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1 Bauantrag auf amtlichem Vordruck 

2 
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Vordruck 
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4 Textliche Baubeschreibung 

5 
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10 Bauwerk M 1:50, 1:10 
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02 - 1542



Zutreffendes bitte ankreuzen bzw. ausfüllen!

An die untere Bauaufsichtsbehörde Eingangsvermerk der unteren Bauaufsichtsbehörde

Aktenzeichen

Eingangsvermerk der Gemeinde

ja nein
Aktenzeichen

Ist der Bauherr Grundstückseigentümer?

ja nein

Bauvorlageberechtigung nach § 65 LBauO M-V

Abs. 2 Nr. 1

Architekt

Abs. 2 Nr. 2 Abs. 2 Nr. 3

Innenarchitekt

Abs. 2 Nr. 4 Abs. 1

Gemarkung/en

Flur/en

Flurstück/e

Art der Baulast/nähere Beschreibung

Seite 1

Bauantrag (§ 64 LBauO M-V)
Bauantrag im vereinfachten Verfahren
(§ 63 LBauO M-V)

Antrag auf Vorbescheid (§ 75 LBauO M-V)

Vorlage in der Genehmigungsfreistellung
(§ 62 LBauO M-V)

Soll durch die Gemeinde eine Weiterleitung als Bauantrag erfolgen, wenn die
Gemeinde erklärt, dass ein Genehmigungsverfahren durchgeführt werden soll
(§ 62 Abs. 4 Satz 4 LBauO M-V)?

Antrag auf isolierte Abweichung (§ 67 Abs. 2
LBauO M-V)

An die Gemeinde (nur bei Vorlage in der  Genehmigungsfreistellung)

Bauherr/Antragsteller: Name und Anschrift Telefon *

E-Mail *

Telefon *

E-Mail *

Telefon *

E-Mail *

Vertreter des Bauherrn: Name und Anschrift (§ 53 Abs. 2 LBauO M-V)

Entwurfsverfasser: Name und Anschrift

Baugrundstück: PLZ, Ort, Straße, Hausnummer

Eine Baulast zu Gunsten des
Baugrundstücks ist eingetragen.

Eine Baulast zu Lasten des
Baugrundstücks ist eingetragen.

bauvorlageberechtigter
Ingenieur

Bediensteter einer juristischen
Person des öffentlichen Rechts

Bauvorlageberechtigung ist nicht
erforderlich

* Angaben sind freiwillig

IAG - Ihlenberger Abfallentsorgungsgesellschaft mbH
Herr Matthias Kulzer
Ihlenberg 1
23923 Selmsdorf

02 - 1543

1000
Schreibmaschinentext
IAG - Ihlenberger Abfallentsorgungsgesellschaft mbH
Ihlenberg 1
23923 Selmsdorf

1000
Schreibmaschinentext
X

1000
Schreibmaschinentext
X

1000
Schreibmaschinentext
IBS Ingenieurbüro Schydlo
Beratender Ingenieur
Schlutuper Kirchstraße 18
23568 Lübeck

1000
Schreibmaschinentext
038823 / 30-0

1000
Schreibmaschinentext
m.kulzer@ihlenberg.de

1000
Schreibmaschinentext
0451 / 61129361

1000
Schreibmaschinentext
info@ib-s.info

1000
Schreibmaschinentext
23923 Selmsdorf
Ihlenberg 1

1000
Schreibmaschinentext
130290 / Selmsdorf Dorf

1000
Schreibmaschinentext
4

1000
Schreibmaschinentext
40

1000
Schreibmaschinentext
X

1000
Schreibmaschinentext
X



Seite 2

1. Angaben zum Vorhaben

Art des Vorhabens Neubau, Erweiterung

Änderung, z.B. Umbau

Nutzungsänderung

Bescheid vom Aktenzeichen

2. Bei Antrag auf Vorbescheid

3.

Bezeichnung und Nummer des
Planes

4.

Begründung (ggf. auf gesondertem Blatt beifügen)

Begründung (ggf. auf gesondertem Blatt beifügen)

Begründung (ggf. auf ausgesondertem Blatt beifügen)

Beseitigung eines in die Denk-
malliste eingetragenen Denk-
mals

Zweckbestimmung des
Vorhabens
(z.B. Wohngebäude, Garagen; bei
Nutzungsänderung Angabe der
bisherigen und der beabsichtigten
Nutzung)

Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich eines Bebauungsplanes i.S.d.
§ 30 Abs. 1 oder der §§ 12, 30 Abs. 2 BauGB

Abweichung von
folgenden Vorschriften
wird beantragt

Ausnahme von
folgenden Vorschriften
wird beantragt

Befreiung von
folgenden Vorschriften
wird beantragt

Antrag auf Abweichungen,
Ausnahmen und Befreiungen

Bei Vorlage in der
Genehmigungsfreistellung

Bezeichnung der Frage/n, über
die im Vorbescheid zu entschei-
den ist

zu dem Vorhaben ist bereits ein
Vorbescheid erteilt worden

02 - 1544

1000
Schreibmaschinentext
X

1000
Schreibmaschinentext
Zur Sickerwasserableitung im Bereich des gepl. Basisbauabschnittes
BA7/8 wird ein neues Sickerwasserpumpwerk Süd II mit trocken auf-
gestellten Pumpen errichtet. Das Sickerwasser wird über eine 
Druckrohrleitung DN 125 PEHD der Sickerwasserbehandlungs-
anlage zugeführt. 



02 - 1545

1000
Schreibmaschinentext
Selmsdorf, 

1000
Schreibmaschinentext
Lübeck,  



Zutreffendes bitte ankreuzen bzw. ausfüllen!

Gemarkung/en

Flur/en

Flurstück/e

1. Angaben zum Vorhaben

Art des Vorhabens Neubau, Erweiterung

Änderung, z.B. Umbau

Nutzungsänderung

Zweckbestimmung des
Vorhabens
(z.B. Wohngebäude, Garagen, bei
Nutzungsänderung Angabe der
bisherigen und der beabsichtigten
Nutzung)

Gebäudeklasse
(entsprechend § 2 Abs. 3 LBauO M-V)

1 2 3 4 5

2. Angaben zur Erschließung des
Vorhabens
(nur auszufüllen, wenn nicht an öffentliche
Ver- oder Entsorgung angeschlossen
werden kann oder nicht in ausreichender
Breite an einer öffentlichen Verkehrsfläche
gelegen)

Art der Wasserversorgung

Art der Energieversorgung

Art der Entsorgung der
häuslichen und gewerblichen
Abwässer

Art der Entsorgung des
Regenwassers

Angaben zur Grundstücks-
zufahrt

* Angaben sind freiwillig

Seite 1Baubeschreibung

Beseitigung eines in die
Denkmalliste eingetragenen
Denkmals

Sonderbau
(entsprechend § 2 Abs. 4 LBauO M-V) Ja Nein

Telefon *

E-Mail *

Bauherr/Antragsteller: Name und Anschrift

Baugrundstück: PLZ, Ort, Straße, Hausnummer

02 - 1546

1000
Schreibmaschinentext
IAG - Ihlenberger Abfallentsorgungsgesellschaft mbH
Ihlenberg 1
23923 Selmsdorf

1000
Schreibmaschinentext
IAG - Ihlenberger Abfallentsorgungsgesellschaft mbH
Ihlenberg 1
23923 Selmsdorf

1000
Schreibmaschinentext
038823 / 30-0

1000
Schreibmaschinentext
m.kulzer@ihlenberg.de

1000
Schreibmaschinentext
130290 / Selmsdorf Dorf

1000
Schreibmaschinentext
4

1000
Schreibmaschinentext
40

1000
Schreibmaschinentext
X

1000
Schreibmaschinentext
Zur Sickerwasserableitung im Bereich des gepl. Basisbauabschnittes BA7/8 wird 
ein neues Sickerwasserpumpwerk mit trocken aufgestellten Pumpen errichtet. 
Das Sickerwasser wird über eine Druckrohrleitung DN 125 PEHD der 
Sickerwasserbehandlungsanlage zugeführt.


1000
Schreibmaschinentext
Anbindung an das Trinkwasserverteilungsnetz der IAG (vorh.)

1000
Schreibmaschinentext
Anbindung an das Stromverteilungsnetz der IAG (vorh.)

1000
Schreibmaschinentext
Ein Waschbecken mit Anschluss an das Sickerwasserab-
leitungssystem.

1000
Schreibmaschinentext
Anbindung an das vorhandene Ableitungssystem

1000
Schreibmaschinentext
Von der B 104 und auf dem Betriebsgelände über die 
vorhandene Ringstraße

1000
Schreibmaschinentext
X

Schydlo
Schreibmaschinentext

Schydlo
Schreibmaschinentext

1000
Schreibmaschinentext
X
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3. Angaben zu Bauteilen Beschreibung der verwendeten
Bauprodukte und Bauarten/
konstruktiver Aufbau

Feuerwiderstandsklasse,
Baustoffeigenschaft/Bauteil-
eigenschaft

Tragende Wände, Stützen

Außenwände

(§ 29 LBauO M-V)

(z.B. Aufzüge, Installationen)

Decken

Unterdecken

Treppen

Dachtragwerk
(z.B. Holzbinder)

Bedachung

weitere Angaben

Gründungskörper - Gründung

Trennwände einschließlich
Öffnungsverschlüsse

Brandwände einschließlich
Öffnungsverschlüsse

Wände notwendiger
Treppenräume einschließlich
Öffnungsverschlüsse

Wände notwendiger Flure ein-
schließlich Öffnungsver-
schlüsse

Wände von Schächten ein-
schließlich Öffnungsver-
schlüsse

(ggf. auf gesondertem Blatt ergänzen)

02 - 1547

1000
Schreibmaschinentext
entfällt

1000
Schreibmaschinentext


KSL 12-1.6-3DF(175)MG IIa
miner. Dämmung WLG040 d=60mm 
Luftschicht 4 cm
VMz -28-2.0-NF(115) MG IIa

1000
Schreibmaschinentext
>C25/30 XC1, XA1 WU
vMZ 11´5, Dämmung 6 cm
Luftschicht 4 cm, KS175

1000
Schreibmaschinentext
entfällt

1000
Schreibmaschinentext
entfällt

1000
Schreibmaschinentext
entfällt

1000
Schreibmaschinentext
entfällt

1000
Schreibmaschinentext
entfällt

1000
Schreibmaschinentext
entfällt

1000
Schreibmaschinentext
entfällt

1000
Schreibmaschinentext
entfällt

1000
Schreibmaschinentext
entfällt

1000
Schreibmaschinentext
entfällt

1000
Schreibmaschinentext
entfällt

1000
Schreibmaschinentext
entfällt

1000
Schreibmaschinentext
Stahltreppe, verzinkt

1000
Schreibmaschinentext
entfällt

1000
Schreibmaschinentext
Zeltdach
Sparren-/Pfettenkonstruktion

1000
Schreibmaschinentext
Titan-Zinkblecheindeckung 0.8 mm
Trennlage mit Dränschicht
Schalung Rauspund 24 mm

1000
Schreibmaschinentext
Sohlplatte Stahlbeton
C25/30 XC2, XA1, WU, WF

1000
Schreibmaschinentext
entfällt

1000
Schreibmaschinentext
entfällt

1000
Schreibmaschinentext
-miner. Dämmung WLG040 d=100mm 
-Bitu-Schweißbahn G200 S4
-Stahlbeton d=15 cm
 C25/30 XC1, WO

1000
Schreibmaschinentext
- Stahbeton "Weiße Wanne"
- zweischaliges Mauerwerg mit 
  Dämmung und Luftschicht

1000
Schreibmaschinentext
- über UG: Stahlbeton
- über EG: Holzbalkenlage, GK

1000
Schreibmaschinentext
Holzsparren 8/16 cm

1000
Schreibmaschinentext
Zinkblech
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4. Angaben zur technischen
Gebäudeausrüstung

Nennleistung der Feuerstätte/n

Aufzüge

Lüftung

Blitzschutz

5. Angaben zum barrierefreien
Bauen

(§ 50 Abs. 1 LBauO M-V)

sichergestellt durch:

(§ 50 Abs. 2 LBauO M-V)

sichergestellt durch:

6. Angaben zu örtlichen Bau-
vorschriften

 auf dem Baugrundstück

 auf anderem Grundstück
 mit Baulast

 durch Ablösung

________

________

________

Art der Gebäudebeheizung/
Warmwasserbereitung

Art des Brennstoffes sowie
Lagermenge und -ort

Anzahl der notwendigen
Stellplätze oder Garagen
(Die Angaben sind nur erforderlich,
soweit durch örtliche Bauvorschrift der
Gemeinde Festsetzungen zu notwen-
digen Stellplätzen getroffen sind)

Barrierefreiheit eines Geschos-
ses bei Wohngebäuden mit
mehr als 2 Wohnungen

Barrierefreiheit öffentlich
zugänglicher baulicher Anlagen

Größe und Beschaffenheit der
Stellplätze

________Stellplätze, davon Stellplätze in Garagen

02 - 1548

1000
Schreibmaschinentext
keine Beheizung, lediglich Frostwächter - Elektroheizkörper
ca. 2x 2000 W

1000
Schreibmaschinentext
entfällt

1000
Schreibmaschinentext
entfällt

1000
Schreibmaschinentext
entfällt

1000
Schreibmaschinentext
Permanente Entlüftung über Dach

1000
Schreibmaschinentext
Fangleitung mit Anbindung an Fundamenterder

1000
Schreibmaschinentext
entfällt

1000
Schreibmaschinentext
entfällt

1000
Schreibmaschinentext
entfällt

1000
Schreibmaschinentext
entfällt
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Zutreffendes bitte ankreuzen bzw. ausfüllen!

Gemarkung/en

Flur/en

Flurstück/e

1. Beschreibung des Vorhabens

Art des Betriebes und/oder
der Anlage

Erzeugnisse/Dienstleistung
(Art und Umfang)

Rohstoffe, Materialien,
Betriebsstoffe, Reststoffe, Waren

Arbeitsabläufe

Arbeitsablaufplan ist beigefügt

Maschinen, Apparate, Förderein-
richtungen, Fahrzeuge

Maschinenaufstellungsplan ist
beigefügt

2. Betriebszeit
an Werktagen

an Sonn- und Feiertagen

von

* Angaben sind freiwillig

Baubeschreibung
- ergänzende Beschreibung zu einem gewerblichen Bauvorhaben

Seite 1

3. Beschäftigte in der Arbeitsstätte davon im geplanten Bauvorhaben

männlich weiblich männlich weiblich
Anzahl

Telefon *

E-Mail *

es ist mit keiner Luftverunreinigung zu rechnen

keine schädlichen Luftverunreinigungen

4. Umweltschutz

Luftverunreinigung

Gase, Aerosole, Dämpfe, Geruchs-
stoffe)

Lage und Höhe der
Abluftöffnungen

Maßnahmen zur Vermeidung
schädlicher Luftverunreini-
gungen

bis Uhr

von bis Uhr

Bauherr/Antragsteller: Name und Anschrift

Baugrundstück: PLZ, Ort, Straße, Hausnummer

(Art, z.B. durch Rauch, Ruß, Staub,

02 - 1550

Schydlo
Schreibmaschinentext
Pumpentechnik

Schydlo
Schreibmaschinentext
Sickerwasser

Schydlo
Schreibmaschinentext
Sickerwasserpumpwerk Süd II

Schydlo
Schreibmaschinentext
6:00

Schydlo
Schreibmaschinentext
20:00

Schydlo
Schreibmaschinentext
4

Schydlo
Schreibmaschinentext
40

Schydlo
Schreibmaschinentext
130290 / Selmsdorf Dorf

Schydlo
Schreibmaschinentext
038823 300

Schydlo
Schreibmaschinentext
m.kulzer@ihlenberg.de

Schydlo
Schreibmaschinentext
IAG Ihlenberger Abfallentsorgungsgesellschaft mbH
Ihlenberg 1
23923 Selmsdorf

Schydlo
Schreibmaschinentext
IAG Ihlenberger Abfallentsorgungsgesellschaft mbH
Ihlenberg 1
23923 Selmsdorf

Schydlo
Schreibmaschinentext
entfällt

Schydlo
Schreibmaschinentext
entfällt
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Geräusche
(Art, Ursache und Schallleistung, z.B.
durch Anlagen, Tätigkeiten, betriebli-
chen Verkehr auf dem Grundstück)

Tageszeit
von

Nachtzeit (22.00 Uhr bis 6.00 Uhr)
von

Dauer und Häufigkeit

an Werktagen

an Sonn- und Feiertagen

Lage der Geräuschquellen
(Austrittsöffnungen, ggf. Rich-
tungsangaben)

Maßnahmen zur Vermeidung

Erschütterungen und/oder
mechanische Schwingungen

Tageszeit
von

Nachtzeit (22.00 Uhr bis 6.00 Uhr)
von

Dauer und Häufigkeit

an Werktagen

an Sonn- und Feiertagen

Lage der Erschütterungs-
und/oder Schwingungsquellen

Maßnahmen zur Vermeidung
von Erschütterungen und/oder
Schwingungen

Abfallstoffe
(Art, Menge pro Zeiteinheit)

(Art, Menge pro Zeiteinheit)

Behandlung
(Art und Ort)

Verbleib der Rückstände

(Art und Ursache)

Zwischenlagerung
(Art, Ort und Menge)

Art der Verwertung
oder Beseitigung

Besonders zu behandelnde
Abwässer

bis bis

bis bis

02 - 1551

Schydlo
Schreibmaschinentext
keine

Schydlo
Schreibmaschinentext
keine

Schydlo
Schreibmaschinentext
Es ist mit keinen negativen Geräuschen zu rechnen

Schydlo
Schreibmaschinentext
entfällt

Schydlo
Schreibmaschinentext
entfällt

Schydlo
Schreibmaschinentext
entfällt

Schydlo
Schreibmaschinentext
entfällt

Schydlo
Schreibmaschinentext
entfällt

Schydlo
Schreibmaschinentext
entfällt

Schydlo
Schreibmaschinentext
entfällt

Schydlo
Schreibmaschinentext
entfällt

Schydlo
Schreibmaschinentext
entfällt
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IBS Ingenieurbüro Schydlo 
Beratender Ingenieur 
Wasserwirtschaft 

Schlutuper Kirchstraße 18 
23568 Lübeck 

 

Tel. 0451 / 61129361 
Fax 0451 / 61129364 
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 Basisausbau BA 7/8 
 

Erläuterungsbericht Bauantrag Sickerwasserpumpwerk Süd II 

 

IBS Ingenieurbüro Schydlo 
Beratender Ingenieur 
Wasserwirtschaft 

Schlutuper Kirchstraße 18 
23568 Lübeck 

 

Tel. 0451 / 61129361 
Fax 0451 / 61129364 
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1. Veranlassung 

 

Die Ihlenberger Abfallentsorgungsgesellschaft mbH (lAG) beabsichtigt den Ausbau der 

bestehenden Ablagerungsfläche im Süden der Deponie um insgesamt ca. 7,0 ha. Der   

Ausbau umfasst die Basisbauabschnitte BA 7 / 8 Süd und BA 7 West. 

Zur Fassung des im Bauabschnitt 7/8 Süd anfallenden Sickerwassers ist ein neues 

Pumpwerk (PW Süd II) vorgesehen. Das Pumpwerk ist für den vollständigen Basisbau-

abschnitt BA 7/8 Süd bemessen und wird über eine neue Druckrohrleitungen an die im 

Nordosten der Deponie gelegene Sickerwasserbehandlungsanlage angeschlossen. 

 

2. Angaben zur Baustelle  

2.1. Lage der Baustelle, Zufahrt 

Die Deponie Ihlenberg befindet sich im Kreis Nordwest-Mecklenburg in der Gemeinde 

Selmsdorf in Mecklenburg - Vorpommern, an der B 104 zwischen den Ortschaften 

Selmsdorf und Schönberg. Die Baufläche befindet sich in der Gemarkung 130290 

Selmsdorf/Dorf Flur 4, Flurstück 40. Die Zufahrt erfolgt von Norden über die Bundes-

straße B 104. 

Innerhalb des Deponiegeländes sind vorwiegend für zweispurigen Verkehr ausgebaute, 

asphaltierte oder betonierte Verkehrsflächen vorhanden. Die Verkehrswege können mit 

genutzt werden, der Deponieverkehr läuft parallel. 

Das Baufeld befindet sich im Osten des Deponiegeländes und ist vorzugsweise über die 

südlich des Deponiekörpers verlaufende Deponieringstraße zu erreichen, s. Übersichts-

lageplan 

 

2.2. Zustand der Baufläche 

Die Geländeoberfläche im Bereich des Baufeldes für das neue Pumpwerk Süd II liegt 

bei etwa +47,75 m üHN. Die Fläche ist derzeit ungenutzt, begrünt (Rasen). 

Das Baufeld befindet sich am südöstlichen Fuß der geplanten Basiserweiterung im Bau-

abschnitt BA 7/8 Süd. Der geplante Standort grenzt östlich an eine betonierte Verkehrs-

fläche der Ringstraße, Westlich des Standortes liegt das vorhandene Langzeitlager. Auf 

der Südseite des geplanten Pumpwerkes befindet sich ein offener Entwässerungsgra-

ben, der zum Regenrückhaltebecken Ost IV umgebaut werden soll (gesondertes An-

tragsverfahren). 

 

2.3. Baugrundverhältnisse 

Zur Geologie am Standort des neuen Pumpwerkes liegt der geotechnische Untersu-

chungsbericht D 29618/1 vom 23.05.2018 vor, der für das Basisbauvorhaben BA 7/8 

Süd erstellt wurde. Aus dem Gutachten des Ingenieurbüros für Geotechnik Dr. Lehners 
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Beratender Ingenieur 
Wasserwirtschaft 
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+ Wittorf können die Baugrundverhältnisse über die Rammkernsondierungen RKS 

33/17, RKS 32/17, RKS 68/18 und RKS 67/18 wie folgt angenommen werden: 

Die Rammkernsondierung RKS 33/17 weist bis zur Endtiefe von 7,0 m unter Gelände-

oberkante durchgängig Geschiebemergel auf, der bis zu einer Tiefe von 3,7 m unter 

Geländeoberkante mit organischen Beimengungen durchsetzt ist. 

Gleiches gilt für die Rammkernsondierung RKS 32/17, die ebenfalls bis zur Endtiefe von 

7,0 m unter Geländeoberkante durchgängig Geschiebemergel aufweist, der bis zu einer 

Tiefe von 1,4 m unter Geländeoberkante mit organischen Beimengungen durchsetzt ist. 

In der RKS 68/18 steht ab Geländeoberkante bis zur Endtiefe der Sondierung in 13,00 

m Tiefe steifer bis halbfester Geschiebemergel an. 

Im Bereich der RKS 67/18 stehen unter einer ca. 1,10 m mächtigen Auffüllungsschicht 

aus Sanden, Kiesen, Schluffen und organischen Böden aus der vielfältigen Vornutzung 

des Geländes, Geschiebemergel bis zur Endtiefe der Erkundung in 13,0 m Tiefe unter 

Geländeoberkante an. 

Die bodenmechanischen Kennwerte des anstehenden Geschiebemergels wurden für 

die Erdarbeiten und die erdstatischen Nachweise im Gutachten D 29618/1 (siehe Anlage 

13) wie folgt angegeben: 

 

Bodenart: Geschiebemergel, anstehend 

Bodengruppe DIN 18196: ST•TL 

Bodenklasse DIN 18300: 4 

Raumgewicht:  =22 kN/m³ 

Reibungswinkel: u / ´= 0 / 25° 

Kohäsion Cu / c' = 150/25 kN/m² 

Steifemodul: ES = 30 – 60, zur Tiefe > 100 MN/m² 

Durchlässigkeit: kf = <7·10-10 m/s 

 

Ein zusammenhängender geschlossener Grundwasserleiter ist am Standort des 

Pumpwerkes nicht zu erwarten.  

Auf den gering wasserdurchlässigen Böden kann Stauwasser jederzeit niederschlags-

abhängig auftreten. Die Notwendigkeit einer Wasserhaltung kann also nicht ausge-

schlossen werden. Maßnahmen zur Gewährleistung der Auftriebssicherheit werden 

nach statischem Erfordernis berücksichtigt. 

 

 

3. Angaben zur Nutzung 

 

Das neue Pumpwerk Süd II dient der Hebung und Förderung des anfallenden Sicker-

wassers aus der geplanten südlichen Basiserweiterung BA7/8 Süd. Aus der Pumpvor-

lage wird das anfallende Sickerwasser über eine neue Druckleitung E zur Sickerwasser-

behandlungsanlage im Nordosten der Deponie gefördert. 

02 - 1556



 Basisausbau BA 7/8 
 

Erläuterungsbericht Bauantrag Sickerwasserpumpwerk Süd II 

 

IBS Ingenieurbüro Schydlo 
Beratender Ingenieur 
Wasserwirtschaft 

Schlutuper Kirchstraße 18 
23568 Lübeck 

 

Tel. 0451 / 61129361 
Fax 0451 / 61129364 

 

 
Seite 5 von 10 

 

 

 

 

Im Pumpenhaus halten sich Personen nicht dauerhaft und nur zu Kontroll-, Wartungs- 

und Reparaturzwecken auf. Es sind also keine sozialen Einrichtungen wie WC-Anlagen, 

Umkleiden oder dergleichen vorzusehen. 

Weiterhin werden keine Erzeugnisse oder Dienstleistungen im üblichen gewerblichen 

Sinne produziert oder angeboten, sodass weder Rohstoffe, Betriebsstoffe oder Waren 

eingesetzt oder gelagert werden. Es fallen keine Abfälle oder Abwässer an. Das Ge-

bäude wird nicht beheizt. Gefahrstoffe werden weder verwendet noch gelagert. 

Umweltbeeinträchtigende Immissionen jedweder Art sind nicht zu erwarten. Die im Un-

tergeschoss (9 m unter GOK) aufgestellten Pumpen (2 Stück) werden im Wechsel be-

trieben, der erwartete maximale Schallpegel beträgt etwa 75 dB. 

Präventiv wird eine Entlüftung des Untergeschosses über Dach im Dauerbetrieb vorge-

sehen, um eine Gefahrdung von Wartungspersonal durch unerwartet austretende Gase 

ausschließen zu können. 

Bei dem Pumpwerk handelt es sich um ein freistehendes Gebäude der Klasse 1 nach 

§2 Abs.3 der LBauO M-V. Danach und auf Grund der geplanten Nutzung sind Brand-

schutzmaßnahmen oder weitere besondere Maßnahmen (z.B. Ex-Schutz) nicht zu be-

rücksichtigen. 

 

4. Angaben zur Ausführung 

4.1. Konstruktion Allgemeines 

Das Pumpwerk Süd II wird als zweigeschossiges Gebäude hergestellt. Das Unterge-

schoss (Pumpenraum, OKRF = + 38,29 m üHN) wird in Stahlbetonbauweise als "Weiße 

Wanne" ausgebildet. Die Decke über dem Untergeschoss wird ebenfalls aus Stahlbeton 

hergestellt. Das Erdgeschoss (Schaltraum, OKRF = + 47,70 m üHN) wird aus zweischa-

ligem Mauerwerk mit Dämmung und Luftschicht errichtet. Das Dach wird als Zeltdach 

aus Sparren konstruiert, die Dacheindeckung erfolgt mit Unterspannbahn und Beton-

dachsteinen. Die Balkenlage über dem EG wird gedämmt. 

 

4.2. Baugrube, Verbau 

Die Baugrube wird mit einem Berliner Verbau nach statischem Erfordernis gesichert. Die 

Baugrube umschließt auch den südlich neben dem Pumpwerk einzubauenden Pumpvor-

lagebehälter aus PEHD (DN 2000) und hat somit Abmessungen von ca. 12,50 x 8,50 m. 

Die Baugrubensohle liegt bei etwa+ 37,79 m üHN. Gegebenenfalls ist der Verbau nach 

statischem Erfordernis auszusteifen. 

Es ist davon auszugehen, dass die anstehenden Böden ST-TL bei Niederschlagseinwir-

kung rasch aufweichen. Dem folgend wird die Baugrubensohle direkt nach Erreichen 

des Aushubzieles geebnet, nachverdichtet und mit einer Sauberkeitsschicht aus unbe-

wehrtem Beton C 25/30 XA1 gesichert. Die Baugrube erhält einen Pumpensumpf 

(Schachtring / Filterkiesfüllung) zur offenen Wasserhaltung. 
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4.3. Untergeschoß "Weiße Wanne" 

Das Untergeschoß wird komplett in Stahlbetonbauweise als "Weiße Wanne" ausgebil-

det. Die Bauteildicken der Sohle und der Wände werden vorab mit 50/35 cm abgeschätzt 

und in der statischen Berechnung dimensioniert. 

Als Beton wird ein Beton > C25/30 XC1, XA1, WU gewählt. In Arbeitsfugen werden bi-

tumenverträgliche Fugenbänder gemäß DIN 18541 eingebaut. Durchdringungen für die 

Einführung von Rohrleitungen und Kabeln werden druckwasserdicht ausgeführt. 

Die Konstruktion wird nach der WU-Richtlinie des DAfStb ( 2017-12 der Beanspru-

chungsklasse 1 (=ständig oder zeitweise drückendes Wasser) und der Nutzungsklasse 

B (=  begrenzter Wasserdurchtritt zulässig (Feuchtigkeit , tropfenweises Wasser )) zu-

geordnet. 

Die Decke über dem Untergeschoß (= Sohle EG) wird in Stahlbeton > CI 6/20 XCI aus-

geführt. 

 

4.4. Erdgeschoß 

Das Erdgeschoß wird mit Außenwänden aus zweischaligem Mauerwerk mit Dämmung 

und Luftschicht konstruiert: 

 

Hintermauerwerk: KS-1,6 (175), Festigkeit nach Statik 

Mineralische Dämmung: WLG 035, 6 cm 

Luftschicht 4 cm 

Verblendung: nach Wahl AG, d = 115 cm 

 

Das Hintermauerwerk erhält einen Ringanker aus KS V-Schalen b/h = 175/24 cm mit 

Betonfüllung und Bewehrung nach Statik. 

In den Außenwänden wird im Westen und Osten jeweils ein fest verglastes, nicht trans-

parentes Drahtglasfenster mit einem integrierten Klappflügel eingebaut. Das Rohbau-

richtmaß der Fenster beträgt b/h = 2,01 x 1,26 m. 

Die Eingangstür wird als Stahltür im Osten ohne weitere Anforderungen mit dem Roh-

baurichtmaß b/h = 1,26 x 2,26 m hergestellt. 

Über dem Erdgeschoß wird eine Decke aus einer mit Mineralwolle WLG 035, 12 cm, 

gedämmten Holzbalkenlage vorgesehen. Raumseitig erhält die Decke eine winddichte 

Dampfsperre und eine Verkleidung mit Gipskarton-Feuchtraumplatten auf Unterkon-

struktion 

 

4.5. Dach 

Das Zeltdach wird mittels Sparren aus Nadelholz, Güteklasse und Dimension nach Sta-

tik, hergestellt. Die Eindeckung erfolgt mit Zinkblech auf Dampfsperre und Schalung. Die 

Sparrenebene wird nicht gedämmt. Das Dach ist nicht begehbar. 
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4.6. Fußböden, Wand- & Deckenoberflächen 

Die Fußböden im Erd- und Untergeschoß werden mit chemikalienbeständigen (säure-

festen) Fliesen der Rutschfestigkeitsklasse R12, im Dickbett verlegt. Die Aufbauhöhe 

des Bodens beträgt im Erdgeschoß 5 cm, OKFF ist +47,75 m üHN. lm Untergeschoß 

wird in nördlicher Richtung ein Gefälle von >2% hergestellt. Vor der Wand wird eine 

Entwässerungsrinne mit geschlitzter Edelstahlabdeckung angeordnet, die eventuelles 

Leckagewasser dem Pumpensumpf zuleitet. 

An den Wänden wird ein Sockel aus dem Material der Bodenfliesen angeordnet. 

Die Wandflächen im Untergeschoss bleiben unbehandelt. Die Erdgeschoßwände erhal-

ten einen Fugenglattstrich beim Aufmauern und werden mit einem wischfesten Anstrich 

versehen. Die Gipskartondeckenplatten werden gespachtelt und ebenfalls wischfest ge-

strichen. 

 

4.7. Treppen, Geländer 

Der Zugang zum Untergeschoss wird mit einer feuerverzinkten Stahltreppe mit 4 Läufen 

und insgesamt 37 Steigungen 25/209 cm aus Gitter- oder Blechprofilroststufen (Rutsch-

festigkeit R12) hergestellt. Die Treppe erhält ein 1,10 m hohes Geländer mit Handlauf, 

Zwischenholm und Fußleiste. 

Der Luftraum über der Treppe sowie die Montageöffnung in der Sohle des EG werden 

ebenfalls mit einem 1,10 m hohen feuerverzinkten Stahlgeländer mit Handlauf, Zwi-

schenholm und Fußleiste gesichert. Das Geländer im Bereich der Montageöffnung lässt 

sich zum Raum zweiflügelig öffnen, um Lasten aus dem UG herausheben zu können. 

 

4.8. Technische Gebäudeausrüstung 

 

Sickerwasserleitungen (aus Vorlage Pumpwerk Süd II) 

Betriebsdruck:      ca. 4,0 bar 

Leitung vom Vorlagebehälter (außen): PE100 225x13,4 SDR 17 

Leitung vom Vorlagebehälter (innen):  Edelstahl MQ 1.4571 DN125 

Anschlüsse Pumpe Saugstutzen:  Edelstahl MQ 1.4571 DN80 

Anschluss Pumpe Druckstutzen:  Edelstahl MQ 1.4571 DN50 

Leitung zum Verteilerbalken:   Edelstahl MQ 1.4571 DN125 

Verteilerbalken:     Edelstahl MQ 1.4571 DN250  

Druckleitungen (innen):    Edelstahl MQ 1.4571 DN125 

Druckleitungen E (außen):   PE 100 125x7,4 SDR 17 (mit 

Schutzrohr PE I 00 250x14,8 SDR 

17, leckageüberwacht 
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4.8.1 Brauchwasserver- und -entsorgung 

Im Untergeschoss des Pumpwerkes wird ein Spülbecken mit Trinkwasseranschluss ein-

gerichtet. Die Anbindung an das Trinkwassernetz der lAG erfolgt auf der Höhe des Bau-

feldes, östlich der Ringstraße. 

Entwässert wird das Becken über eine PE-Leitung DN 50 in die Entwässerungsrinne im 

Boden des UG. Aus dem Pumpensumpf wird das anfallende Wasser in den Pumpvorla-

gebehälter abgeführt. 

 

4.8.2 Elektrische Ausstattung 

Der für das geplante Pumpwerk Süd erforderliche elektrische Anschlusswett wird ca. 45 

kW betragen. Dieser wird über die südöstlich der Deponieringstraße verlaufende Leitung 

NAYY-J 4x185 abgedeckt. 

Im Erdgeschoß und im Untergeschoß werden jeweils eine 400V/16A, eine 400V/32A 

sowie zwei 220V - Steckdosen in spritzwassergeschützter Ausführung vorgesehen. Die 

Beleuchtung wird ebenfalls spritzwassergeschützt ausgeführt. 

Kabeltrassen sind im Kunststoff-Schutzrohr und in feuerverzinkten Kabelbahnen geführt. 

Die Schalt- und Steueranlagen für die Pumpen und deren Überwachungseinrichtungen 

werden im Erdgeschoß nach Bedarf als Wand- oder stehende Schrankanlagen montiert. 

Für das Pumpwerk wird eine zusätzliche Notstromeinspeisemöglichkeit (Aggregat) über 

eine außenseitige 63 A Einspeisemöglichkeit (z.B. Steckdose) eingerichtet. 

 

4.8.3 MSR-Technik 

Das Pumpwerk soll mit verschiedenen Steuerungs-, Mess- und Regelvorrichtungen wie 

z.B. Druckschalter, Druckwächter, Mengenzähler, Umschaltung der Pumpen, etc. aus-

gestattet werden, die sowohl vor Ort als auch vom Pumpwerk Ost bedient werden kön-

nen. 

Dazu werden die Signale vor Ort aufgedoppelt und über ein neu zu verlegendes Glasfa-

serkabel an das Pumpwerk Ost, in dem sämtliche Pumpwerke zentral bedient werden 

können, weitergeleitet. 

Das Pumpwerk Süd II wird mit einer SPS -Steuerungseinrichtung ausgestattet. 

 

4.8.4 Heizung 

Eine Beheizung des Gebäudes ist nicht vorgesehen. Es wird lediglich ein elektrische 

Wandheizkörper. als Frostwächter installiert. 
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4.8.5 Lüftung 

Im Untergeschoß wird ca. 50 cm über OK Fertigfußboden ein Raumentlüfter montiert, 

der über eine PE-Leitung DN 100 über Dach entlüftet. Der Lüfter arbeitet im Dauerbetrieb 

und ermöglicht eine Luftwechselrate von 200 m³/h, also einen kompletten Wechsel im 

Untergeschoß (ca. 190m³ Raumvolumen). 

 

4.8.6 Blitzschutz 

Der Blitzschutz wird über eine Fangeinrichtung auf dem Dach sowie eine Ableitung in 

den Fundamenterder (Einbau in den konstruktiven Beton des UG) gewährleistet. 

 

4.9. Einbauten, Ausstattung 

4.8.7 Pumpen 

Das geplante Pumpwerk Süd II wird mit insgesamt zwei Pumpen ausgerüstet. Es werden 

zwei Kreiselpumpen redundant und im Wechselbetrieb geschaltet. Diese beiden Pum-

pen fördern das Sickerwasser aus der geplanten Basiserweiterung aus dem neu zu er-

stellenden Pumpvorlagebehälter. 

Die beiden Pumpen werden wir folgt spezifiziert: 

 

Fördermenge je Pumpe: Q = 10 /s 

Förderhöhe je Pumpe: H = 37,90 m 

gewählt Motorleistung Antriebsmotor: 15 kW 

 

Die Pumpen werden auf Stahlbetonsockeln trocken montiert. 

 

4.8.8 Kettenzug 

Über der Montageöffnung in der Erdgeschosssohle wird mittig ein Kettenzug mit Fahr-

bahnträger nach statischem Erfordernis eingebaut. Der Fahrbahnträger liegt auf den Au-

ßenwänden auf und ist nach statischem Erfordernis dimensioniert und gelagert. 

Der Kettenzug dient dem Ein- und Ausheben von Lasten in das Untergeschoss. Die 

Hebe-/Absenkvorgänge und das Längsverfahren erfolgen mit elektrischem Antrieb. Die 

Tragfähigkeit des Kettenzuges ist auf 1 Tonne begrenzt. 

 

4.8.9 Pumpensumpf / Entwässerungsrinne 

Der im Gefalle hergestellte Fußboden im Untergeschoss entwässert in eine Schlitzrinne, 

die eventuell anfallendes Wasser im Freispiegelgefalle in den Pumpensumpf in der nord-

westlichen Gebäudeecke des Pumpenraumes (UG) weiterleitet Der Pumpensumpf hat 

die lichten Maße Länge/Breite/Tiefe = 60/60/60 cm. Ausgestattet wird der Sumpf mit ei-

ner schwimmergesteuerten Tauchmotorpumpe, die anfallendes Wasser direkt in den 

Pumpvorlagebehälter (oberhalb des maximalen Wasserstandes) abführt. 
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4.10. Außenanlage, Verkehrsflächen 

Die Baufläche ist derzeit von Grünland bedeckt. Nach Fertigstellung des Pumpwerkes 

wird die umgebende Fläche dreiseitig gepflastert. Nur die Südseite (zum gepl. Regen-

rückhaltebecken) wird nicht befestigt und wieder begrünt. 

Die Pflasterflächen erhalten einen Unterbau der Bauklasse Bk1,0 (Verkehrsflächen mit 

überwiegendem Lkw-Verkehr). 

 

4.11. Oberflächenentwässerung 

Die Dachflächen des Pumpwerkes werden mit Zinkdachrinnen und zwei Zinkfallrohren 

entwässert. Die Ableitung erfolgt in einer PVC-KG-Leitung DN 100 auf der Nordostseite 

des Gebäudes. Das Regenwasser wird direkt in das gepl. Regenrückhaltebecken abge-

leitet. 

Die befestigten Freiflächen um das Gebäude werden in die umgebenden Grünanlagen 

entwässert. Ein Gefälle von 2,5 % vom Gebäude zu den Randflächen der Befestigung 

wird eingehalten. 

 

 

Lübeck, 31.08.2023 

 

IBS Ingenieurbüro Schydlo 

      Wasserwirtschaft 

 

 
 

Dipl.-Ing. (FH) N. Schydlo 
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Bauantrag Sickerwasserpumpwerk Süd II 
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IBS Ingenieurbüro Schydlo 
Beratender Ingenieur 
Wasserwirtschaft 

Schlutuper Kirchstraße 18 
23568 Lübeck 

 

Tel. 0451 / 61129361 
Fax 0451 / 61129364 

 

 
Seite 2 von 2 

 

 

 

 

 

 

1. Brutto — Rauminhalt (BRI) DIN 277 

 

Untergeschoß:   Länge außen: 6,20 m 

Breite außen: 5,20 m 

UK Gründung: ca. + 37,79 m m üHN 

UK Rohdecke: ca. + 47,43 m m üHN 

→ Höhe = 47,53 — 37,79 = 9,74 m 

 

BRIuG = 6,20 x 5,20 x 9,74 m = 314,02 m³ = 314 m³ 

Erdgeschoß:    Länge außen: 6,23 m 

Breite außen: 5,23 m 

UK Sohle: ca. + 47,43 m m üHN 

Traufhöhe: ca. + 50,40 m m üHN 

→ Höhe = 50,40 – 47,43 = 2,97 m 

BRIEG = 6,23 x 5,23 x 2,97 m = 96,77 m³  97 m³ 

 

(Zelt)Dach:    Länge außen: 6,98 m 

Breite außen: 5,98 m 

Traufhöhe: ca. + 50,40 m m üHN 

Dachhöhe: ca. + 52,73 m m üHN 

→ Höhe = 52,73 – 50,40 = 2,33 m 

BRIDach = 1/3 x 6,98 x 5,98 x 2,33 m = 32,42 m³  32 m³ 

 

Brutto-Rauminhalt = BRIuG + BRIEG + BRIDach = 314 + 97 + 32 = 443 m³ 
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Kostenschätzung Neubau Sickerwasserpumpwerk Süd II 

Grundlage: Schlussrechnung Sickerwasserpumpwerk Süd - Stand 31.12.2008 
          

01 Allgemeine Leistungen 

Nettobetrag 
2008 

Preissteigerung 
Baupreisindex 

Nettobetrag 
2023 

01.01 Baustelleneinrichtung 56.312,99 € 1,7 95.732,08 € 

01 Summe 56.312,99 €   95.732,08 € 

          

02 Bauleistungen       

02.01 Baugrubenverbau 65.624,19 € 1,7 111.561,12 € 

02.02 Erdbau 37.011,63 € 1,7 62.919,77 € 

02.03 Wasserhaltung 3.902,54 € 1,7 6.634,32 € 

02.04 Beton- und Stahlbeton 82.405,90 € 1,7 140.090,03 € 

02.05 Mauerwerk 14.774,84 € 1,7 25.117,23 € 

02.06 Zimmerer- und Trockenbauarbeiten 7.469,62 € 1,7 12.698,35 € 

02.07 Dachdecker- und Klempnerarbeiten 7.499,64 € 1,7 12.749,39 € 

02.08 Fenster und Türen 8.273,00 € 1,7 14.064,10 € 

02.10 Schlosser und Metallbau 14.277,51 € 1,7 24.271,77 € 

02 Summe 241.238,87 €   410.106,08 € 

          

08 Schutzmaßnahmen       

08.01 Äußerer Blitzschutz 1.820,33 € 1,7 3.094,56 € 

08.02 Potentialausgleich / Erdungsanlagen 797,64 € 1,7 1.355,99 € 

08.03 Blitz- und Überspannungsschutzelemente 812,52 € 1,7 1.381,28 € 

08 Schutzmaßnahmen 3.430,49 €   5.831,83 € 

       

  Anrechenbare Baukosten für Bauantrag netto 300.982,35 €   511.670,00 € 
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HARDER TRAGWERKSPLANUNG GmbH & Co. KG * Stockelsdorf * 0451/4988899 * info@a-harder.de

116/23 IAG PumpenwerkPROJEKT: Position:   Text Seite   2

Programm: mb BauStatik S011;  Version:2023.004

Planungsunterlagen

Grundlage der Berechnung sind die Entwurfszeichnungen vom 26.06.2023 i.M.  1:100

Berechnungsunterlagen:

Vorschriften:
EC 0, DIN EN 1990/NA:2010 Grundlagen der Tragwerksplanung
EC 1, DIN EN 1991-1-1/NA:2010 Wichten, Eigengewichte, Nutzlasten
EC 1, DIN EN 1991-1-3/NA:2010 Schneelasten
EC 1, DIN EN 1991-1-4/NA:2010 Windlasten
EC 1, DIN EN 1991-1-7/NA:2010 Außergewöhnliche Einwirkungen
EC 2, DIN EN 1992-1-1/NA:2011 STB-Bemessungsregeln für den Hochbau
EC 3, DIN EN 1993-1-1/NA:2010 Stahlbau-Bemessungsregeln für den Hochbau
EC 3, DIN EN 1993-1-10/NA:2010 Stahlsortenauswahl
EC 5, DIN EN 1995-1-1/NA:2010 Holzbau-Bemessungsregeln für den Hochbau
EC 6, DIN EN 1996-1-1/NA:2012 Mauerwerk-Bemessungsregeln für den Hochbau
EC 6, DIN EN 1996-2/NA:2010 Mauerwerk-Planung, Baustoffe, Ausführung
EC 6, DIN EN 1996-3/NA:2010 Mauerwerk-Vereinfachte Bemessung
EC 7, DIN EN 1997-1/NA:2010 Grundbau-Bemessung in der Geotechnik

Baustoffe:

Bauholz: Nadelholz C24; Brettschichtholz GL24h
Stahlbeton nach DIN EN 1992
Betonstabstahl nach DIN EN 1992: gerippt BSt 500S(A)
Betonstahlmatten nach DIN EN 1992: gerippt BSt 500M(A)
Profilstahl nach DIN EN 1993: St 37-2
  entspricht Stahlsorte S235JR nach DIN EN 10025.2

Außenwände EG: 11.5 cm Verblender
                          4.0 cm Luftschicht
                          6.0 cm Dämmung

                        17.5 cm KS 12 / 1,8 / Dbm

Außenwände    KG:      35.0 cm Beton C25/35

Fundamentbeton nach DIN EN 1992

Für die Güte der einzubauenden Materialien und die Standsicherheit der Montagezustände 
haften die ausführenden Unternehmer.

Baugrund:

siehe Bodengutachten vom 23.05.2018 aufgestellt durch
Ing.-Büro Dr. Lehners + Wittorf
An der Dänischburg 10, 23569 Lübeckm
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116/23 IAG PumpenwerkPROJEKT: Position:   Text Seite   3

Programm: mb BauStatik S011;  Version:2023.004

Software:

mb AEC Software GmbH   Europaallee 14, 67657 Kaiserslautern

Allgemeines:

Diese Berechnung wurde sorgfältigst und unter Berücksichtigung der gültigen Vorschriften 
aufgestellt. Es wird vorausgesetzt, daß die Umsetzung in Konstruktionszeichnungen und die 
Realisierung auf der Baustelle ausschließlich durch qualifiziertes Fachpersonal erfolgt.

Die Bauteile sind druck- und zugfest miteinander zu verbinden.

Fundamente sind frostfrei auf gewachsenem Boden zu gründen.
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13 Stahlbetonsturz 49
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26 Stb.-Wand unterhalb der Kappdränage 80
27 Stb.-Wand unterhalb der Kappdränage 85
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Pos. V1 Wind- und Schneelastzonen

Gebäude
Gebäudestandort Postleitzahl PLZ = 23923  

Ortsname Ort = Selmsdorf  

Gemeinde Gemeindeschlüssel AGS = 13058096  
Bundesland Mecklenburg-Vorpommern   

Geodätische Daten Geogr. Breite φ = 53.88064 °
Geogr. Länge λ = 10.85910 °

Geograf. Daten Geländehöhe ü. NN Hs = 39.00 m
Windzone WZ = 3  
Schneelastzone SLZ = 2  
char. Schneelast sk = 0.85 kN/m2

Norddeutsches Tiefland

Pos. Wind Dach mit Schnee u. Wind für Regelfall

System Gebäudedaten
Abmessungen Gebäudebreite B = 5.23 m

Gebäudelänge L = 6.23 m
Gebäudehöhe H = 5.00 m

Geograf. Angaben Geländehöhe über NN A = 39.00 m
Windzone WZ = 3  
Schneelastzone SLZ = 2  
Standort Binnenland

Geometrie Walmdach
Neigung an Traufseiten α0 = 30.00 °
Neigung an Giebelseiten α90 = 34.00 °

Wandöffnungen geschlossene Außenwände

Einwirkungen Einwirkungen nach DIN EN 1990:2010-12

Qk.S  Schneeeinwirkung   
  Schnee- und Eislasten für Norddeutsches Tiefland  
  Qk.S min/max Werte
Qk.W  Windeinwirkung   
  Windlasten   
  Qk.W min/max Werte

Nordd. Tiefland Aufgrund der Gebäudelage im norddeutschen Tiefland wird die 
Einwirkung Qk.S nach DIN EN 1991-1-3/NA, NDP zu 4.3(1) zusätzlich 
als außergewöhnliche Einwirkung mit 2.3-fachen Lastwerten 
berücksichtigt.

Windlasten Windlastermittlung nach DIN EN 1991-1-4:2010-12

Ermittlung im Regelfall nach NA.B.3.3
Anströmrichtung 0° auf Traufe links
Basiswindgeschwindigkeit vb,0 = 27.50 m/sm
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Basisgeschwindigkeitsdruck qb,0 = 0.47 kN/m²
Bezugshöhe ze = 5.00 m
Geschwindigkeitsdruck qp = 0.71 kN/m²
Lasteinflussfläche A ≥ 10.00 m²

Qk.W.000
Richtung Θ=0°

Bereichsgröße eD = 6.23 m
 eW = 6.23 m

Winddruckverteilung
M 1:200

Bereichseinteilung
M 1:200

M 1:200

Bereich d,b  h  cpe,1 cpe,10 we,10

 [m]  [m]  [-] [-] [kN/m²]
A 1.25 5.00 -1.40 -1.20 -0.85
B 3.98 5.00 -1.10 -0.80 -0.56
D 6.23 5.00 1.00 0.79 0.56
E 6.23 5.00 -0.50 -0.49 -0.34
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Bereich d  b  cpe,1 cpe,10 we,10

 [m]  [m]  [-] [-] [kN/m²]
F- 0.62 1.56 a -1.50 -0.50 -0.35
F+ 0.62 1.56 a 0.50 0.50 0.35
G- 0.62 3.12 -1.50 -0.50 -0.35
G+ 0.62 3.12 0.70 0.70 0.49
H- 1.99 5.16 a -0.20 -0.20 -0.14
H+ 1.99 5.16 a 0.40 0.40 0.28
I 2.30 4.98 a -0.40 -0.40 -0.28
J 3.03 c 0.41 b -1.20 -0.70 -0.49
K 0.31 2.29 a -0.50 -0.50 -0.35
L 3.44 c 0.41 b -2.00 -1.37 -0.97
M 4.61 a 1.97 a -1.20 -0.80 -0.56
a: Maximalwert
b: senkrecht zum Gratsparren
c: in Richtung des Gratsparrens

Qk.W.090
Richtung Θ=90°

Bereichsgröße eD = 5.23 m
 eW = 5.23 m

Winddruckverteilung
M 1:200

Bereichseinteilung
M 1:200
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M 1:200

Bereich d,b  h  cpe,1 cpe,10 we,10

 [m]  [m]  [-] [-] [kN/m²]
A 1.05 5.00 -1.40 -1.20 -0.85
B 4.18 5.00 -1.10 -0.80 -0.56
C 1.00 5.00 -0.50 -0.50 -0.35
D 5.23 5.00 1.00 0.77 0.55
E 5.23 5.00 -0.50 -0.45 -0.32

Bereich d  b  cpe,1 cpe,10 we,10

 [m]  [m]  [-] [-] [kN/m²]
F- 0.52 a 1.31 a -1.10 -0.37 -0.26
F+ 0.52 a 1.31 a 0.55 0.55 0.39
G- 0.52 2.62 -1.10 -0.37 -0.26
G+ 0.52 2.62 0.70 0.70 0.49
H- 1.72 a 4.01 a -0.15 -0.15 -0.10
H+ 1.72 a 4.01 a 0.45 0.45 0.32
I 1.79 a 4.18 a -0.37 -0.37 -0.26
J 0.34 b 3.44 c -1.04 -0.67 -0.47
L 0.40 b 3.44 c -2.00 -1.40 -0.99
M 2.09 a 2.62 a -1.20 -0.80 -0.56
N 3.62 a 2.62 a -0.20 -0.20 -0.14
a: Maximalwert
b: senkrecht zum Gratsparren
c: in Richtung des Gratsparrens

Qk.W.180
Richtung Θ=180°

Bereichsgröße eD = 6.23 m
 eW = 6.23 m

Winddruckverteilung
M 1:200
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Bereichseinteilung
M 1:200

Bereich d,b  h  cpe,1 cpe,10 we,10

 [m]  [m]  [-] [-] [kN/m²]
A 1.25 5.00 -1.40 -1.20 -0.85
B 3.98 5.00 -1.10 -0.80 -0.56
D 6.23 5.00 1.00 0.79 0.56
E 6.23 5.00 -0.50 -0.49 -0.34

Qk.W.270
Richtung Θ=270°

Bereichsgröße eD = 5.23 m
 eW = 5.23 m

Winddruckverteilung
M 1:200

Bereichseinteilung
M 1:200

Bereich d,b  h  cpe,1 cpe,10 we,10

 [m]  [m]  [-] [-] [kN/m²]
A 1.05 5.00 -1.40 -1.20 -0.85
B 4.18 5.00 -1.10 -0.80 -0.56m
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C 1.00 5.00 -0.50 -0.50 -0.35
D 5.23 5.00 1.00 0.77 0.55
E 5.23 5.00 -0.50 -0.45 -0.32

Schneelasten Schneelastermittlung nach DIN EN 1991-1-3:2010-12

char. Schneelast auf Boden sk = 0.85 kN/m²
Formbeiwert für Schneelast μ2(α0) = 0.80 -
 μ2(α90) = 0.69 -

Qk.S.A Fall (i): unverwehte Lastverteilung
Schneelast auf dem Dach sl = 0.68 kN/m²
 sr = 0.68 kN/m²
Schneelast auf dem Walm sv = 0.59 kN/m²
 sh = 0.59 kN/m²

Qk.S.B Fall (ii): verwehte Lastverteilung
Schneelast auf dem Dach sl = 0.34 kN/m²
 sr = 0.68 kN/m²

Qk.S.C Fall (iii): verwehte Lastverteilung
Schneelast auf dem Dach sl = 0.68 kN/m²
 sr = 0.34 kN/m²

Nordd. Tiefland Schneelastermittlung nach DIN EN 1991-1-3:2010-12
als außergewöhnliche Einwirkung

Schneelasten außergew. Schneelast auf Boden sAd = 1.96 kN/m²

Qk.S.A Fall (i): unverwehte Lastverteilung
Schneelast auf dem Dach sl = 1.56 kN/m²
 sr = 1.56 kN/m²
Schneelast auf dem Walm sv = 1.36 kN/m²
 sh = 1.36 kN/m²

Qk.S.B Fall (ii): verwehte Lastverteilung
Schneelast auf dem Dach sl = 0.78 kN/m²
 sr = 1.56 kN/m²

Qk.S.C Fall (iii): verwehte Lastverteilung
Schneelast auf dem Dach sl = 1.56 kN/m²
 sr = 0.78 kN/m²
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Pos. 1 Sparren

System 1-Feld Sparren
M 1:75

Abmessungen 
Mat./Querschnitt

Feld l Material b/h
 [m]  [cm]
1 2.78 NH C24 6.0/18.0

Auflager Lager x z KT,z KT,x

 [m] [m] [kN/m] [kN/m]
A 0.00 0.00 fest fest
B 2.78 1.87 fest frei

Einschnitttiefe am Auflager t = 3.5 cm

Dachneigung Dachneigungswinkel δ = 34.0 °

Sparrenabstand Abstand a = 1.00 m

Einwirkungen Einwirkungen nach DIN EN 1990:2010-12

Gk  Ständige Einwirkung  
  Ständige Einwirkungen  
Qk.S  Schneeeinwirkung   
  Schnee- und Eislasten für Norddeutsches Tiefland  
  Qk.S min/max Werte
  Qk.S.A Fall (i)
Qk.W  Windeinwirkung   
  Windlasten   
  Qk.W min/max Werte
  Qk.W.000 Anströmrichtung Θ = 0°
  Qk.W.090 Anströmrichtung Θ = 90°
  Qk.W.180 Anströmrichtung Θ = 180°
  Qk.W.270 Anströmrichtung Θ = 270°

Nordd. Tiefland Aufgrund der Gebäudelage im norddeutschen Tiefland wird die 
Einwirkung Qk.S nach DIN EN 1991-1-3/NA, NDP zu 4.3(1) zusätzlich 
als außergewöhnliche Einwirkung mit 2.3-fachen Lastwerten 
berücksichtigt.
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Wind/Schnee Wind- und Schneelastermittlung

Dachform Satteldach
Dachneigungswinkel links δl = 34.00 °
Dachneigungswinkel rechts δr = 37.32 °

Gebäudeabmessungen Breite (Giebel) B = 5.23 m
Länge (Traufe) L = 6.23 m
Höhe (First) H = 5.00 m

Bauteillage Lage in linker Dachfläche
Ortgangabstand aOv = 3.00 m
Lasteinzugsbreite links LBl = 0.50 m
Lasteinzugsbreite rechts LBr = 0.50 m

geograf. Angaben Gelände über Meeresniveau A = 39.00 mü NN
Gebäudestandort: Binnenland     

Windlasten Windzone 3, DIN EN 1991-1-4:2010-12
Anströmrichtung 0° auf Traufe links
Geschwindigkeitsdruck qp = 0.80 kN/m²
eB/10 = 0.62 m eB/4 = 1.56 m
eL/10 = 0.52 m eL/4 = 1.31 m

Außendruck für Unterkonstruktion mit A = 3.35 m²
 B. cpe,0 cpe,90 cpe,180 cpe,270 we,0 we,90 we,180 we,270

    [-]    [kN/m²]  
 G 0.70  0.70  0.56  0.56  
 H 0.45  0.50  0.36  0.40  
 Hlinks  -1.00  -1.00  -0.80  -0.80
 I -0.30  -0.35  -0.24  -0.28  
 Ilinks  -0.50  -0.50  -0.40  -0.40
 J -0.40  -0.45  -0.32  -0.36  

Außendruck für Lastweiterleitung mit A ≥ 10.00 m²
 B. cpe,0 cpe,90 cpe,180 cpe,270 we,0 we,90 we,180 we,270

    [-]    [kN/m²]  
 G 0.70  0.70  0.56  0.56  
 H 0.45  0.50  0.36  0.40  
 Hlinks  -0.83  -0.83  -0.66  -0.66
 I -0.30  -0.35  -0.24  -0.28  
 Ilinks  -0.50  -0.50  -0.40  -0.40
 J -0.40  -0.45  -0.32  -0.36  

Schneelasten Schneelastzone 2 nach DIN EN 1991-1-3:2010-12
char. Schneelast auf dem Boden sk = 0.85 kN/m²

 Lastbild μ1 s
  [-] [kN/m²]
 (i) 0.69 0.59

m
b
-V

ie
w

e
r 

V
e
rs

io
n
 2

0
2
3
 -

 C
o
p
y
ri
g
h
t 
2
0
2
2
 -

 m
b
 A

E
C

 S
o
ft
w

a
re

 G
m

b
H

02 - 1597



HARDER TRAGWERKSPLANUNG GmbH & Co. KG * Stockelsdorf * 0451/4988899 * info@a-harder.de

116/23 IAG PumpenwerkPROJEKT: Position:   1 Seite   13

Programm: mb BauStatik S110.de;  Version:2023.013

Belastungen Belastungen auf das System

Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)

Einwirkungen Gk Qk.S.A Qk.W.000

Qk.W.090 Qk.W.180 Qk.W.270

Flächenlasten
in z-Richtung
  Feld Richt. Komm. a s qa qe

     [m] [m] [kN/m²] [kN/m²]
Einw. Gk   1 vert.DF Eigengew 0.00 2.78  0.05
 (a)  1 vert.DF Eindeck. 0.00 2.78  0.55
 (b)  1 vert.DF Ausbau 0.00 2.78  0.25
Einw. Qk.S.A   1 vert.GF Volllast 0.00 2.78  0.59
Einw. Qk.W.000   1 lokal Ber. G 0.00 0.62  0.56
   1 lokal Ber. H 0.62 2.15  0.36
Einw. Qk.W.090   1 lokal Ber. Hlinks 0.00 2.78  -0.09
   1 lokal Ber. Ilinks 0.00 2.78  -0.35
Einw. Qk.W.180   1 lokal Ber. I 0.00 2.15  -0.28
   1 lokal Ber. J 2.15 0.62  -0.36
Einw. Qk.W.270   1 lokal Ber. Ilinks 0.00 2.78  -0.40

(a) Eindeckung 0.55  = 0.55 kN/m²

(b) Ausbau 0.25  = 0.25 kN/m²

lokal: lokale Belastung orthogonal zur Dachfläche
vert.DF: vertikale Belastung bezogen auf die Dachfläche
vert.GF: vertikale Belastung bezogen auf die Grundfläche

Kombinationen Kombinationsbildung nach DIN EN 1990
Darstellung der maßgebenden Kombinationen

 Ek KLED Σ (γ*ψ*EW)   
ständig/vorüberg. 7 ku/sk  1.35*Gk +1.50*Qk.S.A +0.90*Qk.W.000
 9 ku/sk  1.35*Gk +1.50*Qk.S.A +0.90*Qk.W.090
quasi-ständig 34   1.00*Gk   
selten 41   1.00*Gk +1.00*Qk.S.A +0.60*Qk.W.000
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st./vor. Auflagerkr. 51 ku/sk  1.35*Gk +1.50*Qk.W.000  
 52 ku/sk  1.35*Gk +1.50*Qk.W.090  
 55 ku/sk  1.35*Gk +1.50*Qk.S.A +0.90*Qk.W.000
 70 ku/sk  1.00*Gk +1.50*Qk.W.090  

ku/sk: kurz/sehr kurz

Mat./Querschnitt Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1995-1-1

Material Material fmk ft0k fc0k fc90k fvk Emean

    [N/mm2]   
NH C24 24.0 14.5 21.0 2.5 4.0 11000

Querschnitt Art b h A Iy
 [cm] [cm] [cm2] [cm4]
RE 6.0 18.0 108 2916
RE: Rechteckquerschnitt

Nutzungsklasse 2

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN EN 1995-1-1

Biegung
Abs. 6.1

Nachweis der Biegetragfähigkeit
 x Ek kmod Nd σ0,d f0,d η  
    Myd σmy,d fmy,d   
 [m]  [-] [kN,kNm] [N/mm2] [N/mm2] [-]  
Feld 1 (L = 3.35 m, kc,y = 0.62)       
 1.69 7 1.00 0.40 0.04 11.15   
    2.66 8.20 18.46 0.45 *

Querkraft
Abs. 6.1.7

Nachweis der Querkrafttragfähigkeit
 x Ek kmod Vz,d τd fv,d η  
 [m]  [-] [kN] [N/mm2] [N/mm2] [-]  
Feld 1 0.00 7 1.00 3.27 0.91 3.08 0.29 *

Stabilität
Abs. 6.3

Nachweis der Stabilität

Der Sparren wird in der Dachebene als gehalten betrachtet.
Der Einfluss der Stabilität ist im Nachweis der Biegetragfähigkeit 
enthalten. Folgende Ersatzstablängen werden berücksichtigt.

Ersatzstablängen  l lef,cy

 [m] [m]
Feld 1 3.35 3.35

Biegung
Abs. 6.1

Nachweis der Biegetragfähigkeit (geschwächter Querschnitt)
 t Ek kmod Nd σ0,d f0,d η  
    Myd σmy,d fmy,d   
 [cm]  [-] [kN,kNm] [N/mm2] [N/mm2] [-]  
Auflager A 3.5 9 1.00 -2.21 0.25 16.15   
    0.00 0.00 18.46 0.00  
Auflager B 3.5 7 1.00 2.13 0.25 11.15   
    0.00 0.00 18.46 0.02  
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Querkraft
Abs. 6.1.7

Nachweis der Querkrafttragfähigkeit (geschwächter Querschnitt)
 t Ek kmod Vz,d τd fv,d η  
 [cm]  [-] [kN] [N/mm2] [N/mm2] [-]  
Auflager A 3.5 7 1.00 3.27 1.13 3.08 0.37  
Auflager B 3.5 7 1.00 -3.16 1.09 3.08 0.35  

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit nach DIN EN 
1995-1-1

Verformungen Nachweise der Verformungen
Abs. 7.2 x Ek Norm wvorh  wzul η  
 [m]   [mm]  [mm] [-]  
Feld 1 (L= 3.35 m, NKL 2, kdef = 0.80)       
 1.67 41 winst 6.8 l/300= 11.2 0.61 *
 1.67 41 wfin 9.7 l/200= 16.7 0.58 *
 1.67 34 wnet,fin 6.4 l/300= 11.2 0.58 *

Negative Verformungen wurden zur Bemessung nicht berücksichtigt.

Auflagerkräfte je lfd. m (Windlasten mit cpe,10)

Char. Auflagerkr.
 Aufl. Fx,k Fz,k

  [kN/m] [kN/m]
Einw. Gk A 0.00 1.41
 B  1.41
Einw. Qk.S.A A 0.00 0.82
 B  0.82
Einw. Qk.W.000 A 0.76 0.38
 B  0.75
Einw. Qk.W.090 A -0.80 -0.33
 B  -0.87
Einw. Qk.W.180 A -0.55 -0.20
 B  -0.62
Einw. Qk.W.270 A -0.75 -0.30
 B  -0.81

Bem.-auflagerkräfte
ständig/vorüberg. Aufl. Fx,d,min EK Fx,d,max EK Fz,d,min EK Fz,d,max EK
  [kN/m]  [kN/m]  [kN/m]  [kN/m]  
 A -1.21 52 1.14 51 0.93 70 3.48 55
 B     0.11 70 3.81 55

außergewöhnlich Aufl. Fx,d,min EK Fx,d,max EK Fz,d,min EK Fz,d,max EK
  [kN/m]  [kN/m]  [kN/m]  [kN/m]  
 A -0.16 93 0.15 92 3.16 98 3.37 92
 B     3.05 98 3.45 92

Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit

 Nachweis Feld x   η
   [m]   [-]
 Biegung Feld 1 1.69    OK 0.45m
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 Querkraft Feld 1 0.00    OK 0.29
 Biegung Auflager B     OK 0.02
 Querkraft Auflager A     OK 0.37

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit

 Nachweis Feld x   η
   [m]   [-]
 Anfangsdurchbiegung Feld 1 1.67    OK 0.61
 Enddurchbiegung Feld 1 1.67    OK 0.58
 ges. Enddurchbiegung Feld 1 1.67    OK 0.58

Pos. 2 Sparren

System 1-Feld Sparren
M 1:75

Abmessungen 
Mat./Querschnitt

Feld l Material b/h
 [m]  [cm]
1 3.24 NH C24 6.0/18.0

Auflager Lager x z KT,z KT,x

 [m] [m] [kN/m] [kN/m]
A 0.00 0.00 fest fest
B 3.24 1.87 fest frei

Einschnitttiefe am Auflager t = 3.5 cm

Dachneigung Dachneigungswinkel δ = 30.0 °

Sparrenabstand Abstand a = 1.00 m

Einwirkungen Einwirkungen nach DIN EN 1990:2010-12

Gk  Ständige Einwirkung  
  Ständige Einwirkungen  
Qk.S  Schneeeinwirkung   
  Schnee- und Eislasten für Norddeutsches Tiefland  
  Qk.S min/max Werte
  Qk.S.A Fall (i)
Qk.W  Windeinwirkung   
  Windlasten   
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  Qk.W min/max Werte
  Qk.W.000 Anströmrichtung Θ = 0°
  Qk.W.090 Anströmrichtung Θ = 90°
  Qk.W.180 Anströmrichtung Θ = 180°
  Qk.W.270 Anströmrichtung Θ = 270°

Nordd. Tiefland Aufgrund der Gebäudelage im norddeutschen Tiefland wird die 
Einwirkung Qk.S nach DIN EN 1991-1-3/NA, NDP zu 4.3(1) zusätzlich 
als außergewöhnliche Einwirkung mit 2.3-fachen Lastwerten 
berücksichtigt.

Wind/Schnee Wind- und Schneelastermittlung

Dachform Satteldach
Dachneigungswinkel links δl = 30.00 °
Dachneigungswinkel rechts δr = 43.23 °

Gebäudeabmessungen Breite (Giebel) B = 5.23 m
Länge (Traufe) L = 6.23 m
Höhe (First) H = 5.00 m

Bauteillage Lage in linker Dachfläche
Ortgangabstand aOv = 3.00 m
Lasteinzugsbreite links LBl = 0.50 m
Lasteinzugsbreite rechts LBr = 0.50 m

geograf. Angaben Gelände über Meeresniveau A = 39.00 mü NN
Gebäudestandort: Binnenland     

Windlasten Windzone 3, DIN EN 1991-1-4:2010-12
Anströmrichtung 0° auf Traufe links
Geschwindigkeitsdruck qp = 0.80 kN/m²
eB/10 = 0.62 m eB/4 = 1.56 m
eL/10 = 0.52 m eL/4 = 1.31 m

Außendruck für Unterkonstruktion mit A = 3.74 m²
 B. cpe,0 cpe,90 cpe,180 cpe,270 we,0 we,90 we,180 we,270

    [-]    [kN/m²]  
 G 0.70  0.70  0.56  0.56  
 H 0.40  0.58  0.32  0.46  
 Hlinks  -0.97  -0.97  -0.78  -0.78
 I -0.22  -0.40  -0.18  -0.32  
 Ilinks  -0.50  -0.50  -0.40  -0.40
 J -0.32  -0.50  -0.26  -0.40  

Außendruck für Lastweiterleitung mit A ≥ 10.00 m²
 B. cpe,0 cpe,90 cpe,180 cpe,270 we,0 we,90 we,180 we,270

    [-]    [kN/m²]  
 G 0.70  0.70  0.56  0.56  
 H 0.40  0.58  0.32  0.46  
 Hlinks  -0.80  -0.80  -0.64  -0.64
 I -0.22  -0.40  -0.18  -0.32  
 Ilinks  -0.50  -0.50  -0.40  -0.40
 J -0.32  -0.50  -0.26  -0.40  
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Schneelasten Schneelastzone 2 nach DIN EN 1991-1-3:2010-12
char. Schneelast auf dem Boden sk = 0.85 kN/m²

 Lastbild μ1 s
  [-] [kN/m²]
 (i) 0.80 0.68

Belastungen Belastungen auf das System

Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)

Einwirkungen Gk Qk.S.A Qk.W.000

Qk.W.090 Qk.W.180 Qk.W.270

Flächenlasten
in z-Richtung
  Feld Richt. Komm. a s qa qe

     [m] [m] [kN/m²] [kN/m²]
Einw. Gk   1 vert.DF Eigengew 0.00 3.24  0.05
 (a)  1 vert.DF Eindeck. 0.00 3.24  0.55
 (b)  1 vert.DF Ausbau 0.00 3.24  0.25
Einw. Qk.S.A   1 vert.GF Volllast 0.00 3.24  0.68
Einw. Qk.W.000   1 lokal Ber. G 0.00 0.62  0.56
   1 lokal Ber. H 0.62 2.62  0.32
Einw. Qk.W.090   1 lokal Ber. Hlinks 0.00 3.24  -0.09
   1 lokal Ber. Ilinks 0.00 3.24  -0.35
Einw. Qk.W.180   1 lokal Ber. I 0.00 2.62  -0.32
   1 lokal Ber. J 2.62 0.62  -0.40
Einw. Qk.W.270   1 lokal Ber. Ilinks 0.00 3.24  -0.40

(a) Eindeckung 0.55  = 0.55 kN/m²

(b) Ausbau 0.25  = 0.25 kN/m²

lokal: lokale Belastung orthogonal zur Dachfläche
vert.DF: vertikale Belastung bezogen auf die Dachfläche
vert.GF: vertikale Belastung bezogen auf die Grundfläche
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Kombinationen Kombinationsbildung nach DIN EN 1990
Darstellung der maßgebenden Kombinationen

 Ek KLED Σ (γ*ψ*EW)   
ständig/vorüberg. 7 ku/sk  1.35*Gk +1.50*Qk.S.A +0.90*Qk.W.000
 9 ku/sk  1.35*Gk +1.50*Qk.S.A +0.90*Qk.W.090
quasi-ständig 34   1.00*Gk   
selten 41   1.00*Gk +1.00*Qk.S.A +0.60*Qk.W.000
st./vor. Auflagerkr. 51 ku/sk  1.35*Gk +1.50*Qk.W.000  
 52 ku/sk  1.35*Gk +1.50*Qk.W.090  
 55 ku/sk  1.35*Gk +1.50*Qk.S.A +0.90*Qk.W.000
 70 ku/sk  1.00*Gk +1.50*Qk.W.090  

ku/sk: kurz/sehr kurz

Mat./Querschnitt Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1995-1-1

Material Material fmk ft0k fc0k fc90k fvk Emean

    [N/mm2]   
NH C24 24.0 14.5 21.0 2.5 4.0 11000

Querschnitt Art b h A Iy
 [cm] [cm] [cm2] [cm4]
RE 6.0 18.0 108 2916
RE: Rechteckquerschnitt

Nutzungsklasse 2

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN EN 1995-1-1

Biegung
Abs. 6.1

Nachweis der Biegetragfähigkeit
 x Ek kmod Nd σ0,d f0,d η  
    Myd σmy,d fmy,d   
 [m]  [-] [kN,kNm] [N/mm2] [N/mm2] [-]  
Feld 1 (L = 3.74 m, kc,y = 0.53)       
 1.89 7 1.00 0.34 0.03 11.15   
    3.60 11.11 18.46 0.60 *

Querkraft
Abs. 6.1.7

Nachweis der Querkrafttragfähigkeit
 x Ek kmod Vz,d τd fv,d η  
 [m]  [-] [kN] [N/mm2] [N/mm2] [-]  
Feld 1 0.00 7 1.00 3.96 1.10 3.08 0.36 *

Stabilität
Abs. 6.3

Nachweis der Stabilität

Der Sparren wird in der Dachebene als gehalten betrachtet.
Der Einfluss der Stabilität ist im Nachweis der Biegetragfähigkeit 
enthalten. Folgende Ersatzstablängen werden berücksichtigt.

Ersatzstablängen  l lef,cy

 [m] [m]
Feld 1 3.74 3.74
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Biegung
Abs. 6.1

Nachweis der Biegetragfähigkeit (geschwächter Querschnitt)
 t Ek kmod Nd σ0,d f0,d η  
    Myd σmy,d fmy,d   
 [cm]  [-] [kN,kNm] [N/mm2] [N/mm2] [-]  
Auflager A 3.5 9 1.00 -2.32 0.27 16.15   
    0.00 0.00 18.46 0.00  
Auflager B 3.5 7 1.00 2.21 0.25 11.15   
    0.00 0.00 18.46 0.02  

Querkraft
Abs. 6.1.7

Nachweis der Querkrafttragfähigkeit (geschwächter Querschnitt)
 t Ek kmod Vz,d τd fv,d η  
 [cm]  [-] [kN] [N/mm2] [N/mm2] [-]  
Auflager A 3.5 7 1.00 3.96 1.37 3.08 0.44  
Auflager B 3.5 7 1.00 -3.83 1.32 3.08 0.43  

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit nach DIN EN 
1995-1-1

Verformungen Nachweise der Verformungen
Abs. 7.2 x Ek Norm wvorh  wzul η  
 [m]   [mm]  [mm] [-]  
Feld 1 (L= 3.74 m, NKL 2, kdef = 0.80)       
 1.87 41 winst 11.5 l/300= 12.5 0.92 *
 1.87 41 wfin 16.2 l/200= 18.7 0.86 *
 1.87 34 wnet,fin 10.5 l/300= 12.5 0.84 *

Negative Verformungen wurden zur Bemessung nicht berücksichtigt.

Auflagerkräfte je lfd. m (Windlasten mit cpe,10)

Char. Auflagerkr.
 Aufl. Fx,k Fz,k

  [kN/m] [kN/m]
Einw. Gk A 0.00 1.58
 B  1.58
Einw. Qk.S.A A 0.00 1.10
 B  1.10
Einw. Qk.W.000 A 0.68 0.48
 B  0.71
Einw. Qk.W.090 A -0.80 -0.46
 B  -0.92
Einw. Qk.W.180 A -0.63 -0.34
 B  -0.75
Einw. Qk.W.270 A -0.75 -0.43
 B  -0.86

Bem.-auflagerkräfte
ständig/vorüberg. Aufl. Fx,d,min EK Fx,d,max EK Fz,d,min EK Fz,d,max EK
  [kN/m]  [kN/m]  [kN/m]  [kN/m]  
 A -1.20 52 1.03 51 0.89 70 4.22 55
 B     0.20 70 4.43 55

m
b
-V

ie
w

e
r 

V
e
rs

io
n
 2

0
2
3
 -

 C
o
p
y
ri
g
h
t 
2
0
2
2
 -

 m
b
 A

E
C

 S
o
ft
w

a
re

 G
m

b
H

02 - 1605



HARDER TRAGWERKSPLANUNG GmbH & Co. KG * Stockelsdorf * 0451/4988899 * info@a-harder.de

116/23 IAG PumpenwerkPROJEKT: Position:   2 Seite   21

Programm: mb BauStatik S110.de;  Version:2023.013

außergewöhnlich Aufl. Fx,d,min EK Fx,d,max EK Fz,d,min EK Fz,d,max EK
  [kN/m]  [kN/m]  [kN/m]  [kN/m]  
 A -0.16 93 0.14 92 3.94 98 4.21 92
 B     3.85 98 4.26 92

Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit

 Nachweis Feld x   η
   [m]   [-]
 Biegung Feld 1 1.89    OK 0.60
 Querkraft Feld 1 0.00    OK 0.36
 Biegung Auflager B     OK 0.02
 Querkraft Auflager A     OK 0.44

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit

 Nachweis Feld x   η
   [m]   [-]
 Anfangsdurchbiegung Feld 1 1.87    OK 0.92
 Enddurchbiegung Feld 1 1.87    OK 0.86
 ges. Enddurchbiegung Feld 1 1.87    OK 0.84

Pos. 3 Gratsparren

System 1-Feld Gratsparren  
M 1:150

M 1:150
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Gebäudeabmessungen Geländehöhe über Meeresniveau A = 39.00 m
Ort Form Breite Länge Höhe
  [m] [m] [m]
Hauptdach (HD) Satteld. 5.23 6.23 5.00
Nebendach (ND) Satteld. 5.23 6.23 -

Dachgeometrie Ort  δ h l
  [°] [m] [m]
Hauptdach  34.00 1.87 3.35
Nebendach  30.00 1.87 3.74
Gratsparren  23.68 1.87 4.66

Traufenwinkel Θ = 90.00 °

Stützweiten Ort Hauptdach Nebendach Sparren
 [m] [m] [m]
Feld 1 2.77 3.24 4.27
Kragarm oben - - 0.00

Auflager Lager Ort vert. Kv horiz. Kh Höhe
   [kN/m]  [kN/m] [m]
A HD/ND starr - starr - 0.00
B HD/ND starr - starr - 1.87

Nutzungsklasse 2

Baustoff Nadelholz C24

Querschnitt Sparren b/h = 10/22 cm

Belastungen
Einwirkung Gk

Feld gk,HD gk,ND gk,i,HD gk,i,ND

 [kN/m²] [kN/m²] [kN/m²] [kN/m²]
Feld 1 0.55 0.55 0.25 0.25

Lastart Dach Richtung a s qa qe F
   [m] [m] [kN/m] [kN/m] [kN]
Gleich Sp vert.   0.10   
Trapez HD vert. 0.00 4.27 0.00 0.70  
Trapez ND vert. 0.00 4.26 0.00 0.67  
Trapez HD vert. 0.00 4.27 0.00 0.32  
Trapez ND vert. 0.00 4.26 0.00 0.30  

Einwirkung Qk.S.A
Schneelast nach DIN EN 1991-1-3:2010-12

Schneelastzone 2
  char. Schneelast auf dem Boden sk = 0.85 kN/m2

  Formbeiwert der Schneelast μ1,HD = 0.69 -
   μ1,ND = 0.80 -

Schneelast s = 0.59 kN/m²
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Lastart Dach Richtung a s qa qe F
   [m] [m] [kN/m] [kN/m] [kN]
Trapez HD vert. 0.00 4.27 0.00 0.62  
Trapez ND vert. 0.00 4.26 0.00 0.72  

Einwirkung Qk.W.000
Windlast nach DIN EN 1991-1-4:2010-12

Windzone 3, Binnenland
vereinfachtes Verfahren

  Geschwindigkeitsdruck q = 0.80 kN/m2

  Anströmrichtung θ = 0.00 °

Bereich  e/10HD lHD e/10ND lND

  [m] [m] [m] [m]
F  0.62  0.62  

Bereich  cpe,HD we,HD  cpe,ND we,ND

   [kN/m²]   [kN/m²]
F  - -  0.50 0.40
L/H  -1.37 -1.10  0.40 0.32

Lastart Dach Richtung a s qa qe F
   [m] [m] [kN/m] [kN/m] [kN]
Trapez HD lokal 0.00 4.27 0.00 -1.48  
Trapez ND lokal 0.00 4.26 0.00 0.36  
Block ND lokal 0.00 0.82 -0.43   

Einwirkung Qk.W.090
  Anströmrichtung θ = 90.00 °

Bereich  cpe,HD we,HD  cpe,ND we,ND

   [kN/m²]   [kN/m²]
J/N  -0.67 -0.54  -0.20 -0.16

Lastart Dach Richtung a s qa qe F
   [m] [m] [kN/m] [kN/m] [kN]
Trapez HD lokal 0.00 4.27 0.00 -0.75  
Trapez ND lokal 0.00 4.26 0.00 -0.18  

Einwirkung Qk.W.180
  Anströmrichtung θ = 180.00 °

Bereich  cpe,HD we,HD  cpe,ND we,ND

   [kN/m²]   [kN/m²]
M/J  -0.80 -0.64  -0.70 -0.56

Lastart Dach Richtung a s qa qe F
   [m] [m] [kN/m] [kN/m] [kN]
Trapez HD lokal 0.00 4.27 0.00 -0.87  
Trapez ND lokal 0.00 4.26 0.00 -0.78  

Kombinationen Kombinationsbildung nach DIN EN 1990
Darstellung der maßgebenden Kombinationen

 Ek KLED  Σ (γ*ψ*EW)   
ständig/vorüberg. 2 ku  1.35*Gk +1.50*Qk.S.A  m
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quasi-ständig 27   1.00*Gk   
st./vor. Auflagerkr. 32 ku/sk  1.35*Gk +1.50*Qk.W.180  
 48 ku/sk  1.00*Gk +1.50*Qk.W.180  
außerg. Auflagerkr 61 ku  1.00*Gk +2.30*Qk.S.A  

ku: kurz
ku/sk: kurz/sehr kurz

Bemessung (GZT) nach DIN EN 1995-1-1

Baustoff Nadelholz C24
  Verformungsbeiwert kdef = 0.80 -
  char. Biegefestigkeit fm,y,k = 24.00 N/mm2

  char. Druckfestigkeit∥ fc,0,k = 21.00 N/mm2

  char. Druckfestigkeit⊥ fc,90,k = 2.50 N/mm2

  char. Zugfestigkeit∥ ft,0,k = 14.50 N/mm2

  char. Schubfestigkeit fv,k = 4.00 N/mm2

  Rissfaktor für Schubfestigkeit kcr = 0.50 -
  mittl. Elastizitätsmodul∥ E0,mean = 11000 N/mm2

  char. Elastizitätsmodul∥ E0,05 = 7400 N/mm2

  mittl. Schubmodul Gmean = 690 N/mm2

  char. Schubmodul G05 = 460 N/mm2

  Teilsicherheitsbeiwert γM = 1.30 -
   γMA = 1.00 -

gewählt Sparren b/h = 10/22 cm

M 1:25

Querschnittswerte  t A/An Wy/Wy,n Iy iy
 [cm] [cm2] [cm3] [cm4] [cm]
Feld - 209.84 672.99 7738.86 6.07
Aufl. A-B 3.0 179.84 488.16 - -

Knickwerte Feld lef,y λy λrel,c,y kc,y

 [m] [-] [-] [-]
1 4.66 76.73 1.3011 0.4811

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN EN 1995-1-1

Nachweise der Querschnittstragfähigkeit
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Feld

Biegung und Zug für Ek 2 (KLED kurz) kmod = 0.90 -
  maßgebende Stelle x = 2.70 m
  Normalkraft Nt,0,d = 0.02 kN
  Biegemoment My,d = 5.79 kNm
  Zugspannung σt,0,d = 0.00 N/mm2

  Biegespannung σm,y,d = 8.60 N/mm2

  Zugfestigkeit ft,0,d = 10.04 N/mm2

  Biegefestigkeit fm,y,d = 16.62 N/mm2

 (6.17) 0.00 /  10.04 +   8.60 /  16.62  = 0.52 ≤  1

Schub aus Querkraft für Ek 2 (KLED kurz) kmod = 0.90 -
  maßgebende Stelle x = 4.66 m
  Querkraft Vz,d = -6.38 kN
  Schubspannung τz,d = 0.91 N/mm2

  Schubfestigkeit fv,d = 2.77 N/mm2

 (6.13) 0.91 /   2.77  = 0.33 ≤  1

Auflager A geschwächter Querschnitt (Kerve)

Druck parall. Faser für Ek 2 (KLED kurz) kmod = 0.90 -
  Normalkraft Nc,0,d = -1.46 kN
  Druckspannung σc,0,d = 0.08 N/mm2

  Druckfestigkeit fc,0,d = 14.54 N/mm2

 (6.2) 0.08 /  14.54  = 0.01 ≤  1

Schub aus Querkraft für Ek 2 (KLED kurz) kmod = 0.90 -
  Querkraft Vz,d = 3.32 kN
  Schubspannung τz,d = 0.55 N/mm2

  Schubfestigkeit fv,d = 2.77 N/mm2

 (6.13) 0.55 /   2.77  = 0.20 ≤  1

Nachweise der Stabilität mit Ersatzstabverfahren

Biegung und Druck für Ek 2 (KLED kurz) kmod = 0.90 -
  maßgebende Stelle x = 2.64 m
  Normalkraft Nc,0,d = -0.03 kN
  Biegemoment My,d = 5.79 kNm
  Druckspannung σc,0,d = 0.00 N/mm2

  Biegespannung σm,y,d = 8.60 N/mm2

  Druckfestigkeit fc,0,d = 14.54 N/mm2

  Biegefestigkeit fm,y,d = 16.62 N/mm2

 (6.23) 0.00 /(0.48*14.54) +  8.60 / 16.62  = 0.52 ≤  1

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit nach DIN EN 
1995-1-1
negative Verformungen werden nicht berücksichtigt

Grenzwerte Verform. Durchhang Cd = l/300 -

Gl.  Ek x vorh w zul w η
   [m] [mm] [mm] [-]
wnet,fin Feld 27 2.41 11.95 15.53 0.77
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Auflagerkräfte

Char. Auflagerkr.
 Aufl. Fx,k Fz,k

  [kN] [kN]
Einw. Gk A 0.00 1.63
 B 0.00 3.04
Einw. Qk.S.A A 0.00 0.95
 B 0.00 1.90
Einw. Qk.W.000 A -0.49 -1.12
 B -0.72 -1.64
Einw. Qk.W.090 A -0.29 -0.66
 B -0.58 -1.31
Einw. Qk.W.180 A -0.52 -1.18
 B -1.03 -2.35

Bem.-auflagerkräfte
ständig/vorüberg. Aufl. Fx,d,min EK Fx,d,max EK Fz,d,min EK Fz,d,max EK
  [kN]  [kN]  [kN]  [kN]  
 A -0.77 32 0.00 28 -0.13 48 3.63 29
 B -1.55 32 0.00 28 -0.48 48 6.96 29

außergewöhnlich Aufl. Fx,d,min EK Fx,d,max EK Fz,d,min EK Fz,d,max EK
  [kN]  [kN]  [kN]  [kN]  
 A -0.10 64 0.00 61 3.50 68 3.82 61
 B -0.21 64 0.00 61 6.80 68 7.42 61

Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit

 Nachweis Feld x   η
   [m]   [-]
 Biegung Feld 2.64    OK 0.52
 Druck Feld -    OK 0.01
 Querkraft Feld 4.66    OK 0.33

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit

 Nachweis Feld x   η
   [m]   [-]
 Durchhang Feld 2.41    OK 0.77
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Pos. 4 verstärktes Gebinde

System Sparrendach
M 1:50

Abmessungen 
Mat./Querschnitt

Bauteil l Material b/h
 [m]  [cm]
Sparren links 3.35 NH C24 8.0/18.0
Sparren rechts 3.35 NH C24 8.0/18.0

Auflager Lager x z KT,z KT,x

 [m] [m] [kN/m] [kN/m]
A 0.00 0.00 fest fest
B 5.55 0.00 fest fest

Dachneigung Dachneigungswinkel δli = 34.00 °
 δre = 34.00 °
Dachhöhe hli = 1.87 m
 hre = 1.87 m

Sparrenabstand Abstand a = 1.00 m

Einwirkungen Einwirkungen nach DIN EN 1990:2010-12

Gk  Ständige Einwirkung  
  Ständige Einwirkungen  
Qk.S  Schneeeinwirkung   
  Schnee- und Eislasten für Norddeutsches Tiefland  
  Qk.S min/max Werte
  Qk.S.A Fall (i)
  Qk.S.B Fall (ii)
  Qk.S.C Fall (iii)
Qk.W  Windeinwirkung   
  Windlasten   
  Qk.W min/max Werte
  Qk.W.000 Anströmrichtung Θ = 0°
  Qk.W.090 Anströmrichtung Θ = 90°
  Qk.W.180 Anströmrichtung Θ = 180°
  Qk.W.270 Anströmrichtung Θ = 270°m
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Nordd. Tiefland Aufgrund der Gebäudelage im norddeutschen Tiefland wird die 
Einwirkung Qk.S nach DIN EN 1991-1-3/NA, NDP zu 4.3(1) zusätzlich 
als außergewöhnliche Einwirkung mit 2.3-fachen Lastwerten 
berücksichtigt.

Wind/Schnee Wind- und Schneelastermittlung

Dachform Satteldach
Dachneigungswinkel links δl = 34.00 °
Dachneigungswinkel rechts δr = 34.00 °

Gebäudeabmessungen Breite (Giebel) B = 5.55 m
Länge (Traufe) L = 6.23 m
Höhe (First) H = 5.00 m

Bauteillage Ortgangabstand aOv = 3.00 m
Lasteinzugsbreite links LBl = 0.50 m
Lasteinzugsbreite rechts LBr = 0.50 m

geograf. Angaben Gelände über Meeresniveau A = 39.00 mü NN
Gebäudestandort: Binnenland     

Windlasten Windzone 3, DIN EN 1991-1-4:2010-12
Anströmrichtung 0° auf Traufe links
Geschwindigkeitsdruck qp = 0.80 kN/m²
eB/10 = 0.62 m eB/4 = 1.56 m
eL/10 = 0.56 m eL/4 = 1.39 m

Außendruck für Unterkonstruktion mit A = 3.35 m²
 B. cpe,0 cpe,90 cpe,180 cpe,270 we,0 we,90 we,180 we,270

    [-]    [kN/m²]  
 G 0.70 -1.69 0.70 -1.69 0.56 -1.35 0.56 -1.35
 H 0.45 -1.00 0.45 -1.00 0.36 -0.80 0.36 -0.80
 I -0.35 -0.50 -0.35 -0.50 -0.28 -0.40 -0.28 -0.40
 J -0.45  -0.45  -0.36  -0.36  

Außendruck für Lastweiterleitung mit A ≥ 10.00 m²
 B. cpe,0 cpe,90 cpe,180 cpe,270 we,0 we,90 we,180 we,270

    [-]    [kN/m²]  
 G 0.70 -1.40 0.70 -1.40 0.56 -1.12 0.56 -1.12
 H 0.45 -0.83 0.45 -0.83 0.36 -0.66 0.36 -0.66
 I -0.35 -0.50 -0.35 -0.50 -0.28 -0.40 -0.28 -0.40
 J -0.45  -0.45  -0.36  -0.36  

Schneelasten Schneelastzone 2 nach DIN EN 1991-1-3:2010-12
char. Schneelast auf dem Boden sk = 0.85 kN/m²

 Lastbild μ1(αli) μ1(αre) sli sre

  [-] [-] [kN/m²] [kN/m²]
 (i) 0.69 0.69 0.59 0.59
 (ii) 0.35 0.69 0.29 0.59
 (iii) 0.69 0.35 0.59 0.29
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Belastungen Belastungen auf das System

Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)

Einwirkungen Gk Qk.S.A Qk.S.B

Qk.S.C Qk.W.000 Qk.W.090

Qk.W.180 Qk.W.270

Flächenlasten
in z-Richtung
  Ort Richt. Komm. a s qa qe

     [m] [m] [kN/m²] [kN/m²]
Einw. Gk  SpLi vert.DF Eigengew 0.00 2.78  0.06
  SpRe vert.DF Eigengew 0.00 2.78  0.06
 (a) SpLi vert.DF Eindeck. 0.00 2.78  0.55
 (a) SpRe vert.DF Eindeck. 0.00 2.78  0.55
 (b) SpLi vert.DF Ausbau 0.00 2.78  0.25
 (b) SpRe vert.DF Ausbau 0.00 2.78  0.25
Einw. Qk.S.A  SpLi vert.GF Volllast 0.00 2.78  0.59
  SpRe vert.GF Volllast 0.00 2.78  0.59
Einw. Qk.S.B  SpLi vert.GF Halblast 0.00 2.78  0.29
  SpRe vert.GF Volllast 0.00 2.78  0.59
Einw. Qk.S.C  SpLi vert.GF Volllast 0.00 2.78  0.59
  SpRe vert.GF Halblast 0.00 2.78  0.29
Einw. Qk.W.000  SpLi lokal Ber. G 0.00 0.62  0.56
  SpLi lokal Ber. H 0.62 2.15  0.36
  SpRe lokal Ber. I 0.00 2.15  -0.28
  SpRe lokal Ber. J 2.15 0.62  -0.36
Einw. Qk.W.090  SpLi lokal Ber. H 0.00 2.78  -0.22
  SpRe lokal Ber. H 0.00 2.78  -0.22
  SpLi lokal Ber. I 0.00 2.78  -0.29
  SpRe lokal Ber. I 0.00 2.78  -0.29
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Einw. Qk.W.180  SpRe lokal Ber. G 0.00 0.62  0.56
  SpRe lokal Ber. H 0.62 2.15  0.36
  SpLi lokal Ber. I 0.00 2.15  -0.28
  SpLi lokal Ber. J 2.15 0.62  -0.36
Einw. Qk.W.270  SpLi lokal Ber. H 0.00 2.78  -0.04
  SpRe lokal Ber. H 0.00 2.78  -0.04
  SpLi lokal Ber. I 0.00 2.78  -0.38
  SpRe lokal Ber. I 0.00 2.78  -0.38

(a) Dacheindeckung 0.55  = 0.55 kN/m²

(b) Ausbau 0.25  = 0.25 kN/m²

Streckenlasten
in z-Richtung

Streckenlasten senkrecht zum Bauteil
  Ort Richt. Komm. a q
     [m] [kN/m]
Einw. Gk (a) SpLi vert.  2.78 6.09
 (a) SpRe vert.  2.78 6.09
Einw. Qk.S.A (b) SpLi vert.  2.78 3.80
 (b) SpRe vert.  2.78 3.80
Einw. Qk.W.000 (c) SpLi vert.  2.78 -3.27
 (c) SpRe vert.  2.78 -3.27
Einw. Qk.W.090 (d) SpLi vert.  2.78 -2.63
 (d) SpRe vert.  2.78 -2.63
Einw. Qk.W.180 (e) SpLi vert.  2.78 -4.70
 (e) SpRe vert.  2.78 -4.70

(a) aus Pos. '3' B (Fz), Gk (max)     
 *(2)     
  3.045*(2)  = 6.09 kN/m

(b) aus Pos. '3' B (Fz), Qk.S.A     
 (max) *(2)     
  1.901*(2)  = 3.80 kN/m

(c) aus Pos. '3' B (Fz), Qk.W.000     
 (max) *(2)     
  -1.635*(2)  = -3.27 kN/m

(d) aus Pos. '3' B (Fz), Qk.W.090     
 (max) *(2)     
  -1.314*(2)  = -2.63 kN/m

(e) aus Pos. '3' B (Fz), Qk.W.180     
 (max) *(2)     
  -2.350*(2)  = -4.70 kN/m

lokal: lokale Belastung orthogonal zur Dachfläche
vert.: vertikale Belastung
vert.DF: vertikale Belastung bezogen auf die Dachfläche
vert.GF: vertikale Belastung bezogen auf die Grundfläche

Kombinationen Kombinationsbildung nach DIN EN 1990
Darstellung der maßgebenden Kombinationen
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 Ek KLED Σ (γ*ψ*EW)   
ständig/vorüberg. 2 ku  1.35*Gk +1.50*Qk.S.A  
 9 ku/sk  1.35*Gk +1.50*Qk.S.A +0.90*Qk.W.000
 13 ku/sk  1.35*Gk +1.50*Qk.S.A +0.90*Qk.W.180
quasi-ständig 80   1.00*Gk   
st./vor. Auflagerkr. 126 ku/sk  1.00*Gk +1.50*Qk.W.180  
außerg. Auflagerkr 177 ku  1.00*Gk +2.30*Qk.S.A  

ku: kurz
ku/sk: kurz/sehr kurz

Bem.-schnittgrößen Bemessungsschnittgrößen

Tabelle Schnittgrößen (maßgebende)

 Stab x Nx,d  My,d  Vz,d  
  [m] [kN/m]  [kNm/m]  [kN/m]  
Komb. 2 SpLi 0.00 -32.34 * 0.00  2.63 *
  1.67 -30.57  2.20 * 0.00  
  3.35 -28.80 * 0.00  -2.63 *
 SpRe 0.00 -32.34 * 0.00  2.63 *
  1.67 -30.57  2.20 * 0.00  
  3.35 -28.80 * 0.00  -2.63 *
Komb. 9 SpLi 0.00 -26.81 * 0.00  3.29 *
  1.67 -25.03  2.68 * -0.01  
  3.35 -23.26 * 0.00  -3.19 *
 SpRe 0.00 -27.50 * 0.00  2.20 *
  1.67 -25.73  1.84 * -0.01  
  3.35 -23.95 * 0.00  -2.16 *
Komb. 13 SpLi 0.00 -25.20 * 0.00  2.20 *
  1.67 -23.42  1.84 * -0.01  
  3.35 -21.65 * 0.00  -2.16 *
 SpRe 0.00 -24.50 * 0.00  3.29 *
  1.67 -22.73  2.68 * -0.01  
  3.35 -20.96 * 0.00  -3.19 *

Mat./Querschnitt Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1995-1-1

Material Material fmk ft0k fc0k fc90k fvk Emean

    [N/mm2]   
NH C24 24.0 14.5 21.0 2.5 4.0 11000

Querschnitt QS b h A Iy Iz
 [cm] [cm] [cm2] [cm4] [cm4]
Sparren links 8.0 18.0 144 3888 768
Sparren rechts 8.0 18.0 144 3888 768

Nutzungsklasse 2
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Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN EN 1995-1-1

Biegung
Abs. 6.1

Nachweis der Biegetragfähigkeit
 x Ek kmod Nd σ0,d f0,d η  
    Myd σmy,d fmy,d   
 [m]  [-] [kN,kNm] [N/mm2] [N/mm2] [-]  
SpLi (L = 3.35 m, kc,y = 0.62)       
 1.64 2 0.90 -30.61 2.13 14.54   
    2.20 5.09 16.62 0.54 *
SpRe (L = 3.35 m, kc,y = 0.62)       
 1.64 2 0.90 -30.61 2.13 14.54   
    2.20 5.09 16.62 0.54 *

Querkraft
Abs. 6.1.7

Nachweis der Querkrafttragfähigkeit
 x Ek kmod Vz,d τd fv,d η  
 [m]  [-] [kN] [N/mm2] [N/mm2] [-]  
SpLi 0.00 9 1.00 3.29 0.69 3.08 0.22 *
SpRe 0.00 13 1.00 3.29 0.69 3.08 0.22 *

Stabilität
Abs. 6.3

Nachweis der Stabilität

Die Sparren werden in der Dachebene als gehalten betrachtet.
Der Einfluss der Stabilität ist im Nachweis der Biegetragfähigkeit 
enthalten. Folgende Ersatzstablängen werden berücksichtigt.

Ersatzstablängen  l lef,cy

 [m] [m]
SpLi 3.35 3.35
SpRe 3.35 3.35

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit nach DIN EN 
1995-1-1

Verformungen Nachweise der Verformungen
Abs. 7.2 x Ek Norm wvorh  wzul η  
 [m]   [mm]  [mm] [-]  
SpLi (L= 3.35 m, NKL 2, kdef = 0.80)       
 1.73 80 wnet,fin 5.3 l/300= 11.2 0.47 *
SpRe (L= 3.35 m, NKL 2, kdef = 0.80)       
 1.73 80 wnet,fin 5.3 l/300= 11.2 0.47 *

Negative Verformungen wurden zur Bemessung nicht berücksichtigt.

Auflagerkräfte je lfd. m (Windlasten mit cpe,10)

Char. Auflagerkr.
 Aufl. Fx,k Fz,k

  [kN/m] [kN/m]
Einw. Gk A -11.16 8.97
 B 11.16 8.97
Einw. Qk.S.A A -6.85 5.44
 B 6.85 5.44
Einw. Qk.S.B A -0.91 1.02
 B 0.91 1.43
Einw. Qk.S.C A -0.91 1.43m
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 B 0.91 1.02
Einw. Qk.W.000 A 5.51 -2.83
 B -4.20 -3.40
Einw. Qk.W.090 A 4.43 -3.94
 B -4.43 -3.94
Einw. Qk.W.180 A 6.32 -4.83
 B -7.63 -4.26
Einw. Qk.W.270 A 0.46 -1.14
 B -0.46 -1.14

Bem.-auflagerkräfte
ständig/vorüberg. Aufl. Fx,d,min EK Fx,d,max EK Fz,d,min EK Fz,d,max EK
  [kN/m]  [kN/m]  [kN/m]  [kN/m]  
 A -25.34 82 -1.68 126 1.72 126 20.27 82
 B -0.29 126 25.34 82 2.58 126 20.27 82

außergewöhnlich Aufl. Fx,d,min EK Fx,d,max EK Fz,d,min EK Fz,d,max EK
  [kN/m]  [kN/m]  [kN/m]  [kN/m]  
 A -26.92 177 -11.43 195 9.91 195 21.48 177
 B 11.17 195 26.92 177 10.02 205 21.48 177

Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit

 Nachweis Feld x   η
   [m]   [-]
 Biegung SpRe 1.64    OK 0.54
 Querkraft SpLi 0.00    OK 0.22

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit

 Nachweis Feld x   η
   [m]   [-]
 ges. Enddurchbiegung SpRe 1.73    OK 0.47

Pos. 5 bis   Pos.9       Leerpositionen
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Pos. 10 Stb.-Decke

System Einachsig gespannte Platte mit Auskragung

M 1:55

Abmessungen 
Mat./Querschnitt

Feld l Material h
 [m]  [cm]
Kl 0.83 C 20/25 16.0
1 4.63   
Kr 0.83   

Expositionsklasse XC1

Auflager Lager x b Art KT,z

 [m] [cm]  [kN/m]
A 0.83 17.5 Mauerw. fest
B 5.46 17.5 Mauerw. fest

Belastungen Belastungen auf das System

Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)

Einwirkungen Gk Qk.N

Qk.S.A Qk.W.000

Qk.W.090 Qk.W.180

Qk.W.270
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Flächenlasten
in z-Richtung

Gleichflächenlasten
  Feld Komm. a s qli qre

    [m] [m] [kN/m²] [kN/m²]
Einw. Gk  Kl Eigengew 0.00 6.29  4.00
Einw. Qk.N (a)  1  0.00 4.63  1.00

(a) Nutzlast A1 für Spitzböden 1.0  = 1.00 kN/m²

Streckenlasten
in z-Richtung

Streckenlasten senkrecht zum Bauteil
  Feld Komm. a q
    [m] [kN/m]
Einw. Gk (a) Kl  0.37 1.42
 (a) Kr  0.46 1.42
Einw. Qk.S.A (a) Kl  0.37 0.82
 (a) Kr  0.46 0.82
Einw. Qk.W.000 (a) Kl  0.37 0.38
 (a) Kr  0.46 0.38
Einw. Qk.W.090 (a) Kl  0.37 -0.33
 (a) Kr  0.46 -0.33
Einw. Qk.W.180 (a) Kl  0.37 -0.20
 (a) Kr  0.46 -0.20
Einw. Qk.W.270 (a) Kl  0.37 -0.30
 (a) Kr  0.46 -0.30

(a) aus Pos. '1', Lager 'A' (Seite 15)

Kombinationen gemäß DIN EN 1992-1-1 und DIN EN 1990
 Ek    Σ (γ*ψ*EW)   
ständig/vorüberg. 1    1.00*Gk   
 2    1.00*Gk +1.50*Qk.W.090  
 3    1.35*Gk +1.50*Qk.S.A +0.90*Qk.W.000
 4    1.00*Gk +1.05*Qk.N +1.50*Qk.W.090
     (1)  
 5    1.35*Gk +1.50*Qk.N  
     (1)  
 6    1.00*Gk +1.50*Qk.N +0.90*Qk.W.090
     (1)  
 7    1.35*Gk +1.50*Qk.N +0.90*Qk.W.090
     (1)  
 8    1.00*Gk +1.50*Qk.S.A +0.90*Qk.W.000
 9    1.00*Gk +1.50*Qk.W.180  

 Ek    Σ (γ*ψ*EW)   
außergewöhnlich 10    1.00*Gk +2.30*Qk.S.A +0.20*Qk.W.000
 11    1.00*Gk +2.30*Qk.S.A +0.20*Qk.W.090
 12    1.00*Gk +0.30*Qk.N +2.30*Qk.S.A
     (1)  
    +0.20*Qk.W.090   
 13    1.00*Gk +0.50*Qk.N +2.30*Qk.S.A
     (1)  
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Bem.-schnittgrößen Bemessungsschnittgrößen

Tabelle Schnittgrößen (Umhüllende)

  x My,d,min Ek My,d,max Ek Vz,d,min Ek Vz,d,max Ek
  [m] [kNm/m]  [kNm/m]  [kN/m]  [kN/m]  
Kragarm links  0.00 0.00 3 0.00 1 0.00 3 0.00 1
  0.37 -0.37 3 -0.27 1 -2.00 3 -1.48 1
  0.37 -0.37 3 -0.27 2 -5.47 3 -2.41 2
  0.61 -1.81 3 -0.95 2 -6.75 3 -3.35 2
  0.74 -2.78 3 -1.45 2 -7.49 3 -3.90 2
  0.83 -3.46 3 -1.80 2 -7.96 3 -4.25 2
Feld 1  0.00 -3.46 3 -1.80 4 9.25 1 15.96 5
  0.09 -2.39 3 -0.80 4 8.90 1 15.35 5
  0.22 -0.95 10 0.82 6 8.35 1 14.41 5
  2.36 7.76 10 15.84 7 -0.34 5 -0.20 1
  4.40 -0.95 10 0.82 6 -14.41 5 -8.35 1
  4.54 -2.39 3 -0.80 4 -15.35 5 -8.90 1
  4.63 -3.46 3 -1.80 4 -15.96 5 -9.25 1
Kragarm rechts  0.00 -3.46 3 -1.80 2 4.25 2 7.96 3
  0.09 -2.78 3 -1.45 2 3.90 2 7.49 3
  0.22 -1.81 3 -0.95 2 3.35 2 6.75 3
  0.46 -0.37 3 -0.27 2 2.41 2 5.47 3
  0.46 -0.37 3 -0.27 1 1.48 1 2.00 3
  0.83 0.00 3 0.00 1 0.00 1 0.00 3

Mat./Querschnitt Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1992-1-1:2011-01

Material Material fyk fck E
 [N/mm2] [N/mm2] [N/mm2]
C 20/25  20 30000
B 500MA 500  200000

Querschnitt Art h b/h A Iy
 [cm]  [cm2] [cm4]
PL 16.0 5.0 1600 34133

Expositionsklassen Abs. 
4.2, 4.4

Expositionsklassen
 Seite  Kl Kommentar
Kragarm links umlaufend XC1 trocken oder ständig nass
Feld 1 umlaufend XC1 trocken oder ständig nass
Kragarm rechts umlaufend XC1 trocken oder ständig nass

Bewehrungsanordnung Achsabstände, Betondeckungen
 Bezug cmin  Δcdev cnom cv d'
  [mm]  [mm] [mm] [mm] [mm]
Kragarm links oben 10  10 20 20 23
 unten 10  10 20 30 34
Feld 1 oben 10  10 20 20 23
 unten 10  10 20 30 34
Kragarm rechts oben 10  10 20 20 23
 unten 10  10 20 30 34
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Bemessung (GZT) für den Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN EN 1992-1-1:2011-01

Biegung Bemessung für Biegebeanspruchung
Abs. 6.1 x Ek myd,o x/do zo as,o as,o,erf 
     myd,u x/du zu as,u as,u,erf 
 [m]   [kNm/m]  [cm] [cm2/m] [cm2/m] 
Kragarm links (L = 0.83 m)         
 0.00 1 - 0.003 13.7 - 1.52M

   1 - - - - - 
 0.74a 3 -2.78 0.035 13.5 0.45 1.52M

   2 -1.45 - - - - 
 0.83 3 -3.01 0.036 13.5 0.49 1.52M

   2 -1.46 - - - - 
           
Feld 1 (L = 4.62 m)         
 0.00 3 -3.01 0.036 13.5 0.49 1.52M

   4 -1.46 - - - - 
 0.09a 3 -2.39 0.032 13.5 0.39 1.52M

   4 -0.80 - - - 1.45f

 2.31* 10 7.77 - - - - 
   7 15.85 0.116 12.0 2.89 2.89 
 4.54a 3 -2.39 0.032 13.5 0.39 1.52M

   4 -0.80 - - - 1.45f

 4.62 3 -3.01 0.036 13.5 0.49 1.52M

   4 -1.46 - - - - 
           
Kragarm rechts (L = 0.83 m)         
 0.00 3 -3.01 0.036 13.5 0.49 1.52M

   2 -1.46 - - - - 
 0.09a 3 -2.78 0.035 13.5 0.45 1.52M

   2 -1.45 - - - - 
 0.83 1 - 0.003 13.7 - 1.52M

   1 - - - - - 

Querkraft Bemessung für Querkraftbeanspruchung
Abs. 6.2 x Ek vEd θ vRd,max vRd,c asw,erf 
 [m]   [kN/m] [°] [kN/m] [kN/m] [cm2/m2] 
Kragarm links (L = 0.83 m)          
 0.00 1 - 18.4 219.30 104.62 - 
 0.61v 3 6.75 18.4 247.35 69.98 - 
 0.74a 3 6.75R 18.4 247.35 - - 
 0.83 3 6.75R 18.4 247.35 - - 
Feld 1 (L = 4.62 m)          
 0.00 5 14.41R 18.4 247.35 - - 
 0.09a 5 14.41R 18.4 247.35 - - 
 0.22v 5 14.41 18.4 219.30 104.62 - 
 2.31 1 - 18.4 219.30 104.62 - 
 4.40v 5 14.41 18.4 219.30 104.62 - 
 4.54a 5 14.41R 18.4 247.35 - - 
 4.62 5 14.41R 18.4 247.35 - - 
Kragarm rechts (L = 0.83 m)          
 0.00 3 6.75R 18.4 247.35 - - 
 0.09a 3 6.75R 18.4 247.35 - - 
 0.22v 3 6.75 18.4 247.35 69.98 - m
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 0.83 1 - 18.4 219.30 104.62 - 

Bewehrungswahl

Max. Stababstand gemäß 
9.3.1.1(3)

Feld  Kl   1  Kr
Abstand [in cm]  16  16  16

untere Längsbewehrung Feld gew. as a l lbd,l lbd,r Lage
  [cm2/m] [m] [m] [m] [m]  
Kl GB R 335A 3.35 -0.12 6.52 0.12h 0.12h 1

obere Längsbewehrung Feld gew. as a l lbd,l lbd,r Lage
  [cm2/m] [m] [m] [m] [m]  
Kl GB Q 188A 1.88 -0.09 6.46 0.09h 0.09h 1

(Längen inkl. Verankerungslängen, ohne Stöße)

Längsbewehrung as                                         [cm²/m]
M 1:60

Nach DIN EN 1992-1-1, 9.3.1.1 ist eine Querbewehrung von mindestens 
20% der vorhandenen Zugbewehrung anzuordnen.

Querkraftbewehrung Es ist keine rechnerische Querkraftbewehrung erforderlich.

Nachweise (GZG) im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit nach DIN EN 1992-1-
1:2011-01

Biegeschlankheit Begrenzung der Biegeschlankheit

Referenzbewehrungsgrad ρ0 = 0.45 %

Feld vorh.l/d ρ ρ' K zul.l/d η
 [-] [%] [%] [-] [-] [-]
Kl 6.06 0.04 0.00 0.40 14.00 0.43
1 36.71 0.23 0.00 1.50 52.50 0.70
Kr 6.06 0.04 0.00 0.40 14.00 0.43
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Auflagerkräfte Auflagerkräfte Träger

Char. Auflagerkr. charakteristische Auflagerkräfte (je Einwirkung)
 Aufl. Fz,k,min Fz,k,max

  [kN/m] [kN/m]
Einw. Gk A 13.98 13.98
 B 13.98 13.98
Einw. Qk.N A 0.00 2.31
 B 0.00 2.31
Einw. Qk.S.A A 0.82 0.82
 B 0.82 0.82
Einw. Qk.W.000 A 0.38 0.38
 B 0.38 0.38
Einw. Qk.W.090 A -0.33 -0.33
 B -0.33 -0.33
Einw. Qk.W.180 A -0.20 -0.20
 B -0.20 -0.20
Einw. Qk.W.270 A -0.30 -0.30
 B -0.30 -0.30

Bem.-auflagerkräfte Bemessungsauflagerkräfte (Min/Max)
 Aufl. Fz,d,min Fz,d,max

  [kN/m] [kN/m]
Grundkombinationen A 13.50 22.96
 B 13.50 22.96
außergew. Komb. A 15.80 17.02
 B 15.80 17.02

Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit

 Nachweis   η
    [-]
 Expositionsklassen    OK  
 Biegung    OK  
 Querkraft    OK  
 Bewehrungswahl    OK  

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit

 Nachweis Feld   η
     [-]
 Biegeschlankheit Feld 1    OK 0.70

m
b
-V

ie
w

e
r 

V
e
rs

io
n
 2

0
2
3
 -

 C
o
p
y
ri
g
h
t 
2
0
2
2
 -

 m
b
 A

E
C

 S
o
ft
w

a
re

 G
m

b
H

02 - 1624



HARDER TRAGWERKSPLANUNG GmbH & Co. KG * Stockelsdorf * 0451/4988899 * info@a-harder.de

116/23 IAG PumpenwerkPROJEKT: Position:   11 Seite   40

Programm: mb BauStatik S200.de;  Version:2023.013

Pos. 11 Stb.-Decke unter verstärktem Gebinde

System Einachsig gespannte Platte mit Auskragung

M 1:55

Abmessungen 
Mat./Querschnitt

Feld l Material h
 [m]  [cm]
Kl 0.83 C 20/25 16.0
1 4.63   
Kr 0.83   

Expositionsklasse XC1

Auflager Lager x b Art KT,z

 [m] [cm]  [kN/m]
A 0.83 17.5 Mauerw. fest
B 5.46 17.5 Mauerw. fest

Belastungen Belastungen auf das System

Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)

Einwirkungen Gk Qk.N

Qk.S.A Qk.W.000

Qk.W.090 Qk.W.180

Qk.W.270
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Flächenlasten
in z-Richtung

Gleichflächenlasten
  Feld Komm. a s qli qre

    [m] [m] [kN/m²] [kN/m²]
Einw. Gk  Kl Eigengew 0.00 6.29  4.00
Einw. Qk.N (a)  1  0.00 4.63  1.00

(a) Nutzlast A1 für Spitzböden 1.0  = 1.00 kN/m²

Streckenlasten
in z-Richtung

Streckenlasten senkrecht zum Bauteil
  Feld Komm. a q
    [m] [kN/m]
Einw. Gk (a) Kl  0.37 8.97
 (b) Kr  0.46 8.97
Einw. Qk.S.A (c) Kl  0.37 5.44
 (d) Kr  0.46 5.44
Einw. Qk.W.000 (e) Kl  0.37 -2.83
 (f) Kr  0.46 -3.40
Einw. Qk.W.090 (g) Kl  0.37 -3.94
 (h) Kr  0.46 -3.94
Einw. Qk.W.180 (i) Kl  0.37 -4.83
 (j) Kr  0.46 -4.26
Einw. Qk.W.270 (k) Kl  0.37 -1.14
 (l) Kr  0.46 -1.14

(a) aus Pos. '4' A (Fz), Gk (max)     
  8.970  = 8.97 kN/m

(b) aus Pos. '4' B (Fz), Gk (max)     
  8.970  = 8.97 kN/m

(c) aus Pos. '4' A (Fz), Qk.S.A     
 (max)     
  5.437  = 5.44 kN/m

(d) aus Pos. '4' B (Fz), Qk.S.A     
 (max)     
  5.437  = 5.44 kN/m

(e) aus Pos. '4' A (Fz), Qk.W.000     
 (max)     
  -2.829  = -2.83 kN/m

(f) aus Pos. '4' B (Fz), Qk.W.000     
 (max)     
  -3.401  = -3.40 kN/m

(g) aus Pos. '4' A (Fz), Qk.W.090     
 (max)     
  -3.937  = -3.94 kN/m

(h) aus Pos. '4' B (Fz), Qk.W.090     
 (max)     
  -3.937  = -3.94 kN/m

(i) aus Pos. '4' A (Fz), Qk.W.180     m
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 (max)     
  -4.831  = -4.83 kN/m

(j) aus Pos. '4' B (Fz), Qk.W.180     
 (max)     
  -4.259  = -4.26 kN/m

(k) aus Pos. '4' A (Fz), Qk.W.270     
 (max)     
  -1.143  = -1.14 kN/m

(l) aus Pos. '4' B (Fz), Qk.W.270     
 (max)     
  -1.143  = -1.14 kN/m

Kombinationen gemäß DIN EN 1992-1-1 und DIN EN 1990
 Ek   Σ (γ*ψ*EW)   
ständig/vorüberg. 1   1.00*Gk   
 2   1.00*Gk +1.50*Qk.W.180  
 3   1.35*Gk +1.50*Qk.S.A  
 4   1.00*Gk +1.05*Qk.N +1.50*Qk.W.180
     (1)  
 5   1.35*Gk +1.50*Qk.N +0.90*Qk.W.000
     (1)  
 6   1.35*Gk +1.05*Qk.N +1.50*Qk.W.180
     (1)  
 7   1.00*Gk +1.50*Qk.S.A  
 8   1.35*Gk +1.05*Qk.N +1.50*Qk.W.000
     (1)  
 9   1.00*Gk +1.50*Qk.W.000  
 10   1.35*Gk +1.50*Qk.N +0.90*Qk.W.180
     (1)  

 Ek    Σ (γ*ψ*EW)   
außergewöhnlich 11    1.00*Gk +2.30*Qk.S.A  
 12    1.00*Gk +2.30*Qk.S.A +0.20*Qk.W.180
 13    1.00*Gk +0.30*Qk.N +2.30*Qk.S.A
     (1)  
    +0.20*Qk.W.180   
 14    1.00*Gk +0.50*Qk.N +2.30*Qk.S.A
     (1)  
 15    1.00*Gk +0.50*Qk.N +2.30*Qk.S.A
     (1)  
 16    1.00*Gk +2.30*Qk.S.A +0.20*Qk.W.000

Bem.-schnittgrößen Bemessungsschnittgrößen

Tabelle Schnittgrößen (Umhüllende)

  x My,d,min Ek My,d,max Ek Vz,d,min Ek Vz,d,max Ek
  [m] [kNm/m]  [kNm/m]  [kN/m]  [kN/m]  
Kragarm links  0.00 0.00 3 0.00 1 0.00 3 0.00 1
  0.37 -0.37 3 -0.27 1 -2.00 3 -1.48 1m
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  0.37 -0.37 3 -0.27 2 -22.96 11 -3.20 2
  0.61 -5.79 11 -1.14 2 -23.90 11 -4.15 2
  0.74 -9.10 11 -1.74 2 -24.45 11 -4.69 2
  0.83 -11.26 11 -2.17 2 -24.80 11 -5.04 2
Feld 1  0.00 -11.26 11 -2.17 4 9.16 2 16.01 5
  0.09 -10.46 11 -1.18 4 8.81 2 15.40 5
  0.22 -9.28 11 0.30 4 8.27 2 14.46 5
  2.26 -0.57 11 12.95 6 0.11 2 0.41 8
  4.40 -9.28 11 -0.05 4 -14.46 10 -8.27 9
  4.54 -10.46 11 -1.56 4 -15.40 10 -8.81 9
  4.63 -11.26 11 -2.57 4 -16.01 10 -9.16 9
Kragarm rechts  0.00 -11.26 11 -2.57 2 5.90 2 24.80 11
  0.09 -9.10 11 -2.06 2 5.55 2 24.45 11
  0.22 -5.79 11 -1.34 2 5.00 2 23.90 11
  0.46 -0.37 3 -0.27 2 4.06 2 22.96 11
  0.46 -0.37 3 -0.27 1 1.48 1 2.00 3
  0.83 0.00 3 0.00 1 0.00 1 0.00 3

Mat./Querschnitt Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1992-1-1:2011-01

Material Material fyk fck E
 [N/mm2] [N/mm2] [N/mm2]
C 20/25  20 30000
B 500MA 500  200000

Querschnitt Art h b/h A Iy
 [cm]  [cm2] [cm4]
PL 16.0 5.0 1600 34133

Expositionsklassen Abs. 
4.2, 4.4

Expositionsklassen
 Seite  Kl Kommentar
Kragarm links umlaufend XC1 trocken oder ständig nass
Feld 1 umlaufend XC1 trocken oder ständig nass
Kragarm rechts umlaufend XC1 trocken oder ständig nass

Bewehrungsanordnung Achsabstände, Betondeckungen
 Bezug cmin  Δcdev cnom cv d'
  [mm]  [mm] [mm] [mm] [mm]
Kragarm links oben 10  10 20 20 23
 unten 10  10 20 30 34
Feld 1 oben 10  10 20 20 23
 unten 10  10 20 30 34
Kragarm rechts oben 10  10 20 20 23
 unten 10  10 20 30 34

Bemessung (GZT) für den Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN EN 1992-1-1:2011-01

Biegung Bemessung für Biegebeanspruchung
Abs. 6.1 x Ek myd,o x/do zo as,o as,o,erf 
     myd,u x/du zu as,u as,u,erf 
 [m]   [kNm/m]  [cm] [cm2/m] [cm2/m] 
Kragarm links (L = 0.83 m)         
 0.00 1 - 0.003 13.7 - 1.52M
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 0.74a 11 -9.10 0.068 13.4 1.48 1.52M

   2 -1.74 - - - - 
 0.83 11 -10.51 0.075 13.3 1.71 1.71 
   2 -1.81 - - - - 
           
Feld 1 (L = 4.62 m)         
 0.00 11 -10.51 0.075 13.3 1.71 1.71 
   4 -1.81 - - - - 
 0.04 11 -10.67 0.075 13.3 1.72 1.72 
   4 -1.58 - - - - 
 0.09a 11 -10.46 0.074 13.3 1.66 1.66 
   4 -1.18 - - - 1.17f

 2.30* 11 -0.56 0.022 11.7 0.08 1.52M

   6 12.95 0.099 12.1 2.34 2.34 
 4.54a 11 -10.46 0.074 13.3 1.66 1.66 
   4 -1.56 - - - 1.17f

 4.62 11 -10.51 0.075 13.3 1.71 1.71 
   4 -2.18 - - - - 
           
Kragarm rechts (L = 0.83 m)         
 0.00 11 -10.51 0.075 13.3 1.71 1.71 
   2 -2.18 - - - - 
 0.09a 11 -9.10 0.068 13.4 1.48 1.52M

   2 -2.06 - - - - 
 0.83 1 - 0.003 13.7 - 1.52M

   1 - - - - - 

Querkraft Bemessung für Querkraftbeanspruchung
Abs. 6.2 x Ek vEd θ vRd,max vRd,c asw,erf 
 [m]   [kN/m] [°] [kN/m] [kN/m] [cm2/m2] 
Kragarm links (L = 0.83 m)          
 0.00 1 - 18.4 219.30 104.62 - 
 0.61v 11 23.90R 18.4 247.35 69.98 - 
 0.74a 11 23.90R 18.4 247.35 - - 
 0.83 11 23.90R 18.4 247.35 - - 
Feld 1 (L = 4.62 m)          
 0.00 5 14.46R 18.4 247.35 - - 
 0.09a 5 14.46R 18.4 247.35 - - 
 0.22v 5 14.46 18.4 247.35 104.62 - 
 2.30 8 0.17 18.4 219.30 104.62 - 
 4.40v 10 14.46 18.4 247.35 104.62 - 
 4.54a 10 14.46R 18.4 247.35 - - 
 4.62 10 14.46R 18.4 247.35 - - 
Kragarm rechts (L = 0.83 m)          
 0.00 11 23.90R 18.4 247.35 - - 
 0.09a 11 23.90R 18.4 247.35 - - 
 0.22v 11 23.90R 18.4 247.35 69.98 - 
 0.83 1 - 18.4 219.30 104.62 - 

Bewehrungswahl

Max. Stababstand gemäß 
9.3.1.1(3)

Feld  Kl   1  Kr
Abstand [in cm]  16  16  16
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untere Längsbewehrung Feld gew. as a l lbd,l lbd,r Lage
  [cm2/m] [m] [m] [m] [m]  
Kl GB R 335A 3.35 -0.12 6.52 0.12h 0.12h 1

obere Längsbewehrung Feld gew. as a l lbd,l lbd,r Lage
  [cm2/m] [m] [m] [m] [m]  
Kl GB Q 188A 1.88 -0.09 6.46 0.09h 0.09h 1

(Längen inkl. Verankerungslängen, ohne Stöße)

Längsbewehrung as                                         [cm²/m]
M 1:60

Nach DIN EN 1992-1-1, 9.3.1.1 ist eine Querbewehrung von mindestens 
20% der vorhandenen Zugbewehrung anzuordnen.

Querkraftbewehrung Es ist keine rechnerische Querkraftbewehrung erforderlich.

Nachweise (GZG) im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit nach DIN EN 1992-1-
1:2011-01

Biegeschlankheit Begrenzung der Biegeschlankheit

Referenzbewehrungsgrad ρ0 = 0.45 %

Feld vorh.l/d ρ ρ' K zul.l/d η
 [-] [%] [%] [-] [-] [-]
Kl 6.06 0.12 0.00 0.40 14.00 0.43
1 36.71 0.19 0.01 1.50 52.50 0.70
Kr 6.06 0.12 0.00 0.40 14.00 0.43

Auflagerkräfte Auflagerkräfte Träger

Char. Auflagerkr. charakteristische Auflagerkräfte (je Einwirkung)
 Aufl. Fz,k,min Fz,k,max

  [kN/m] [kN/m]
Einw. Gk A 21.54 21.54
 B 21.54 21.54
Einw. Qk.N A 0.00 2.31
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 B 0.00 2.31
Einw. Qk.S.A A 5.44 5.44
 B 5.44 5.44
Einw. Qk.W.000 A -2.77 -2.77
 B -3.46 -3.46
Einw. Qk.W.090 A -3.94 -3.94
 B -3.94 -3.94
Einw. Qk.W.180 A -4.89 -4.89
 B -4.20 -4.20
Einw. Qk.W.270 A -1.14 -1.14
 B -1.14 -1.14

Bem.-auflagerkräfte Bemessungsauflagerkräfte (Min/Max)
 Aufl. Fz,d,min Fz,d,max

  [kN/m] [kN/m]
Grundkombinationen A 14.21 39.66
 B 15.24 39.66
außergew. Komb. A 33.07 35.20
 B 33.20 35.20

Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit

 Nachweis   η
    [-]
 Expositionsklassen    OK  
 Biegung    OK  
 Querkraft    OK  
 Bewehrungswahl    OK  

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit

 Nachweis Feld   η
     [-]
 Biegeschlankheit Feld 1    OK 0.70
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Pos. 12 Stb.-Kragdecke

System Rechtsseitiger Kragarm
System

M 1:10

Abmessungen 
Mat./Querschnitt

Feld l Material h
 [m]  [cm]
Kr 0.83 C 20/25 16.0

Expositionsklasse XC1

Auflager Lager x KT,z KR,y

 [m] [kN/m] [kNm/rad]
A 0.00 fest fest

Belastungen Belastungen auf das System

Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)

Einwirkungen Gk Qk.S.A Qk.W.000

Qk.W.090 Qk.W.180 Qk.W.270

Flächenlasten
in z-Richtung
  Feld Komm. a s qli qre

    [m] [m] [kN/m²] [kN/m²]
Einw. Gk  Kr Eigengew 0.00 0.83  4.00

Streckenlasten
in z-Richtung

Streckenlasten senkrecht zum Bauteil
  Feld Komm. a q
    [m] [kN/m]
Einw. Gk (a) Kr  0.46 1.58
Einw. Qk.S.A (a) Kr  0.46 1.10
Einw. Qk.W.000 (a) Kr  0.46 0.48
Einw. Qk.W.090 (a) Kr  0.46 -0.46
Einw. Qk.W.180 (a) Kr  0.46 -0.34
Einw. Qk.W.270 (a) Kr  0.46 -0.43
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(a) aus Pos. '2', Lager 'A' (Seite 20)

Kombinationen gemäß DIN EN 1992-1-1 und DIN EN 1990
 Ek    Σ (γ*ψ*EW)   
ständig/vorüberg. 1    1.00*Gk +1.50*Qk.W.090  
 2    1.35*Gk +1.50*Qk.S.A +0.90*Qk.W.000
 3    1.00*Gk   

 Ek    Σ (γ*ψ*EW)   
außergewöhnlich 4    1.00*Gk +2.30*Qk.S.A +0.20*Qk.W.090
 5    1.00*Gk +2.30*Qk.S.A +0.20*Qk.W.000

Bewehrungswahl

obere Längsbewehrung Aufl. gew. as a l lbd,l lbd,r Lage
  [cm2/m] [m] [m] [m] [m]  
 A Q188A 1.88 -0.17 1.09 0.17h 0.09h 1

(Längen inkl. Verankerungslängen, ohne Stöße)
h: gesonderte Verankerungsform erforderlich

Längsbewehrung as                                         [cm²/m]
M 1:10

Querkraftbewehrung Es ist keine rechnerische Querkraftbewehrung erforderlich.

Auflagerkräfte Auflagerkräfte Träger

Char. Auflagerkr. charakteristische Auflagerkräfte (je Einwirkung)
 Aufl. Fz,k,min Fz,k,max My,k,min My,k,max

  [kN/m] [kN/m] [kNm/m] [kNm/m]
Einw. Gk A 4.90 4.90 -2.11 -2.11
Einw. Qk.S.A A 1.10 1.10 -0.51 -0.51
Einw. Qk.W.000 A 0.48 0.48 -0.22 -0.22
Einw. Qk.W.090 A -0.46 -0.46 0.21 0.21
Einw. Qk.W.180 A -0.34 -0.34 0.15 0.15
Einw. Qk.W.270 A -0.43 -0.43 0.20 0.20

Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit

 Nachweis Feld   η
     [-]
 Expositionsklassen     OK  m
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 Biegung     OK  
 Querkraft     OK  
 Bewehrungswahl     OK  

Pos. 13 Stahlbetonsturz

System Einfeldträger (15.5/23.8/220.0)
System

M 1:45

Abmessungen 
Mat./Querschnitt

Feld l Material b/h
 [m]  [cm]
1 2.20 C 20/25 15.5/23.8

Expositionsklasse XC1

Auflager Lager x b Art KT,z

 [m] [cm]  [kN/m]
A 0.00 25.0 Mauerw. fest
B 2.20 25.0 Mauerw. fest

Lager a1,min hc Art
 [m] [m]  
A 1.00 2.60 KS 12/LM 21
B 1.00 2.60 KS 12/LM 21

Belastungen Belastungen auf das System

Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)

Einwirkungen Gk Qk.S.A Qk.W.000

Qk.W.090 Qk.W.180 Qk.W.270

Streckenlasten
in z-Richtung

Gleichlasten
  Feld Komm. a s qli qre

    [m] [m] [kN/m] [kN/m]
Einw. Gk   1 Eigengew 0.00 2.20  0.92
 (a)  1  0.00 2.20  9.80
Einw. Qk.S.A (a)  1  0.00 2.20  2.20
Einw. Qk.W.000 (a)  1  0.00 2.20  0.95m
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Einw. Qk.W.090 (a)  1  0.00 2.20  -0.92
Einw. Qk.W.180 (a)  1  0.00 2.20  -0.67
Einw. Qk.W.270 (a)  1  0.00 2.20  -0.86

(a) aus Pos. '12', Lager 'A', Faktor = 2.00 (Seite 48)

Kombinationen gemäß DIN EN 1992-1-1 und DIN EN 1990
 Ek    Σ (γ*ψ*EW)   
ständig/vorüberg. 1    1.00*Gk   
 2    1.35*Gk +1.50*Qk.S.A +0.90*Qk.W.000
 3    1.00*Gk +1.50*Qk.W.090  

 Ek    Σ (γ*ψ*EW)   
außergewöhnlich 4    1.00*Gk +2.30*Qk.S.A +0.20*Qk.W.000
 5    1.00*Gk +2.30*Qk.S.A +0.20*Qk.W.090

 Ek    Σ (γ*ψ*EW)   
st./vor. Auflagerkr. 6    1.00*Gk +1.50*Qk.W.090  
 7    1.35*Gk +1.50*Qk.S.A +0.90*Qk.W.000

 Ek    Σ (γ*ψ*EW)   
außerg. Auflagerkr 8    0.95*Gk +2.30*Qk.S.A +0.20*Qk.W.090
 9    1.00*Gk +2.30*Qk.S.A +0.20*Qk.W.000

Mat./Querschnitt Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1992-1-1, DIN EN 1996

Stahlbeton Material fyk fck E
 [N/mm2] [N/mm2] [N/mm2]
C 20/25  20 30000
B 500SA 500  200000

Mauerwerk an Auflagern A, B KS 12/LM 21
Steinart Kalksandstein
Steintyp Vollstein KS
Steindruckfestigkeitsklasse SFK 12
Mörtelgruppe Leichtmauermörtel LM 21
charakt. Druckfestigkeit fk = 3.09 N/mm²

Querschnitt Art b h A Iy
 [cm] [cm] [cm2] [cm4]
RE 15.5 23.8 369 17413
RE: Rechteckquerschnitt

Expositionsklassen Abs. 
4.2, 4.4

Expositionsklassen
 Seite  Kl Kommentar
Feld 1 umlaufend XC1 trocken oder ständig nass

Bewehrungsanordnung Achsabstände, Betondeckungen
 Bezug cmin  Δcdev cnom cv d'
  [mm]  [mm] [mm] [mm] [mm]
Feld 1 oben 10  10 20 20 34
 unten 10  10 20 20 34
 links 10  10 20 20 -
 rechts 10  10 20 20 -

m
b
-V

ie
w

e
r 

V
e
rs

io
n
 2

0
2
3
 -

 C
o
p
y
ri
g
h
t 
2
0
2
2
 -

 m
b
 A

E
C

 S
o
ft
w

a
re

 G
m

b
H

02 - 1635



HARDER TRAGWERKSPLANUNG GmbH & Co. KG * Stockelsdorf * 0451/4988899 * info@a-harder.de

116/23 IAG PumpenwerkPROJEKT: Position:   13 Seite   51

Programm: mb BauStatik S300.de;  Version:2023.013

Bemessung (GZT) für den Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN EN 1992-1-1:2011-01

Bem.-schnittgrößen   x  max MEd Ek min MEd Ek max VEd Ek min VEd Ek
 [m]  [kNm]  [kNm]  [kN]  [kN]  
Feld  1, L =  2.20 m          
 0.00  0.00 1 0.00 1 14.48 2 7.26 3
 0.12a 2.31 2 1.16 3 14.48 2 7.26 3
 0.32v 5.65 2 2.83 3 14.48 2 7.26 3
 1.10 * 11.28 2 5.65 3 0.00 2 0.00 3
 1.88v 5.65 2 2.83 3 -7.26 3 -14.48 2
 2.08a 2.31 2 1.16 3 -7.26 3 -14.48 2
 2.20  0.00 1 0.00 1 -7.26 3 -14.48 2

Bem.-schnittgrößen   x  max MEd Ek min MEd Ek max VEd Ek min VEd Ek
 [m]  [kNm]  [kNm]  [kN]  [kN]  
Feld  1, L =  2.20 m          
 0.00  0.00 4 0.00 4 12.42 4 12.13 5
 0.12a 1.98 4 1.93 5 12.42 4 12.13 5
 0.32v 4.84 4 4.73 5 12.42 4 12.13 5
 1.10 * 9.67 4 9.44 5 0.00 4 0.00 5
 1.88v 4.84 4 4.73 5 -12.13 5 -12.42 4
 2.08a 1.98 4 1.93 5 -12.13 5 -12.42 4
 2.20  0.00 4 0.00 4 -12.13 5 -12.42 4

Biegung Bemessung für Biegebeanspruchung
Abs. 6.1 x Ek Myd,o x/do zo As,o As,o,erf 
     Myd,u x/du zu As,u As,u,erf 
 [m]   [kNm]  [cm] [cm2] [cm2] 
Feld 1 (L = 2.20 m)         
 0.00 1 - - - - 0.31e

   1 - 0.005 20.4 - 0.67q

 0.12a 3 1.16 - - - 0.31e

   2 2.31 0.057 20.0 0.25 0.67q

 1.10* 3 5.65 - - - - 
   2 11.28 0.209 18.6 1.36 1.36 
 2.08a 3 1.16 - - - 0.31e

   2 2.31 0.057 20.0 0.25 0.67q

 2.20 1 - - - - 0.31e

   1 - 0.005 20.4 - 0.67q
a: Auflagerrand
*: maximales Feldmoment
e: Endauflagereinspannung nach 9.2.1.2(1)
q: aus VEd im Endauflager nach Abs. 9.2.1.4(2)

Querkraft Bemessung für Querkraftbeanspruchung
Abs. 6.2 x Ek VEd θ VRd,max VRd,c asw,erf 
 [m]   [kN] [°] [kN] [kN] [cm2/m] 
Feld 1 (L = 2.20 m)          
 0.00 2 14.48R 18.4 58.50 - - 
 0.12a 2 14.48R 18.4 58.50 - 1.09M

 0.32v 2 14.48 18.4 58.50 15.28 1.09M

 1.10 3 -R 18.4 58.50 15.28 1.09M

 1.88v 2 14.48 18.4 58.50 15.28 1.09M

 2.08a 2 14.48R 18.4 58.50 - 1.09M

 2.20 2 14.48R 18.4 58.50 - - 
a: Auflagerrand
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v: Abstand d vom Auflagerrand
R: Querkraft reduziert
M: Mindestbewehrung nach Abs. 9.2.2

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN EN 1996

Mauerwerksauflager
Abs. 6.1.3

Lager Ek β Ab fd NEd,c NRd,c η
  [-] [cm2] [N/mm2] [kN] [kN] [-]
A GK 1.44 387.5A 1.75 20.50 98.02 0.21
 AK 1.44 387.5A 2.38 17.58 133.06 0.13
B GK 1.44 387.5A 1.75 20.50 98.02 0.21
 AK 1.44 387.5A 2.38 17.58 133.06 0.13
GK: Grundkombination
AK: Außergewöhnliche Kombination
A: Tragrichtung senkrecht zur Wandrichtung

Bewehrungswahl

untere Längsbewehrung Feld gew. As a l lbd,l lbd,r Lage
  [cm2] [m] [m] [m] [m]  
1 GB 2ø12 2.26 -0.01 2.22 0.13 0.13 1

(Längen inkl. Verankerungslängen, ohne Stöße)

obere Längsbewehrung Aufl. gew. As a l lbd,l lbd,r Lage
  [cm2] [m] [m] [m] [m]  
 A GB 2ø12 2.26 -0.06 2.32 0.18 0.18 1

(Längen inkl. Verankerungslängen, ohne Stöße)

Längsbewehrung As                                           [cm²]
M 1:25

Querkraftbewehrung 
(Bügel)

Feld xa xe ds s Schn. asw

 [m] [m] [mm] [cm] [-] [cm2/m]
1 0.00 2.20 ø8 15.0 2 6.70

Nachweise (GZG) im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit nach DIN EN 1992-1-
1:2011-01

m
b
-V

ie
w

e
r 

V
e
rs

io
n
 2

0
2
3
 -

 C
o
p
y
ri
g
h
t 
2
0
2
2
 -

 m
b
 A

E
C

 S
o
ft
w

a
re

 G
m

b
H

02 - 1637



HARDER TRAGWERKSPLANUNG GmbH & Co. KG * Stockelsdorf * 0451/4988899 * info@a-harder.de

116/23 IAG PumpenwerkPROJEKT: Position:   13 Seite   53

Programm: mb BauStatik S300.de;  Version:2023.013

Biegeschlankheit Begrenzung der Biegeschlankheit

Referenzbewehrungsgrad ρ0 = 0.45 %

Verformungsempfindliche Bauteile werden berücksichtigt.
Der Vergrößerungsfaktor (As,vorh/As,erf) in Gl. 7.17 wurde auf 1,1 
begrenzt.

Feld vorh.l/d ρ ρ' K zul.l/d η
 [-] [%] [%] [-] [-] [-]
1 10.78 0.43 0.00 1.00 19.90 0.54

Auflagerkräfte Auflagerkräfte Träger

Char. Auflagerkr. charakteristische Auflagerkräfte (je Einwirkung)
 Aufl. Fz,k,min Fz,k,max

  [kN] [kN]
Einw. Gk A 11.80 11.80
 B 11.80 11.80
Einw. Qk.S.A A 2.42 2.42
 B 2.42 2.42
Einw. Qk.W.000 A 1.05 1.05
 B 1.05 1.05
Einw. Qk.W.090 A -1.02 -1.02
 B -1.02 -1.02
Einw. Qk.W.180 A -0.74 -0.74
 B -0.74 -0.74
Einw. Qk.W.270 A -0.95 -0.95
 B -0.95 -0.95

Bem.-auflagerkräfte Bemessungsauflagerkräfte (Min/Max)
 Aufl. Fz,d,min Fz,d,max

  [kN] [kN]
Grundkombinationen A 10.27 20.50
 B 10.27 20.50
außergew. Komb. A 16.58 17.58
 B 16.58 17.58

Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit

 Nachweis Ort   η
     [-]
 Expositionsklassen     OK  
 Biegung     OK  
 Querkraft     OK  
 Bewehrungswahl     OK  
 Mauerwerksaufl. Lager A    OK 0.21

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit
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 Nachweis Ort x   η
   [m]   [-]
 Biegeschlankheit Feld 1     OK 0.54

Pos. 14 bis   Pos.19       Leerpositionen

m
b
-V

ie
w

e
r 

V
e
rs

io
n
 2

0
2
3
 -

 C
o
p
y
ri
g
h
t 
2
0
2
2
 -

 m
b
 A

E
C

 S
o
ft
w

a
re

 G
m

b
H

02 - 1639



HARDER TRAGWERKSPLANUNG GmbH & Co. KG * Stockelsdorf * 0451/4988899 * info@a-harder.de

116/23 IAG PumpenwerkPROJEKT: Position:   20 Seite   55

Programm: mb BauStatik S200.de;  Version:2023.013

Pos. 20 Stb.-Decke

System Einachsig gespannte Platte

M 1:30

Abmessungen 
Mat./Querschnitt

Feld l Material h
 [m]  [cm]
1 3.10 C 25/30 20.0

Expositionsklasse XC1

Auflager Lager x b Art KT,z

 [m] [cm]  [kN/m]
A 0.00 50.0 indir. fest
B 3.10 25.0 Beton fest

Belastungen Belastungen auf das System

Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)

Einwirkungen Gk Qk.N

Flächenlasten
in z-Richtung

Blockflächenlasten
  Feld Komm. a s qli qre

    [m] [m] [kN/m²] [kN/m²]
Einw. Gk   1 Eigengew 0.00 3.10  5.00
 (a)  1  0.00 0.50  -5.00
 (b)  1  0.50 2.50  1.50
Einw. Qk.N (c)  1  0.50 2.50  5.00

(a) Lastfrei -0.20*25  = -5.00 kN/m²

(b) Estrich 1.5  = 1.50 kN/m²

(c) Nutzlast E1 für Fabriken und     
 Werkstätten mit leichtem Betrieb     
  5.0  = 5.00 kN/m²
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Kombinationen gemäß DIN EN 1992-1-1 und DIN EN 1990
 Ek    Σ (γ*ψ*EW)   
ständig/vorüberg. 1    1.00*Gk   
 2    1.35*Gk +1.50*Qk.N  

Bem.-schnittgrößen Bemessungsschnittgrößen

Tabelle Schnittgrößen (Umhüllende)

  x My,d,min Ek My,d,max Ek Vz,d,min Ek Vz,d,max Ek
  [m] [kNm/m]  [kNm/m]  [kN/m]  [kN/m]  
Feld 1  0.00 0.00 1 0.00 2 7.08 1 17.73 2
  0.10 0.71 1 1.77 2 7.08 1 17.73 2
  0.50 3.54 1 8.86 2 7.08 1 17.73 2
  1.60 7.40 1 18.52 2 -0.17 2 -0.07 1
  2.83 2.37 1 5.92 2 -20.26 2 -8.09 1
  3.00 0.94 1 2.33 2 -22.96 2 -9.17 1
  3.10 0.00 1 0.00 2 -23.63 2 -9.67 1

Mat./Querschnitt Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1992-1-1:2011-01

Material Material fyk fck E
 [N/mm2] [N/mm2] [N/mm2]
C 25/30  25 31000
B 500MA 500  200000

Querschnitt Art h b/h A Iy
 [cm]  [cm2] [cm4]
PL 20.0 5.0 2000 66667

Expositionsklassen Abs. 
4.2, 4.4

Expositionsklassen
 Seite  Kl Kommentar
Feld 1 umlaufend XC1 trocken oder ständig nass

Bewehrungsanordnung Achsabstände, Betondeckungen
 Bezug cmin  Δcdev cnom cv d'
  [mm]  [mm] [mm] [mm] [mm]
Feld 1 oben 10  10 20 20 24
 unten 10  10 20 30 34

Bemessung (GZT) für den Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN EN 1992-1-1:2011-01

Biegung Bemessung für Biegebeanspruchung
Abs. 6.1 x Ek myd,o x/do zo as,o as,o,erf 
     myd,u x/du zu as,u as,u,erf 
 [m]   [kNm/m]  [cm] [cm2/m] [cm2/m] 
Feld 1 (L = 3.10 m)         
 0.00 1 - - - - - 
   1 - 0.002 16.6 - 2.32M

 0.10a 1 0.71 - - - - 
   2 1.77 0.020 16.5 0.24 2.32M

 0.50 1 3.54 - - - - 
   2 8.86 0.047 16.3 1.19 2.32M
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 1.59* 1 7.40 - - - - 
   2 18.52 0.073 16.1 2.51 2.51 
 3.00a 1 0.94 - - - - 
   2 2.33 0.023 16.5 0.31 2.32M

 3.10 1 - - - - - 
   1 - 0.002 16.6 - 2.32M

Querkraft Bemessung für Querkraftbeanspruchung
Abs. 6.2 x Ek vEd θ vRd,max vRd,c asw,erf 
 [m]   [kN/m] [°] [kN/m] [kN/m] [cm2/m2] 
Feld 1 (L = 3.10 m)          
 0.00 2 17.73 18.4 401.63 - - 
 0.10a 2 17.73 18.4 401.63 82.17 - 
 0.50* 2 17.73 18.4 401.63 82.17 - 
 1.59 2 0.04R 18.4 401.63 82.17 - 
 2.83v 2 20.26 18.4 401.63 82.17 - 
 3.00a 2 20.26R 18.4 401.63 - - 
 3.10 2 20.26R 18.4 401.63 - - 

Bewehrungswahl

Max. Stababstand gemäß 9.3.1.1(3): 20 cm

untere Längsbewehrung Feld gew. as a l lbd,l lbd,r Lage
  [cm2/m] [m] [m] [m] [m]  
1 GB R 335A 3.35 -0.11 3.32 0.11 0.11 1

obere Längsbewehrung Feld gew. as a l lbd,l lbd,r Lage
  [cm2/m] [m] [m] [m] [m]  
1 GB R 257A 2.57 -0.01 3.29 0.11 0.18h 1

(Längen inkl. Verankerungslängen, ohne Stöße)

Längsbewehrung as                                         [cm²/m]
M 1:35

Nach DIN EN 1992-1-1, 9.3.1.1 ist eine Querbewehrung von mindestens 
20% der vorhandenen Zugbewehrung anzuordnen.
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Querkraftbewehrung Es ist keine rechnerische Querkraftbewehrung erforderlich.

Nachweise (GZG) im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit nach DIN EN 1992-1-
1:2011-01

Biegeschlankheit Begrenzung der Biegeschlankheit

Referenzbewehrungsgrad ρ0 = 0.50 %

Feld vorh.l/d ρ ρ' K zul.l/d η
 [-] [%] [%] [-] [-] [-]
1 18.67 0.15 0.00 1.00 35.00 0.53

Auflagerkräfte Auflagerkräfte Träger

Char. Auflagerkr. charakteristische Auflagerkräfte (je Einwirkung)
 Aufl. Fz,k,min Fz,k,max

  [kN/m] [kN/m]
Einw. Gk A 7.08 7.08
 B 9.67 9.67
Einw. Qk.N A 5.44 5.44
 B 7.06 7.06

Bem.-auflagerkräfte Bemessungsauflagerkräfte (Min/Max)
 Aufl. Fz,d,min Fz,d,max

  [kN/m] [kN/m]
Grundkombinationen A 7.08 17.73
 B 9.67 23.63

Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit

 Nachweis   η
    [-]
 Expositionsklassen    OK  
 Biegung    OK  
 Querkraft    OK  
 Bewehrungswahl    OK  

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit

 Nachweis Feld   η
     [-]
 Biegeschlankheit Feld 1    OK 0.53
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Pos. 21 Stb.-Decke

System Einachsig gespannte Platte

M 1:45

Abmessungen 
Mat./Querschnitt

Feld l Material h
 [m]  [cm]
1 4.70 C 25/30 20.0

Expositionsklasse XC1

Auflager Lager x b Art KT,z

 [m] [cm]  [kN/m]
A 0.00 25.0 Beton fest
B 4.70 25.0 Beton fest

Belastungen Belastungen auf das System

Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)

Einwirkungen Gk Qk.N

Flächenlasten
in z-Richtung

Gleichflächenlasten
  Feld Komm. a s qli qre

    [m] [m] [kN/m²] [kN/m²]
Einw. Gk   1 Eigengew 0.00 4.70  5.00
 (a)  1  0.00 4.70  1.50
Einw. Qk.N (b)  1  0.00 4.70  5.00

(a) Estrich 1.5  = 1.50 kN/m²

(b) Nutzlast E1 für Fabriken und     
 Werkstätten mit leichtem Betrieb     
  5.0  = 5.00 kN/m²

Kombinationen gemäß DIN EN 1992-1-1 und DIN EN 1990
 Ek    Σ (γ*ψ*EW)   
ständig/vorüberg. 1    1.00*Gk   
 2    1.35*Gk +1.50*Qk.N  
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Bem.-schnittgrößen Bemessungsschnittgrößen

Tabelle Schnittgrößen (Umhüllende)

  x My,d,min Ek My,d,max Ek Vz,d,min Ek Vz,d,max Ek
  [m] [kNm/m]  [kNm/m]  [kN/m]  [kN/m]  
Feld 1  0.00 0.00 1 0.00 2 15.27 1 38.25 2
  0.10 1.50 1 3.74 2 14.62 1 36.62 2
  0.26 3.81 1 9.53 2 13.56 1 33.95 2
  2.40 17.94 1 44.92 2 -0.81 2 -0.32 1
  4.44 3.81 1 9.53 2 -33.95 2 -13.56 1
  4.60 1.50 1 3.74 2 -36.62 2 -14.62 1
  4.70 0.00 1 0.00 2 -38.25 2 -15.27 1

Mat./Querschnitt Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1992-1-1:2011-01

Material Material fyk fck E
 [N/mm2] [N/mm2] [N/mm2]
C 25/30  25 31000
B 500MA 500  200000

Querschnitt Art h b/h A Iy
 [cm]  [cm2] [cm4]
PL 20.0 5.0 2000 66667

Expositionsklassen Abs. 
4.2, 4.4

Expositionsklassen
 Seite  Kl Kommentar
Feld 1 umlaufend XC1 trocken oder ständig nass

Bewehrungsanordnung Achsabstände, Betondeckungen
 Bezug cmin  Δcdev cnom cv d'
  [mm]  [mm] [mm] [mm] [mm]
Feld 1 oben 10  10 20 20 24
 unten 12 1 10 22 30 36

1: aus Verbundanforderung nach DIN EN 1992-1-1, 4.4.1.2 (2) und (3)

Bemessung (GZT) für den Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN EN 1992-1-1:2011-01

Biegung Bemessung für Biegebeanspruchung
Abs. 6.1 x Ek myd,o x/do zo as,o as,o,erf 
     myd,u x/du zu as,u as,u,erf 
 [m]   [kNm/m]  [cm] [cm2/m] [cm2/m] 
Feld 1 (L = 4.70 m)         
 0.00 1 - - - - - 
   1 - 0.002 16.4 - 2.35M

 0.10a 1 1.50 - - - - 
   2 3.74 0.030 16.2 0.51 3.25f

 2.35* 1 17.95 - - - - 
   2 44.94 0.156 15.3 6.50 6.50 
 4.60a 1 1.49 - - - - 
   2 3.74 0.030 16.2 0.51 3.25f

 4.70 1 - - - - - 
   1 - 0.002 16.4 - 2.35M
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Querkraft Bemessung für Querkraftbeanspruchung
Abs. 6.2 x Ek vEd θ vRd,max vRd,c asw,erf 
 [m]   [kN/m] [°] [kN/m] [kN/m] [cm2/m2] 
Feld 1 (L = 4.70 m)          
 0.00 2 33.95R 18.4 395.25 - - 
 0.10a 2 33.95R 18.4 395.25 - - 
 0.26v 2 33.95 18.4 395.25 84.73 - 
 2.35 1 - 18.4 395.25 84.73 - 
 4.44v 2 33.95 18.4 395.25 84.73 - 
 4.60a 2 33.95R 18.4 395.25 - - 
 4.70 2 33.95R 18.4 395.25 - - 

Bewehrungswahl

Max. Stababstand gemäß 9.3.1.1(3): 20 cm

untere Längsbewehrung Feld gew. as a l lbd,l lbd,r Lage
  [cm2/m] [m] [m] [m] [m]  
1 GB ø12/10.0 11.31 -0.11 4.92 0.11 0.11 1

obere Längsbewehrung Feld gew. as a l lbd,l lbd,r Lage
  [cm2/m] [m] [m] [m] [m]  
1 GB R 257A 2.57 -0.01 4.89 0.11 0.18h 1

(Längen inkl. Verankerungslängen, ohne Stöße)

Längsbewehrung as                                         [cm²/m]
M 1:50

Nach DIN EN 1992-1-1, 9.3.1.1 ist eine Querbewehrung von mindestens 
20% der vorhandenen Zugbewehrung anzuordnen.

Querkraftbewehrung Es ist keine rechnerische Querkraftbewehrung erforderlich.

Nachweise (GZG) im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit nach DIN EN 1992-1-
1:2011-01
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Biegeschlankheit Begrenzung der Biegeschlankheit

Referenzbewehrungsgrad ρ0 = 0.50 %

Feld vorh.l/d ρ ρ' K zul.l/d η
 [-] [%] [%] [-] [-] [-]
1 28.66 0.40 0.00 1.00 35.00 0.82

Auflagerkräfte Auflagerkräfte Träger

Char. Auflagerkr. charakteristische Auflagerkräfte (je Einwirkung)
 Aufl. Fz,k,min Fz,k,max

  [kN/m] [kN/m]
Einw. Gk A 15.28 15.28
 B 15.28 15.28
Einw. Qk.N A 11.75 11.75
 B 11.75 11.75

Bem.-auflagerkräfte Bemessungsauflagerkräfte (Min/Max)
 Aufl. Fz,d,min Fz,d,max

  [kN/m] [kN/m]
Grundkombinationen A 15.28 38.25
 B 15.28 38.25

Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit

 Nachweis   η
    [-]
 Expositionsklassen    OK  
 Biegung    OK  
 Querkraft    OK  
 Bewehrungswahl    OK  

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit

 Nachweis Feld   η
     [-]
 Biegeschlankheit Feld 1    OK 0.82
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Pos. 22 Stb.-Decke (verstärkter Bereich)

System Einachsig gespannte Platte

M 1:45

Abmessungen 
Mat./Querschnitt

Feld l Material h
 [m]  [cm]
1 4.70 C 25/30 20.0

Expositionsklasse XC1

Auflager Lager x b Art KT,z

 [m] [cm]  [kN/m]
A 0.00 25.0 Beton fest
B 4.70 25.0 Beton fest

Belastungen Belastungen auf das System

Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)

Einwirkungen Gk Qk.N

Flächenlasten
in z-Richtung

Gleich- und Blockflächenlasten
  Feld Komm. a s qli qre

    [m] [m] [kN/m²] [kN/m²]
Einw. Gk   1 Eigengew 0.00 4.70  5.00
 (a)  1  0.00 4.70  1.50
 (b)  1  0.10 2.00  7.08
Einw. Qk.N (c)  1  0.00 4.70  5.00
 (d)  1  0.10 2.00  5.44

(a) Estrich 1.5  = 1.50 kN/m²

(b) aus Pos. '20' A (Fz), Gk (max)     
  7.085  = 7.08 kN/m²

(c) Nutzlast E1 für Fabriken und     
 Werkstätten mit leichtem Betrieb     
  5.0  = 5.00 kN/m²

(d) aus Pos. '20' A (Fz), Qk.N (max)     
  5.444  = 5.44 kN/m²
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Kombinationen gemäß DIN EN 1992-1-1 und DIN EN 1990
 Ek    Σ (γ*ψ*EW)   
ständig/vorüberg. 1    1.00*Gk   
 2    1.35*Gk +1.50*Qk.N  

Bem.-schnittgrößen Bemessungsschnittgrößen

Tabelle Schnittgrößen (Umhüllende)

  x My,d,min Ek My,d,max Ek Vz,d,min Ek Vz,d,max Ek
  [m] [kNm/m]  [kNm/m]  [kN/m]  [kN/m]  
Feld 1  0.00 0.00 1 0.00 2 26.13 1 65.41 2
  0.10 2.58 1 6.46 2 25.48 1 63.78 2
  0.26 6.53 1 16.35 2 23.28 1 58.27 2
  2.00 26.47 1 66.26 2 -0.83 2 -0.33 1
  2.10 26.37 1 66.01 2 -4.23 2 -1.69 1
  4.44 4.65 1 11.64 2 -42.28 2 -16.89 1
  4.60 1.83 1 4.57 2 -44.92 2 -17.94 1
  4.70 0.00 1 0.00 2 -46.55 2 -18.59 1

Mat./Querschnitt Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1992-1-1:2011-01

Material Material fyk fck E
 [N/mm2] [N/mm2] [N/mm2]
C 25/30  25 31000
B 500MA 500  200000

Querschnitt Art h b/h A Iy
 [cm]  [cm2] [cm4]
PL 20.0 5.0 2000 66667

Expositionsklassen Abs. 
4.2, 4.4

Expositionsklassen
 Seite  Kl Kommentar
Feld 1 umlaufend XC1 trocken oder ständig nass

Bewehrungsanordnung Achsabstände, Betondeckungen
 Bezug cmin  Δcdev cnom cv d'
  [mm]  [mm] [mm] [mm] [mm]
Feld 1 oben 10  10 20 20 24
 unten 16 1 10 26 30 38

1: aus Verbundanforderung nach DIN EN 1992-1-1, 4.4.1.2 (2) und (3)

Bemessung (GZT) für den Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN EN 1992-1-1:2011-01

Biegung Bemessung für Biegebeanspruchung
Abs. 6.1 x Ek myd,o x/do zo as,o as,o,erf 
     myd,u x/du zu as,u as,u,erf 
 [m]   [kNm/m]  [cm] [cm2/m] [cm2/m] 
Feld 1 (L = 4.70 m)         
 0.00 1 - - - - - 
   1 - 0.002 16.2 - 2.38M

 0.10a 1 2.58 - - - - 
   2 6.46 0.041 16.0 0.89 5.14f

 1.98* 1 26.47 - - - - m
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   2 66.27 0.245 14.5 10.28 10.28 
 4.60a 1 1.83 - - - - 
   2 4.57 0.034 16.0 0.63 5.14f

 4.70 1 - - - - - 
   1 - 0.002 16.2 - 2.38M

Querkraft Bemessung für Querkraftbeanspruchung
Abs. 6.2 x Ek vEd θ vRd,max vRd,c asw,erf 
 [m]   [kN/m] [°] [kN/m] [kN/m] [cm2/m2] 
Feld 1 (L = 4.70 m)          
 0.00 2 58.27R 18.4 388.88 - - 
 0.10a 2 58.27R 18.4 388.88 - - 
 0.26v 2 58.27 18.4 388.88 98.63 - 
 1.98 1 0.18R 18.4 388.88 98.63 - 
 4.44v 2 42.28 18.4 388.88 98.63 - 
 4.60a 2 42.28R 18.4 388.88 - - 
 4.70 2 42.28R 18.4 388.88 - - 

Bewehrungswahl

Max. Stababstand gemäß 9.3.1.1(3): 20 cm

untere Längsbewehrung Feld gew. as a l lbd,l lbd,r Lage
  [cm2/m] [m] [m] [m] [m]  
1 GB ø16/11.0 18.28 -0.14 4.97 0.14h 0.14h 1

obere Längsbewehrung Feld gew. as a l lbd,l lbd,r Lage
  [cm2/m] [m] [m] [m] [m]  
1 GB R 257A 2.57 -0.01 4.89 0.11 0.18h 1

(Längen inkl. Verankerungslängen, ohne Stöße)

Längsbewehrung as                                         [cm²/m]
M 1:50

Nach DIN EN 1992-1-1, 9.3.1.1 ist eine Querbewehrung von mindestens 
20% der vorhandenen Zugbewehrung anzuordnen.
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Querkraftbewehrung Es ist keine rechnerische Querkraftbewehrung erforderlich.

Nachweise (GZG) im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit nach DIN EN 1992-1-
1:2011-01

Biegeschlankheit Begrenzung der Biegeschlankheit

Referenzbewehrungsgrad ρ0 = 0.50 %

Feld vorh.l/d ρ ρ' K zul.l/d η
 [-] [%] [%] [-] [-] [-]
1 29.01 0.63 0.00 1.00 30.06 0.97

Auflagerkräfte Auflagerkräfte Träger

Char. Auflagerkr. charakteristische Auflagerkräfte (je Einwirkung)
 Aufl. Fz,k,min Fz,k,max

  [kN/m] [kN/m]
Einw. Gk A 26.13 26.13
 B 18.59 18.59
Einw. Qk.N A 20.09 20.09
 B 14.30 14.30

Bem.-auflagerkräfte Bemessungsauflagerkräfte (Min/Max)
 Aufl. Fz,d,min Fz,d,max

  [kN/m] [kN/m]
Grundkombinationen A 26.13 65.41
 B 18.59 46.55

Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit

 Nachweis   η
    [-]
 Expositionsklassen    OK  
 Biegung    OK  
 Querkraft    OK  
 Bewehrungswahl    OK  

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit

 Nachweis Feld   η
     [-]
 Biegeschlankheit Feld 1    OK 0.97
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Pos. 23 Stb.-Kelleraussenwand zur Lastermittlung

System zweiseitig gehaltene Wand
M 1:200

Einwirkungen Einwirkungen nach DIN EN 1990:2010-12

Gk  Ständige Einwirkung  
  Ständige Einwirkungen  
Gk.H  Wasserdruck   
  Ständiger Wasserdruck  
Pk  Vorspannung   
  Belastungen infolge Vorspannung  

Erddruck

Gleichlasten erdseitig  Nr. EW q
   [kN/m²]
 1 Gk 5.00

EW Pk erhöhter aktiver Erddruck aus Bodeneigengewicht und Kohäsion
Anteil aktiver Erddruck μ = 0.50 -
Grundwasser zgw = 4.00 m

M 1:200

m
b
-V

ie
w

e
r 

V
e
rs

io
n
 2

0
2
3
 -

 C
o
p
y
ri
g
h
t 
2
0
2
2
 -

 m
b
 A

E
C

 S
o
ft
w

a
re

 G
m

b
H

02 - 1652



HARDER TRAGWERKSPLANUNG GmbH & Co. KG * Stockelsdorf * 0451/4988899 * info@a-harder.de

116/23 IAG PumpenwerkPROJEKT: Position:   23 Seite   68

Programm: mb BauStatik S550.de;  Version:2023.013

Resultierende 
Erddruckspannungen

z  Σe'ah Kmin emin Σe'ah

[m]  [kN/m²] [-] [kN/m²] [kN/m²]
0.00  -13.04 0.179 0.00 0.00
0.20  -11.01 0.179 0.79 0.79
2.09  8.23 0.179 8.23 8.23
4.00  27.58 0.179 15.72 27.58
9.41  52.54 0.179 25.38 52.54

erhöhte aktive Erddruckkraft E'ah = 259.45 kN/m
 E'av = 38.00 kN/m
 zS = 6.31 m

EW Gk erhöhter aktiver Erddruck aus Gleichlast erdseitig
Lastordinate p = 5.00 kN/m²

M 1:200

z K'aph e'aph

[m] [-] [kN/m²]
0.00 0.462 2.31
0.20 0.462 2.31
2.09 0.462 2.31
4.00 0.462 2.31
9.41 0.462 2.31

erhöhte aktive Erddruckkraft E'ah = 21.71 kN/m
 E'av = 3.18 kN/m
 zS = 4.71 m

Wasserdruck
EW Gk.H Grundwasserstand zgw = 4.00 m
M 1:200
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Wasserdruck-
spannungen

z wh

[m] [kN/m²]
4.00 0.00
9.41 54.10

Wasserdruckkraft Wh = 146.34 kN/m
 zS = 7.61 m

Belastungen Belastungen auf das System

Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)

Einwirkungen Gk Gk.H Pk

Flächenlasten
in x-Richtung
  Komm. a s qu qo

   [m] [m] [kN/m²] [kN/m²]
Einw. Gk (a) Eigengew 0.00 9.21  8.75
  Erddruck 0.00 5.41  0.34
  Erddruck 5.41 1.91  0.34
  Erddruck 7.32 1.89  0.34
Einw. Pk  Erddruck 0.00 5.41 7.70 4.04
  Erddruck 5.41 1.91 4.04 1.21
  Erddruck 7.32 1.89 1.21 0.12

(a) aus Eigengewicht 25.00*0.35  = 8.75 kN/m²

Flächenlasten
in z-Richtung
  Komm. a s qu qo

   [m] [m] [kN/m²] [kN/m²]
Einw. Gk  Erddruck 0.00 5.41  2.31
  Erddruck 5.41 1.91  2.31
  Erddruck 7.32 1.89  2.31
Einw. Gk.H  Wasserdr 0.00 5.41 54.10 0.00
Einw. Pk  Erddruck 0.00 5.41 52.54 27.58
  Erddruck 5.41 1.91 27.58 8.23
  Erddruck 7.32 1.89 8.23 0.79
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Pos. 24 Stb.-Wand unterhalb der Kappdränage

System um 90° gedreht 

Bereich der langen Wand über der Sohle bis ca. 2,70 m über der Sohle

System Einachsig gespannte Platte

M 1:55

Abmessungen 
Mat./Querschnitt

Feld l Material h
 [m]  [cm]
1 5.85 C 25/30 35.0

Expositionsklassen WA, XA1 und XC2

Auflager Lager x b Art KT,z

 [m] [cm]  [kN/m]
A 0.00 35.0 Beton fest
B 5.85 35.0 Beton fest

Endeinspannungen Einspannung links Eli = 50.00 %
Ersatzlänge le = 5.85 m
Einspannung rechts Ere = 50.00 %
Ersatzlänge le = 5.85 m

Belastungen Belastungen auf das System

Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)

Einwirkungen Qk.N Gk.H

Gk.E

Flächenlasten
in z-Richtung

Gleichflächenlasten
  Feld Komm. a s qli qre

    [m] [m] [kN/m²] [kN/m²]
Einw. Qk.N (a)  1  0.00 5.85  46.95
Einw. Gk.H (b)  1  0.00 5.85  44.08
Einw. Gk.E (c)  1  0.00 5.85  2.31
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(a) Druck gemäß Pos.23 ca. 1m über der     
 Sohle     
  52.54-(52.54/9.4)  = 46.95 kN/m²

(b) Druck gemäß Pos.23 ca. 1m über der     
 Sohle     
  54.1-(54.1/5.4)  = 44.08 kN/m²

(c) Druck gemäß Pos.23 2.31  = 2.31 kN/m²

Kombinationen gemäß DIN EN 1992-1-1 und DIN EN 1990
 Ek    Σ (γ*ψ*EW)   
ständig/vorüberg. 1    1.00*Gk.H +1.00*Gk.E  
 2    1.50*Qk.N +1.35*Gk.H +1.35*Gk.E

Bem.-schnittgrößen Bemessungsschnittgrößen

Tabelle Schnittgrößen (Umhüllende)

  x My,d,min Ek My,d,max Ek Vz,d,min Ek Vz,d,max Ek
  [m] [kNm/m]  [kNm/m]  [kN/m]  [kN/m]  
Feld 1  0.00 -227.67 2 -79.38 1 135.69 1 389.18 2
  0.18 -161.60 2 -56.34 1 127.58 1 365.90 2
  0.48 -57.82 2 -20.16 1 113.66 1 325.98 2
  2.97 119.01 1 341.35 2 -6.60 2 -2.30 1
  5.38 -57.82 2 -20.16 1 -325.98 2 -113.66 1
  5.68 -161.60 2 -56.34 1 -365.90 2 -127.58 1
  5.85 -227.67 2 -79.38 1 -389.18 2 -135.69 1

Mat./Querschnitt Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1992-1-1:2011-01

Material Material fyk fck E
 [N/mm2] [N/mm2] [N/mm2]
C 25/30  25 31000
B 500MA 500  200000

Querschnitt Art h b/h A Iy
 [cm]  [cm2] [cm4]
PL 35.0 5.0 3500 357292

Expositionsklassen Abs. 
4.2, 4.4

Expositionsklassen
 Seite  Kl Kommentar
Feld 1 oben XC2 nass, selten trocken
   XA1 Chemisch schwach 
    angreifende Umgebung
   WA Häufig oder längere Zeit 
    feuchter Beton mit Alkalizufuhr von 

außen
 unten XC2 nass, selten trocken

Bewehrungsanordnung Achsabstände, Betondeckungen
 Bezug cmin  Δcdev cnom cv d'
  [mm]  [mm] [mm] [mm] [mm]
Feld 1 oben 20  15 35 35 50m
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 unten 20  15 35 35 53

Bemessung (GZT) für den Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN EN 1992-1-1:2011-01

Biegung Bemessung für Biegebeanspruchung
Abs. 6.1 x Ek myd,o x/do zo as,o as,o,erf 
     myd,u x/du zu as,u as,u,erf 
 [m]   [kNm/m]  [cm] [cm2/m] [cm2/m] 
Feld 1 (L = 5.85 m)         
 0.00 2 -161.60 0.168 27.9 12.90 12.90 
   1 -79.38 - - - 10.00q

 0.18a 2 -161.60 0.168 27.9 12.90 12.90 
   1 -56.34 - - - 15.81f

 2.92* 1 119.07 - - - - 
   2 341.51 0.406 24.7 31.62 31.62 
 5.68a 2 -161.60 0.168 27.9 12.90 12.90 
   1 -56.34 - - - 15.81f

 5.85 2 -161.60 0.168 27.9 12.90 12.90 
   1 -79.38 - - - 10.00q

Querkraft Bemessung für Querkraftbeanspruchung
Abs. 6.2 x Ek vEd θ vRd,max vRd,c asw,erf 
 [m]   [kN/m] [°] [kN/m] [kN/m] [cm2/m2] 
Feld 1 (L = 5.85 m)          
 0.00 2 325.98R 23.1 869.78 - - 
 0.18a 2 325.98R 23.1 869.78 - 14.07 
 0.48v 2 325.98 23.1 869.78 128.53 14.07 
 2.92 1 -R 18.4 714.00 163.87 - 
 5.38v 2 325.98 23.1 869.78 128.53 14.07 
 5.68a 2 325.98R 23.1 869.78 - 14.07 
 5.85 2 325.98R 23.1 869.78 - - 

Bewehrungswahl

Max. Stababstand gemäß 9.3.1.1(3): 25 cm

untere Längsbewehrung Feld gew. as a l lbd,l lbd,r Lage
  [cm2/m] [m] [m] [m] [m]  
1 GB ø20/9.5 33.07 -0.19 6.24 0.19h 0.19h 1

obere Längsbewehrung Feld gew. as a l lbd,l lbd,r Lage
  [cm2/m] [m] [m] [m] [m]  
1 GB ø14/10.0 15.39 -0.71 7.27 0.71mh 0.71mh 1

(Längen inkl. Verankerungslängen, ohne Stöße)
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Längsbewehrung as                                         [cm²/m]
M 1:60

Nach DIN EN 1992-1-1, 9.3.1.1 ist eine Querbewehrung von mindestens 
20% der vorhandenen Zugbewehrung anzuordnen.

Querkraftbewehrung Feld xa xe ds sl sq asw

 [m] [m] [mm] [cm] [cm] [cm²/m²]
1 0.18 1.70 ø8 15.0 16.7 20.11
 4.15 5.67 ø8 15.0 16.7 20.11

Querkraftbewehrung asw                                       [cm²/m²]
M 1:60

Nachweise (GZG) im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit nach DIN EN 1992-1-
1:2011-01

Biegeschlankheit Begrenzung der Biegeschlankheit

Referenzbewehrungsgrad ρ0 = 0.50 %

Feld vorh.l/d ρ ρ' K zul.l/d η
 [-] [%] [%] [-] [-] [-]
1 19.70 1.06 0.00 1.50 22.80 0.86
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Auflagerkräfte Auflagerkräfte Träger

Char. Auflagerkr. charakteristische Auflagerkräfte (je Einwirkung)
 Aufl. Fz,k,min Fz,k,max My,k,min My,k,max

  [kN/m] [kN/m] [kNm/m] [kNm/m]
Einw. Qk.N A 137.33 137.33 -80.34 -80.34
 B 137.33 137.33 80.34 80.34
Einw. Gk.H A 128.94 128.94 -75.43 -75.43
 B 128.94 128.94 75.43 75.43
Einw. Gk.E A 6.76 6.76 -3.95 -3.95
 B 6.76 6.76 3.95 3.95

Bem.-auflagerkräfte Bemessungsauflagerkräfte (Min/Max)
 Aufl. Fz,d,min Fz,d,max My,d,min My,d,max

  [kN/m] [kN/m] [kNm/m] [kNm/m]
Grundkombinationen A 135.69 389.18 79.38 227.67
 B 135.69 389.18 79.38 227.67

Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit

 Nachweis   η
    [-]
 Expositionsklassen    OK  
 Biegung    OK  
 Querkraft    OK  
 Bewehrungswahl    OK  

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit

 Nachweis Feld   η
     [-]
 Biegeschlankheit Feld 1    OK 0.86
 Rissbreitennachweis     OK  

gew.: Wand d = 35 cm Betongüte C25/30
       Expositionsklasse: siehe Berechnung
       Betondeckung: oben + unten C nom = 3.5 cm
       Bewehrung: vertikal  Ø 10/25 cm (3,14 cm²/m) innen + außen

Horizontal  Ø 20/9,5 cm (33,07 cm²/m) innen
Horizontal  Ø 14/10 cm (15,39 cm²/m) außen
Schubzulagen siehe Berechnung
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Pos. 25 Stb.-Wand unterhalb der Kappdränage

System um 90° gedreht 

Bereich der kurzen Wand über der Sohle bis ca. 2,70 m über der Sohle

System Einachsig gespannte Platte

M 1:45

Abmessungen 
Mat./Querschnitt

Feld l Material h
 [m]  [cm]
1 4.85 C 25/30 35.0

Expositionsklassen WA, XA1 und XC2

Auflager Lager x b Art KT,z

 [m] [cm]  [kN/m]
A 0.00 35.0 Beton fest
B 4.85 35.0 Beton fest

Endeinspannungen Einspannung links Eli = 50.00 %
Ersatzlänge le = 4.85 m
Einspannung rechts Ere = 50.00 %
Ersatzlänge le = 4.85 m

Belastungen Belastungen auf das System

Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)

Einwirkungen Qk.N Gk.H

Gk.E

Flächenlasten
in z-Richtung

Gleichflächenlasten
  Feld Komm. a s qli qre

    [m] [m] [kN/m²] [kN/m²]
Einw. Qk.N (a)  1  0.00 4.85  46.95
Einw. Gk.H (b)  1  0.00 4.85  44.08
Einw. Gk.E (c)  1  0.00 4.85  2.31

m
b
-V

ie
w

e
r 

V
e
rs

io
n
 2

0
2
3
 -

 C
o
p
y
ri
g
h
t 
2
0
2
2
 -

 m
b
 A

E
C

 S
o
ft
w

a
re

 G
m

b
H

02 - 1660



HARDER TRAGWERKSPLANUNG GmbH & Co. KG * Stockelsdorf * 0451/4988899 * info@a-harder.de

116/23 IAG PumpenwerkPROJEKT: Position:   25 Seite   76

Programm: mb BauStatik S200.de;  Version:2023.013

(a) Druck gemäß Pos.23 ca. 1m über der     
 Sohle     
  52.54-(52.54/9.4)  = 46.95 kN/m²

(b) Druck gemäß Pos.23 ca. 1m über der     
 Sohle     
  54.1-(54.1/5.4)  = 44.08 kN/m²

(c) Druck gemäß Pos.23 2.31  = 2.31 kN/m²

Kombinationen gemäß DIN EN 1992-1-1 und DIN EN 1990
 Ek    Σ (γ*ψ*EW)   
ständig/vorüberg. 1    1.00*Gk.H +1.00*Gk.E  
 2    1.50*Qk.N +1.35*Gk.H +1.35*Gk.E

Bem.-schnittgrößen Bemessungsschnittgrößen

Tabelle Schnittgrößen (Umhüllende)

  x My,d,min Ek My,d,max Ek Vz,d,min Ek Vz,d,max Ek
  [m] [kNm/m]  [kNm/m]  [kN/m]  [kN/m]  
Feld 1  0.00 -156.49 2 -54.56 1 112.50 1 322.66 2
  0.18 -102.06 2 -35.58 1 104.38 1 299.37 2
  0.48 -18.24 2 -6.36 1 90.46 1 259.46 2
  2.47 81.79 1 234.57 2 -6.58 2 -2.30 1
  4.38 -18.24 2 -6.36 1 -259.46 2 -90.46 1
  4.68 -102.06 2 -35.58 1 -299.37 2 -104.38 1
  4.85 -156.49 2 -54.56 1 -322.66 2 -112.50 1

Mat./Querschnitt Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1992-1-1:2011-01

Material Material fyk fck E
 [N/mm2] [N/mm2] [N/mm2]
C 25/30  25 31000
B 500MA 500  200000

Querschnitt Art h b/h A Iy
 [cm]  [cm2] [cm4]
PL 35.0 5.0 3500 357292

Expositionsklassen Abs. 
4.2, 4.4

Expositionsklassen
 Seite  Kl Kommentar
Feld 1 oben XC2 nass, selten trocken
   XA1 Chemisch schwach 
    angreifende Umgebung
   WA Häufig oder längere Zeit 
    feuchter Beton mit Alkalizufuhr von 

außen
 unten XC2 nass, selten trocken

Bewehrungsanordnung Achsabstände, Betondeckungen
 Bezug cmin  Δcdev cnom cv d'
  [mm]  [mm] [mm] [mm] [mm]
Feld 1 oben 20  15 35 35 50m
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 unten 20  15 35 35 51

Bemessung (GZT) für den Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN EN 1992-1-1:2011-01

Biegung Bemessung für Biegebeanspruchung
Abs. 6.1 x Ek myd,o x/do zo as,o as,o,erf 
     myd,u x/du zu as,u as,u,erf 
 [m]   [kNm/m]  [cm] [cm2/m] [cm2/m] 
Feld 1 (L = 4.85 m)         
 0.00 2 -102.06 0.107 28.7 7.79 7.79 
   1 -54.56 - - - 10.60q

 0.18a 2 -102.06 0.107 28.7 7.79 7.79 
   1 -35.58 - - - 10.60q

 2.43* 1 81.84 - - - - 
   2 234.73 0.256 26.7 19.86 19.86 
 4.68a 2 -102.06 0.107 28.7 7.79 7.79 
   1 -35.58 - - - 10.60q

 4.85 2 -102.06 0.107 28.7 7.79 7.79 
   1 -54.56 - - - 10.60q

Querkraft Bemessung für Querkraftbeanspruchung
Abs. 6.2 x Ek vEd θ vRd,max vRd,c asw,erf 
 [m]   [kN/m] [°] [kN/m] [kN/m] [cm2/m2] 
Feld 1 (L = 4.85 m)          
 0.00 2 259.46R 18.4 723.56 - - 
 0.18a 2 259.46R 18.4 723.56 - 8.76 
 0.48v 2 259.46 18.4 723.56 128.53 8.76 
 2.43 1 -R 18.4 720.38 139.24 - 
 4.38v 2 259.46 18.4 723.56 128.53 8.76 
 4.68a 2 259.46R 18.4 723.56 - 8.76 
 4.85 2 259.46R 18.4 723.56 - - 

Bewehrungswahl

Max. Stababstand gemäß 9.3.1.1(3): 25 cm

untere Längsbewehrung Feld gew. as a l lbd,l lbd,r Lage
  [cm2/m] [m] [m] [m] [m]  
1 GB ø16/10.0 20.11 -0.17 5.20 0.17h 0.17h 1

obere Längsbewehrung Feld gew. as a l lbd,l lbd,r Lage
  [cm2/m] [m] [m] [m] [m]  
1 GB ø14/10.0 15.39 -0.43 5.71 0.43mh 0.43mh 1

(Längen inkl. Verankerungslängen, ohne Stöße)
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Längsbewehrung as                                         [cm²/m]
M 1:50

Nach DIN EN 1992-1-1, 9.3.1.1 ist eine Querbewehrung von mindestens 
20% der vorhandenen Zugbewehrung anzuordnen.

Querkraftbewehrung Feld xa xe ds sl sq asw

 [m] [m] [mm] [cm] [cm] [cm²/m²]
1 0.18 0.78 ø8 15.0 16.7 20.11
 0.78 1.40 ø8 20.0 16.7 15.08
 3.45 4.07 ø8 20.0 16.7 15.08
 4.07 4.67 ø8 15.0 16.7 20.11

Querkraftbewehrung asw                                       [cm²/m²]
M 1:50

Nachweise (GZG) im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit nach DIN EN 1992-1-
1:2011-01

Biegeschlankheit Begrenzung der Biegeschlankheit

Referenzbewehrungsgrad ρ0 = 0.50 %

Feld vorh.l/d ρ ρ' K zul.l/d η
 [-] [%] [%] [-] [-] [-]
1 16.22 0.66 0.00 1.50 25.30 0.64
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Auflagerkräfte Auflagerkräfte Träger

Char. Auflagerkr. charakteristische Auflagerkräfte (je Einwirkung)
 Aufl. Fz,k,min Fz,k,max My,k,min My,k,max

  [kN/m] [kN/m] [kNm/m] [kNm/m]
Einw. Qk.N A 113.86 113.86 -55.22 -55.22
 B 113.86 113.86 55.22 55.22
Einw. Gk.H A 106.90 106.90 -51.84 -51.84
 B 106.90 106.90 51.84 51.84
Einw. Gk.E A 5.60 5.60 -2.72 -2.72
 B 5.60 5.60 2.72 2.72

Bem.-auflagerkräfte Bemessungsauflagerkräfte (Min/Max)
 Aufl. Fz,d,min Fz,d,max My,d,min My,d,max

  [kN/m] [kN/m] [kNm/m] [kNm/m]
Grundkombinationen A 112.50 322.66 54.56 156.49
 B 112.50 322.66 54.56 156.49

Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit

 Nachweis   η
    [-]
 Expositionsklassen    OK  
 Biegung    OK  
 Querkraft    OK  
 Bewehrungswahl    OK  

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit

 Nachweis Feld   η
     [-]
 Biegeschlankheit Feld 1    OK 0.64
 Rissbreitennachweis     OK  

gew.: Wand d = 35 cm Betongüte C25/30
       Expositionsklasse: siehe Berechnung
       Betondeckung: oben + unten C nom = 3.5 cm
       Bewehrung: vertikal  Ø 10/25 cm (3,14 cm²/m) innen + außen

Horizontal  Ø 16/10 cm (20,11 cm²/m) innen
Horizontal  Ø 14/10 cm (15,39 cm²/m) außen
Schubzulagen siehe Berechnung
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Pos. 26 Stb.-Wand unterhalb der Kappdränage

System um 90° gedreht 

Bereich der langen Wand von 2,70m über der Sohle bis ca. 5,40 m über der Sohle

System Einachsig gespannte Platte

M 1:55

Abmessungen 
Mat./Querschnitt

Feld l Material h
 [m]  [cm]
1 5.85 C 25/30 35.0

Expositionsklassen WA, XA1 und XC2

Auflager Lager x b Art KT,z

 [m] [cm]  [kN/m]
A 0.00 35.0 Beton fest
B 5.85 35.0 Beton fest

Endeinspannungen Einspannung links Eli = 50.00 %
Ersatzlänge le = 5.85 m
Einspannung rechts Ere = 50.00 %
Ersatzlänge le = 5.85 m

Belastungen Belastungen auf das System

Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)

Einwirkungen Qk.N Gk.H

Gk.E

Flächenlasten
in z-Richtung

Gleichflächenlasten
  Feld Komm. a s qli qre

    [m] [m] [kN/m²] [kN/m²]
Einw. Qk.N (a)  1  0.00 5.85  37.45
Einw. Gk.H (b)  1  0.00 5.85  27.05
Einw. Gk.E (c)  1  0.00 5.85  2.31
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(a) Druck gemäß Pos.23 ca. 1m über der     
 Sohle     
  52.54-(52.54/9.4)*2.70  = 37.45 kN/m²

(b) Druck gemäß Pos.23 ca. 1m über der     
 Sohle     
  54.1-(54.1/5.4)*2.70  = 27.05 kN/m²

(c) Druck gemäß Pos.23 2.31  = 2.31 kN/m²

Kombinationen gemäß DIN EN 1992-1-1 und DIN EN 1990
 Ek    Σ (γ*ψ*EW)   
ständig/vorüberg. 1    1.00*Gk.H +1.00*Gk.E  
 2    1.50*Qk.N +1.35*Gk.H +1.35*Gk.E

Bem.-schnittgrößen Bemessungsschnittgrößen

Tabelle Schnittgrößen (Umhüllende)

  x My,d,min Ek My,d,max Ek Vz,d,min Ek Vz,d,max Ek
  [m] [kNm/m]  [kNm/m]  [kN/m]  [kN/m]  
Feld 1  0.00 -163.94 2 -50.24 1 85.88 1 280.24 2
  0.18 -116.37 2 -35.66 1 80.74 1 263.48 2
  0.48 -41.40 2 -12.69 1 71.90 1 234.64 2
  2.97 75.32 1 245.80 2 -4.75 2 -1.46 1
  5.37 -41.40 2 -12.69 1 -234.64 2 -71.90 1
  5.68 -116.37 2 -35.66 1 -263.48 2 -80.74 1
  5.85 -163.94 2 -50.24 1 -280.24 2 -85.88 1

Mat./Querschnitt Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1992-1-1:2011-01

Material Material fyk fck E
 [N/mm2] [N/mm2] [N/mm2]
C 25/30  25 31000
B 500MA 500  200000

Querschnitt Art h b/h A Iy
 [cm]  [cm2] [cm4]
PL 35.0 5.0 3500 357292

Expositionsklassen Abs. 
4.2, 4.4

Expositionsklassen
 Seite  Kl Kommentar
Feld 1 oben XC2 nass, selten trocken
   XA1 Chemisch schwach 
    angreifende Umgebung
   WA Häufig oder längere Zeit 
    feuchter Beton mit Alkalizufuhr von 

außen
 unten XC2 nass, selten trocken

Bewehrungsanordnung Achsabstände, Betondeckungen
 Bezug cmin  Δcdev cnom cv d'
  [mm]  [mm] [mm] [mm] [mm]
Feld 1 oben 20  15 35 35 49m
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 unten 20  15 35 35 51

Bemessung (GZT) für den Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN EN 1992-1-1:2011-01

Biegung Bemessung für Biegebeanspruchung
Abs. 6.1 x Ek myd,o x/do zo as,o as,o,erf 
     myd,u x/du zu as,u as,u,erf 
 [m]   [kNm/m]  [cm] [cm2/m] [cm2/m] 
Feld 1 (L = 5.85 m)         
 0.00 2 -116.37 0.119 28.6 8.91 8.91 
   1 -50.24 - - - 9.21q

 0.18a 2 -116.37 0.119 28.6 8.91 8.91 
   1 -35.66 - - - 10.47f

 2.92* 1 75.36 - - - - 
   2 245.91 0.270 26.6 20.95 20.95 
 5.68a 2 -116.37 0.119 28.6 8.91 8.91 
   1 -35.66 - - - 10.47f

 5.85 2 -116.37 0.119 28.6 8.91 8.91 
   1 -50.24 - - - 9.21q

Querkraft Bemessung für Querkraftbeanspruchung
Abs. 6.2 x Ek vEd θ vRd,max vRd,c asw,erf 
 [m]   [kN/m] [°] [kN/m] [kN/m] [cm2/m2] 
Feld 1 (L = 5.85 m)          
 0.00 2 234.64R 18.4 726.75 - - 
 0.18a 2 234.64R 18.4 726.75 - 7.89 
 0.48v 2 234.64 18.4 726.75 128.82 7.89 
 2.93 1 -R 18.4 721.38 147.52 - 
 5.37v 2 234.64 18.4 726.75 128.82 7.89 
 5.68a 2 234.64R 18.4 726.75 - 7.89 
 5.85 2 234.64R 18.4 726.75 - - 

Bewehrungswahl

Max. Stababstand gemäß 9.3.1.1(3): 25 cm

untere Längsbewehrung Feld gew. as a l lbd,l lbd,r Lage
  [cm2/m] [m] [m] [m] [m]  
1 GB ø16/10.0 20.11 -0.17 6.20 0.17h 0.17h 1
 ø12/30.0 3.77 1.60 2.65 0.50 0.50 1

obere Längsbewehrung Feld gew. as a l lbd,l lbd,r Lage
  [cm2/m] [m] [m] [m] [m]  
1 GB ø12/10.0 11.31 -0.57 6.99 0.57mh 0.57mh 1

(Längen inkl. Verankerungslängen, ohne Stöße)
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Längsbewehrung as                                         [cm²/m]
M 1:60

Nach DIN EN 1992-1-1, 9.3.1.1 ist eine Querbewehrung von mindestens 
20% der vorhandenen Zugbewehrung anzuordnen.

Querkraftbewehrung Feld xa xe ds sl sq asw

 [m] [m] [mm] [cm] [cm] [cm²/m²]
1 0.18 0.67 ø8 15.0 16.7 20.11
 0.67 1.40 ø8 20.0 16.7 15.08
 4.45 5.18 ø8 20.0 16.7 15.08
 5.18 5.67 ø8 15.0 16.7 20.11

Querkraftbewehrung asw                                       [cm²/m²]
M 1:60

Nachweise (GZG) im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit nach DIN EN 1992-1-
1:2011-01

Biegeschlankheit Begrenzung der Biegeschlankheit

Referenzbewehrungsgrad ρ0 = 0.50 %

Feld vorh.l/d ρ ρ' K zul.l/d η
 [-] [%] [%] [-] [-] [-]
1 19.54 0.70 0.00 1.50 27.99 0.70
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Auflagerkräfte Auflagerkräfte Träger

Char. Auflagerkr. charakteristische Auflagerkräfte (je Einwirkung)
 Aufl. Fz,k,min Fz,k,max My,k,min My,k,max

  [kN/m] [kN/m] [kNm/m] [kNm/m]
Einw. Qk.N A 109.54 109.54 -64.08 -64.08
 B 109.54 109.54 64.08 64.08
Einw. Gk.H A 79.12 79.12 -46.29 -46.29
 B 79.12 79.12 46.29 46.29
Einw. Gk.E A 6.76 6.76 -3.95 -3.95
 B 6.76 6.76 3.95 3.95

Bem.-auflagerkräfte Bemessungsauflagerkräfte (Min/Max)
 Aufl. Fz,d,min Fz,d,max My,d,min My,d,max

  [kN/m] [kN/m] [kNm/m] [kNm/m]
Grundkombinationen A 85.88 280.24 50.24 163.94
 B 85.88 280.24 50.24 163.94

Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit

 Nachweis   η
    [-]
 Expositionsklassen    OK  
 Biegung    OK  
 Querkraft    OK  
 Bewehrungswahl    OK  

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit

 Nachweis Feld   η
     [-]
 Biegeschlankheit Feld 1    OK 0.70
 Rissbreitennachweis     OK  

gew.: Wand d = 35 cm Betongüte C25/30
       Expositionsklasse: siehe Berechnung
       Betondeckung: oben + unten C nom = 3.5 cm
       Bewehrung: vertikal  Ø 10/25 cm (3,14 cm²/m) innen + außen

Horizontal  Ø 16/10 cm (20,11 cm²/m) innen
Horizontal  Ø 12/10 cm (11,31 cm²/m) außen
Schubzulagen siehe Berechnung
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Pos. 27 Stb.-Wand unterhalb der Kappdränage

System um 90° gedreht 

Bereich der kurzen Wand von 2,70m über der Sohle bis ca. 5,40 m über der Sohle

System Einachsig gespannte Platte

M 1:45

Abmessungen 
Mat./Querschnitt

Feld l Material h
 [m]  [cm]
1 4.85 C 25/30 35.0

Expositionsklassen WA, XA1 und XC2

Auflager Lager x b Art KT,z

 [m] [cm]  [kN/m]
A 0.00 35.0 Beton fest
B 4.85 35.0 Beton fest

Endeinspannungen Einspannung links Eli = 50.00 %
Ersatzlänge le = 4.85 m
Einspannung rechts Ere = 50.00 %
Ersatzlänge le = 4.85 m

Belastungen Belastungen auf das System

Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)

Einwirkungen Qk.N Gk.H

Gk.E

Flächenlasten
in z-Richtung

Gleichflächenlasten
  Feld Komm. a s qli qre

    [m] [m] [kN/m²] [kN/m²]
Einw. Qk.N (a)  1  0.00 4.85  37.45
Einw. Gk.H (b)  1  0.00 4.85  27.05
Einw. Gk.E (c)  1  0.00 4.85  2.31
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(a) Druck gemäß Pos.23 ca. 1m über der     
 Sohle     
  52.54-(52.54/9.4)*2.70  = 37.45 kN/m²

(b) Druck gemäß Pos.23 ca. 1m über der     
 Sohle     
  54.1-(54.1/5.4)*2.70  = 27.05 kN/m²

(c) Druck gemäß Pos.23 2.31  = 2.31 kN/m²

Kombinationen gemäß DIN EN 1992-1-1 und DIN EN 1990
 Ek    Σ (γ*ψ*EW)   
ständig/vorüberg. 1    1.00*Gk.H +1.00*Gk.E  
 2    1.50*Qk.N +1.35*Gk.H +1.35*Gk.E

Bem.-schnittgrößen Bemessungsschnittgrößen

Tabelle Schnittgrößen (Umhüllende)

  x My,d,min Ek My,d,max Ek Vz,d,min Ek Vz,d,max Ek
  [m] [kNm/m]  [kNm/m]  [kN/m]  [kN/m]  
Feld 1  0.00 -112.68 2 -34.53 1 71.20 1 232.34 2
  0.18 -73.49 2 -22.52 1 66.06 1 215.57 2
  0.48 -12.94 2 -3.97 1 57.22 1 186.73 2
  2.47 51.76 1 168.91 2 -4.74 2 -1.45 1
  4.37 -12.94 2 -3.97 1 -186.73 2 -57.22 1
  4.68 -73.49 2 -22.52 1 -215.57 2 -66.06 1
  4.85 -112.68 2 -34.53 1 -232.34 2 -71.20 1

Mat./Querschnitt Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1992-1-1:2011-01

Material Material fyk fck E
 [N/mm2] [N/mm2] [N/mm2]
C 25/30  25 31000
B 500MA 500  200000

Querschnitt Art h b/h A Iy
 [cm]  [cm2] [cm4]
PL 35.0 5.0 3500 357292

Expositionsklassen Abs. 
4.2, 4.4

Expositionsklassen
 Seite  Kl Kommentar
Feld 1 oben XC2 nass, selten trocken
   XA1 Chemisch schwach 
    angreifende Umgebung
   WA Häufig oder längere Zeit 
    feuchter Beton mit Alkalizufuhr von 

außen
 unten XC2 nass, selten trocken

Bewehrungsanordnung Achsabstände, Betondeckungen
 Bezug cmin  Δcdev cnom cv d'
  [mm]  [mm] [mm] [mm] [mm]
Feld 1 oben 20  15 35 35 49m
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 unten 20  15 35 35 50

Bemessung (GZT) für den Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN EN 1992-1-1:2011-01

Biegung Bemessung für Biegebeanspruchung
Abs. 6.1 x Ek myd,o x/do zo as,o as,o,erf 
     myd,u x/du zu as,u as,u,erf 
 [m]   [kNm/m]  [cm] [cm2/m] [cm2/m] 
Feld 1 (L = 4.85 m)         
 0.00 2 -73.49 0.084 29.1 5.53 5.53 
   1 -34.53 - - - 7.63q

 0.18a 2 -73.49 0.084 29.1 5.53 5.53 
   1 -22.52 - - - 7.63q

 2.43* 1 51.80 - - - - 
   2 169.03 0.177 27.8 13.57 13.57 
 4.68a 2 -73.49 0.084 29.1 5.53 5.53 
   1 -22.52 - - - 7.63q

 4.85 2 -73.49 0.084 29.1 5.53 5.53 
   1 -34.53 - - - 7.63q

Querkraft Bemessung für Querkraftbeanspruchung
Abs. 6.2 x Ek vEd θ vRd,max vRd,c asw,erf 
 [m]   [kN/m] [°] [kN/m] [kN/m] [cm2/m2] 
Feld 1 (L = 4.85 m)          
 0.00 2 186.73R 18.4 726.75 - - 
 0.18a 2 186.73R 18.4 726.75 - 6.28 
 0.48v 2 186.73 18.4 726.75 128.82 6.28 
 2.43 1 -R 18.4 723.56 128.53 - 
 4.37v 2 186.73 18.4 726.75 128.82 6.28 
 4.68a 2 186.73R 18.4 726.75 - 6.28 
 4.85 2 186.73R 18.4 726.75 - - 

Bewehrungswahl

Max. Stababstand gemäß 9.3.1.1(3): 25 cm

untere Längsbewehrung Feld gew. as a l lbd,l lbd,r Lage
  [cm2/m] [m] [m] [m] [m]  
1 GB ø14/10.0 15.39 -0.16 5.18 0.16h 0.16h 1

obere Längsbewehrung Feld gew. as a l lbd,l lbd,r Lage
  [cm2/m] [m] [m] [m] [m]  
1 GB ø12/10.0 11.31 -0.35 5.56 0.35mh 0.35mh 1

(Längen inkl. Verankerungslängen, ohne Stöße)

m
b
-V

ie
w

e
r 

V
e
rs

io
n
 2

0
2
3
 -

 C
o
p
y
ri
g
h
t 
2
0
2
2
 -

 m
b
 A

E
C

 S
o
ft
w

a
re

 G
m

b
H

02 - 1672



HARDER TRAGWERKSPLANUNG GmbH & Co. KG * Stockelsdorf * 0451/4988899 * info@a-harder.de

116/23 IAG PumpenwerkPROJEKT: Position:   27 Seite   88

Programm: mb BauStatik S200.de;  Version:2023.013

Längsbewehrung as                                         [cm²/m]
M 1:50

Nach DIN EN 1992-1-1, 9.3.1.1 ist eine Querbewehrung von mindestens 
20% der vorhandenen Zugbewehrung anzuordnen.

Querkraftbewehrung Feld xa xe ds sl sq asw

 [m] [m] [mm] [cm] [cm] [cm²/m²]
1 0.18 1.10 ø8 20.0 16.7 15.08
 3.75 4.67 ø8 20.0 16.7 15.08

Querkraftbewehrung asw                                       [cm²/m²]
M 1:50

Nachweise (GZG) im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit nach DIN EN 1992-1-
1:2011-01

Biegeschlankheit Begrenzung der Biegeschlankheit

Referenzbewehrungsgrad ρ0 = 0.50 %

Feld vorh.l/d ρ ρ' K zul.l/d η
 [-] [%] [%] [-] [-] [-]
1 16.17 0.45 0.00 1.50 33.82 0.48
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Auflagerkräfte Auflagerkräfte Träger

Char. Auflagerkr. charakteristische Auflagerkräfte (je Einwirkung)
 Aufl. Fz,k,min Fz,k,max My,k,min My,k,max

  [kN/m] [kN/m] [kNm/m] [kNm/m]
Einw. Qk.N A 90.81 90.81 -44.04 -44.04
 B 90.81 90.81 44.04 44.04
Einw. Gk.H A 65.60 65.60 -31.81 -31.81
 B 65.60 65.60 31.81 31.81
Einw. Gk.E A 5.60 5.60 -2.72 -2.72
 B 5.60 5.60 2.72 2.72

Bem.-auflagerkräfte Bemessungsauflagerkräfte (Min/Max)
 Aufl. Fz,d,min Fz,d,max My,d,min My,d,max

  [kN/m] [kN/m] [kNm/m] [kNm/m]
Grundkombinationen A 71.20 232.34 34.53 112.68
 B 71.20 232.34 34.53 112.68

Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit

 Nachweis   η
    [-]
 Expositionsklassen    OK  
 Biegung    OK  
 Querkraft    OK  
 Bewehrungswahl    OK  

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit

 Nachweis Feld   η
     [-]
 Biegeschlankheit Feld 1    OK 0.48
 Rissbreitennachweis     OK  

gew.: Wand d = 35 cm Betongüte C25/30
       Expositionsklasse: siehe Berechnung
       Betondeckung: oben + unten C nom = 3.5 cm
       Bewehrung: vertikal  Ø 10/25 cm (3,14 cm²/m) innen + außen

Horizontal  Ø 14/10 cm (15,39 cm²/m) innen
Horizontal  Ø 12/10 cm (11,31 cm²/m) außen
Schubzulagen siehe Berechnung
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Pos. 28 Stb.-Wand oberhalb der Kappdrainage

System um 90° gedreht 

System Einachsig gespannte Platte

M 1:55

Abmessungen 
Mat./Querschnitt

Feld l Material h
 [m]  [cm]
1 5.85 C 25/30 35.0

Expositionsklassen WA, XA1 und XC2

Auflager Lager x b Art KT,z

 [m] [cm]  [kN/m]
A 0.00 35.0 Beton fest
B 5.85 35.0 Beton fest

Endeinspannungen Einspannung links Eli = 50.00 %
Ersatzlänge le = 5.85 m
Einspannung rechts Ere = 50.00 %
Ersatzlänge le = 5.85 m

Belastungen Belastungen auf das System

Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)

Einwirkungen Qk.N Gk.E

Flächenlasten
in z-Richtung

Gleichflächenlasten
  Feld Komm. a s qli qre

    [m] [m] [kN/m²] [kN/m²]
Einw. Qk.N (a)  1  0.00 5.85  27.58
Einw. Gk.E (b)  1  0.00 5.85  2.31

(a) Druck gemäß Pos.23 27.58  = 27.58 kN/m²

(b) Druck gemäß Pos.23 2.31  = 2.31 kN/m²
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Kombinationen gemäß DIN EN 1992-1-1 und DIN EN 1990
 Ek    Σ (γ*ψ*EW)   
ständig/vorüberg. 1    1.00*Gk.E   
 2    1.50*Qk.N +1.35*Gk.E  

Bem.-schnittgrößen Bemessungsschnittgrößen

Tabelle Schnittgrößen (Umhüllende)

  x My,d,min Ek My,d,max Ek Vz,d,min Ek Vz,d,max Ek
  [m] [kNm/m]  [kNm/m]  [kN/m]  [kN/m]  
Feld 1  0.00 -76.13 2 -3.95 1 6.76 1 130.13 2
  0.18 -54.03 2 -2.81 1 6.35 1 122.34 2
  0.48 -18.35 2 -0.95 1 5.64 1 108.60 2
  2.97 5.93 1 114.13 2 -2.21 2 -0.11 1
  5.37 -18.35 2 -0.95 1 -108.60 2 -5.64 1
  5.68 -54.03 2 -2.81 1 -122.34 2 -6.35 1
  5.85 -76.13 2 -3.95 1 -130.13 2 -6.76 1

Mat./Querschnitt Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1992-1-1:2011-01

Material Material fyk fck E
 [N/mm2] [N/mm2] [N/mm2]
C 25/30  25 31000
B 500MA 500  200000

Querschnitt Art h b/h A Iy
 [cm]  [cm2] [cm4]
PL 35.0 5.0 3500 357292

Expositionsklassen Abs. 
4.2, 4.4

Expositionsklassen
 Seite  Kl Kommentar
Feld 1 oben XC2 nass, selten trocken
   XA1 Chemisch schwach 
    angreifende Umgebung
   WA Häufig oder längere Zeit 
    feuchter Beton mit Alkalizufuhr von 

außen
 unten XC2 nass, selten trocken

Bewehrungsanordnung Achsabstände, Betondeckungen
 Bezug cmin  Δcdev cnom cv d'
  [mm]  [mm] [mm] [mm] [mm]
Feld 1 oben 20  15 35 35 41
 unten 20  15 35 35 41
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Bemessung (GZT) für den Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN EN 1992-1-1:2011-01

Biegung Bemessung für Biegebeanspruchung
Abs. 6.1 x Ek myd,o x/do zo as,o as,o,erf 
     myd,u x/du zu as,u as,u,erf 
 [m]   [kNm/m]  [cm] [cm2/m] [cm2/m] 
Feld 1 (L = 5.85 m)         
 0.00 2 -54.03 0.066 30.2 3.93 3.93 
   1 -3.95 - - - 3.17q

 0.18a 2 -54.03 0.066 30.2 3.93 3.93 
   1 -2.81 - - - 4.24f

 2.93* 1 5.93 - - - - 
   2 114.19 0.112 29.5 8.48 8.48 
 5.68a 2 -54.03 0.066 30.2 3.93 3.93 
   1 -2.81 - - - 4.24f

 5.85 2 -54.03 0.066 30.2 3.93 3.93 
   1 -3.95 - - - 3.17q

Querkraft Bemessung für Querkraftbeanspruchung
Abs. 6.2 x Ek vEd θ vRd,max vRd,c asw,erf 
 [m]   [kN/m] [°] [kN/m] [kN/m] [cm2/m2] 
Feld 1 (L = 5.85 m)          
 0.00 2 108.60R 18.4 777.75 - - 
 0.18a 2 108.60R 18.4 777.75 - - 
 0.48v 2 108.60 18.4 777.75 131.08 - 
 2.93 1 -R 18.4 777.75 131.08 - 
 5.37v 2 108.60 18.4 777.75 131.08 - 
 5.68a 2 108.60R 18.4 777.75 - - 
 5.85 2 108.60R 18.4 777.75 - - 

Bewehrungswahl

Max. Stababstand gemäß 9.3.1.1(3): 25 cm

untere Längsbewehrung Feld gew. as a l lbd,l lbd,r Lage
  [cm2/m] [m] [m] [m] [m]  
1 GB ø12/10.0 11.31 -0.15 6.16 0.15h 0.15h 1

obere Längsbewehrung Feld gew. as a l lbd,l lbd,r Lage
  [cm2/m] [m] [m] [m] [m]  
1 GB ø12/10.0 11.31 -0.25 6.35 0.25mh 0.25mh 1

(Längen inkl. Verankerungslängen, ohne Stöße)
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Längsbewehrung as                                         [cm²/m]
M 1:60

Nach DIN EN 1992-1-1, 9.3.1.1 ist eine Querbewehrung von mindestens 
20% der vorhandenen Zugbewehrung anzuordnen.

Querkraftbewehrung Es ist keine rechnerische Querkraftbewehrung erforderlich.

Nachweise (GZG) im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit nach DIN EN 1992-1-
1:2011-01

Biegeschlankheit Begrenzung der Biegeschlankheit

Referenzbewehrungsgrad ρ0 = 0.50 %

Feld vorh.l/d ρ ρ' K zul.l/d η
 [-] [%] [%] [-] [-] [-]
1 18.93 0.27 0.00 1.50 52.50 0.36

Auflagerkräfte Auflagerkräfte Träger

Char. Auflagerkr. charakteristische Auflagerkräfte (je Einwirkung)
 Aufl. Fz,k,min Fz,k,max My,k,min My,k,max

  [kN/m] [kN/m] [kNm/m] [kNm/m]
Einw. Qk.N A 80.67 80.67 -47.19 -47.19
 B 80.67 80.67 47.19 47.19
Einw. Gk.E A 6.76 6.76 -3.95 -3.95
 B 6.76 6.76 3.95 3.95

Bem.-auflagerkräfte Bemessungsauflagerkräfte (Min/Max)
 Aufl. Fz,d,min Fz,d,max My,d,min My,d,max

  [kN/m] [kN/m] [kNm/m] [kNm/m]
Grundkombinationen A 6.76 130.13 3.95 76.13
 B 6.76 130.13 3.95 76.13
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Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit

 Nachweis   η
    [-]
 Expositionsklassen    OK  
 Biegung    OK  
 Querkraft    OK  
 Bewehrungswahl    OK  

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit

 Nachweis Feld   η
     [-]
 Biegeschlankheit Feld 1    OK 0.36
 Rissbreitennachweis     OK  

gew.: Wand d = 35 cm Betongüte C25/30
       Expositionsklasse: siehe Berechnung
       Betondeckung: oben + unten C nom = 3.5 cm
       Bewehrung: vertikal  Ø 10/25 cm (3,14 cm²/m) innen + außen

Horizontal  Ø 12/10 cm (11,31 cm²/m) innen + außen

Pos. 29 Sohle (elastisch gebettet)

System
M 1:100

Platte Länge l = 5.70 m
Höhe h = 0.50 m
Breite b = 1.00 m
Elastizitätsmodul Beton Ecm = 31000 N/mm²

Expositionsklassen WA, XA1 und XC2

Bodenschichten Nr. Bezeichnung h Es,k,min Es,k,max

  [m] [N/mm2] [N/mm2]
1 Geschibemergel 5.00 30.00 60.00

Einwirkungen Einwirkungen nach DIN EN 1990:2010-12

Gk  Ständige Einwirkung  
  Ständige Einwirkungen  
Qk.N  Veränderliche Einwirkung  
  Kategorie A - Wohn- und Aufenthaltsräume  
Qk.S  Schneeeinwirkung   m
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  Schnee- und Eislasten für Norddeutsches Tiefland  
  Qk.S min/max Werte
  Qk.S.A Fall (i)
Gk.H  Wasserdruck   
  Ständiger Wasserdruck  

Nordd. Tiefland Aufgrund der Gebäudelage im norddeutschen Tiefland wird die 
Einwirkung Qk.S nach DIN EN 1991-1-3/NA, NDP zu 4.3(1) zusätzlich 
als außergewöhnliche Einwirkung mit 2.3-fachen Lastwerten 
berücksichtigt.

Belastungen
EW Gk              Ständige Einwirkungen (einschl. Eigenlast)
M 1:100

 Lastart a s qli qre F M
  [m] [m] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m] [kNm/m]
 Einzellast 0.43 0.35   101.41  
 Einzellast 5.28 0.35   101.41  
 Gleichlast   12.50    

EW Qk.N            Kategorie A - Wohn- und Aufenthaltsräume
M 1:100

 Lastart a s qli qre F M
  [m] [m] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m] [kNm/m]
 Blocklast 0.60 4.50 5.00    
 Einzellast 0.43 0.35   14.06  
 Einzellast 5.28 0.35   14.06  
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EW Qk.S.A          Schnee- und Eislasten für Norddeutsches Tiefland
M 1:100

 Lastart a s qli qre F M
  [m] [m] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m] [kNm/m]
 Einzellast 0.43 0.35   0.82  
 Einzellast 5.28 0.35   0.82  

EW Gk.H            Ständiger Wasserdruck
M 1:100

 Lastart a s qli qre F M
  [m] [m] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m] [kNm/m]
 Gleichlast   -59.00    

Char. Schnittgrößen für minimale Steifemoduli Es,k,min

EW Gk x Mk Vk σk sk

[m] [kNm/m] [kN/m] [kN/m2] [cm]
0.00 0.00 0.00 240.37 0.24
0.62 -2.89 -59.09 51.49 0.22
2.80 -61.72 -1.00 33.51 0.18
2.85 -61.74 0.00 33.51 0.18
2.90 -61.72 1.00 33.51 0.18
5.08 -2.89 59.09 51.49 0.22
5.32 5.32 5.63 59.35 0.23

EW Qk.N x Mk Vk σk sk

[m] [kNm/m] [kN/m] [kN/m2] [cm]
0.00 0.00 0.00 39.59 0.04
0.62 0.47 -5.71 9.07 0.04
2.80 -5.09 -0.09 6.96 0.04
2.85 -5.10 0.00 6.96 0.04
2.90 -5.09 0.09 6.96 0.04
5.08 0.47 5.71 9.07 0.04
5.27 1.11 0.50 9.90 0.04

EW Qk.S.A x Mk Vk σk sk

[m] [kNm/m] [kN/m] [kN/m2] [cm]
0.00 0.00 0.00 1.56 0.00
0.62 -0.04 -0.50 0.32 0.00
2.80 -0.54 -0.01 0.18 0.00
2.85 -0.54 0.00 0.18 0.00
2.90 -0.54 0.01 0.18 0.00
5.08 -0.04 0.50 0.32 0.00
5.37 0.04 -0.03 0.39 0.00
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EW Gk.H x Mk Vk σk sk

[m] [kNm/m] [kN/m] [kN/m2] [cm]
0.00 0.00 0.00 -222.06 -0.24
0.48 -5.15 -12.98 -58.61 -0.25
2.80 -22.13 -0.29 -52.90 -0.27
2.85 -22.13 0.00 -52.90 -0.27
3.90 -18.78 6.44 -52.77 -0.26
5.23 -5.15 12.98 -58.61 -0.25
5.70 0.00 0.00 -222.06 -0.24

für maximale Steifemoduli Es,k,max

EW Gk x Mk Vk σk sk

[m] [kNm/m] [kN/m] [kN/m2] [cm]
0.38 6.30 -1.66 64.21 0.12
0.62 -0.84 -54.16 54.37 0.12
2.85 -50.94 0.00 28.68 0.08
2.90 -50.93 0.77 28.68 0.08
5.08 -0.84 54.16 54.37 0.12
5.70 0.00 0.00 269.41 0.13

EW Qk.N x Mk Vk σk sk

[m] [kNm/m] [kN/m] [kN/m2] [cm]
0.43 1.20 -0.18 10.26 0.02
0.62 0.63 -5.32 9.31 0.02
2.85 -4.24 0.00 6.56 0.02
2.90 -4.23 0.07 6.56 0.02
5.08 0.63 5.32 9.31 0.02
5.70 0.00 0.00 41.80 0.02

EW Qk.S.A x Mk Vk σk sk

[m] [kNm/m] [kN/m] [kN/m2] [cm]
0.38 0.04 -0.03 0.42 0.00
0.62 -0.02 -0.46 0.34 0.00
2.85 -0.44 0.00 0.14 0.00
2.90 -0.44 0.01 0.14 0.00
5.08 -0.02 0.46 0.34 0.00
5.70 0.00 0.00 1.81 0.00

EW Gk.H x Mk Vk σk sk

[m] [kNm/m] [kN/m] [kN/m2] [cm]
0.00 0.00 0.00 -210.20 -0.12
0.43 -4.06 -11.28 -58.08 -0.12
1.19 -11.63 -8.08 -53.51 -0.13
2.80 -18.02 -0.21 -54.67 -0.14
2.85 -18.02 0.00 -54.67 -0.14
5.27 -4.06 11.28 -58.08 -0.12
5.70 0.00 0.00 -210.20 -0.12

Kombinationen nach DIN EN 1990 für minimale Steifemoduli Es,k,min

Grundkombination x max MEd min MEd max VEd min VEd max σEd

[m] [kNm/m] [kNm/m] [kN/m] [kN/m] [kN/m2]
0.62 -9.17 -13.39 -71.89 -105.98 27.01
2.85 -83.88 -121.28 0.00 0.00 2.90
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5.08 -9.17 -13.39 105.98 71.89 27.01
5.37 5.42 0.84 11.31 1.34 36.75
5.70 0.00 0.00 0.00 0.00 162.99

maßgeb. Kombination max/min Wert  Beiwert γ*ψ * Einwirkung
max MEd 5.42   + 1.35*Gk       + 1.50*Qk.N    
    + 0.75*Qk.S.A   + 1.00*Gk.H    
min MEd -121.28   + 1.35*Gk       + 1.50*Qk.N    
    + 0.75*Qk.S.A   + 1.35*Gk.H    
max VEd 105.98   + 1.35*Gk       + 1.50*Qk.N    
    + 0.75*Qk.S.A   + 1.35*Gk.H    
min VEd -105.98   + 1.35*Gk       + 1.50*Qk.N    
    + 0.75*Qk.S.A   + 1.35*Gk.H    
max σEd 162.99   + 1.35*Gk       + 1.50*Qk.N    
    + 0.75*Qk.S.A   + 1.00*Gk.H    

Grundkombination Bemessungswert des Moments MEd
M 1:100

Grundkombination Bemessungswert der Querkraft VEd
M 1:100

Grundkombination Bemessungswert des Sohldrucks σEd
M 1:100
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char. Kombination x max sEd min sEd

[m] [cm] [cm]
2.80 -0.05 -0.08
5.70 0.04 0.00

maßgeb. Kombination max/min Wert  Beiwert γ*ψ * Einwirkung
max s 0.04   + 1.00*Gk       + 1.00*Qk.N    
    + 1.00*Qk.S.A   + 1.00*Gk.H    
min s -0.08   + 1.00*Gk       + 1.00*Gk.H    

char. Kombination Bemessungswert der Setzung sEd
M 1:100

Kombinationen nach DIN EN 1990 für maximale Steifemoduli Es,k,max

Grundkombination x max MEd min MEd max VEd min VEd max σEd

[m] [kNm/m] [kNm/m] [kN/m] [kN/m] [kN/m2]
0.33 6.92 2.07 5.61 -5.60 46.67
0.62 -6.07 -9.49 -65.04 -96.12 32.27
2.85 -68.97 -99.79 0.00 0.00 -6.00
5.08 -6.07 -9.49 96.12 65.04 32.27
5.70 0.00 0.00 0.00 0.00 217.57

maßgeb. Kombination max/min Wert  Beiwert γ*ψ * Einwirkung
max MEd 6.92   + 1.35*Gk       + 1.50*Qk.N    
    + 0.75*Qk.S.A   + 1.00*Gk.H    
min MEd -99.79   + 1.35*Gk       + 1.50*Qk.N    
    + 0.75*Qk.S.A   + 1.35*Gk.H    
max VEd 96.12   + 1.35*Gk       + 1.50*Qk.N    
    + 0.75*Qk.S.A   + 1.35*Gk.H    
min VEd -96.12   + 1.35*Gk       + 1.50*Qk.N    
    + 0.75*Qk.S.A   + 1.35*Gk.H    
max σEd 217.57   + 1.35*Gk       + 1.50*Qk.N    
    + 0.75*Qk.S.A   + 1.00*Gk.H    

Grundkombination Bemessungswert des Moments MEd
M 1:100
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Grundkombination Bemessungswert der Querkraft VEd
M 1:100

Grundkombination Bemessungswert des Sohldrucks σEd
M 1:100

char. Kombination x max sEd min sEd

[m] [cm] [cm]
2.90 -0.04 -0.05
5.70 0.04 0.01

maßgeb. Kombination max/min Wert  Beiwert γ*ψ * Einwirkung
max s 0.04   + 1.00*Gk       + 1.00*Qk.N    
    + 1.00*Qk.S.A   + 1.00*Gk.H    
min s -0.05   + 1.00*Gk       + 1.00*Gk.H    

char. Kombination Bemessungswert der Setzung sEd
M 1:100

Mat./Querschnitt Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1992-1-1:2011-01

Material Material fyk fck E
 [N/mm2] [N/mm2] [N/mm2]
C 25/30  25 31000
B 500SA 500  200000

Querschnitt Art h b/h A Iy
 [cm]  [cm2] [cm4]
PL 50.0 2.0 5000 1041667
PL: Plattenquerschnitt

m
b
-V

ie
w

e
r 

V
e
rs

io
n
 2

0
2
3
 -

 C
o
p
y
ri
g
h
t 
2
0
2
2
 -

 m
b
 A

E
C

 S
o
ft
w

a
re

 G
m

b
H

02 - 1685



HARDER TRAGWERKSPLANUNG GmbH & Co. KG * Stockelsdorf * 0451/4988899 * info@a-harder.de

116/23 IAG PumpenwerkPROJEKT: Position:   29 Seite   101

Programm: mb BauStatik S502.de;  Version:2023.013

Expositionsklassen Abs. 
4.2, 4.4

Expositionsklassen
 Seite  Kl Kommentar
 umlaufend XC2 nass, selten trocken
   XA1 Chemisch schwach 
    angreifende Umgebung
   WA Häufig oder längere Zeit 
    feuchter Beton mit Alkalizufuhr von 

außen

Bewehrungsanordnung Achsabstände, Betondeckungen
 Bezug cmin  Δcdev cnom cv d'
  [mm]  [mm] [mm] [mm] [mm]
 oben 20  15 35 35 55
 unten 20  15 35 35 55

Bemessung (GZT) nach DIN EN 1992-1-1:2011-01
ohne Mindestquerkraftbewehrung gemäß 9.3.2(2)

Beton C 25/30
Betonstahl B 500SA
Wichte des Stahlbetons γ = 25.00 kN/m³

Platte Dicke h = 50.00 cm
Achsabst. der Bewehrung d'u/d'o = 5.5/5.5 cm

Biegebewehrung/
Querkraftbewehrung

x erf asu  erf aso  vRd,c vRd,max erf asw  
[m] [cm2/m]  [cm2/m]  [kN/m] [kN/m] [cm²/m²]  

0.05 5.41M -  168.12 1276.59 -  
0.33 5.41M -  168.12 1276.59 -  
0.43 5.41M 5.41M 168.12 1276.59 -  
0.62 -  5.41M 168.12 1276.59 -  
2.85 -  6.13  168.12 1276.59 -  
5.18 5.41M 5.41M 168.12 1276.59 -  

M: Mindestbewehrung nach DIN EN 1992-1-1/NA, NDP Zu 9.2.1.1(1)

erf. Biegebewehrung
M 1:100

gew.: Sohle d = 50 cm Betongüte C25/30
       Expositionsklasse: siehe Berechnung
       Betondeckung: oben + unten C nom = 3.5 cm
       Bewehrung: Ø 20/10,0 cm (31,42 cm²/m) kreuzweise oben + unten

m
b
-V

ie
w

e
r 

V
e
rs

io
n
 2

0
2
3
 -

 C
o
p
y
ri
g
h
t 
2
0
2
2
 -

 m
b
 A

E
C

 S
o
ft
w

a
re

 G
m

b
H

02 - 1686



HARDER TRAGWERKSPLANUNG GmbH & Co. KG * Stockelsdorf * 0451/4988899 * info@a-harder.de

116/23 IAG PumpenwerkPROJEKT: Position:   30 Seite   102

Programm: mb BauStatik S590.de;  Version:2023.013

Pos. 30 Sohle (Rissbreitennachweis)

System Bodenplatte

Draufsicht
M 1:100

Querschnitt
M 1:30

Abmessungen
Mat./Querschnitt

Material L B h
 [m] [m] [m]
C 25/30, B 500MA 6.70 5.70 0.50

Expositionsklassen WA und XC2

Belastungen
Flächenlasten  Kommentar  qz

    [kN/m2]
Einw. Gk  Eigengewicht   0.50 *  25.00 12.50
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Kombinationen Kombinationsbildung nach DIN EN 1990
Darstellung der maßgebenden Kombinationen

 Ek    Σ (γ*ψ*EW)   
selten 1    1.00*Gk   

Mat./Querschnitt
Material Normalbeton C 25/30 WU     

 fctm =  2.60 N/mm2

später Zwang       (t>=28d) fct,eff =  3.00 N/mm2

E-Modul Ecm =   31000 N/mm2

Zementsorte   32,5 N  

Betonstahl B 500MA     
Zugfestigkeit fyk =     500 N/mm2

E-Modul E =  200000 N/mm2

Querschnitt Bauteildicke h = 50.00 cm
Mindestplattendicke hmin = 25.00 cm

Die Mindestabmessungen werden eingehalten.

Expositionsklassen Abs. 
4.2, 4.4

Expositionsklassen
 Seite  Kl Kommentar
 oben XC2 nass, selten trocken
 unten XC2 nass, selten trocken
   WA Häufig oder längere Zeit 
    feuchter Beton mit Alkalizufuhr von 

außen

Bewehrungsanordnung Achsabstände, Betondeckungen
 Bezug cmin  Δcdev cnom cv d'x d'y
  [mm]  [mm] [mm] [mm] [mm] [mm]
 oben 20  15 35 35 45 65
 unten 20  15 35 35 45 65

Nachweise (GZG)
Randbedingung

Nachweise nach WU-Richtlinie (12/17),
DIN EN 1992-1-1:2011-01

Nutzungsklasse Nutzungsklasse   B  

Beanspruchungs-
klasse

drückendes Grundwasser     
Beanspruchungsklasse   1  

zul. Rissweite nach WU-Richtlinie (12/17), Tab.2     
Höhe Wasserstand hG = 43.69 m
Höhe Sohle hs = 37.79 m
Druckhöhe hw =  5.90 m
Druckgefälle hw/hb = 11.80 -
zul. Rissweite wzul =  0.15 mm
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Trennrisse (Zwang) nach DIN EN 1992-1-1, 7.3.2   Hydratation  

reiner Zug kc =  1.00 -
innerer Zwang k =  0.68 -
später Zwang       (t>=28d) fct,eff =  3.00 N/mm2

Zugspannung aus Betonfestigkeit     
Betonspannung (σc=fct,eff) σc =  3.00 N/mm2

Mindestbewehrung nach DIN EN 1992-1-1, 7.3.2, Gl.(7.1)
Lage ds ds* σs Act kzt as,min

 [mm] [mm] [N/mm2] [m2]  [cm2/m]
x-oben  20.00  19.33 164.32   0.25   1.00  31.04
y-oben  20.00  19.33 164.32   0.25   1.00  31.04
x-unten  20.00  19.33 164.32   0.25   1.00  31.04
y-unten  20.00  19.33 164.32   0.25   1.00  31.04

nach DIN EN 1992-1-1/NA, NCI Zu 7.3.2, Gl.(NA.7.5.1)
Lage Gl. h/di heff ds* σs kzt as,min

   [m] [mm] [N/mm2]  [cm2/m]
x-oben a 11.11   0.14  19.33  164.32  1.00   25.56
y-oben a  7.69   0.18  19.33  164.32  1.00   32.86
x-unten a 11.11   0.14  19.33  164.32  1.00   25.56
y-unten a  7.69   0.18  19.33  164.32  1.00   32.86

Duktilität nach DIN EN 1992-1-1/NA, NDP Zu 9.2.1.1(1)
Lage Mcr zII II fctm as,min

 [kNm] [cm] [m4] [N/mm2] [cm2/m]
x-oben 108.33  40.95 0.0104   2.60   5.29
y-oben 108.33  39.15 0.0104   2.60   5.53
x-unten 108.33  40.95 0.0104   2.60   5.29
y-unten 108.33  39.15 0.0104   2.60   5.53

Die vorhandene Mindestbewehrung (Duktilität) ist ausreichend.

Bewehrungswahl
Grundbewehrung Lage Typ ds s as

  [mm] [cm] [cm2/m]
x-oben Stäbe 20 10.0 31.42
y-oben Stäbe 20 10.0 31.42
x-unten Stäbe 20 10.0 31.42
y-unten Stäbe 20 10.0 31.42

Kommentar Lage as,erf as,vorh η
  [cm2/m] [cm2/m]  
Hydratation x-oben 25.56 31.42 0.81
Hydratation y-oben 31.04 31.42 0.99
Hydratation x-unten 25.56 31.42 0.81
Hydratation y-unten 31.04 31.42 0.99
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Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit

 Nachweis Lage   η
     [-]
 Expositionsklassen     OK  
Mindestabmessungen Plattendicke     OK 0.50
Trennrisse Mindestbewehrung-Zugzwang x-oben    OK 0.81
 Mindestbewehrung-Zugzwang x-unten    OK 0.81
 Mindestbewehrung-Zugzwang y-oben    OK 0.99
 Mindestbewehrung-Zugzwang y-unten    OK 0.99
Duktilität Mindestbewehrung-Duktilität x-oben    OK 0.17
 Mindestbewehrung-Duktilität x-unten    OK 0.17
 Mindestbewehrung-Duktilität y-oben    OK 0.18
 Mindestbewehrung-Duktilität y-unten    OK 0.18

gew.: Sohle d = 50 cm Betongüte C25/30
       Expositionsklasse: siehe Berechnung
       Betondeckung: oben + unten C nom = 3.5 cm
       Bewehrung: Ø 20/10,0 cm (31,42 cm²/m) kreuzweise oben + unten

m
b
-V

ie
w

e
r 

V
e
rs

io
n
 2

0
2
3
 -

 C
o
p
y
ri
g
h
t 
2
0
2
2
 -

 m
b
 A

E
C

 S
o
ft
w

a
re

 G
m

b
H

02 - 1690



HARDER TRAGWERKSPLANUNG GmbH & Co. KG * Stockelsdorf * 0451/4988899 * info@a-harder.de

116/23 IAG PumpenwerkPROJEKT: Position:   31 Seite   106

Programm: mb BauStatik S014;  Version:2023.013

Pos. 31 Auftriebsberechnung
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Pos. 32 bis   Pos.39       Leerpositionen
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Pos. 40 Gitterroste (Podest)

System Einfeldträger

System z-Richtung
M 1:10

Abmessungen 
Mat./Querschnitt

Feld l Lage Achsen Material Profil
 [m] [°]    
1 1.05 0.0 fest S 235 FL 30x5

Auflager Lager x b Art KT,z KR,y

 [m] [cm]  [kN/m] [kNm/rad]
A 0.00 4.0  fest frei
B 1.05 4.0  fest frei

Balkenabstand Abstand a = 0.04 m

Belastungen Belastungen auf das System

Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)

Einwirkungen Gk Qk.N

Flächenlasten
in z-Richtung

Gleichflächenlasten
  Feld Komm. a s qli qre

    [m] [m] [kN/m²] [kN/m²]
Einw. Gk (a)  1  0.00 1.05  0.40
Einw. Qk.N (b)  1  0.00 1.05  5.00

(a) Eigengewicht Gitterrost 0.4  = 0.40 kN/m²

(b) Nutzlast T2 für Teppen und     
 Treppenpodeste der Kategorie B1     
 mit Publikumsverkehr sowie     
 Kategorie B2 bis E     
  5.0  = 5.00 kN/m²

Char. Schnittgrößen charakteristische Schnittgrößen und Verformungen

am Balken (Balkenabstand 0.04m)

Tabelle Schnittgrößen und Verformungen (je Einwirkung)

 Feld x My,k  Vz,k  wz,k  
  [m] [kNm]  [kN]  [mm]  
Einw. Gk 1 0.00 0.00 * 0.01 * 0.00 *
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  0.53 0.00 * 0.00  0.11 *
  1.05 0.00  -0.01 * 0.00  
Einw. Qk.N 1 0.00 0.00 * 0.11 * 0.00 *
  0.53 0.03 * 0.00  1.34 *
  1.05 0.00  -0.11 * 0.00  

Kombinationen Kombinationsbildung nach DIN EN 1990

 Ek    Σ (γ*ψ*EW)   
ständig/vorüberg. 1    1.00*Gk   
 2    1.35*Gk +1.50*Qk.N  
quasi-ständig 3    1.00*Gk   
 4    1.00*Gk +0.30*Qk.N  

Bem.-schnittgrößen Bemessungsschnittgrößen

am Balken (Balkenabstand 0.04m)

Tabelle Schnittgrößen (Umhüllende)

  x My,d,min Ek My,d,max Ek Vz,d,min Ek Vz,d,max Ek
  [m] [kNm]  [kNm]  [kN]  [kN]  
Feld 1  0.00 0.00 1 0.00 2 0.01 1 0.17 2
  0.57 0.00 1 0.04 2 -0.02 2 0.00 1
  1.05 0.00 1 0.00 2 -0.17 2 -0.01 1

Mat./Querschnitt Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1993

Querschnitt Feld QS Einzelprofil Wy Sy Iy It
   Wz Sz Iz  
   [cm3] [cm3] [cm4] [cm4]
1 1 FL 30x5 0.8 0.6 1.1 0.1
   0.1 0.1 0.0  

Material Material fyk E
 [N/mm2] [N/mm2]
S 235 235.00 210000.00

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN EN 1993

Quersch.-klasse
c/t-Verhältnis

Es wurde keine Querschnittsklasse ermittelt.

Nachweis E-E
Abs. 6.2

Nachweis der Biege- und Querkrafttragfähigkeit
 x Ek QS/ My,d Vz,d σd η  
   Pkt   τd   
      σv,d   
 [m]   [kNm] [kN] [N/mm2] [-]  
Feld 1 (L = 1.05 m)        
 0.00 2 1/- 0.00 0.17 0.00 0.01  
      1.69   
      1.95   
 0.53 2 1/- 0.04 0.00 59.09 0.25 *
      0.00   
      59.09   
 1.05 2 1/- 0.00 -0.17 0.00 0.01  
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      1.69   
      1.95   

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit nach DIN EN 
1993

Verformungsnachweis max. Verformungen
 x Ek wz wres  wzul η
 [m]  [mm] [mm]  [mm] [-]
Feld 1 0.53 4 0.51 0.51 l/300 = 3.50 0.15

Auflagerkräfte Charakteristische Auflagerkräfte

Char. Auflagerkr.
 Aufl. Fz,k,min Fz,k,max

  [kN/m] [kN/m]
Einw. Gk A 0.21 0.21
 B 0.21 0.21
Einw. Qk.N A 2.63 2.63
 B 2.63 2.63

Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit

 Nachweis Feld x   η
   [m]   [-]
 Nachweis E-E Feld 1 0.53    OK 0.25

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit

 Nachweis Feld x   η
   [m]   [-]
 Verformung Feld 1 0.53    OK 0.15

gewählt:
Gitterroste mit Tragstäben h/b = 30/5 mm; Abstand <= 40 mm
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Pos. 41 Treppenwangenträger

System Stabwerk

M 1:50

Knotendefinition Knoten x z
 [m] [m]
1 0.00 1.47
2 1.50 0.00

Stabdefinition Stab von bis l Lage Achse Material Querschnitt
 Kn. Kn. [m] [°]     
1 1 2 2.10 0.0 fest S 235 U 200

Stabendgelenke Stab Nx,Anf Vz,Anf My,Anf Nx,End Vz,End My,End

1 fest fest frei fest fest frei

Auflagerdefinition global Lager Kn. KT,x KT,z KR,y

  [kN/m] [kN/m] [kNm/rad]
A 1 fest fest frei
B 2 frei fest frei

Belastungen Belastungen auf das System

Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)

Einwirkungen Gk Qk.N
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Eigengewicht
in z-Richtung

Eigengewicht am Stab
  Stab  Kommentar qz

     [kN/m]
Einw. Gk  1  Eigengew 0.25

Streckenlasten
in z-Richtung

Streckenlasten am Stab (auf Grundfläche)
  Stab  Kommentar a s qz,li qz,re

     [m] [m] [kN/m] [kN/m]
Einw. Gk (a) 1   0.00 2.10  0.21
 (b) 1   0.00 2.10  0.21
Einw. Qk.N (a) 1   0.00 2.10  2.62
 (c) 1   0.00 2.10  2.62

(a) aus Pos. '40', Lager 'A' (Seite 110)

(b) aus Pos. '40' A (Fz), Gk (max)     
  0.210  = 0.21 kN/m

(c) aus Pos. '40' A (Fz), Qk.N (max)     
  2.625  = 2.62 kN/m

Char. Schnittgrößen charakteristische Schnittgrößen und Verformungen

Tabelle Schnittgrößen (je Einwirkung)

 Stab x Nx,k,min  My,k,min  Vz,k,min  
   Nx,k,max  My,k,max  Vz,k,max  
  [m] [kN]  [kNm]  [kN]  
Einw. Gk 1 0.00 0.41  0.00  0.41  
   0.41 * 0.00  0.41 *
  1.05 0.00  0.22  0.00  
   0.00  0.22 * 0.00  
  2.10 -0.41 * 0.00  -0.41 *
   -0.41  0.00  -0.41  
Einw. Qk.N 1 0.00 2.76  0.00  2.81  
   2.76 * 0.00  2.81 *
  1.05 0.00  1.48  0.00  
   0.00  1.48 * 0.00  
  2.10 -2.76 * 0.00  -2.81 *
   -2.76  0.00  -2.81  

Kombinationen Kombinationsbildung nach DIN EN 1990
Darstellung der maßgebenden Kombinationen

 Ek    Σ (γ*ψ*EW)   
ständig/vorüberg. 2    1.35*Gk +1.50*Qk.N  
     (1)  
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Bem.-schnittgrößen Bemessungsschnittgrößen Theorie I. Ordnung

Tabelle Schnittgrößen (Umhüllende)

 x Nx,d,min Ek My,d,min Ek Vz,d,min Ek
  Nx,d,max  My,d,max  Vz,d,max  
 [m] [kN]  [kNm]  [kN]  
Stab 1 0.00 0.41 3 0.00 3 0.41 3
  4.68 2 0.00 2 4.78 2
 1.05 0.00 1 0.22 3 0.00 1
  0.00 1 2.51 2 0.00 1
 2.10 -4.68 2 0.00 3 -4.78 2
  -0.41 3 0.00 2 -0.41 3

Mat./Querschnitt Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1993

Material Material fy,k E
 [N/mm2] [N/mm2]
S 235 235 210000

Querschnitt Nr  Profil A Wy Sy Iy It
    Wz Sz Iz  
   [cm2] [cm3] [cm3] [cm4] [cm4]
 1  U 200 32.2 191.0 114.0 1910 12.3
    27.0 34.7 148  

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN EN 1993

Quersch.-klasse
c/t-Verhältnis

Maßgebende Querschnittsklasse: Klasse 1

Nachweis E-E
Abs. 6.2

Nachweis der Biege- und Querkrafttragfähigkeit
 x Ek Nx,d My,d Vz,d σd η  
      τd   
      σv,d   
 [m]  [kN] [kNm] [kN] [N/mm2] [-]  
Stab 1 0.95 2 0.43 2.49 0.43 13.16 0.06 *
      0.22   
      13.16   

Auflagerkräfte Charakteristische Auflagerkräfte (global)

Char. Auflagerkr.
 Aufl. Fx,k,min Fx,k,max Fz,k,min Fz,k,max

  [kN] [kN] [kN] [kN]
Einw. Gk A 0.00 0.00 0.58 0.58
 B 0.00 0.00 0.58 0.58
Einw. Qk.N A 0.00 0.00 3.94 3.94
 B 0.00 0.00 3.94 3.94
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Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit

 Nachweis   η
    [-]
 Nachweis E-E    OK 0.06

Pos. 42 Treppenwangenträger

System Stabwerk

M 1:50

Knotendefinition Knoten x z
 [m] [m]
1 0.00 -2.94
2 3.50 0.00
3 4.50 0.00

Stabdefinition Stab von bis l Lage Achse Material Querschnitt
 Kn. Kn. [m] [°]     
1 1 2 4.57 0.0 fest S 235 U 200
2 2 3 1.00 0.0 fest S 235 U 200

Stabendgelenke Stab Nx,Anf Vz,Anf My,Anf Nx,End Vz,End My,End

1 fest fest frei fest fest fest
2 fest fest fest fest fest frei

Auflagerdefinition global Lager Kn. KT,x KT,z KR,y

  [kN/m] [kN/m] [kNm/rad]
A 1 fest fest frei
B 3 frei fest frei
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Belastungen Belastungen auf das System

Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)

Einwirkungen Gk Qk.N

Eigengewicht
in z-Richtung

Eigengewicht am Stab
  Stab  Kommentar qz

     [kN/m]
Einw. Gk  1-2  Eigengew 0.25

Streckenlasten
in z-Richtung

Streckenlasten am Stab (auf Grundfläche)
  Stab  Kommentar a s qz,li qz,re

     [m] [m] [kN/m] [kN/m]
Einw. Gk (a) 1   0.00 4.57  0.21
 (a) 2   0.00 1.00  0.21
Einw. Qk.N (a) 1   0.00 4.57  2.62
 (a) 2   0.00 1.00  2.62

(a) aus Pos. '40', Lager 'A' (Seite 110)

Punktlasten
in x-/z-Richtung

Einzellasten am Stab
  Stab  Kommentar a Fx Fz

     [m] [kN] [kN]
Einw. Gk (a) 2   0.00  0.58
Einw. Qk.N (a) 2   0.00  3.94

(a) aus Pos. '41', Lager 'B' (Seite 113)

Char. Schnittgrößen charakteristische Schnittgrößen und Verformungen

Tabelle Schnittgrößen (je Einwirkung)

 Stab x Nx,k,min  My,k,min  Vz,k,min  
   Nx,k,max  My,k,max  Vz,k,max  
  [m] [kN]  [kNm]  [kN]  
Einw. Gk 1 0.00 -0.86 * 0.00  1.02  
   -0.86  0.00  1.02 *
  3.23 0.00  1.65  0.00  
   0.00  1.65 * 0.00  
  4.57 0.36  1.37  -0.42 *
   0.36 * 1.37  -0.42  
 2 0.00 0.00  1.37  -1.13  
   0.00  1.37 * -1.13 *
  1.00 0.00  0.00  -1.60 *
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   0.00  0.00  -1.60  
Einw. Qk.N 1 0.00 -4.36 * 0.00  0.89  
   -0.75  0.00  5.19 *
  3.38 -0.75  3.02  -0.90  
   0.76  8.76 * 0.89  
  4.57 -0.75  3.57  -2.74 *
   2.30 * 7.66  0.89  
 2 0.00 0.00  3.57  -6.34  
   0.00  7.66 * -2.77 *
  1.00 0.00  0.00  -8.97 *
   0.00  0.00  -3.57  

Kombinationen Kombinationsbildung nach DIN EN 1990
Darstellung der maßgebenden Kombinationen

 Ek    Σ (γ*ψ*EW)   
ständig/vorüberg. 3    1.35*Gk +1.50*Qk.N  
     (1,2)  

Bem.-schnittgrößen Bemessungsschnittgrößen Theorie I. Ordnung

Tabelle Schnittgrößen (Umhüllende)

 x Nx,d,min Ek My,d,min Ek Vz,d,min Ek
  Nx,d,max  My,d,max  Vz,d,max  
 [m] [kN]  [kNm]  [kN]  
Stab 1 0.00 -7.70 3 0.00 5 1.02 5
  -0.86 5 0.00 3 9.17 3
 3.38 -1.09 7 1.65 5 -1.41 2
  1.19 2 15.36 3 1.29 7
 4.57 -0.77 7 1.37 5 -4.68 2
  3.93 2 13.33 3 0.92 7
Stab 2 0.00 0.00 1 1.37 5 -11.05 3
  0.00 1 13.33 3 -1.13 5
 1.00 0.00 1 0.00 5 -15.61 3
  0.00 1 0.00 3 -1.60 5

Mat./Querschnitt Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1993

Material Material fy,k E
 [N/mm2] [N/mm2]
S 235 235 210000

Querschnitt Nr  Profil A Wy Sy Iy It
    Wz Sz Iz  
   [cm2] [cm3] [cm3] [cm4] [cm4]
 1  U 200 32.2 191.0 114.0 1910 12.3
    27.0 34.7 148  
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Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN EN 1993

Quersch.-klasse
c/t-Verhältnis

Maßgebende Querschnittsklasse: Klasse 1

Nachweis E-E
Abs. 6.2

Nachweis der Biege- und Querkrafttragfähigkeit
 x Ek Nx,d My,d Vz,d σd η  
      τd   
      σv,d   
 [m]  [kN] [kNm] [kN] [N/mm2] [-]  
Stab 1 3.38 3 0.06 15.36 -0.07 80.46 0.34 *
      0.04   
      80.46   
Stab 2 0.00 3 0.00 13.33 -11.05 69.79 0.30  
      5.53   
      70.44   

Auflagerkräfte Charakteristische Auflagerkräfte (global)

Char. Auflagerkr.
 Aufl. Fx,k,min Fx,k,max Fz,k,min Fz,k,max

  [kN] [kN] [kN] [kN]
Einw. Gk A 0.00 0.00 1.34 1.34
 B 0.00 0.00 1.60 1.60
Einw. Qk.N A 0.00 0.00 1.17 6.78
 B 0.00 0.00 3.57 8.97

Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit

 Nachweis   η
    [-]
 Nachweis E-E    OK 0.34
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Pos. 43 Treppenwangenträger

System Stabwerk

M 1:50

Knotendefinition Knoten x z
 [m] [m]
1 0.00 -1.89
2 2.50 0.00
3 3.50 0.00

Stabdefinition Stab von bis l Lage Achse Material Querschnitt
 Kn. Kn. [m] [°]     
1 1 2 3.13 0.0 fest S 235 U 200
2 2 3 1.00 0.0 fest S 235 U 200

Stabendgelenke Stab Nx,Anf Vz,Anf My,Anf Nx,End Vz,End My,End

1 fest fest frei fest fest fest
2 fest fest fest fest fest frei

Auflagerdefinition global Lager Kn. KT,x KT,z KR,y

  [kN/m] [kN/m] [kNm/rad]
A 1 fest fest frei
B 3 frei fest frei

Belastungen Belastungen auf das System

Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)
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Einwirkungen Gk Qk.N

Eigengewicht
in z-Richtung

Eigengewicht am Stab
  Stab  Kommentar qz

     [kN/m]
Einw. Gk  1-2  Eigengew 0.25

Streckenlasten
in z-Richtung

Streckenlasten am Stab (auf Grundfläche)
  Stab  Kommentar a s qz,li qz,re

     [m] [m] [kN/m] [kN/m]
Einw. Gk (a) 1   0.00 3.13  0.21
 (a) 2   0.00 1.00  0.21
Einw. Qk.N (a) 1   0.00 3.13  2.62
 (a) 2   0.00 1.00  2.62

(a) aus Pos. '40', Lager 'B' (Seite 110)

Punktlasten
in x-/z-Richtung

Einzellasten am Stab
  Stab  Kommentar a Fx Fz

     [m] [kN] [kN]
Einw. Gk (a) 2   0.00  1.34
Einw. Qk.N (a) 2   0.00  6.78

(a) aus Pos. '42', Lager 'A' (Seite 117)

Char. Schnittgrößen charakteristische Schnittgrößen und Verformungen

Tabelle Schnittgrößen (je Einwirkung)

 Stab x Nx,k,min  My,k,min  Vz,k,min  
   Nx,k,max  My,k,max  Vz,k,max  
  [m] [kN]  [kNm]  [kN]  
Einw. Gk 1 0.00 -0.78 * 0.00  1.03  
   -0.78  0.00  1.03 *
  3.08 0.00  1.59  0.00  
   0.00  1.59 * 0.00  
  3.13 0.01  1.59  -0.02 *
   0.01 * 1.59  -0.02  
 2 0.00 0.00  1.59  -1.36  
   0.00  1.59 * -1.36 *
  1.00 0.00  0.00  -1.82 *
   0.00  0.00  -1.82  
Einw. Qk.N 1 0.00 -3.94 * 0.00  1.84  
   -1.39  0.00  5.21 *
  3.13 -1.39  2.34  -1.87 *
   1.41 * 8.12 * 1.84  m
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 2 0.00 0.00  2.34  -6.81  
   0.00  8.12 * -2.34 *
  1.00 0.00  0.00  -9.44 *
   0.00  0.00  -2.34  

Kombinationen Kombinationsbildung nach DIN EN 1990
Darstellung der maßgebenden Kombinationen

 Ek    Σ (γ*ψ*EW)   
ständig/vorüberg. 3    1.35*Gk +1.50*Qk.N  
     (1,2)  

Bem.-schnittgrößen Bemessungsschnittgrößen Theorie I. Ordnung

Tabelle Schnittgrößen (Umhüllende)

 x Nx,d,min Ek My,d,min Ek Vz,d,min Ek
  Nx,d,max  My,d,max  Vz,d,max  
 [m] [kN]  [kNm]  [kN]  
Stab 1 0.00 -6.96 3 0.00 5 1.03 5
  -0.78 5 0.00 3 9.21 3
 3.13 -2.08 7 1.59 5 -2.83 2
  2.14 2 14.33 3 2.75 7
Stab 2 0.00 0.00 1 1.59 5 -12.05 3
  0.00 1 14.33 3 -1.36 5
 1.00 0.00 1 0.00 5 -16.61 3
  0.00 1 0.00 3 -1.82 5

Mat./Querschnitt Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1993

Material Material fy,k E
 [N/mm2] [N/mm2]
S 235 235 210000

Querschnitt Nr  Profil A Wy Sy Iy It
    Wz Sz Iz  
   [cm2] [cm3] [cm3] [cm4] [cm4]
 1  U 200 32.2 191.0 114.0 1910 12.3
    27.0 34.7 148  

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN EN 1993

Quersch.-klasse
c/t-Verhältnis

Maßgebende Querschnittsklasse: Klasse 1

Nachweis E-E
Abs. 6.2

Nachweis der Biege- und Querkrafttragfähigkeit
 x Ek Nx,d My,d Vz,d σd η  
      τd   
      σv,d   
 [m]  [kN] [kNm] [kN] [N/mm2] [-]  
Stab 1 3.13 3 0.05 14.33 -0.06 75.06 0.32  
      0.03   
      75.06   
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Stab 2 0.00 3 0.00 14.33 -12.05 75.05 0.32 *
      6.03   
      75.77   

Auflagerkräfte Charakteristische Auflagerkräfte (global)

Char. Auflagerkr.
 Aufl. Fx,k,min Fx,k,max Fz,k,min Fz,k,max

  [kN] [kN] [kN] [kN]
Einw. Gk A 0.00 0.00 1.29 1.29
 B 0.00 0.00 1.82 1.82
Einw. Qk.N A 0.00 0.00 2.31 6.53
 B 0.00 0.00 2.34 9.44

Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit

 Nachweis   η
    [-]
 Nachweis E-E    OK 0.32
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Pos. 44 Treppenwangenträger

System Stabwerk

M 1:50

Knotendefinition Knoten x z
 [m] [m]
1 0.00 0.00
2 1.00 0.00
3 4.50 -2.94

Stabdefinition Stab von bis l Lage Achse Material Querschnitt
 Kn. Kn. [m] [°]     
1 1 2 1.00 0.0 fest S 235 U 200
2 2 3 4.57 0.0 fest S 235 U 200

Stabendgelenke Stab Nx,Anf Vz,Anf My,Anf Nx,End Vz,End My,End

1 fest fest frei fest fest fest
2 fest fest fest fest fest frei

Auflagerdefinition global Lager Kn. KT,x KT,z KR,y

  [kN/m] [kN/m] [kNm/rad]
A 1 fest fest frei
B 3 frei fest frei
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Belastungen Belastungen auf das System

Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)

Einwirkungen Gk Qk.N

Eigengewicht
in z-Richtung

Eigengewicht am Stab
  Stab  Kommentar qz

     [kN/m]
Einw. Gk  1-2  Eigengew 0.25

Streckenlasten
in z-Richtung

Streckenlasten am Stab (auf Grundfläche)
  Stab  Kommentar a s qz,li qz,re

     [m] [m] [kN/m] [kN/m]
Einw. Gk (a) 1   0.00 1.00  0.21
 (a) 2   0.00 4.57  0.21
Einw. Qk.N (a) 1   0.00 1.00  2.62
 (a) 2   0.00 4.57  2.62

(a) aus Pos. '40', Lager 'A' (Seite 110)

Punktlasten
in x-/z-Richtung

Einzellasten am Stab
  Stab  Kommentar a Fx Fz

     [m] [kN] [kN]
Einw. Gk (a) 2   0.00  1.29
Einw. Qk.N (a) 2   0.00  6.53

(a) aus Pos. '43', Lager 'A' (Seite 121)

Char. Schnittgrößen charakteristische Schnittgrößen und Verformungen

Tabelle Schnittgrößen (je Einwirkung)

 Stab x Nx,k,min  My,k,min  Vz,k,min  
   Nx,k,max  My,k,max  Vz,k,max  
  [m] [kN]  [kNm]  [kN]  
Einw. Gk 1 0.00 0.00  0.00  2.15  
   0.00  0.00  2.15 *
  1.00 0.00  1.92  1.69 *
   0.00  1.92 * 1.69  
 2 0.00 0.25  1.92  0.30  
   0.25 * 1.92  0.30 *
  0.96 0.00  2.07  0.00  
   0.00  2.07 * 0.00  
  4.57 -0.96 * 0.00  -1.14 *
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   -0.96  0.00  -1.14  
Einw. Qk.N 1 0.00 0.00  0.00  2.33  
   0.00  0.00  10.99 *
  1.00 0.00  1.02  -0.29 *
   0.00  9.67 * 8.65  
 2 0.00 -0.19  1.02  -0.22  
   1.36 * 9.67  1.62 *
  0.89 -0.19  0.82  -0.22  
   0.21  10.31 * 0.25  
  4.57 -4.73 * 0.00  -5.63 *
   -0.19  0.00  -0.22  

Kombinationen Kombinationsbildung nach DIN EN 1990
Darstellung der maßgebenden Kombinationen

 Ek    Σ (γ*ψ*EW)   
ständig/vorüberg. 3    1.35*Gk +1.50*Qk.N  
     (1,2)  

Bem.-schnittgrößen Bemessungsschnittgrößen Theorie I. Ordnung

Tabelle Schnittgrößen (Umhüllende)

 x Nx,d,min Ek My,d,min Ek Vz,d,min Ek
  Nx,d,max  My,d,max  Vz,d,max  
 [m] [kN]  [kNm]  [kN]  
Stab 1 0.00 0.00 1 0.00 5 2.15 5
  0.00 1 0.00 3 19.39 3
 1.00 0.00 1 1.92 5 1.25 6
  0.00 1 17.11 3 15.26 4
Stab 2 0.00 -0.03 6 1.92 5 -0.03 6
  2.39 4 17.11 3 2.85 4
 0.89 -0.26 6 2.07 5 -0.32 6
  0.34 4 18.26 3 0.40 4
 4.57 -8.40 3 0.00 5 -10.00 3
  -0.96 5 0.00 3 -1.14 5

Mat./Querschnitt Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1993

Material Material fy,k E
 [N/mm2] [N/mm2]
S 235 235 210000

Querschnitt Nr  Profil A Wy Sy Iy It
    Wz Sz Iz  
   [cm2] [cm3] [cm3] [cm4] [cm4]
 1  U 200 32.2 191.0 114.0 1910 12.3
    27.0 34.7 148  
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Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN EN 1993

Quersch.-klasse
c/t-Verhältnis

Maßgebende Querschnittsklasse: Klasse 1

Nachweis E-E
Abs. 6.2

Nachweis der Biege- und Querkrafttragfähigkeit
 x Ek Nx,d My,d Vz,d σd η  
      τd   
      σv,d   
 [m]  [kN] [kNm] [kN] [N/mm2] [-]  
Stab 1 1.00 3 0.00 17.11 14.82 89.56 0.38  
      7.42   
      90.47   
Stab 2 0.99 3 -0.17 18.25 -0.21 95.60 0.41 *
      0.10   
      95.60   

Auflagerkräfte Charakteristische Auflagerkräfte (global)

Char. Auflagerkr.
 Aufl. Fx,k,min Fx,k,max Fz,k,min Fz,k,max

  [kN] [kN] [kN] [kN]
Einw. Gk A 0.00 0.00 2.15 2.15
 B 0.00 0.00 1.49 1.49
Einw. Qk.N A 0.00 0.00 2.33 10.99
 B 0.00 0.00 0.29 7.36

Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit

 Nachweis   η
    [-]
 Nachweis E-E    OK 0.41
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Pos. 45 Handlauf

System Mehrfeldträger, 2-achsige Biegung

System z-Richtung System y-Richtung
M 1:80

Abmessungen 
Mat./Querschnitt

Feld l Lage Achsen Material Profil
 [m] [°]    
1-3 1.15 0.0 fest S 235 MSHQNEU 40-4

Auflager Lager x KT,z KR,y KT,y KR,z Gabell. Wölbbeh.
 [m]    [kN/m]   bzw.   [kNm/rad]   
A 0.00 fest frei fest frei fest frei
B 1.15 fest frei fest frei fest frei
C 2.30 fest frei fest frei fest frei
D 3.45 fest frei fest frei fest frei

Lager b
 [cm]
A,B,C,D 2.0

Belastungen Belastungen auf das System

Eigengewicht Feld Einzelprofil A g
  [cm2] [kN/m]
1-3 MSHQNEU 40-4 5.6 0.04

Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)

Einwirkungen Gk Qk.N Qk.N

Streckenlasten
in z-Richtung

Gleichlasten
  Feld Komm. a s qli qre e
    [m] [m] [kN/m] [kN/m] [cm]
Einw. Gk   1 Eigengew 0.00 3.45  0.04 0.0
Einw. Qk.N (a)  1  0.00 3.45  0.50 0.0

(a) Holmlast 0.5  = 0.50 kN/m

Streckenlasten
in y-Richtung

Gleichlasten
  Feld Komm. a s qli qre e
    [m] [m] [kN/m] [kN/m] [cm]
Einw. Qk.N (a)  1  0.00 3.45  0.50 0.0
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(a) Holmlast 0.5  = 0.50 kN/m

Kombinationen Kombinationsbildung nach DIN EN 1990

 Ek   Σ (γ*ψ*EW)   
ständig/vorüberg. 1   1.00*Gk   
 2   1.00*Gk +1.50*Qk.N  
     (2)  
 3   1.35*Gk +1.50*Qk.N  
     (1,3)  
 4   1.00*Gk +1.50*Qk.N  
     (1,3)  
 5   1.35*Gk +1.50*Qk.N  
     (1,2)  
 6   1.00*Gk +1.50*Qk.N  
     (3)  
 7   1.00*Gk +1.50*Qk.N  
     (1,2)  
 8   1.35*Gk +1.50*Qk.N  
     (2)  
 9   1.35*Gk +1.50*Qk.N  
     (2,3)  
 10   1.00*Gk +1.50*Qk.N  
     (1)  
 11   1.00*Gk +1.50*Qk.N  
     (2,3)  
quasi-ständig 12   1.00*Gk   
 13   1.00*Gk +0.30*Qk.N  
     (1,3)  
 14   1.00*Gk +0.30*Qk.N  
     (2)  

Mat./Querschnitt Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1993

Querschnitt Feld QS Einzelprofil Wy Sy Iy It
   Wz Sz Iz  
   [cm3] [cm3] [cm4] [cm4]
1-3 1 MSHQNEU 5.9 3.9 11.8 19.5
  40-4 5.9 3.9 11.8  

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN EN 1993

Quersch.-klasse
c/t-Verhältnis

Maßgebende Querschnittsklasse: Klasse 1

Nachweis E-E
Abs. 6.2

Nachweis der Biege- und Querkrafttragfähigkeit
 x Ek QS/ My,d Vz,d σd η  
   Pkt Mz,d Vy,d τd   
      σv,d   
 [m]   [kNm] [kN] [N/mm2] [-]  
Feld 1 (L = 1.15 m)        
 0.00 3 1/1 0.00 0.42 0.00 0.02  
    0.00 0.39 2.73   
      4.72   
 0.52 3 1/2 0.11 0.00 35.03 0.15  
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    -0.10 0.00 0.02   
      35.03   
 0.54 3 1/2 0.11 -0.02 34.92 0.15  
    -0.10 -0.02 0.15   
      34.92   
 0.55 3 1/2 0.11 -0.03 34.86 0.15  
    -0.10 -0.03 0.19   
      34.86   
 0.66 3 1/2 0.10 -0.12 32.12 0.14  
    -0.09 -0.11 0.79   
      32.14   
 0.84 3 1/2 0.06 -0.26 21.48 0.09  
    -0.06 -0.24 1.70   
      21.68   
 1.15 5 1/2 -0.12 -0.57 40.49 0.17 *
    0.12 -0.53 3.75   
      41.00   
         
Feld 2 (L = 1.15 m)        
 0.00 5 1/2 -0.12 0.54 40.49 0.17 *
    0.12 0.50 3.53   
      40.94   
 0.58 8 1/2 0.08 0.00 25.51 0.11  
    -0.07 0.00 0.00   
      25.51   
 1.15 9 1/2 -0.12 -0.54 40.49 0.17  
    0.12 -0.50 3.53   
      40.94   
         
Feld 3 (L = 1.15 m)        
 0.00 9 1/2 -0.12 0.57 40.49 0.17 *
    0.12 0.53 3.75   
      41.00   
 0.31 3 1/2 0.06 0.26 21.47 0.09  
    -0.06 0.24 1.70   
      21.67   
 0.49 3 1/2 0.10 0.12 32.12 0.14  
    -0.09 0.11 0.79   
      32.14   
 0.60 3 1/2 0.11 0.03 34.86 0.15  
    -0.10 0.03 0.19   
      34.86   
 0.61 3 1/2 0.11 0.02 34.92 0.15  
    -0.10 0.02 0.15   
      34.92   
 0.63 3 1/2 0.11 0.00 35.03 0.15  
    -0.10 0.00 0.02   
      35.03   
 1.15 3 1/1 0.00 -0.42 0.00 0.02  
    0.00 -0.39 2.73   
      4.72   
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Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit nach DIN EN 
1993

Verformungsnachweis max. Verformungen
 x Ek wy wz wres wzul η
 [m]  [mm] [mm] [mm] [mm] [-]
Feld 1 0.54 13 0.10 0.13 0.16 3.83 0.04
Feld 2 0.58 14 0.07 0.07 0.10 3.83 0.03
Feld 3 0.61 13 0.10 0.13 0.16 3.83 0.04

Auflagerkräfte Charakteristische Auflagerkräfte

Char. Auflagerkr.
 Aufl. Fz,k,min Fz,k,max Fy,k,min Fy,k,max

  [kN] [kN] [kN] [kN]
Einw. Gk A 0.02 0.02 0.00 0.00
 B 0.06 0.06 0.00 0.00
 C 0.06 0.06 0.00 0.00
 D 0.02 0.02 0.00 0.00
Einw. Qk.N A -0.03 0.26 -0.03 0.26
 B -0.06 0.69 -0.06 0.69
 C -0.06 0.69 -0.06 0.69
 D -0.03 0.26 -0.03 0.26

Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit

 Nachweis Feld x   η
   [m]   [-]
 Nachweis E-E Feld 1 1.15    OK 0.17

Nachweise (GZG) Nachweise im Grenzzust. der Gebrauchstauglichkeit

 Nachweis Feld x   η
   [m]   [-]
 Verformung Feld 1 0.54    OK 0.04
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Pos. 46 Geländerpfosten

System Stabwerk

M 1:50

Knotendefinition Knoten x z
 [m] [m]
1 0.00 0.00
2 0.00 1.00
3 0.00 1.20

Stabdefinition Stab von bis l Lage Achse Material Querschnitt
 Kn. Kn. [m] [°]     
1 1 2 1.00 0.0 fest S 235 MSH 40-4
2 2 3 0.20 0.0 fest S 235 MSH 40-4

Stabendgelenke Stab Nx,Anf Vz,Anf My,Anf Nx,End Vz,End My,End

2 fest fest fest frei frei frei

Auflagerdefinition global Lager Kn. KT,x KT,z KR,y

  [kN/m] [kN/m] [kNm/rad]
A 1 fest fest fest

Belastungen Belastungen auf das System

Grafik Belastungsgrafiken (einwirkungsbezogen)

Einwirkungen Gk Qk.N
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Eigengewicht
in z-Richtung

Eigengewicht am Stab
  Stab  Kommentar qz

     [kN/m]
Einw. Gk  1-2  Eigengew 0.04

Punktlasten
in x-/z-Richtung

Einzellasten am Knoten
  Knoten  Kommentar Fx Fz

     [kN] [kN]
Einw. Gk (a) 3    0.06
Einw. Qk.N (b,c) 3   0.69 0.69

(a) aus Pos. '45' B (Fz), Gk (max)     
  0.056  = 0.06 kN

(b) aus Pos. '45' B (Fy), Qk.N (max)     
  0.690  = 0.69 kN

(c) aus Pos. '45' B (Fz), Qk.N (max)     
  0.690  = 0.69 kN

Kombinationen Kombinationsbildung nach DIN EN 1990
Darstellung der maßgebenden Kombinationen

 Ek    Σ (γ*ψ*EW)   
ständig/vorüberg. 2    1.35*Gk +1.50*Qk.N  
     (2)  
st./vor. Auflagerkr. 6    1.35*Gk +1.50*Qk.N  
     (2)  
 8    1.00*Gk   

Bem.-schnittgrößen Bemessungsschnittgrößen Theorie I. Ordnung

Tabelle Schnittgrößen (Umhüllende)

 x Nx,d,min Ek My,d,min Ek Vz,d,min Ek
  Nx,d,max  My,d,max  Vz,d,max  
 [m] [kN]  [kNm]  [kN]  
Stab 1 0.00 -1.18 2 -1.24 2 0.00 1
  -0.11 3 0.00 1 1.03 2
 1.00 -1.12 2 -0.21 2 0.00 1
  -0.06 3 0.00 1 1.03 2
Stab 2 0.00 -1.12 2 -0.21 2 0.00 1
  -0.06 3 0.00 1 1.03 2
 0.20 -1.11 2 0.00 1 0.00 1
  -0.06 3 0.00 1 1.03 2

Mat./Querschnitt Material- und Querschnittswerte nach DIN EN 1993

Material Material fy,k E
 [N/mm2] [N/mm2]
S 235 235 210000
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Querschnitt Nr  Profil A Wy Sy Iy It
    Wz Sz Iz  
   [cm2] [cm3] [cm3] [cm4] [cm4]
 1  MSH 40-4w 5.6 5.9 3.9 12 19.5
    5.9 3.9 12  
w: warm hergestellt

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit nach DIN EN 1993

Quersch.-klasse
c/t-Verhältnis

Maßgebende Querschnittsklasse: Klasse 1

Nachweis E-E
Abs. 6.2

Nachweis der Biege- und Querkrafttragfähigkeit
 x Ek Nx,d My,d Vz,d σd η  
      τd   
      σv,d   
 [m]  [kN] [kNm] [kN] [N/mm2] [-]  
Stab 1 0.00 2 -1.18 -1.24 1.03 212.27 0.90 *
      3.83   
      212.34   
Stab 2 0.00 2 -1.12 -0.21 1.03 37.03 0.16  
      3.83   
      37.45   

Stabilität Nachweis der Stabilität

Globale Beiwerte Teilsicherheitsbeiwert: γm,1 = 1.10  

Stab Gehalten Gehalten zp

 in y-Ri. in z-Ri. [cm]
Stab 1, Stab 2 nein nein -2.00

 x Ek Nx,d χy My,d χLTmod η  
   NRd χz My,Rd    
 [m]  [kN] [-] [kNm] [-] [-]  
 (Lcr,y = 1.00m,  Lcr,z = 1.00m)       
Stab 1 0.00 2 -1.18 0.83 -1.24 1.00 0.51 *
   119.42 0.83 1.67    
 (Lcr,y = 0.20m,  Lcr,z = 0.20m)       
Stab 2 0.00 2 -1.12 1.00 -0.21 1.00 0.08  
   119.42 1.00 1.67    

Auflagerkräfte Charakteristische und Bemessungsauflagerkräfte (global)

Char. Auflagerkr.
 Aufl. Fx,k,min Fz,k,min My,k,min

  Fx,k,max Fz,k,max My,k,max

  [kN] [kN] [kNm]
Einw. Gk A 0.00 0.11 0.00
  0.00 0.11 0.00
Einw. Qk.N A 0.69 0.69 -0.83
  0.69 0.69 -0.83
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ständig/vorüberg. Aufl. Fx,d,min EK Fz,d,min EK My,d,min EK
  Fx,d,max  Fz,d,max  My,d,max  
  [kN]  [kN]  [kNm]  
 A 0.00 5 0.11 8 -1.24 6
  1.03 6 1.18 6 0.00 5

Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit

 Nachweis   η
    [-]
 Nachweis E-E    OK 0.90
 Stabilität    OK 0.51

AUFGESTELLT:

Stockelsdorf, den 13.07.2023                                          Dipl.-Ing.  A.-H. Harder
     Sandfeld     11   +   6 a
     23617      Stockelsdorf
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P 1
Positionsplan Dachgeschoss

A
A

Neubau Sickerwasserpumpwerk SÜD II

Ihlenberg 1, 23923 Selmsdorf

INGENIEURBÜRO  FÜR  TRAGWERKSPLANUNG  UND  BAUPHYSIK

Ihlenberger Abfallentsorgungsgesellschaft mbH

Ihlenberg 1, 23923 Selmsdorf 1:50

13.07.2023

we

Alle Maße örtlich prüfen !

Harder
Tragwerksplanung

GmbH & Co.KG

Ingenieurbüro Schydlo

Schlutuper Kirchstraße 18, 23568 Lübeck

Pos.2 Sparren b/h=6/18cm, a ≤ 100cm

Pos.3

Pos.4

Gratsparren b/h=10/22cm

Verstärktes Gebinde b/h=8/18cm, a ≤ 100cm

Pos.5 - Pos.9 Leerpositionen

Pos.1 Sparren b/h=6/18cm, a ≤ 100cm

Baustoffe:

Stahlbeton nach DIN EN 1992: C 20/25 bzw. C 25/30

Außenwände:

Expositionsklassen siehe statische Berechnung

Betonstabstahl nach DIN EN 1992: gerippt BSt 500S (A)

11.5cm Verblender, 4cm Luftschicht, 6cm Dämmung und

17.5cm KS 12/1.8/Dbm

Betonstahlmatten nach DIN EN 1992: gerippt BSt 500M (A)

Profilstahl nach DIN EN 1993: St 37-2

entspricht Stahlsorte S235JR nach DIN EN 10025.2

Schnitt "A - A"  siehe Blatt P2

Positionsplan Dachgeschoss  M 1:50

7.29
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53 39 5.45 39 53

Bauholz: Nadelholz C24
≤

 1
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0
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s.
1

Pos.2

Pos.3

Pos.3
Pos.3

Pos.3
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o
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4

≤ 1.00

≤ 1.00

BAUVORHABEN:

Einfamilienhäuser in Massiv- und Holzrahmenbauweise
Landwirtschaftliche Gebäude

Kommunale Bauten
Mehrfamilienhäuser

Gewerbebetriebe

BAUHERR:

PLANUNG:

OBJEKT-NR.:

MAßSTAB:

BLATT-NR.:

Sandfeld 11 + 6a • 23617 Stockelsdorf • Tel.: 0451/4988899 • Fax: 0451/4992360 • Internet: www.a-harder.de • eMail: info@a-harder.de

BAUTEIL:

DATUM:

GEZEICHNET:

02 - 1719



116/23

P 2
Schnitt " A - A "

Neubau Sickerwasserpumpwerk SÜD II

Ihlenberg 1, 23923 Selmsdorf

INGENIEURBÜRO  FÜR  TRAGWERKSPLANUNG  UND  BAUPHYSIK

Ihlenberger Abfallentsorgungsgesellschaft mbH

Ihlenberg 1, 23923 Selmsdorf 1:50; 20

13.07.2023

we

Alle Maße örtlich prüfen !

Harder
Tragwerksplanung

GmbH & Co.KG

Ingenieurbüro Schydlo

Schlutuper Kirchstraße 18, 23568 Lübeck

Schnitt "A - A"  M 1:50
Dachneigung ~ 34°

Sparrenabstand ≤ 100cm

15

53

215 175

4.45

175 215

53

35 4.50 35

4 5

4
5

und Bolzen M12

Dübel Typ C1 ø50mm

4 N 3.1x70mm

und Bolzen M12

Dübel Typ C1 ø50mm

beidseitig Lasche b/h=6/12cm

Pos.4 V
erstärktes G

ebinde b/h=8/18cm, a
 ≤ 

100cm

Pos.4 Verstärktes Gebinde

Pos.3 Gratsparren b/h=10/22cm

Pos.10/Pos.11 Stb.-Decke h=16cm

HECO-TOPIX-Schraube ø10mm

mit U-Scheibe ø30mm

Gewindeeinschraubtiefe lef ≥ 10cm

Schwelle b/h=12/10cm

Ankerbolzen M12, a ≤ 1.50m

Sparrenhalter SHB 80G-B

mit 2 Ankerbolzen M16 auf Decke verankern

Herstellerangaben berücksichtigen!

Anschluß Pos.4 an Stb.-Decke:
Sparrenhalter SHB 80G-B

mit 2 Ankerbolzen M16 auf Decke verankern

Herstellerangaben berücksichtigen!

Anschluß Pos.4 an Stb.-Decke:

Anschluß Pos.1 und Pos.2

an Stb.-Decke  M1:20

3
5

Pos.1 Sparren b/h=6/18cm, a ≤ 100cm

175 215

39

2
0

2
.5

5
1

6

Pos.2 sinngemäß

BAUVORHABEN:

Einfamilienhäuser in Massiv- und Holzrahmenbauweise
Landwirtschaftliche Gebäude

Kommunale Bauten
Mehrfamilienhäuser

Gewerbebetriebe

BAUHERR:

PLANUNG:

OBJEKT-NR.:

MAßSTAB:

BLATT-NR.:

Sandfeld 11 + 6a • 23617 Stockelsdorf • Tel.: 0451/4988899 • Fax: 0451/4992360 • Internet: www.a-harder.de • eMail: info@a-harder.de

BAUTEIL:

DATUM:

GEZEICHNET:

02 - 1720
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P 3Positionsplan Erdgeschoss

Neubau Sickerwasserpumpwerk SÜD II

Ihlenberg 1, 23923 Selmsdorf

INGENIEURBÜRO  FÜR  TRAGWERKSPLANUNG  UND  BAUPHYSIK

Ihlenberger Abfallentsorgungsgesellschaft mbH

Ihlenberg 1, 23923 Selmsdorf 1:50

13.07.2023

we

Alle Maße örtlich prüfen !

Harder
Tragwerksplanung

GmbH & Co.KG

Ingenieurbüro Schydlo

Schlutuper Kirchstraße 18, 23568 Lübeck

Pos.10

Pos.11

Pos.12

Pos.13

Pos.14 - Pos.19  Leerpositionen

Stb.-Decke h=16cm, C 20/25

Stb.-Decke h=16cm, C 20/25

Stb.-Kragdecke h=16cm, C 20/25

Stb.-Sturz b/h=15.5/23.8cm, C 20/25

- Ausführung Stb.-Sturz Pos.13

Öffnungsbereich: ELMCO-RAS-U Typ LL Schalung

Auflagerbereich: ELMCO-RAS Typ LL Schalung

7
4

5

1
7

5

4
.4

5

1
7

5

7
4

5

745

175

5.45

175

745

Positionsplan Erdgeschoss  M 1:50

Baustoffe:

Stahlbeton nach DIN EN 1992: C 20/25 bzw. C 25/30

Außenwände:

Expositionsklassen siehe statische Berechnung

Betonstabstahl nach DIN EN 1992: gerippt BSt 500S (A)

11.5cm Verblender, 4cm Luftschicht, 6cm Dämmung und

17.5cm KS 12/1.8/Dbm

Betonstahlmatten nach DIN EN 1992: gerippt BSt 500M (A)

Profilstahl nach DIN EN 1993: St 37-2

entspricht Stahlsorte S235JR nach DIN EN 10025.2
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BAUVORHABEN:

Einfamilienhäuser in Massiv- und Holzrahmenbauweise
Landwirtschaftliche Gebäude

Kommunale Bauten
Mehrfamilienhäuser

Gewerbebetriebe

BAUHERR:

PLANUNG:

OBJEKT-NR.:

MAßSTAB:

BLATT-NR.:

Sandfeld 11 + 6a • 23617 Stockelsdorf • Tel.: 0451/4988899 • Fax: 0451/4992360 • Internet: www.a-harder.de • eMail: info@a-harder.de

BAUTEIL:

DATUM:

GEZEICHNET:
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P 4Positionsplan Kellergeschoss

Neubau Sickerwasserpumpwerk SÜD II

Ihlenberg 1, 23923 Selmsdorf

INGENIEURBÜRO  FÜR  TRAGWERKSPLANUNG  UND  BAUPHYSIK

Ihlenberger Abfallentsorgungsgesellschaft mbH

Ihlenberg 1, 23923 Selmsdorf 1:50

13.07.2023

we

Alle Maße örtlich prüfen !

Harder
Tragwerksplanung

GmbH & Co.KG

Ingenieurbüro Schydlo

Schlutuper Kirchstraße 18, 23568 Lübeck

Positionsplan Kellergeschoss  M 1:50

35 5.50 35

6.20

3
5

4
.5

0
3

5

5
.2

0

3
5

1
.9

7
5

2
.5

2
5

3
5

35 2.975 2.525 35

Pos.20

Pos.21

Pos.22

Pos.23

Stb.-Decke h=20cm, C 25/30

Stb.-Decke h=20cm, C 25/30

Stb.-Decke (verst. Bereich) h=20cm, C 25/30

Stb.-Kelleraußenwand zur Lastermittlung

Baustoffe:

Stahlbeton nach DIN EN 1992: C 25/30

Außenwände:

Expositionsklassen siehe statische Berechnung

Betonstabstahl nach DIN EN 1992: gerippt BSt 500S (A)

Stb.-Wand h=35cm, C 25/30

Betonstahlmatten nach DIN EN 1992: gerippt BSt 500M (A)

Profilstahl nach DIN EN 1993: St 37-2

entspricht Stahlsorte S235JR nach DIN EN 10025.2

Pos.24

Pos.25

Pos.26

Pos.27

Pos.28

5.20

kurze Wand lange Wand

6.20

ku
rz

e
 W

a
n

d

ku
rz

e
 W

a
n

d

lange Wand

lange Wand

Stb.-Wand, lange Wand bis 2.70m über Sohle h=35cm, C 25/30

Stb.-Wand, kurze Wand bis 2.70m über Sohle h=35cm, C 25/30

Stb.-Wand, lange Wand von 2.70m bis 5.40m über Sohle h=35cm, C 25/30

Stb.-Wand, kurze Wand von 2.70m bis 5.40m über Sohle h=35cm, C 25/30

Stb.-Wand oberhalb Kappdrainage h=35cm, C 25/30

Kappdrainage

2
.7

0
2

.7
0

5
.4

0

Pos.24

Pos.25

Pos.26
Pos.27

Pos.28
Pos.28

Übersicht der Pos.24 - 28  M 1:200

Pos.29 - Pos.31 siehe Blatt P5

Pos.32 - Pos.39 Leerpositionen

Pos.23, 24, 26, 28

Pos.23, 24, 26, 28
P
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s.

2
3

, 
2

5
, 

2
7

, 
28

P
o

s.
2

3
, 

2
5

, 
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7
, 

28

Treppe siehe Blatt P6

Treppe siehe Blatt P6

T
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e
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e
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tt
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21

20

2
2

1.00

Pos.40 - Pos.46  Treppe, siehe Blatt P6

BAUVORHABEN:
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P 5
Positionsplan Gründung

Positionsplan Gründung  M 1:50

Pos.30

Pos.31

Sohle (Rissbreitennachweis) h=50cm, C 25/30

Auftriebsberechnung

Pos.29 Sohle (elastisch gebettet) h=50cm, C 25/30

Baustoffe:

Fundamentbeton nach DIN EN 1992: C 25/30

Expositionsklassen siehe statische Berechnung

Betonstabstahl nach DIN EN 1992: gerippt BSt 500S (B)

Betonstahlmatten nach DIN EN 1992: gerippt BSt 500M (A)

Das Bodengutachten vom 23.05.2018 ist zu beachten!

(aufgestellt vom Ingenieurbüro Dr. Lehners + Wittorf in Lübeck)

Neubau Sickerwasserpumpwerk SÜD II

Ihlenberg 1, 23923 Selmsdorf

INGENIEURBÜRO  FÜR  TRAGWERKSPLANUNG  UND  BAUPHYSIK

Ihlenberger Abfallentsorgungsgesellschaft mbH

Ihlenberg 1, 23923 Selmsdorf 1:50

13.07.2023

we

Alle Maße örtlich prüfen !

Harder
Tragwerksplanung

GmbH & Co.KG

Ingenieurbüro Schydlo

Schlutuper Kirchstraße 18, 23568 Lübeck
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P 6
Positionsplan Stahltreppe
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Neubau Sickerwasserpumpwerk SÜD II

Ihlenberg 1, 23923 Selmsdorf

INGENIEURBÜRO  FÜR  TRAGWERKSPLANUNG  UND  BAUPHYSIK

Ihlenberger Abfallentsorgungsgesellschaft mbH

Ihlenberg 1, 23923 Selmsdorf 1:100; 10

13.07.2023

we

Alle Maße örtlich prüfen !

Harder
Tragwerksplanung

GmbH & Co.KG

Ingenieurbüro Schydlo

Schlutuper Kirchstraße 18, 23568 Lübeck

Baustoffe:

Profilstahl nach DIN EN 1993: St 37-2

entspricht Stahlsorte S235JR nach DIN EN 10025.2

Pos.40

Pos.41

Pos.42

Pos.43

Gitterroste (Podest) Flachstahl 30x5mm, a ≤ 40mm

Treppenwangenträger U 200

Treppenwangenträger U 200

Treppenwangenträger U 200

Pos.44

Pos.45

Treppenwangenträger U 200

Handlauf MSH-Quadrathohlprofil 40-4mm

Pos.46 Geländerpfosten MSH-Quadrathohlprofil 40-4mm

Systemschnitt   M 1:10

Pos.46 Geländerpfosten

40/40/4.0mm, a ≤ 1.15m

eins. Blech 120/200/10mm

a=3mm an U200

+ 2 Bolzen M12 an Pos.46

Pos.41 - Pos.44 Treppenwange U 200

Anschluss Geländerpfosten an U - Profil

Pos.45 Handlauf

Treppenwange U 200

4 Ankerbolzen FAZ II 12/10Ankerplatte 220/320/10mm

a=3mm umlfd. an U 200 in Stb.-Wand

Anschluss Stufen an Stb.-Wand

Pos.40 Gitterrost

Winkel 60/60/6.0mm

2 Ankerbolzen FAZ II 12/10 an Stb.-Wand

+38.29

+47.70

+38.29

+47.70

Schnitt A - A  M 1:100 Schnitt B - B  M 1:100

1.00 3.00 1.50

1.00 2.50 1.00
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Positionsplan Stahltreppe  M 1:100

2.00 1.50 1.00

2.50

25

Anschluss der Stufen an U - Profil

Systemschnitt   M 1:10

Treppenwange U 200

Pos.40 Gitterrost

Winkel 60/60/6.0mm

mit 2 M12 an U200

" a "

" b "

" c "
" d "

" e "
wie " a "

wie " a "

wie " d "

wie " e "

wie " c "

wie " c "

wie " d "

" f "

Detail " a "  M 1:10
Anschluss U 200 an Stb.-Wand  M 1:10

Schnitt I - I  M 1:10

Treppenwange U 200

4 Ankerbolzen FAZ II 12/10

Detail " b "  M 1:10 Detail " c "  M 1:10

Detail " d "  M 1:10 Detail " e "  M 1:10 Detail " f "  M 1:10

Systemschnitt   M 1:10

Stb.-Wand

Pos.40 Gitterrost

Stb.-Wand

Winkel 60/60/6.0mm, l=1.00m

Ankerbolzen FAZ II 12/10, a ≤ 25cm

Befestigung gem. Hersteller

Stb.-Sohle

Treppenwange U 200

Stirnplatte 100/210/10mm

a=3mm an Treppenwange und Fußplatte

Fußplatte 150/60/10mm

a=3mm an Treppenwange und

2 Ankerbolzen M12 in Stb.-Sohle

Treppenwange U 200

Stirnplatte 100/130/10mm
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a=3mm an Treppenwange und

2 M12 an Pos.44

Pos.44

Pos.42

Pos.41

Pos.43

Pos.43

Pos.44 U 200

Pos.42 U 200

Gehrungsschnitt

vollflächig verschweißen

Pos.43 Treppenwange U 200

Stirnplatte 100/130/10mm

a=3mm an Pos.42 und Fußplatte

Fußplatte 150/160/10mm

a=3mm an Pos.42

Befestigung gem. Hersteller

und 2 M12 an Pos.43

Pos.40 Gitterrost

Pos.41 U 200

Stb.-Decke

Winkel 100/200/10, l=200mm

2 Ankerbolzen FAZ II 12/10

in Stb.-Decke und a=3mm an Pos.41
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0+020

0,00 m (ca. OK MD)

 0.50
A, Schluff, t, s, g'  (Mg)A

 1.70

Schluff, t, s, g'  (Mg)

 4.00

Schluff, t, s, g'  (Mg)

 6.00

Schluff, t, s, g'  (Mg)

10.10.2008

tr.

0+030

0,00 m (ca. OK MD)

 0.50
A, Schluff, t, s, g'  (Mg)A

 4.50

Schluff, t, s, g' (Mg)

 4.60
Fein- bis Grobsand, u', g

 6.00

Schluff, t, s, g'  (Mg)

09.10.2008

tr.

0+050

0,00 m (ca. OK MD)

 0.50
A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 1.70

Schluff, t, s, g' (Mg)

 1.80

Schluff, t, s, g' (Mg)
4 cm S-Lagen

 2.10
Schluff, t, s, g' (Mg)

 2.20

Fein- bis Grobsand, g'
nass

 3.30

Schluff, t, s, g' (Mg)
bei 2,40 m nasse S-Streifen

 6.00

Mittel- und Grobsand, fs'
bei 4,00 m 10 cm U-Streifen

09.10.2008

tr.

0+040

0,00 m (ca. OK MD)

 0.50
A, Schluff, t, s, g'  (Mg)A

 6.00

Schluff, t, s, g' (Mg)

09.10.2008

tr.

0+060

0,00 m (ca. OK MD)

 0.50
A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 1.40

Schluff, t, s, g'  (Mg)

 2.00

Schluff, t, s, g' (Mg)
alle 10 cm 3 cm S-Lagen

 5.30

Schluff, t, s, g' (Mg)

 5.50
Fein- bis Grobsand, u

 6.00
Schluff, t, s, g' (Mg)

09.10.2008

tr.

0+070

0,00 m (ca. OK MD)

 0.60
A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 3.50

Schluff, t, s, g' (Mg)

 3.60
Fein- bis Grobsand, g'

 4.20
Schluff, t, 

_
s, g' (Mg)

 6.00

Schluff, t, s, g' (Mg)

09.10.2008

tr.

0+080

0,00 m (ca. OK MD)

 0.50
A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 6.00

Schluff, t, s, g' (Mg)
5,30 m - 5,40 m br. Mg

09.10.2008

tr.

0+090

0,00 m (ca. OK MD)

 1.50

A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 5.50

Schluff, t, s, g  (Mg)

 6.00
Schluff, t, 

_
s, g' (Mg)

09.10.2008

tr.

0+100

0,00 m (ca. OK MD)

 0.50
A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 6.00

Schluff, t, s, g'  (Mg)

09.10.2008

tr.

0+110

0,00 m (ca. OK MD)

 0.40
A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 1.10
A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 6.00

Schluff, t, s, g' (Mg)

08.10.2008

tr.

0+120

0,00 m (ca. OK MD)

 1.50

A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 6.00

Schluff, t, s, g' (Mg)

08.10.2008

tr.

0+130

0,00 m (ca. OK MD)

 1.20

A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 2.50

A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 6.00

Schluff, t, s, g' (Mg)

08.10.2008

tr.

0-010

-0,40 m u. OK MD

 2.30 (-2.70)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 6.00 (-6.40)

Schluff, t, s, g  (Mg)

26.11.2008

0-020

0,60 m ü. OK MD

 1.70 (-1.10)

Schluff, t, s, g (Mg)

 6.00 (-5.40)

Schluff, t, s, g (Mg)

27.11.2008

0+000

0,0 m u. OK MD

 2.10 (-2.10)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 6.00 (-6.00)

Schluff, t, s, g (Mg)

26.11.2008

0+010

0,28 m ü. OK MD

 1.10 (-0.82)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 2.00 (-1.72)

Schluff, t', 
_
fs (Bum)

 6.00 (-5.72)

Schluff, t, s, g (Mg)

26.11.2008

0+140

-0,29 m u. OK MD

 6.00 (-6.29)

Schluff, t, s, g (Mg)

25.11.2008

tr.

0+150

-0,25 m u. OK MD

 6.00 (-6.25)

Schluff, t, s, g (Mg)

25.11.2008

tr.

0+160

-0,42 m u. OK MD

 2.00 (-2.42)

Schluff, t, s, g (Mg)

 2.30 (-2.72)
S- Lage

 6.00 (-6.42)

Schluff, t, s, g (Mg)

25.11.2008

tr.

Legende Konsistenzen

halbfest

steif - halbfest

steif

weich - steif

Datei: H:\Daten\Projekte\d\D296 _\06_Berichte\D29617-1\D29618-1_02-0_Bodenprofile_Schnitt 0-1.bop

Legende Wasser

2,45
11.01.2017

in Ruhe

2,45
11.01.2017

nach Bohrende

2,45
11.01.2017

angebohrt

2,45
11.01.2017

versickert

2,45

11.01.2017
angestiegen

Sondierungen:

M. d. H. : 1 : 100

Sanierungsmaßnamen erfolgten

 im vorangegangenen Bauabschnitt

Sanierungsmaßnamen erfolgten

 im vorangegangenen Bauabschnitt Sanierungsmaßnamen erfolgten

 im vorangegangenen Bauabschnitt

Planverfasser:

Weist

Weist

Stange

15.11.2018

18.05.2018

22.05.2018

geprüft:

bearbeitet:

0.1

Projekt:

Deponie Ihlenberg, I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Darstellung:
Projekt-Nr.:

Anlage:

Blatt:

gezeichnet:

D29617/1

2Bodenprofile, Schnitt 0-0

Datum Name

info   geo-technik.comwww.geo-technik.com �

An der Dänischburg 10

23569 Lübeck

Fon: 04 51 / 5 92 98 00

Fax: 04 51 / 5 92 98 29

Hanskampring 21

22885 Barsbüttel

Fon: 0 40 / 66 97 74 31

Fax: 0 40 / 66 97 74 58

Ingenieurbüro Dr. Lehners + Wittorf

Legende Nebenbodenarten

Stein               steinig                   X         x

Kies                kiesig                    G         g

Sand               sandig                   S         s

Schluff           schluffig                 U         u

Ton                  tonig                     T         t

Torf/Humus   torfig/humos           H        h

Mudde             organisch             F        o

schwach          stark                     '

BODENART                           KURZZEICHEN

Stein               steinig                   X         x

Kies                kiesig                    G         g

Sand               sandig                   S         s

Schluff           schluffig                 U         u

Ton                  tonig                     T         t

Torf/Humus   torfig/humos           H        h

Mudde             organisch             F        o

schwach          stark                     '

BODENART                           KURZZEICHEN

   

wasserführend

U Stauwasser
U

   

02 - 1741



0+227

0,00 m (ca. OK MD)

 1.00

A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 5.00

A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 6.00

Schluff, t, s, g' (Mg)

07.10.2008

tr.

0+220

0,00 m (ca. OK MD)

 4.20

A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 6.00

Schluff, t, s, g' (Mg)

07.10.2008

tr.

0+210

0,00 m (ca. OK MD)

 1.50

A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 4.00

Schluff, t, s, g' (Mg)

 6.00

Schluff, t, s, g' (Mg)

07.10.2008

tr.

0+200

0,00 m (ca. OK MD)

 0.50
A, Schluff, t, s, g'  (Mg)A

 6.00

Schluff, t, s, g' (Mg)

07.10.2008

tr.

0+190

0,00 m (ca. OK MD)

 0.50
A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 1.00

Schluff, t, s, g' (Mg)
z. T. feine fS-Streifen

 1.20

Torf - Mudde
stark zersetzt

 5.00

Schluff, t, s, g' (Mg)

 6.00

Schluff, t, s, g' (Mg)

07.10.2008

tr.

0+180

0,00 m (ca. OK MD)

 0.50
A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 3.50

Schluff, t, s, g' (Mg)

 6.00

Schluff, t, s, g' (Mg)

07.10.2008

tr.

0+170

0,00 m (ca. OK MD)

 0.50
A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 2.00

Schluff, t, s, g' (Mg)

 6.00

Schluff, t, s, g' (Mg)

08.10.2008

tr.

0+160

0,00 m (ca. OK MD)

 0.50
A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 1.00
Schluff, t, s, g' (Mg)

 1.30
Schluff, 

_
t, s, g' (Mg)

 3.30

Schluff, t, s, g' (Mg)
vereinzelt S-Streifen

 4.30

Schluff, t, s, g' (Mg)

 4.70

Schluff, t, s, g' (Mg)
vereinzelt S-Streifen

 4.90

Fein- bis Grobsand, u', g
U-Bänder

 5.30
Schluff, t, 

_
s, g' (Mg)

 6.00
Schluff, t, s, g' (Mg)

08.10.2008

tr.

0+150

0,00 m (ca. OK MD)

 1.50

A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 2.00
A, Schluff, fs (Bum)A

 2.50
A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 3.50

Schluff, t, s, g' (Mg)
feine G / S-Streifen bei 3,50 m

 4.00
Schluff, t, s, g' (Mg)

 5.30

Schluff, t, s, g' (Mg)
nasse S-Streifen

 6.00
Schluff, t, s, g' (Mg)

08.10.2008

tr.

0+140

0,00 m (ca. OK MD)

 0.70
A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 1.80

A, Schluff, t', s, g' (Mg)A

 5.20

A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 6.00

Schluff, t, s, g' (Mg)

08.10.2008

tr.

0+130

0,00 m (ca. OK MD)

 1.20

A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 2.50

A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 6.00

Schluff, t, s, g' (Mg)

08.10.2008

tr.

0+120

0,00 m (ca. OK MD)

 1.50

A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 6.00

Schluff, t, s, g' (Mg)

08.10.2008

tr.

0+110

0,00 m (ca. OK MD)

 0.40
A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 1.10
A, Schluff, t, s, g' (Mg)A

 6.00

Schluff, t, s, g' (Mg)

08.10.2008

tr.

0+100

-0,23 m u. OK MD

 1.10 (-1.33)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 3.00 (-3.23)

Schluff, t, s, g (MG)

 5.20 (-5.43)

Schluff - Sand, t, 
_
s, g' (MG)

Wechsellagerung

 6.00 (-6.23)

Fein- bis Grobsand, u

27.11.2008

0+090

-0,15 m u. OK MD

3.80 (-3.95)

 27.11.2008

 2.50 (-2.65)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 2.75 (-2.90)
S- Lage

 3.20 (-3.35)
Schluff, t, s, g (MG)

 3.45 (-3.60)
S- Lage

 3.70 (-3.85)
Schluff, t, s, g (MG)

 4.30 (-4.45)
Fein- und Mittelsand, gs', u'

 6.00 (-6.15)

Feinsand, u

27.11.2008

0+080

-0,30 m u. OK MD

 2.60 (-2.90)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 2.65 (-2.95)

 4.40 (-4.70)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 5.70 (-6.00)

Fein- und Mittelsand, u

 6.00 (-6.30)
Schluff, t, s, g (MG)

27.11.2008

0+070

1,20 m ü. OK MD

 1.30 (-0.10)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 7.00 (-5.80)

Schluff, t, s, g (MG)

27.11.2008

0+060

0,76 m ü. OK MD

 7.00 (-6.24)

Schluff, t, s, g (MG)

26.11.2008

tr.

0+050

0,85 m ü. OK MD

 1.20 (-0.35)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 7.00 (-6.15)

Schluff, t, s, g (MG)

26.11.2008

tr.

0+040

1,1 m ü. OK MD

 1.60 (-0.50)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 7.00 (-5.90)

Schluff, t, s, g (MG)

26.11.2008

tr.

0+030

0,61 m ü. OK MD

 1.70 (-1.09)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 7.00 (-6.39)

Schluff, t, s, g (MG)

26.11.2008

tr.

0+020

0,45 m ü. OK MD

 1.20 (-0.75)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 2.60 (-2.15)

Schluff, t, 
_
s (BUM)

 3.10 (-2.65)
Schluff, t, s (BUM)

 6.00 (-5.55)

Schluff, t, s, g (MG)

26.11.2008

0+012

0,00 m (ca. OK MD)

 0.20
A, Schluff, t, s, g'  (Mg)A

 2.80

Schluff, t, s, g'  (Mg)

 6.00

Schluff, t, s, g'  (Mg)

10.10.2008

tr.

Legende Konsistenzen

halbfest

steif - halbfest

steif

weich - steif
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RKS 1/17

HN +47,25 m

1.20 (46.05)

 09.12.2017  1.40 (45.85)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 2.50 (44.75)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 7.00 (40.25)

Schluff, t, s, g  (Mg)
S- Streifen

Wn%

10,7

15,9

15,3

18,8

12,7

12,1

B 6/18

HN +48,30 m

 0.20 (48.10)

A, Schluff, t, s, g  (Mg)
Ziegelreste

A

 1.30 (47.00)
Schluff, t, s, g'  (Lg)

10.00 (38.30)

Schluff, t, s, g'  (Mg)

11.01./12.01.2018

Wn%

15,3

10,9

14,0

12,7

11,5

12,2

12,6

12,2

12,3

13,7

14,2

14,2

tr.

RKS 36/17

HN +48,45 m

 0.80 (47.65)

A, Schluff, t', 
_
s, g'  (Mg)

Ziegelreste <10% S- LagenA

 2.00 (46.45)

Schluff, t, 
_
s, g'  (Mg)

S- Lagen

 3.20 (45.25)

Schluff, t, 
_
s, g'  (Mg)

 6.10 (42.35)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 7.30 (41.15)

Fein- u. Mittelsand, u', gs', g'

10.50 (37.95)

Fein- u. Mittelsand, u'

10.80 (37.65)
Kies, fs', ms', gs

12.00 (36.45)

Schluff, t, s, g (Mg)

Wn%

17,1

16,4

11,8

11,4

13,8

13,7

11,5

tr.

B 8/18

HN +49,00 m

 1.80 (47.20)

Schluff, t, s, g  (Mg)
S-Streifen

 8.40 (40.60)

Schluff, t, s, g' (Mg)

10.00 (39.00)

Fein- u. Mittelsand, gs, g, x'
U-Streifen

13.00 (36.00)

Schluff, t, s, g (Mg)

16.01.2018

Wn%

15,8

16,6

11,6

11,4

12,4

11,8

12,4

12,0

11,3

13,3

13,7

12,6

tr.

S 11/17

HN +49,41 m

 0.10 (49.31)
Gras

 0.20 (49.21)
A, Fein- u. Mittelsand, u

A

 0.70 (48.71)

A, Schluff, t, s, g  (Mg)
h-Einschlüsse, Wurzel- u. Ziegelreste

A

 1.00 (48.41)

A, Schluff, t, s, g'  (Mg)
teilw. S-Einschlüsse, h- Einschlüsse

A

 1.10 (48.31)

Schluff, t, s g'  (Mg), (alte Grasnarbe?)
viele Wurzelreste

 2.10 (47.31)

Schluff, t, s, g'  (Mg)
b. 1,60 m Schichtenwasser

 3.90 (45.51)
Schluff, t, s, g'  (Mg)

Wn%

14,7

15,6

13,9

14,7

14,6

tr.

RKS 11/17

HN +49,41 m

3.50 (45.91)

 28.11.2017

 1.80 (47.61)

Schluff, t, 
_
s, g' (Mg)

S-Lagen

 2.50 (46.91)
Schluff, 

_
t, s', g' (Mg)

 4.50 (44.91)

Schluff, t, 
_
s, g' (Mg)

Sandwechsellagen

 8.50 (40.91)

Schluff, t, s, g' (Mg)

12.00 (37.41)

Schluff, t, s, g'  (Mg)

Wn%

12,7

23,3

11,5

15,0

11,1

13,2

12,2

11,4

12,4

12,3

12,8

RKS 14/17

HN +49,16 m

 3.00 (46.16)

Schluff, t, s, g' (Mg)

 4.10 (45.06)

Schluff, t, s, g' (Mg)
nasse S- u. G- Lagen

 5.00 (44.16)

Schluff, t, 
_
s, g' (Mg)

S-Lagen

13.00 (36.16)

Schluff, t, s, g' (Mg)

Wn%

25,3

12,7

17,7

15,7

16,7

14,2

14,8

16,0

16,4

15,1

15,5

16,4

tr.

RKS 16/17

HN +48,01 m

3.40 (44.61)

 27.11.2017

 4.90 (43.11)

Schluff, t, s, g' (Mg)

 9.30 (38.71)

Schluff, t, s, g' (Mg)

13.00 (35.01)

Schluff, t, s, g' (Mg)
trockene S-Lagen v. 9,3-9,6 m

Wn%

21,2

16,4

19,3

11,2

11,0

12,7

12,2

12,1

10,6

11,7

11,8

12,3

RKS 43/18

HN +48,89 m

5.50 (43.39)

 22.01.2018

 6.60 (42.29)

Schluff, t, s, g'  (Mg)

 7.10 (41.79)
Fein- u. Mittelsand, u', gs', g'

 8.20 (40.69)

Schluff, t, s, g'  (Mg)
S-Lagen

11.00 (37.89)

Schluff, t, s, g'  (Mg)
kl. S-Lage bei 9,8 m

Wn%

17,0

16,7

13,9

11,7

11,6

20,2

13,4

14,3

12,9

13,5

RKS 48/18

HN +48,39 m

2.90 (45.49)

 24.01.2018

 2.20 (46.19)

A, Schluff, t, s, g', h'  (Mg)A

 3.40 (44.99)

Schluff, t, 
_
s, g'  (Mg)

12.00 (36.39)

Schluff, t, s, g'  (Mg)

Wn%

12,5

16,9

11,5

12,2

13,2

13,3

13,7

12,5

13,2

12,4

13,0

12,6

RKS 49/18

HN +49,11 m

6.00 (43.11)

 01.02.2018

 0.90 (48.21)

Schluff, t, s, g', h'  (Mg)
Ziegelreste <10%

 2.50 (46.61)

Schluff, t, s, g'  (Mg)

14.00 (35.11)

Schluff, t, s, g'  (Mg)

Wn%

12,7

16,0

16,4

13,1

16,3

12,7

12,4

12,3

11,4
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RKS 2/17

HN +47,18 m

5.25 (41.93)

 08.12.2017

 2.60 (44.58)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 7.00 (40.18)

Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

13,1

13,2

12,3

11,4

13,5

12,9

12,4

S 2/17

HN +48,63 m

 0.10 (48.53)
Gras

 1.00 (47.63)

Schluff, t, s, g'  (Mg)
feine S-Streifen

 1.60 (47.03)

Schluff, t, s, g'  (Mg)
S-Linse b. ca. 1,4 - 2,6 m

 2.60 (46.03)

Schluff, t', 
_
fs, g'  (Mg)

fS- Streifen, S-Linse b. 2,6 m

 3.00 (45.63)
Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

18,2

14,9

13,4

12,2

tr.

RKS 37/17

HN +48,62 m

3.20 (45.42)

 14.12.2017

 4.10 (44.52)

Schluff, t, s, g  (Mg)
kl. S-Lagen

 4.60 (44.02)
Fein- u. Mittelsand, u', gs, g'

 5.10 (43.52)
Schluff, t, s, g  (Mg)

 6.30 (42.32)

Fein- u. Mittelsand, u', gs', g'

 9.00 (39.62)

Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

9,4

11,4

11,8

11,6

11,3

13,4

12,9

14,3

RKS 6/17

HN +48,49 m

0.80 (47.69)

 09.12.2017
 0.90 (47.59)

Schluff- Mudde
t, s, g', h', org.

 3.10 (45.39)

Schluff, t, s, g'  (Mg)
bei 2,8 m kleine S- Lage

 9.00 (39.49)

Schluff, t, s, g'  (Mg)

Wn%

17,6

10,9

13,9

11,4

10,9

11,7

10,3

11,7

11,5

RKS 13/17

HN +49,30 m

 0.30 (49.00)
A, Schotterschicht, s, gA

 1.50 (47.80)

Schluff, t, s, g' (Mg)
Wurzelreste / schwach organsich

 5.40 (43.90)

Schluff, t, s, g' (Mg)

 5.80 (43.50)
Fein- u. Mittelsand, u, g'

12.00 (37.30)

Schluff, t, s, g' (Mg)

Wn%

15,1

13,7

14,2

13,0

17,1

14,5

16,0

13,7

13,9

14,9

15,6
tr.

RKS 17/17

HN +47,62 m

2.10 (45.52)

 27.11.2017

 0.30 (47.32)
Mutterboden, u'Mu

 2.00 (45.62)

Schluff, t, 
_
s, g' (Mg)

S-Lagen

 4.00 (43.62)

Schluff, t, s, g' (Mg), Wurzelreste/
schwach humose Beimengungen

 5.50 (42.12)

Schluff, t, s, g' (Mg)

 8.10 (39.52)

Schluff, t, s, g' (Mg)

bei 8,10 m auf Steinhindernis gestoßen

Wn%

18,5

16,1

19,1

13,0

14,9

12,1

15,1

11,4

RKS 44/18

HN +48,63 m

 1.50 (47.13)

Schluff, t, s, g'  (Mg)

 5.60 (43.03)

Schluff, t, s, g'  (Mg)

 5.90 (42.73)
Fein- u. Mittelsand, u, gs', g'

 6.70 (41.93)

Schluff, t, s, g'  (Mg)
kl. S-Lagen

10.00 (38.63)

Schluff, t, 
_
s, g'  (Mg)

22.01.2018

Wn%

13,7

11,8

11,7

11,9

13,5

12,9

13,1

12,4

12,4

tr.

B 14/18

HN +47,62 m

 1.00 (46.62)

A, Schluff, t, s, g'  (Mg)A

 4.00 (43.62)

Schluff, 
_
t, s, g'  (Mg)

lagenweise h, S-Streifen

14.00 (33.62)

Schluff, 
_
t, s, g', x'  (Mg)

22.01.2018

Wn%

14,0

15,2

18,4

16,1

14,9

16,8

14,9

11,4

12,7

12,6

13,1

13,5

13,2

13,5
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B 5/18

HN +48,30 m

 9.00 (39.30)

Schluff, t, s, g, x'  (Mg)

10.01./11.01.2018

Wn%

12,0

12,1

16,1

15,1

16,0

12,9

10,8

11,5

12,4

tr.

RKS 3/17

HN +46,50 m

 0.50 (46.00)

Schluff, t, s, g'  (Mg)
fS-Lagen

 5.00 (41.50)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 7.00 (39.50)

Schluff, t, s, g  (Mg)
kleine trockene S- Lagen

Wn%

13,2

10,6

11,6

12,3

12,2

12,4

12,5

tr.

RKS 9/17

HN +49,15 m

2.80 (46.35)

 29.11.2017

6.80 (42.35)

 

 1.50 (47.65)

Schluff, t, 
_
s, g' (Mg)

 6.80 (42.35)

Schluff, t, s, g' (Mg)

 7.40 (41.75)
Fein- u. Mittelsand, gs'

 8.10 (41.05)
Feinsand, u'

10.00 (39.15)

Schluff, t, s, g' (Mg)

Wn%

11,3

17,0

15,7

14,3

13,5

13,9

12,0

12,5

RKS 38/17

HN +48,85 m

7.90 (40.95)

 18.12.2017

 3.20 (45.65)

Schluff, t, s, g  (Mg)

12.00 (36.85)

Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

11,3

12,6

11,0

9,9

15,3

11,2

13,3

14,3

14,7

12,7

14,5

11,4

RKS 10/17

HN +48,60 m

2.60 (46.00)

 29.11.2017

 0.50 (48.10)
A, Schluff, 

_
t, fs  (Bum)A

 1.20 (47.40)
Fein- u. Mittelsand

 7.20 (41.40)

Schluff, t, s, g' (Mg)
bei 3,10m -3,20 m S-Lagen

bei 7,20 m Steinhindernis

Wn%

21,5

15,4

15,9

17,3

14,4

15,6

15,8

RKS 12/17

HN +49,98 m

 0.20 (49.78)
A, Schotterschicht, s, gA

 5.30 (44.68)

Schluff, t, 
_
s, g' (Mg)

S-Lagen

10.40 (39.58)

Schluff, t, s, g' (Mg)

12.00 (37.98)

Schluff, t, 
_
s, g' (Mg)

Wn%

11,1

11,2

13,7

14,4

13,6

10,8

11,6

13,0

12,3

12,7

11,4

tr.

B 10/18

HN +49,21 m

 0.60 (48.61)

A, Kies, s
Ziegelreste

A

 2.00 (47.21)

Schluff, t, s, g, h'  (Lg)

 6.00 (43.21)

Schluff, 
_
t, s, g'  (Mg)

S-Streifen

14.00 (35.21)

Schluff, 
_
t, s, g'  (Mg)

17.01.2018

Wn%

18,3

22,2

20,0

15,5

15,3

15,3

17,7

18,7

19,1

16,4

17,8

18,8

18,9

18,4

tr.

S 10/18

HN +49,29 m

 0.90 (48.39)

A, Schotter, 8/32A

 4.00 (45.29)

Schluff, t, s, g', x'  (Mg)

08.12.2017

Wn%

16,9

16,6

15,2

tr.

17,9

B 11/18

HN +46,99 m

 4.00 (42.99)

Schluff, 
_
t, s, g'  (Mg)

10.00 (36.99)

Schluff, 
_
t, s, g'  (Mg)

13.00 (33.99)

Schluff, t, s, g  (Mg)

18.01./19.01.2018

Wn%

20,5

19,2

21,7

17,8

17,8

16,2

12,6

15,4

13,2

14,1

13,2

14,0

12,7

tr.

RKS 40/18

HN +48,45 m

 2.80

A, Schluff, t, s, g', h'  (Mg)A

 9.10

Schluff, t, s, g'  (Mg)

10.50

Feinsand, 
_
u

z. T. kl. U-Lagen

12.00

Schluff, t, s, g'  (Mg)

14,1

14,6

12,7

12,7

11,6

11,3

11,5

10,4

11,3

12,9

12,1

tr.
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steif
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Stein               steinig                   X         x

Kies                kiesig                    G         g

Sand               sandig                   S         s
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Ton                  tonig                     T         t

Torf/Humus   torfig/humos           H        h
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Stein               steinig                   X         x

Kies                kiesig                    G         g

Sand               sandig                   S         s

Schluff           schluffig                 U         u

Ton                  tonig                     T         t

Torf/Humus   torfig/humos           H        h

Mudde             organisch             F        o
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wasserführend

U Stauwasser
U

02 - 1745



RKS 4/17

HN +46,71 m

 0.50 (46.21)
Schluff, t, s, g  (Mg)

 2.40 (44.31)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 3.00 (43.71)

Schluff, t, 
_
s, g  (Mg)

kleine S- Lagen

 5.00 (41.71)

Schluff, t, 
_
s, g  (Mg)

 6.50 (40.21)

Schluff, t', 
_
s, g' (Mg)

 7.00 (39.71)
Schluff, t', 

_
s, g'  (Mg)

08.12.2017

12,7

11,6

11,7

11,7

12,6

12,3

11,2

tr.

11,5

S 3/17

HN +49,30 m

 0.15 (49.15)
MutterbodenMu

 1.20 (48.10)

Schluff, t, s, g'  (Mg)
wenige Wurzelreste, S- Linse b. 0,60 m

 2.00 (47.30)

Schluff, t, s, g  (Mg)
teilw. m. kl. S-Streifen durchzogen

 2.60 (46.70)
Schluff, t, s, g  (Mg)

 3.00 (46.30)
Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

23,7

17,7

17,0

16,1

B 4/18

HN +48,76 m

 1.30 (47.46)

Schluff, t, 
_
s, g  (Mg)

 5.00 (43.76)

Schluff, 
_
t, s, g'  (Mg)

11.00 (37.76)

Schluff, t, s, g, x'  (Mg)
nasse S-Streifen

24.01.2018

Wn%

15,1

8,6

15,1

16,6

14,8

14,3

17,6

17,0

15,4

13,9

16,1

14,3

tr.

RKS 7/17

HN +48,34 m

 1.20 (47.14)

Schluff, t, s, g' (Mg)

 6.00 (42.34)

Schluff, t, s, g' (Mg)

Steinhindernis bei 6,0 m

Wn%

15,7

11,7

10,8

12,6

11,4

11,5 tr.

S 8/17

HN +48,90 m

 0.50 (48.40)
A, Schotter, 16/32A

 0.90 (48.00)

A, Mutterboden, u
Wurzelreste

AMu

 1.50 (47.40)

A, Schluff, t', 
_
s  (Mg)

S- Lagen

A

 4.00 (44.90)

Schluff, t, s, g  (Mg), b. 3,6 m
wasserführende S-Lage, 15 cm

08.12.2017

Wn%

13,5

13,0

12,2

16,5

RKS 15/17

HN +49,16 m

3.60 (45.56)

 30.11.2017

 1.40 (47.76)

A, Schotterschicht, s, g
BauschuttA

 4.60 (44.56)

Schluff, t, s, g' (Mg)

 9.50 (39.66)

Schluff, t, s, g' (Mg)

10.60 (38.56)

Fein- u. Mittelsand

12.00 (37.16)

Schluff, t, s, g' (Mg)
kleine S-Lagen

Wn%

16,2

16,8

15,4

13,5

11,7

12,0

14,7

12,5

11,5

10,7

RKS 41/18

HN +49,30 m

3.00 (46.30)

 22.01.2018

 0.50 (48.80)
Oberboden, uMu

 3.50 (45.80)

Schluff, t, s, g'  (Mg)

10.00 (39.30)

Schluff, t, s, g'  (Mg)

Wn%

17,4

23,5

19,1

18,3

22,3

15,4

14,8

15,7

16,8

15,6

15,2

Legende Konsistenzen

halbfest

steif - halbfest

steif

weich

Datei: H:\Daten\Projekte\d\D296 _\06_Berichte\D29617-1\D29618-1_02-4_Bodenprofile_Schnitt 4-4.bop

Legende Wasser

2,45
11.01.2017

in Ruhe

2,45
11.01.2017

nach Bohrende

2,45
11.01.2017

angebohrt

2,45
11.01.2017

versickert

2,45
11.01.2017

angestiegen

Sondierungen:
M. d. H. : 1 : 100

+46,35 m

OK geologische Barriere

+46,12 m

+44,29 m

+43,25 m

+42,50 m

U
U
U

Legende

Mineralische Dichtung

Technische Barriere

Rekultivierungsschicht

Verwallung

+45,59 m

+46,12 m

+45,59 m

UK geologische Barriere

Planverfasser:

Weist

Weist

Stange

20.11.2018

19.11.2018

19.11.2018

geprüft:

bearbeitet:

4

Projekt:

Deponie Ihlenberg, I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Darstellung:
Projekt-Nr.:

Anlage:

Blatt:

gezeichnet:

D29618/1

2Bodenprofile, Schnitt 4-4

Datum Name

info   geo-technik.comwww.geo-technik.com �

An der Dänischburg 10

23569 Lübeck

Fon: 04 51 / 5 92 98 00

Fax: 04 51 / 5 92 98 29

Hanskampring 21

22885 Barsbüttel

Fon: 0 40 / 66 97 74 31

Fax: 0 40 / 66 97 74 58

Ingenieurbüro Dr. Lehners + Wittorf

Legende Nebenbodenarten

Stein               steinig                   X         x

Kies                kiesig                    G         g

Sand               sandig                   S         s

Schluff           schluffig                 U         u

Ton                  tonig                     T         t

Torf/Humus   torfig/humos           H        h

Mudde             organisch             F        o

schwach          stark                     '

BODENART                           KURZZEICHEN

Stein               steinig                   X         x

Kies                kiesig                    G         g

Sand               sandig                   S         s

Schluff           schluffig                 U         u

Ton                  tonig                     T         t

Torf/Humus   torfig/humos           H        h

Mudde             organisch             F        o
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wasserführend

U Stauwasser
U

02 - 1746



RKS 5/17

HN +47,51 m

1.40 (46.11)

 08.12.2017
 1.50 (46.01)

Schluff, 
_
t, s, g'  (Mg)

 2.50 (45.01)

Fein- u. Mittelsand

 4.00 (43.51)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 4.80 (42.71)

Schluff, t, 
_
s, g'  (Mg)

 7.00 (40.51)

Schluff, t', 
_
s, g'  (Mg)

S-Lagen

 8.00 (39.51)

Schluff, t', 
_
s, g'  (Mg)

Wn%

13,8

12,8

13,9

10,9

11,2

12,6

13,2

B 7/18

HN +49,03 m

2.00 (47.03)

 

 3.00 (46.03)

A, Schluff, t, s, g, h'  (Mg)A

 8.00 (41.03)

Schluff, 
_
t, s, g  (Mg)

 9.00 (40.03)

Mittelsand, u', fs, gs', g'

13.00 (36.03)

Schluff, t', 
_
s, g'  (Mg)

S-Streifen

15.01.2018

Wn%

12,8

12,9

14,6

15,0

14,9

15,1

14,5

14,0

tr.

S 4/17

HN +49,45 m

 0.10 (49.35)
Gras

 0.60 (48.85)

A, Schluff, t', s, g', Fein-
b. Grobsand, g (Wechsellagerung)

A

 1.00 (48.45)

A, Fein- b. Grobsand, g'
U-Stücke (b. 1 m Grasnarbe)

A

 2.00 (47.45)

Schluff, t, s, g'  (Mg)
vereinz. feine S- Streifen

 3.60 (45.85)
Schluff, t, s, g'  (Mg)

Wn%

10,7

12,3

15,2

15,5

S 5/17

HN +51,29 m

 0.90 (50.39)

Schluff, t', 
_
s, g', h'  (Lg)

vereinz. Wurzelreste

 1.10 (50.19)

Schluff, t, 
_
s, g  (Lg)

vereinz. Wurzelreste

 2.00 (49.29)
Schluff, t, s, g  (Mg)

 3.00 (48.29)

Schluff, t, s, g  (Mg)
vereinz. weich b. steife Lagen

 3.50 (47.79)
Schluff, t, s, g (Mg)

 3.60 (47.69)
Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

14,8

14,0

20,6

15,9

15,7

23,1

tr.

B 9/18

HN +49,16 m

 1.00 (48.16)

A, Schluff
t', s, g'  (Mg)A

 3.30 (45.86)

Ton, u, fs, g'  (Mg)

11.00 (38.16)

Schluff, t, s, g', x'  (Mg)

13.00 (36.16)

Schluff, t', s  (Bum)

23.01.2018

Wn%

14,2

17,3

17,6

11,8

13,2

12,3

12,0

13,3

11,2

12,8

13,2

14,5

13,2

tr.

S 6/17 (links)

HN +51,50 m

 0.60 (50.90)

A, Schluff, t, s, g  (Mg)
Wurzelreste

A

 1.50 (50.00)

A, Schluff, t, s, g  (Mg)
Wurzelreste

A

 2.50 (49.00)

A, Schluff, t, s, g  (Mg)
feine S-StreifenA

 3.00 (48.50)

A, Schluff, t, s, g'  (Lg)
feine S-Streifen

A

 3.50 (48.00)

Schluff, t', 
_
s, g', h'  (Lg)

(alter Mutterboden?)

Wn%

16,4

14,4

17,3

18,3

21,4

tr.

S 7/17

HN +49,29 m

 0.10 (49.19)

Gras
Kies- Sand- Gemisch, u

 1.50 (47.79)

A, Schluff, t, s, 
_
g  (Mg)

Bauschuttreste (Ziegel, Beton)

A

 2.50 (46.79)

Schluff, t', s, g'  (Mg)
feine wasserführende S-Schichten

 3.20 (46.09)

Schluff, t', s, g', teilw. feine
wasserführende S-Schichten  (Mg)

 3.70 (45.59)
Schluff, t, s, g'  (Mg)

Wn%

17,8

20,3

17,2

15,7

tr.

RKS 8/17

HN +46,58 m

 1.00 (45.58)

A, Schluff, t, s, g', h'A

 2.20 (44.38)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 5.50 (41.08)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 5.70 (40.88)

Schluff, t, s, g  (Mg)
S- Lagen

 6.20 (40.38)

Schluff, t, s, g  (Mg)
trockene S- Streifen bei 5,9 m

 9.00 (37.58)

Schluff, t, s, g  (Mg)

09.12.2017

Wn%

12,9

13,1

11,4

12,3

11,3

11,4

11,6

11,5

12,9

tr.

S 9/17

HN +47,26 m

 1.20 (46.06)

A, Schluff, t, s, g'
(bis 1,0 m h', Frostschaden)A

 4.00 (43.26)

A, Schluff,  t', 
_
s

ZiegelresteA

08.12.2017

Wn%

20,4

14,5

13,5

14,2

RKS 18/17

HN +47,39 m

 0.50 (46.89)

A, Schluff, t, s, g'
Mutterbodenanteile, Zieglereste < 10 %

A

 6.30 (41.09)

Schluff, t, s, g' (Mg)

13.60 (33.79)

Schluff, t, s, g' (Mg)

14.00 (33.39)

Schluff, t, s, g' (Mg)
dünne, trockene S- Lagen

Wn%

14,3

14,7

17,6

14,5

13,8

16,3

14,6

10,4

11,2

11,9

11,7

12,1

12,2

12,9 tr.

S 6/17 (rechts)

HN +51,50 m

 0.60 (50.90)

A, Schluff, t, s, g  (Mg)
Wurzelreste

A

 1.50 (50.00)

A, Schluff, t, s, g  (Mg)
Wurzelreste

A

 2.50 (49.00)

A, Schluff, t', 
_
s, g, org.'  (Mg)

feine S-Streifen (lagenw. weich b steif)A

 3.00 (48.50)

A, Schluff, t, s, g'  (Lg)
feine S-Streifen

A

 3.50 (48.00)

Schluff, t', 
_
s, g', h'  (Lg)

(alter Mutterboden?)

Wn%

16,4

14,4

18,2

18,3

21,43

tr.

RKS 42/18

HN +47,95 m

4.90 (43.05)

 24.01.2018

 0.20 (47.75)

A, Schluff, t, s, g', h
Wurzelreste

A

 1.20 (46.75)
Schluff, t, s, g'  (Mg)

 8.00 (39.95)

Schluff, t, s, g'  (Mg)

Wn%

16,9

13,1

14,5

13,3

15,1

14,9

15,5

15,7

15,6

RKS 39/18

HN +48,33 m

 0.15 (48.18)
A, Schottertragschicht, uA

 2.20 (46.13)

Schluff, t, s, g'  (Mg)

 8.60 (39.73)

Schluff, t, s, g'  (Mg)
teilw. 

_
s

13.00 (35.33)

Schluff, t, s, g'  (Mg)

23.01.2018

Wn%

17,4

18,9

12,7

12,8

12,5

14,0

12,9

12,9

12,0

12,9

13,1

13,0

tr.
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steif
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weich
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Stein               steinig                   X         x

Kies                kiesig                    G         g
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RKS 19/18

HN +44,14 m

 0.60 (43.54)

A, Schluff
t, s, g'  (Lg)

A

 1.00 (43.14)

Schluff- Mudde
U, t, fs', org.

 6.00 (38.14)

Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

20,5

32,9

14,0

13,3

13,0

12,9

12,6

tr.

RKS 20/18

HN +44,98 m

 0.80 (44.18)

A, Schluff, t, s, g  (Mg)A

 6.00 (38.98)

Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

13,7

12,3

12,2

12,1

11,7

12,6

tr.

RKS 21/18

HN +48,28 m

2.30 (45.98)

 08.01.2018

 2.30 (45.98)

A, Schluff
t, s, g  (Mg)A

 3.00 (45.28)

A, Fein- u. Mittel-
sand, gs, g'A

 5.40 (42.88)

Feinsand, ms'

 6.00 (42.28)
Schluff, t', 

_
fs

 7.00 (41.28)

Fein- b. Grobsand, g'

 8.00 (40.28)

Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

14,7

15,5

20,7

11,7

RKS 22/18

HN +47,46 m

1.80 (45.66)

 09.01.2018

 1.30 (46.16)

A, Schluff
t, s, g'  (Lg)A

 2.40 (45.06)

A, Schluff, t', s, g'  (Mg)A

 3.00 (44.46)
Fein- b. Grobsand, g'

 3.50 (43.96)
Schluff, t, s, g  (Mg)

 6.00 (41.46)

Feinsand, ms'

 7.00 (40.46)

Feinsand, u', ms'

Wn%

14,0

16,1

13,2

RKS 23/18

HN +48,90 m

4.20 (44.70)

 09.01.2018

 1.50 (47.40)

A, Schluff, t, s, g  (Mg)
vereinz. ZiegelresteA

 3.00 (45.90)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 4.50 (44.40)

Schluff, t, s, g  (Mg)
w-führende S-Lage

 8.00 (40.90)

Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

14,4

13,7

12,9

11,0

11,6

11,7

11,6

11,4

RKS 24/18

HN +49,36 m

 1.30 (48.06)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 9.00 (40.36)

Schluff, t, s, g (Mg)

Wn%

14,3

11,4

13,7

11,7

11,1

12,5

11,8

11,7

12,6

tr.

RKS 25/18

HN +51,83 m

10.00 (41.83)

 offen

 1.50 (50.33)

Schluff, t', 
_
s, g'  (Mg)

viele S-Lagen

 3.60 (48.23)

Schluff, t, s, g  (Mg)

11.00 (40.83)

Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

16,3

18,4

15,7

14,7

10,2

12,1

13,5

14,0

11,4

11,7

11,6

tr.

RKS 26/18

HN +51,65 m

8.40 (43.25)

 08.01.2017

 5.40 (46.25)

Schluff, t, s, g  (Mg)
h'- Beimengung

11.00 (40.65)

Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

15,0

17,0

17,2

23,4

13,7

13,0

10,5

11,7

13,1

12,8

11,2

RKS 27/18

HN +50,85 m

6.50 (44.35)

 08.01.2018

 4.70 (46.15)

Schluff, t, s, g  (Mg)
(bis 2,0 m 

_
s)

11.00 (39.85)

Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

15,5

16,0

18,3

17,6

14,8

15,2

17,6

12,1

12,7

12,5

11,7

RKS 28/17

HN +48,32 m

2.60 (45.72)

 20.12.2017

 0.10 (48.22)
A, RC-MaterialA

 4.20 (44.12)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 8.00 (40.32)

Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

17,7

18,8

13,5

15,7

16,1

12,4

11,7

12,9

RKS 29/17

HN +48,41 m

 0.60 (47.81)
A, RC-MaterialA

 3.20 (45.21)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 7.00 (41.41)

Schluff, t, s, g  (Mg)

17,8

14,5

19,5

12,3

11,8

11,6

tr.

RKS 30/17

HN +48,02 m

 0.60 (47.42)
A, RC-MaterialA

 2.60 (45.42)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 4.10 (43.92)

Schluff, t, fs'  (Bum)

 4.50 (43.52)
Feinsand, ms

 7.00 (41.02)

Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

14,6

12,7

14,9

21,9

17,5

18,3

tr.

15,8

RKS 31/17

HN +47,56 m

 0.90 (46.66)

A, Schluff, t, s, g', h  (Lg)
WurzelresteA

 2.20 (45.36)

A, Schluff, t, s, g  (Mg)
h- BeimengungA

 7.00 (40.56)

Schluff, t, s, g  (Mg)
bei 3,5 m h'- Beimengung

Wn%

19,8

16,4

17,7

14,9

13,1

16,0

12,6

tr.

RKS 32/17

HN +47,23 m

 1.40 (45.83)

A, oberflächig Bewuchs, Wurzelreste
Schluff, t, s, g'  (Mg)A

 3.40 (43.83)

Schluff, t, s', g  (Mg)

 7.00 (40.23)

Schlufff, t, s, g  (Mg)

Wn%

13,1

17,4

17,9

13,4

12,01

13,9

11,6

tr.

RKS 33/17

HN +47,12 m

3.50 (43.62)

 18.12.2017

 3.50 (43.62)

A, Schluff, t, s, g'  (Mg)A

 5.00 (42.12)

Schluff, t, s, g', h'  (Mg)

 7.00 (40.12)

Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

17,5

20,6

17,1

19,7

17,5

12,5

17,5

RKS 45/18

HN +48,00 m

2.50 (45.50)

 24.01.2018

 4.30 (43.70)

Schluff, t, s, g'  (Mg)

11.30 (36.70)

Schluff, t, s, g'  (Mg)

13.10 (34.90)

Grobsand, fs', ms, g'

14.00 (34.00)

Schluff, t, s, g'  (Mg)

Wn%

20,4

18,3

19,7

14,3

14,6

13,5

14,2

12,7

12,7

12,4

13,2

13,9

RKS 46/17

HN +48,43 m

2.50 (45.93)

 01.02.2018

 0.50 (47.93)

A, Schotterschicht
RC-Material

A

 2.80 (45.63)

A, Schluff, t, s, g', h'  (Mg)
Beton- u. Ziegelreste <10%

A

 7.80 (40.63)

Schluff, t, s, g'  (Mg)
bei 5,5 m kl. S-Lage

14.00 (34.43)

Schluff, t, s, g'  (Mg)
bei 11,0 m kl. S-Lage

Wn%

14,0

20,7

16,1

17,5

17,2

16,1

12,7

12,9

12,1

12,5

12,1

12,0

RKS 47/17

HN +46,68 m

4.70 (41.98)

 01.02.2018

 5.60 (41.08)

Schluff, t, s, g'  (Mg)

14.00 (32.68)

Schluff, t, s, g'  (Mg)
b. 12,0 m kl. S-Lagen

Wn%

19,6

17,2

21,8

17,0

12,3

13,3

12,5

11,8

11,2

11,9

11,3

12,1

12,8

13,8

Legende Konsistenzen

steif - halbfest

steif

weich - steif
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Sondierungen:
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Legende

Mineralische Dichtung

Technische Barriere

Rekultivierungsschicht

Verwallung

+48,52 m

+46,74 m

+46,15 m +46,05 m
+45,61 m

+45,29 m

+46,09 m

+44,54 m

+44,91 m

+48,37 m

+47,26 m

+48,44 m +48,52 m

+46,66 m
+46,66 m

+46,27 m

48,02 m

+46,48 m

OK geologische Barriere

UK geologische Barriere

Die Ansatzpunkte der Bohrungen verlaufen nicht entlang des Tiefpunktes der  geplanten Oberkante der  geologischen Barriere,

deswegen wird hier kein kontinuierlicher Abfall der Geologischen Barriere von Westen nach Osten dargestellt.
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RKS 50/18

HN +46,87 m

4.30 (42.57)

 23.04.2018 (zugef.)

 8.00 (38.87)

Schluff,t, s, g  (Mg)

Wn%

15,7

15,6

15,2

15,7

15,4

14,1

14,3

13,9

RKS 51/18

HN +44,22 m

 2.00 (42.22)

Schluff, t, s, g'  (Mg)

 6.00 (38.22)

Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

25,0

12,2

12,1

12,7

12,5

tr.

RKS 52/18

HN +45,01 m

2.60 (42.41)

 20.04.2018 (zu)

 7.00 (38.01)

Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

12,9

13,7

12,9

11,7

11,6

12,0

11,6

RKS 53/18

HN +47,91 m

2.50 (45.41)

 20.04.2018 (zu)

 2.00 (45.91)

A, Schluff, t', 
_
s, g'

Wurzel-, BetonresteA

 2.70 (45.21)

Mittel- u. Grobsand
fs'

 5.00 (42.91)

Fein- u. Mittelsand

 7.00 (40.91)

Schluff, t, fs  (Bum)
fS- Lagen

 8.20 (39.71)

Fein- b. Grobsand, u', g
U- Lagen

10.00 (37.91)

Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

21,0

12,3

12,7

RKS 54/18

HN +48,67 m

3.10 (45.57)

 20.04.2018  (zu)

 2.20 (46.47)

A, Schluff, t', 
_
s, g'

WurzelresteA

 5.50 (43.17)

Feinand, u, ms'

 6.00 (42.67)
Grobsand, fs, ms

 6.50 (42.17)
Fein- u. Mittelsand

 8.30 (40.37)

Fein- u. Mittelsand, 
_
u

U- Lagen

10.00 (38.67)

Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

8,6

11,7

12,6

12,1

RKS 55/18

HN +49,28 m

 0.50 (48.78)
Schluff, t, s, g  (Mg)

12.00 (37.28)

Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

9,3

13,9

12,6

13,6

10,9

11,1

10,8

10,8

11,4

11,5

11,4

11,5

tr.

RKS 56/18

HN +47,73 m

 1.50 (46.23)

Schluff, t, s, g'  (Mg)
Ziegelreste <10%

10.00 (37.73)

Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

13,8

12,6

12,0

11,6

11,1

31,0

12,0

12,7

11,5

11,5

tr.

RKS 57/18

HN +47,76 m

11.00 (36.76)

Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

12,8

12,6

12,2

11,7

12,1

12,1

11,6

11,9

12,2

12,4

11,5

tr.

RKS 58/18

HN +50,97 m

 1.00 (49.97)

Schluff, t, s, g  (Mg)

14.00 (36.97)

Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

15,7

15,0

14,8

13,8

12,9

13,4

11,6

12,1

11,3

11,9

12,0

12,3

12,2

tr.

RKS 59/18

HN +50,48 m

8.20 (42.28)

 24.04.2018

 0.70 (49.78)

A, RC-Material
(Wegbefestigung)A

13.00 (37.48)

Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

15,4

14,9

16,4

13,5

11,5

11,9

12,0

12,6

12,4

11,9

11,8

13,1

RKS 61/18

HN +48,35 m

 4.50 (43.85)

Schluff, t, s, g  (Mg)

12.00 (36.35)

Schluff, t, s, g  (Mg)
9-12 m kl. w-führende S-Lagen

13,3

16,0

14,1

17,3

11,1

11,6

12,4

11,5

12,2

11,9

11,7

12,5

tr.

RKS 65/18

HN +48,30 m

3.70 (44.60)

 30.04.2018  (zu)

 0.80 (47.50)

A, Schluff, t, 
_
s, g

Beton- u. ZiegelresteA

 2.00 (46.30)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 6.20 (42.10)

Schluff, t, s, g  (Mg)
ab 4,0 m 

_
s-Lagen

11.00 (37.30)

Schluff, t, s, g'  (Mg)

14.00 (34.30)

Schluff, t, s, g'  (Mg)
bei 11,8 m kl. w-führende s-Lage

Wn%

11,9

12,1

11,9

15,8

16,7

17,1

12,0

14,6

14,3

12,7

12,8

19,4

14,7

14,7

RKS 67/18

HN +47,19 m

 1.10 (46.09)

A, Schluff, t, 
_
s, g'

kl. S-LagenA

 6.50 (40.69)

Schluff, t, s, g'  (Mg)

 8.10 (39.09)

Schluff, t, s, g'  (Mg)

 8.70 (38.49)

Schluff, t, 
_
s, g'  (Mg)

S-Lagen

 9.50 (37.69)

Schluff, t, s, g'  (Mg)
kl. S-Lagen

13.00 (34.19)

Schluff, t, s, g'  (Mg)

Wn%

17,4

15,0

11,7

12,9

12,1

10,9

10,3

10,2

13,0

10,7

11,7

10,3

10,0

tr.

RKS 60/18

HN +48,51 m

6.00 (42.51)

 30.04.2018

 0.70 (47.81)
A, RC-MaterialA

 2.50 (46.01)

Schluff, t, s, g  (Mg)

12.00 (36.51)

Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

16,8

14,0

13,9

15,2

11,3

13,1

11,5

11,9

11,2

11,0

12,0

RKS 66/18

HN +46,44 m

 0.90 (45.54)

A, Schluff, t, 
_
s, g'

Mutterboden-AnteileA

 2.30 (44.14)

Schluff, t, s, g  (Mg)
S-Lagen

 5.00 (41.44)

Schluff, t, s, g  (Mg)

12.00 (34.44)

Schluff, t, s, g  (Mg)

Wn%

12,8

15,9

16,8

13,9

13,6

18,4

12,1

12,4

11,2

11,7

12,6

12,1

tr.

RKS 68/18

HN +46,78 m

 3.50 (43.28)

Schluff, t, s, g  (Mg)

 4.60 (42.18)

Schluff, t, s, g, h'  (Mg)

13.00 (33.78)

Schluff, t, s, g  (Mg)
kl. S-Lagen ab 11,0 m

Wn%

13,8

12,5

14,7

16,1

12,4

11,8

11,6

11,0

11,1

10,7

12,0

12,0

12,4

tr.

Legende Konsistenzen

halbfest

steif - halbfest

steif

weich - steif
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Bestimmung der Feuchtdichte:

Taschenpenetrometer:

Wert: 225

Flügelscherfestigkeit: [KN/m²] 142

Bruchwert: [-] 78

Nullwert: [-] 7

Flügelfaktor: [-] 2,0

Bestimmung der Flügelscherfestigkeit:

Flügelabmessungen: [mm] 16 x 32

Korndichte: rs [g/cm³] 2,650

Bestimmung der Trockendichte:

Trockendichte: rd = r / (1 + w) [g/cm³] 1,820

Bestimmung des Glühverlustes:

Glühverlust: gl [%] --- ---

Porenwasser: mw = m2 - m3 [g] 51,40

Trockene Probe: md = m3 - mB [g] 313,10

Wassergehalt: w = mw / md [%] 16,42

Behälter: mB [g] 109,80

Trockene Probe+Behälter: m3 = md + mB [g] 422,90

Bestimmung des Wassergehaltes:

Feuchte Probe+Behälter: m2 = m + mB [g] 474,30

Feuchtdichte: r = m / V [g/cm³] 2,119

Volumen: V = π x (d/2)² x l [cm³] 361,9

Durchmesser Probe: d [cm] 9,6

Länge Probe: l [cm] 5,0

Feuchte Probe: m [g] 767,0

Achsabstand: UP 1

Entnahmetiefe: u. GOK [m] 2,0-2,25

B 4

Entnahmestelle:

Bericht: D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 1.1 Entnahmedatum: 08.12.2017

Deponie Ihlenberg Art d. Entnahme: gestört

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd Bodengruppe: ST*-TL

Sonderprobenauswertung Entnahmestelle: B4 - UP 1

nach DIN 18125, Teil 2 Entnahmetiefe: s. u. 

Bericht:

Anlage:

Bestimmung der Dichte des Bodens

D 29618/1

3, Blatt 1.1

02 - 1750
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Untersuchungspunkt:
Bodenart:
Bodengruppe:
Entnahmestelle:
Entnahmetiefe:
T/U/S/G:
U/Cc:
Karbonatgehalt:
Signatur:

D296171208-B4-UP1
Schluff, stark tonig, sandig, schwach kiesig

ST*-TL nach DIN 18196
B 4

2,00 - 2,25 m
24.0/43.5/30.2/2.4

-/-
11,7 V.-%

B
e

rich
t:

D
 2

9
6

1
8

/1

A
n

la
g

e
:

3
, B

la
tt 1

.2

Bemerkungen:

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen
AA-4.4-AW_Korngrößenverteilung(Sedimentation)

Gültig ab: 03.03.2016, Revision 00, Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Prüfnummer:  D296171208-B4-UP1

Bereich:  anstehender Boden

Prüfer:  Eg.

  

Körnungslinien
Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 SüdBearbeiter:  SV Datum:  Februar 2018

02 - 1751



Bericht: Anlage:

Probenhöhe [cm]: Wassergehalt [%]:

Trockendichte [g/cm]: Sättigung [%]: Porenanteil [%]:

Durchlässigkeit [kf-Wert]  = -10 m/s

Hydraulisches Gefälle i  =

Gültig ab: Revision 01

Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

09.11.2016 Seite 1 von 1

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

16,4

32,6100,0

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-10.4.4-AW_Wasserdurchlässigkeitsbeiwert nach DIN 18130                                   

Deponie Ihlenberg

Prüfnummer: D296171208-B4-UP1

Bereich: anstehender Boden 

Entnahmestelle: B4 (UP1)

30,0 [-]

2,2 * 10

nach DIN 18130 - ZY-ES-ST-3

Entnahmetiefe: 2,00 - 2,25 m

Baustoff:

1,820

Bestimmung der Wasserdurchlässigkeit

Geschiebemergel

Prüfer: Th.3, Blatt 1.3D 29618/1

5,0

1,0E-11

1,0E-10

1,0E-09

1,0E-08
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Versuchsdauer [h]

Durchlässigkeitsversuch

H:\Daten\Projekte\d\D296 _\06_Berichte\D29617-1\D29618-1_03-01-3_B4_UP1_Kf.xlsx 02 - 1752



Plastizitätsdiagramm
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IC = 0.99 Zustandsform

0.00

flüssig

0.50

breiig

0.75

weich

1.00

steifhalbfest

Wassergehalt w =  16.4 %

Fließgrenze wL =  29.4 %

Ausrollgrenze wP =  16.3 %

Plastizitätszahl IP =  13.1 %

Konsistenzzahl IC =  0.99 

Zustandsgrenzen nach DIN 18 122

Bearbeiter:  Eg. Datum:  19.02.2018

Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Prüfnummer:  D296171208-B4-UP1

Bereich:  anstehender Boden 

Entnahmestelle:  B 4 - UP1

Entnahmetiefe:  2,00 - 2,25 m

Baustoff:  Geschiebemergel

Prüfer:  Eg.

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-3.4-AW_Fließ-und Ausrollgrenze_nach DIN 18122-1

Bericht:D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 1.4

Gültig ab: 03.03.2016 Revision 00 Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!
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Normalspannung [kN/m²]  (logarithmisch)
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Einbauhöhe [mm] =  30.000

Einbaudichte [g/m³] = 1,82  

w (vorher) / [nachher] [%] =  16,4

Vgl [%] =  ---

Versuch-Nr.

Normalspannung [kN/m²]

Meßuhrablesung [mm]

Steifemodul [MN/m²]

1

0.0

0.000

2

25.4

0.150

5.1

3

50.8

0.240

8.5

4

97.7

0.440

7.0

5

199.3

0.790

8.7

6

390.8

1.320

10.8

7

734.8

1.970

15.9

8

390.8

1.810

-

9

197.4

1.660

-

10

99.7

1.530

-

11

50.8

1.430

-

12

11.7

1.310

-

13

23.5

1.320

35.4

14

48.9

1.340

38.1

15

97.7

1.420

18.3

16

195.4

1.550

22.5

17

392.8

1.740

31.2

18

734.8

2.040

34.2

Kompressions-Versuch nach DIN 18135

Bearbeiter:  Datum:  

Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Prüfnummer:  D296171208-B4-UP1

Bereich:  anstehender Boden

Entnahmestelle:  B 4 - UP 1

Entnahmetiefe:  2,00 - 2,25 m

Baustoff:  Geschiebemergel

Prüfer:  Eg.Bericht:D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 1.5

Gültig ab: 04.03.2016 Revision 00 Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!
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Formeln: V0 = rabs * VG/rn * (273 + T) * b

mCa 
= V0 * ra * M

VCa 
= mCa / md (Kalkgehalt)

Erklärungen: V0 : Volumen des CO2-Gases bei rn = 1000 hPa und bei Tn = 0°C (Normzustand)

rabs : absoluter Luftdruck an der Versuchsstelle, in kPa

b : Ausdehnungskoeffizient für CO2, in K-1 mit  b = 1/268,4 * K-1

ra : Dichte des CO2-Gases bei rn = 100 kPa u. bei Tn = 0°C (Normzustand), ra = 0,001977 g/cm³

M : Verhältniszahl der molaren Massen von CaCO3 und CO2, M = 2,274

Gültig ab : Revision 00

Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Deponie Ihlenberg  

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-9.4-AW_Kalkgehalt nach DIN 18129-G                                                                          

04.03.2016 Seite 1 von 1

Wü.

 Bereich:

 Entnahmestelle:

 Entnahmetiefe:

 Baustoff:

 Prüfer:

 Prüfnummer: D296171208-B4-UP1

anstehender Boden 

B4 - UP1

2,00 - 2,25 m

Geschiebemergel

VG

V0

mCa

VCa

s.o

102,6

21,32

47,91

s.o

Probe 1 Probe 2 Probe 3

21,3

102,6

54,251,2

B 4 B 4

Bestimmung des Kalkgehaltes:

Temperatur:

B 4

Trockenmasse der Probe [g]

Bestimmung der Probenmenge nach DIN 18129 - G

4,0 bis 5,0

57,45

61,4

[g]

21,3

1,59

Aufbrausen beim Auftropfen von 

Salzsäure

kein

schwaches, nicht anhaltendes

absoluter Luftdruck:

Bestimmung des Kalkgehaltes

nach DIN 18129

[kPa]

[°C]

50,72

1,08

21,3

Abgelesenes Gasvolumen:

md

T

rabs

Gasvolumen im Normzustand:

Trockenmasse der Probe:

[cm³]

0,3 bis 0,7

s.o

102,6

1,01

Masse des Kalziumkarbonatanteils:

[cm³]

Entnahmestelle:

Entnahmetiefe:

Karbonatgehalt (CO3): [%] 12,79 9,74 12,66

0,22 0,26

16,24Kalziumkarbonatgehalt (CaCO3):

VCa*0,5996

Bericht: D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 1.6

[%]

[g] 0,23

21,11

deutliches, nicht anhaltendes

starkes, anhaltendes

2,0 bis 4,0

0,7 bis 2,0

H:\Daten\Projekte\d\D296 _\06_Berichte\D29617-1\D29618-1_03-01-6_B4_UP1_Kalk.xls 02 - 1755



Bestimmung der Feuchtdichte:

Taschenpenetrometer:

Wert: 225

Flügelscherfestigkeit: [KN/m²] 148

Bruchwert: [-] 76

Nullwert: [-] 2

Flügelfaktor: [-] 2,0

Bestimmung der Flügelscherfestigkeit:

Flügelabmessungen: [mm] 16 x 32

Korndichte: rs [g/cm³] 2,650

Bestimmung der Trockendichte:

Trockendichte: rd = r / (1 + w) [g/cm³] 1,798

Bestimmung des Glühverlustes:

Glühverlust: gl [%] --- ---

Porenwasser: mw = m2 - m3 [g] 68,50

Trockene Probe: md = m3 - mB [g] 426,40

Wassergehalt: w = mw / md [%] 16,06

Behälter: mB [g] 103,10

Trockene Probe+Behälter: m3 = md + mB [g] 529,50

Bestimmung des Wassergehaltes:

Feuchte Probe+Behälter: m2 = m + mB [g] 598,00

Feuchtdichte: r = m / V [g/cm³] 2,087

Volumen: V = π x (d/2)² x l [cm³] 1644,7

Durchmesser Probe: d [cm] 11,3

Länge Probe: l [cm] 16,4

Feuchte Probe: m [g] 3433,0

Achsabstand: UP 1

Entnahmetiefe: u. GOK [m] 5,0-5,25

B 5

Entnahmestelle:

Bericht: D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 2.1 Entnahmedatum: 08.12.2017

Deponie Ihlenberg Art d. Entnahme: gestört

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd Bodengruppe: UL-TL

Sonderprobenauswertung Entnahmestelle: B5 - UP 1

nach DIN 18125, Teil 2 Entnahmetiefe: s. u. 

Bericht:

Anlage:

Bestimmung der Dichte des Bodens

D 29618/1

3, Blatt 2.1
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Schlämmkorn Siebkorn

Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine

Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

Korndurchmesser d in mm
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 1

Untersuchungspunkt:

Bodenart:

Bodengruppe:

Entnahmestelle:

Entnahmetiefe:

T/U/S/G:

U/Cc:

Signatur:

D296171208-B5-UP1

Schluff, tonig, sandig, schwach kiesig

ST*-TL nach DIN 18196

B 5 - UP1

5,00 - 5,25 m

16.6/41.4/35.4/6.7

-/-

B
e

rich
t:

D
 2

9
6

1
8

/1

A
n

la
g

e
:

3
, B

la
tt 2

.2

Bemerkungen:

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen
AA-4.4-AW_Korngrößenverteilung(Sedimentation)

Gültig ab: 03.03.2016, Revision 00, Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Prüfnummer:  D296171208-B5-UP1

Bereich:  anstehender Boden

Prüfer:  Th.

  

Körnungslinien
Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 SüdBearbeiter:  SV Datum:  Februar 2018

02 - 1757



Bericht: Anlage:

Probenhöhe [cm]: Wassergehalt [%]:

Trockendichte [g/cm]: Sättigung [%]: Porenanteil [%]:

Durchlässigkeit [kf-Wert]  = -11 m/s

Hydraulisches Gefälle i  =

Gültig ab: Revision 01

Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

09.11.2016 Seite 1 von 1

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

16,1

33,5100,0

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-10.4.4-AW_Wasserdurchlässigkeitsbeiwert nach DIN 18130                                   

Deponie Ihlenberg

Prüfnummer: D296171208-B5-UP1

Bereich: anstehender Boden 

Entnahmestelle: B5 - UP1

30,0 [-]

7,9 * 10

nach DIN 18130 - ZY-ES-ST-3

Entnahmetiefe: 5,00 - 5,25 m

Baustoff:

1,798

Bestimmung der Wasserdurchlässigkeit

Geschiebemergel

Prüfer: Sü.3, Blatt 2.3D 29618/1
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Versuchsdauer [h]

Durchlässigkeitsversuch
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Plastizitätsdiagramm

0 10 20 30 40 50 60 70 8035

Fließgrenze wL [%]

0

10

20

30

40

50

7

4

P
la

st
iz

itä
ts

za
h

l I
P
 [

%
]

A-Linie I P
 = 0,73 * 

(w L
 - 2

0)

Sand-Schluff-
Gemische SU

Zwischenbereich

Sand-Ton-
Gemische ST

leicht

plastische
Tone TL

mittelplastische

Tone TM

ausgeprägt
plastische

Tone TA

Tone mit organischen
Beimengungen, organische Tone OT

und ausgeprägt
zusammendrückbare Schluffe UASchluffe

mit organi-
schen Beimen-

gungen und organo-
gene Schluffe OU

und mittelplastische
Schluffe UMleicht plasti-

sche Schluffe UL

XO

0 10 20 30 40 50 60 70 80

Plastizitätsbereich (wL bis wP) [%]
wP wL

10 15 20 25 30 35 40

Schlagzahl

W
a

ss
e

rg
e

h
a

lt 
w

 [
%

]

24.0

24.4

24.8

25.2

25.6

26.0

26.4

26.8

27.2

27.6

28.0

IC = 1.15 Zustandsform

0.00
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0.75
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1.00
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Wassergehalt w =  16.1 %

Fließgrenze wL =  25.8 %

Ausrollgrenze wP =  17.3 %

Plastizitätszahl IP =   8.5 %

Konsistenzzahl IC =  1.15 

Zustandsgrenzen nach DIN 18 122

Bearbeiter:  Eg. Datum:  19.02.2018

Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Prüfnummer:  D296171208-B5-UP1

Bereich:  anstehender Boden 

Entnahmestelle:  B 5 - UP1

Entnahmetiefe:  5,00 - 5,25 m

Baustoff:  Geschiebemergel

Prüfer:  Eg.

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-3.4-AW_Fließ-und Ausrollgrenze_nach DIN 18122-1

Bericht:D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 2.4

Gültig ab: 03.03.2016 Revision 00 Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!
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Normalspannung [kN/m²]  (logarithmisch)
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Einbauhöhe [mm] =  30.000

Einbaudichte [g/m³] = 1,798  

w (vorher) / [nachher] [%] =  16,1

Vgl [%] =  ---

Versuch-Nr.

Normalspannung [kN/m²]

Meßuhrablesung [mm]

Steifemodul [MN/m²]

1

0.0

0.000

2

27.4

0.060

13.7

3

48.9

0.120

10.8

4

97.7

0.340

6.7

5

197.4

0.670

9.1

6

392.8

1.050

15.4

7

732.8

1.470

24.3

8

392.8

1.440

-

9

197.4

1.330

-

10

99.7

1.210

-

11

48.9

1.120

-

12

25.4

1.060

-

13

11.7

0.990

-

14

25.4

1.000

41.1

15

48.9

1.020

35.2

16

99.7

1.080

25.4

17

201.3

1.220

21.8

18

394.7

1.360

41.4

19

732.8

1.570

48.3

Kompressions-Versuch nach DIN 18135

Bearbeiter:  Datum:  

Deonie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Prüfnummer:  D296171208-B5-UP1

Bereich:  anstehender Boden

Entnahmestelle:  B 5 - UP 1

Entnahmetiefe:  5,00 - 5,25 m

Baustoff:  Geschiebemergel

Prüfer:  Eg.Bericht: D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 2.5

Gültig ab: 04.03.2016 Revision 00 Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

02 - 1760



Bestimmung der Feuchtdichte:

Taschenpenetrometer:

Sonderprobenauswertung Entnahmestelle: B6 - UP 1

nach DIN 18125, Teil 2 Entnahmetiefe: s. u. 

Bericht:

Anlage:

Bestimmung der Dichte des Bodens

D 29618/1

3, Blatt 3.1

Bericht: D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 3.1 Entnahmedatum: 08.12.2017

Deponie Ihlenberg Art d. Entnahme: gestört

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd Bodengruppe: ST*-TL

B 6

Entnahmestelle:

Achsabstand: UP 1

Entnahmetiefe: u. GOK [m] 2,0-2,25

Durchmesser Probe: d [cm] 9,6

Länge Probe: l [cm] 5,0

Feuchte Probe: m [g] 804,0

Bestimmung des Wassergehaltes:

Feuchte Probe+Behälter: m2 = m + mB [g] 413,50

Feuchtdichte: r = m / V [g/cm³] 2,222

Volumen: V = π x (d/2)² x l [cm³] 361,9

Behälter: mB [g] 108,30

Trockene Probe+Behälter: m3 = md + mB [g] 380,80

Porenwasser: mw = m2 - m3 [g] 32,70

Trockene Probe: md = m3 - mB [g] 272,50

Wassergehalt: w = mw / md [%] 12,00

Bestimmung der Trockendichte:

Trockendichte: rd = r / (1 + w) [g/cm³] 1,984

Bestimmung des Glühverlustes:

Glühverlust: gl [%] 1,40

Bestimmung der Flügelscherfestigkeit:

Flügelabmessungen: [mm] 16 x 32

Korndichte: rs [g/cm³] 2,650

[-] 10

Flügelfaktor: [-] 2,0

Wert: 275

Flügelscherfestigkeit: [KN/m²] 140

Bruchwert: [-] 80

Nullwert:
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Schlämmkorn Siebkorn

Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
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 1

Untersuchungspunkt:
Bodenart:
Bodengruppe:
Entnahmestelle:
Entnahmetiefe:
T/U/S/G:
U/Cc:
Karbonatgehalt / Glühverlust:

Signatur:

D296171208-B6-UP1
Schluff, tonig, sandig, schwach kiesig

ST*-TL nach DIN 18196
B 6 - UP 1

2,00 - 2,25 m
16.7/33.9/47.7/1.8

-/-
8,0 V.-% / 1,4 M.-%

B
e

rich
t:

D
 2

9
6

1
8

/1

A
n

la
g

e
:

3
, B

la
tt 3

.2

Bemerkungen:

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen
AA-4.4-AW_Korngrößenverteilung(Sedimentation)

Gültig ab: 03.03.2016, Revision 00, Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Prüfnummer:  D296171208-B6-UP1

Bereich:  anstehender Boden 

Prüfer:  Eg.

  

Körnungslinien
Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 SüdBearbeiter:  SV Datum:  Februar 2018

02 - 1762



Bericht: Anlage:

Probenhöhe [cm]: Wassergehalt [%]:

Trockendichte [g/cm]: Sättigung [%]: Porenanteil [%]:

Durchlässigkeit [kf-Wert]  = -11 m/s

Hydraulisches Gefälle i  =

Gültig ab: Revision 01

Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

09.11.2016 Seite 1 von 1

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

12,0

26,6100,0

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-10.4.4-AW_Wasserdurchlässigkeitsbeiwert nach DIN 18130                                   

Deponie Ihlenberg

Prüfnummer: D296171208-B6-UP1

Bereich: anstehender Boden 

Entnahmestelle: B6 - UP1

30,0 [-]

8,5 * 10

nach DIN 18130 - ZY-ES-ST-3

Entnahmetiefe: 2,00 - 2,25 m

Baustoff:

1,984

Bestimmung der Wasserdurchlässigkeit

Geschiebemergel

Prüfer: Th.3, Blatt 3.3D 29618/1
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Versuchsdauer [h]

Durchlässigkeitsversuch

H:\Daten\Projekte\d\D296 _\06_Berichte\D29617-1\D29618-1_03-03-3_B6_UP1_Kf.xlsx 02 - 1763



Plastizitätsdiagramm
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flüssig
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0.75
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Wassergehalt w =  12.0 %

Fließgrenze wL =  17.6 %

Ausrollgrenze wP =  12.1 %

Plastizitätszahl IP =   5.5 %

Konsistenzzahl IC =  1.02 

Zustandsgrenzen nach DIN 18 122

Bearbeiter:  Eg. Datum:  19.02.2018

Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Prüfnummer:  D296171208-B6-UP1

Bereich:  anstehender Boden

Entnahmestelle:  B6 -  UP1

Entnahmetiefe:  2,00 - 2,25 m

Baustoff:  Geschiebemergel

Prüfer:  Eg.

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-3.4-AW_Fließ-und Ausrollgrenze_nach DIN 18122-1

Bericht:D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 3.4

Gültig ab: 03.03.2016 Revision 00 Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!
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Formeln: V0 = rabs * VG/rn * (273 + T) * b

mCa 
= V0 * ra * M

VCa 
= mCa / md (Kalkgehalt)

Erklärungen: V0 : Volumen des CO2-Gases bei rn = 1000 hPa und bei Tn = 0°C (Normzustand)

rabs : absoluter Luftdruck an der Versuchsstelle, in kPa

b : Ausdehnungskoeffizient für CO2, in K-1 mit  b = 1/268,4 * K-1

ra : Dichte des CO2-Gases bei rn = 100 kPa u. bei Tn = 0°C (Normzustand), ra = 0,001977 g/cm³

M : Verhältniszahl der molaren Massen von CaCO3 und CO2, M = 2,274

Gültig ab : Revision 00

Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Bericht: D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 3.6

[%]

[g] 0,20

13,13

deutliches, nicht anhaltendes

starkes, anhaltendes

2,0 bis 4,0

0,7 bis 2,0

Karbonatgehalt (CO3): [%] 8,14 7,88 7,87

0,17 0,17

13,14Kalziumkarbonatgehalt (CaCO3):

VCa*0,5996

0,3 bis 0,7

s.o

102,7

1,23

Masse des Kalziumkarbonatanteils:

[cm³]

Entnahmestelle:

Entnahmetiefe:

44,96

1,54

22,5

Abgelesenes Gasvolumen:

md

T

rabs

Gasvolumen im Normzustand:

Trockenmasse der Probe:

[cm³]

Aufbrausen beim Auftropfen von 

Salzsäure

kein

schwaches, nicht anhaltendes

absoluter Luftdruck:

Bestimmung des Kalkgehaltes

nach DIN 18129

[kPa]

[°C]

Trockenmasse der Probe [g]

Bestimmung der Probenmenge nach DIN 18129 - G

4,0 bis 5,0

37,70

40,4

[g]

22,4

1,29

22,4

102,7

48,239,8

B 6 B 6

Bestimmung des Kalkgehaltes:

Temperatur:

B 6

s.o

Probe 1 Probe 2 Probe 3

VG

V0

mCa

VCa

s.o

102,7

13,57

37,14

 Baustoff:

 Prüfer:

 Prüfnummer: D296171208-B6-UP1

anstehender Boden

B6 - UP1

2,00 - 2,25 m

Geschiebemergel

Deponie Ihlenberg  

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-9.4-AW_Kalkgehalt nach DIN 18129-G                                                                          

04.03.2016 Seite 1 von 1

Wü.

 Bereich:

 Entnahmestelle:

 Entnahmetiefe:

H:\Daten\Projekte\d\D296 _\06_Berichte\D29617-1\D29618-1_03-03-6_B6_UP1_Kalk.xls 02 - 1765



Bestimmung der Feuchtdichte:

Taschenpenetrometer:

Sonderprobenauswertung Entnahmestelle: B6 - UP 2

nach DIN 18125, Teil 2 Entnahmetiefe: s. u. 

Bericht:

Anlage:

Bestimmung der Dichte des Bodens

D 29618/1

3, Blatt 4.1

Bericht: D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 4.1 Entnahmedatum: 08.12.2017

Deponie Ihlenberg Art d. Entnahme: gestört

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd Bodengruppe: ST*-TL

B 6

Entnahmestelle:

Achsabstand: UP 2

Entnahmetiefe: u. GOK [m] 5,0-5,25

Durchmesser Probe: d [cm] 9,6

Länge Probe: l [cm] 5,0

Feuchte Probe: m [g] 807,0

Bestimmung des Wassergehaltes:

Feuchte Probe+Behälter: m2 = m + mB [g] 449,90

Feuchtdichte: r = m / V [g/cm³] 2,230

Volumen: V = π x (d/2)² x l [cm³] 361,9

Behälter: mB [g] 93,80

Trockene Probe+Behälter: m3 = md + mB [g] 411,90

Porenwasser: mw = m2 - m3 [g] 38,00

Trockene Probe: md = m3 - mB [g] 318,10

Wassergehalt: w = mw / md [%] 11,95

Bestimmung der Trockendichte:

Trockendichte: rd = r / (1 + w) [g/cm³] 1,992

Bestimmung des Glühverlustes:

Glühverlust: gl [%] 1,50

Bestimmung der Flügelscherfestigkeit:

Flügelabmessungen: [mm] 16 x 32

Korndichte: rs [g/cm³] 2,650

[-] 5

Flügelfaktor: [-] 2,0

Wert: 250

Flügelscherfestigkeit: [KN/m²] 160

Bruchwert: [-] 85

Nullwert:

02 - 1766



Schlämmkorn Siebkorn

Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
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 1

Untersuchungspunkt:
Bodenart:
Bodengruppe:
Entnahmestelle:
Entnahmetiefe:
T/U/S/G:
U/Cc:
Glühverlust:
Signatur:

D296171208-B6-UP2
Schluff, tonig, sandig, schwach kiesig

ST*-TL nach DIN 18196
B6 - UP 2

5,00 - 5,25 m
19.1/40.8/37.3/2.9

-/-
1,50 M.-%

B
e

rich
t:

D
 2

9
6

1
8

/1

A
n

la
g

e
:

3
, B

la
tt 4

.2

Bemerkungen:

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen
AA-4.4-AW_Korngrößenverteilung(Sedimentation)

Gültig ab: 03.03.2016, Revision 00, Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Prüfnummer:  D296171208-B6-UP2

Bereich:  anstehender Boden 

Prüfer:  Eg.

  

Körnungslinien
Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 SüdBearbeiter:  SV Datum:  Februar 2018

02 - 1767



Bericht: Anlage:

Probenhöhe [cm]: Wassergehalt [%]:

Trockendichte [g/cm]: Sättigung [%]: Porenanteil [%]:

Durchlässigkeit [kf-Wert]  = -10 m/s

Hydraulisches Gefälle i  =

Gültig ab: Revision 01

Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

09.11.2016 Seite 1 von 1

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

12,0

26,3100,0

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-10.4.4-AW_Wasserdurchlässigkeitsbeiwert nach DIN 18130                                   

Deponie Ihlenberg

Prüfnummer: D296171208-B6-UP2

Bereich: anstehender Boden 

Entnahmestelle: B6 - UP2

30,0 [-]

1,8 * 10

nach DIN 18130 - ZY-ES-ST-3

Entnahmetiefe: 5,00 - 5,25 m

Baustoff:

1,992

Bestimmung der Wasserdurchlässigkeit

Geschiebemergel

Prüfer: Th.3, Blatt 4.3D 29618/1
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Versuchsdauer [h]

Durchlässigkeitsversuch
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Plastizitätsdiagramm
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Wassergehalt w =  12.0 %

Fließgrenze wL =  18.1 %
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Plastizitätszahl IP =   6.4 %

Konsistenzzahl IC =  0.95 

Zustandsgrenzen nach DIN 18 122

Bearbeiter:  Eg. Datum:  19.02.2018

Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Prüfnummer:  D296171208-B-UP2

Bereich:  anstehender Boden

Entnahmestelle:  B 6 - UP2

Entnahmetiefe:  5,00 - 5,25 m

Baustoff:  Geschiebemergel

Prüfer:  Eg.

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-3.4-AW_Fließ-und Ausrollgrenze_nach DIN 18122-1

Bericht: D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 4.4

Gültig ab: 03.03.2016 Revision 00 Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!
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Versuch-Nr.

Normalspannung [kN/m²]

Meßuhrablesung [mm]

Steifemodul [MN/m²]

1

0.0

0.000

2

30.0

0.100

8.1

3

50.0

0.150

10.8

4

100.0

0.390

5.6

5

200.0

0.480

30.0

6

400.0

0.720

22.5

7

800.0

1.120

27.0

8

400.0

1.100

-

9

200.0

1.070

-

10

50.0

1.000

-

11

10.0

0.910

-

12

50.0

0.970

18.0

13

100.0

0.990

67.5

14

200.0

1.030

67.5

15

400.0

1.140

49.1

16

800.0

1.260

90.0

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-17.4-AW_Kompressionsversuch_nach DIN 18135

Kompressions-Versuch nach DIN 18135

Bearbeiter:  Eg. Datum:  08.12.2017

Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Prüfnummer:  D 296171208-B6-UP2

Bereich:  anstehender Boden

Entnahmestelle:  B6 - UP 2

Entnahmetiefe:  5,00 - 5,25 m

Baustoff:  Geschiebemergel

Prüfer:  Eg.Bericht:D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 4.5

Gültig ab: 04.03.2016 Revision 00 Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!
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Bestimmung der Feuchtdichte:

Taschenpenetrometer:

Sonderprobenauswertung Entnahmestelle: B7 - UP 1

nach DIN 18125, Teil 2 Entnahmetiefe: s. u. 

Bericht:

Anlage:

Bestimmung der Dichte des Bodens

D 29618/1

3, Blatt 5.1

Bericht: D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 5.1 Entnahmedatum: 08.12.2017

Deponie Ihlenberg Art d. Entnahme: gestört

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd Bodengruppe: ST*-TL

B 7

Entnahmestelle:

Achsabstand: UP 1

Entnahmetiefe: u. GOK [m] 3,0-3,25

Durchmesser Probe: d [cm] 9,6

Länge Probe: l [cm] 5,0

Feuchte Probe: m [g] 781,0

Bestimmung des Wassergehaltes:

Feuchte Probe+Behälter: m2 = m + mB [g] 448,00

Feuchtdichte: r = m / V [g/cm³] 2,158

Volumen: V = π x (d/2)² x l [cm³] 361,9

Behälter: mB [g] 109,90

Trockene Probe+Behälter: m3 = md + mB [g] 400,30

Porenwasser: mw = m2 - m3 [g] 47,70

Trockene Probe: md = m3 - mB [g] 290,40

Wassergehalt: w = mw / md [%] 16,43

Bestimmung der Trockendichte:

Trockendichte: rd = r / (1 + w) [g/cm³] 1,853

Bestimmung des Glühverlustes:

Glühverlust: gl [%]

Bestimmung der Flügelscherfestigkeit:

Flügelabmessungen: [mm] 16 x 32

Korndichte: rs [g/cm³] 2,650

[-] 12

Flügelfaktor: [-] 2,0

Wert: 350

Flügelscherfestigkeit: [KN/m²] > 260

Bruchwert: [-] > 130

Nullwert:
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Schlämmkorn Siebkorn

Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
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 1

Untersuchungspunkt:

Bodenart:

Bodengruppe:

Entnahmestelle:

Entnahmetiefe:

T/U/S/G:

U/Cc:

Signatur:

D296171208-B7-UP1

Schluff, stark tonig, sandig, schwach kiesig

ST*-TL nach DIN 18196

B 7 - UP 1

3,00 - 3,25 m

25.8/45.7/26.4/2.1

-/-

B
e

rich
t:

D
 2

9
6

1
8

/1

A
n

la
g

e
:

3
, B

la
tt 5

.2

Bemerkungen:

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen
AA-4.4-AW_Korngrößenverteilung(Sedimentation)

Gültig ab: 03.03.2016, Revision 00, Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Prüfnummer:  D296171208-B7-UP1

Bereich:  anstehender Boden 

Prüfer:  Th.

  

Körnungslinien
Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 SüdBearbeiter:  SV Datum:  Februar 2018

02 - 1772



Bericht: Anlage:

Probenhöhe [cm]: Wassergehalt [%]:

Trockendichte [g/cm]: Sättigung [%]: Porenanteil [%]:

Durchlässigkeit [kf-Wert]  = -10 m/s

Hydraulisches Gefälle i  =

Gültig ab: Revision 01

Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Bestimmung der Wasserdurchlässigkeit

Geschiebemergel

Prüfer: Th.3, Blatt 5.3D 29618/1

5,0

30,0 [-]

1,2 * 10

nach DIN 18130 - ZY-ES-ST-3

Entnahmetiefe: 3,00 - 3,25 m

Baustoff:

1,853

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-10.4.4-AW_Wasserdurchlässigkeitsbeiwert nach DIN 18130                                   

Deponie Ihlenberg

Prüfnummer: D296171208-B7-UP1

Bereich: anstehender Boden 

Entnahmestelle: B7 - UP1

09.11.2016 Seite 1 von 1

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd
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Versuchsdauer [h]

Durchlässigkeitsversuch
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Bestimmung der Feuchtdichte:

Taschenpenetrometer:

Wert: 300

Flügelscherfestigkeit: [KN/m²] > 260

Bruchwert: [-] > 130

Nullwert: [-] 15

Flügelfaktor: [-] 2,0

Bestimmung der Flügelscherfestigkeit:

Flügelabmessungen: [mm] 16 x 32

Korndichte: rs [g/cm³] 2,650

Bestimmung der Trockendichte:

Trockendichte: rd = r / (1 + w) [g/cm³] 1,936

Bestimmung des Glühverlustes:

Glühverlust: gl [%]

Porenwasser: mw = m2 - m3 [g] 40,00

Trockene Probe: md = m3 - mB [g] 290,70

Wassergehalt: w = mw / md [%] 13,76

Behälter: mB [g] 108,80

Trockene Probe+Behälter: m3 = md + mB [g] 399,50

Bestimmung des Wassergehaltes:

Feuchte Probe+Behälter: m2 = m + mB [g] 439,50

Feuchtdichte: r = m / V [g/cm³] 2,202

Volumen: V = π x (d/2)² x l [cm³] 361,9

Durchmesser Probe: d [cm] 9,6

Länge Probe: l [cm] 5,0

Feuchte Probe: m [g] 797,0

Achsabstand: UP 2

Entnahmetiefe: u. GOK [m] 7,0-7,25

B 7

Entnahmestelle:

Bericht: D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 6.1 Entnahmedatum: 08.12.2017

Deponie Ihlenberg Art d. Entnahme: gestört

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd Bodengruppe: ST*-TL

Sonderprobenauswertung Entnahmestelle: B7 - UP 2

nach DIN 18125, Teil 2 Entnahmetiefe: s. u. 

Bericht:

Anlage:

Bestimmung der Dichte des Bodens

D 29618/1

3, Blatt 6.1
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Schlämmkorn Siebkorn

Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine

Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

Korndurchmesser d in mm
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Untersuchungspunkt:
Bodenart:
Bodengruppe:
Entnahmestelle:
Entnahmetiefe:
T/U/S/G:
U/Cc:
Karbonatgehalt:
Signatur:

D296171208-B7-UP2
Schluff, stark tonig, sandig, schwach kiesig

ST*-TL nach DIN 18196
B 7 - UP2

7,00 - 7,25 m
24.6/41.5/29.5/4.4

-/-
12,2 V.-%

B
e

rich
t:

D
 2

9
6

1
8

/1

A
n

la
g

e
:

3
, B

la
tt 6

.2

Bemerkungen:

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen
AA-4.4-AW_Korngrößenverteilung(Sedimentation)

Gültig ab: 03.03.2016, Revision 00, Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Prüfnummer:  D296171208-B7-UP2

Bereich:  anstehender Boden

Prüfer:  Eg.

  

Körnungslinien
Deponie Ihlenberg Süd

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 SüdBearbeiter:  SV Datum:  Februar 2018
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Bericht: Anlage:

Probenhöhe [cm]: Wassergehalt [%]:

Trockendichte [g/cm]: Sättigung [%]: Porenanteil [%]:

Durchlässigkeit [kf-Wert]  = -11 m/s

Hydraulisches Gefälle i  =

Gültig ab: Revision 01

Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Bestimmung der Wasserdurchlässigkeit

Geschiebemergel

Prüfer: Th.3, Blatt 6.3D 29618/1

5,0

30,0 [-]

5,2 * 10

nach DIN 18130 - ZY-ES-ST-3

Entnahmetiefe: 7,00 - 7,25 m

Baustoff:

1,936

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-10.4.4-AW_Wasserdurchlässigkeitsbeiwert nach DIN 18130                                   

Deponie Ihlenberg

Prüfnummer: D296171208-B7-UP2

Bereich: anstehender Boden 

Entnahmestelle: B7 - UP2

09.11.2016 Seite 1 von 1

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd
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Plastizitätsdiagramm
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Plastizitätszahl IP =   9.9 %

Konsistenzzahl IC =  1.08 

Zustandsgrenzen nach DIN 18 122

Bearbeiter:  Eg. Datum:  19.02.2018

Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Prüfnummer:  D296171208-B7-UP2

Bereich:  anstehender Boden 

Entnahmestelle:  B 7 - UP2

Entnahmetiefe:  7,0 - 7,25 m

Baustoff:  Geschiebemergel

Prüfer:  Eg.

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-3.4-AW_Fließ-und Ausrollgrenze_nach DIN 18122-1

Bericht:D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 6.4

Gültig ab: 03.03.2016 Revision 00 Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!
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Normalspannung [kN/m²]  (logarithmisch)
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Einbaudichte [g/m³] = 1,936  

w (vorher) / [nachher] [%] =  13,8

Vgl [%] =  ---

Versuch-Nr.

Normalspannung [kN/m²]

Meßuhrablesung [mm]

Steifemodul [MN/m²]

1

0.0

0.000

2

25.4

0.040

19.1

3

48.9

0.110

10.1

4

97.7

0.250

10.5

5

201.3

0.530

11.1

6

396.7

0.810

20.9

7

730.9

1.250

22.8

8

394.7

1.220

-

9

197.4

1.130

-

10

99.7

1.020

-

11

48.9

0.910

-

12

27.4

0.830

-

13

13.7

0.740

-

14

25.4

0.750

35.1

15

48.9

0.770

35.2

16

95.8

0.860

15.6

17

199.3

0.990

23.9

18

396.7

1.130

42.3

19

728.9

1.310

55.4

Kompressions-Versuch nach DIN 18135

Bearbeiter:  Datum:  

Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Prüfnummer:  D296171208-B7-UP2

Bereich:  anstehender Boden 

Entnahmestelle:  B 7 - UP 2

Entnahmetiefe:  7,00 - 7,25 m

Baustoff:  Geschiebemergel

Prüfer:  Eg.Bericht:D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 6.5

Gültig ab: 04.03.2016 Revision 00 Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!
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Formeln: V0 = rabs * VG/rn * (273 + T) * b

mCa 
= V0 * ra * M

VCa 
= mCa / md (Kalkgehalt)

Erklärungen: V0 : Volumen des CO2-Gases bei rn = 1000 hPa und bei Tn = 0°C (Normzustand)

rabs : absoluter Luftdruck an der Versuchsstelle, in kPa

b : Ausdehnungskoeffizient für CO2, in K-1 mit  b = 1/268,4 * K-1

ra : Dichte des CO2-Gases bei rn = 100 kPa u. bei Tn = 0°C (Normzustand), ra = 0,001977 g/cm³

M : Verhältniszahl der molaren Massen von CaCO3 und CO2, M = 2,274

Gültig ab : Revision 00

Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Bericht: D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 6.6

[%]

[g] 0,28

20,21

deutliches, nicht anhaltendes

starkes, anhaltendes

2,0 bis 4,0

0,7 bis 2,0

Karbonatgehalt (CO3): [%] 12,38 12,16 12,12

0,32 0,24

20,28Kalziumkarbonatgehalt (CaCO3):

VCa*0,5996

0,3 bis 0,7

s.o

102,7

1,53

Masse des Kalziumkarbonatanteils:

[cm³]

Entnahmestelle:

Entnahmetiefe:

62,02

1,38

22,1

Abgelesenes Gasvolumen:

md

T

rabs

Gasvolumen im Normzustand:

Trockenmasse der Probe:

[cm³]

Aufbrausen beim Auftropfen von 

Salzsäure

kein

schwaches, nicht anhaltendes

absoluter Luftdruck:

Bestimmung des Kalkgehaltes

nach DIN 18129

[kPa]

[°C]

Trockenmasse der Probe [g]

Bestimmung der Probenmenge nach DIN 18129 - G

4,0 bis 5,0

53,24

57

[g]

22,1

1,18

22,1

102,7

66,475,2

B 7 B 7

Bestimmung des Kalkgehaltes:

Temperatur:

B 7

s.o

Probe 1 Probe 2 Probe 3

VG

V0

mCa

VCa

s.o

102,7

20,64

70,24

 Baustoff:

 Prüfer:

 Prüfnummer: D296171208-B7-UP2

anstehender Boden 

B7 - UP2

7,00 - 7,25 m

Geschiebemergel 

Deponie Ihlenberg  

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-9.4-AW_Kalkgehalt nach DIN 18129-G                                                                          

04.03.2016 Seite 1 von 1

Wü.

 Bereich:

 Entnahmestelle:

 Entnahmetiefe:

H:\Daten\Projekte\d\D296 _\06_Berichte\D29617-1\D29618-1_03-06-6_B7_UP2_Kalk.xls 02 - 1779



Bestimmung der Feuchtdichte:

Taschenpenetrometer:

Sonderprobenauswertung Entnahmestelle: B8 - UP 1

nach DIN 18125, Teil 2 Entnahmetiefe: s. u. 

Bericht:

Anlage:

Bestimmung der Dichte des Bodens

D 29618/1

3, Blatt 7.1

Bericht: D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 7.1 Entnahmedatum: 08.12.2017

Deponie Ihlenberg Art d. Entnahme: gestört

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd Bodengruppe: ST*-TL

B 8

Entnahmestelle:

Achsabstand: UP 1

Entnahmetiefe: u. GOK [m] 3,0-3,25

Durchmesser Probe: d [cm] 9,6

Länge Probe: l [cm] 5,0

Feuchte Probe: m [g] 780,2

Bestimmung des Wassergehaltes:

Feuchte Probe+Behälter: m2 = m + mB [g] 775,20

Feuchtdichte: r = m / V [g/cm³] 2,156

Volumen: V = π x (d/2)² x l [cm³] 361,9

Behälter: mB [g] 108,80

Trockene Probe+Behälter: m3 = md + mB [g] 698,50

Porenwasser: mw = m2 - m3 [g] 76,70

Trockene Probe: md = m3 - mB [g] 589,70

Wassergehalt: w = mw / md [%] 13,01

Bestimmung der Trockendichte:

Trockendichte: rd = r / (1 + w) [g/cm³] 1,908

Bestimmung des Glühverlustes:

Glühverlust: gl [%]

Bestimmung der Flügelscherfestigkeit:

Flügelabmessungen: [mm] 16 x 32

Korndichte: rs [g/cm³] 2,650

[-] 6

Flügelfaktor: [-] 2,0

Wert: 300

Flügelscherfestigkeit: [KN/m²] 188

Bruchwert: [-] 100

Nullwert:

02 - 1780



Schlämmkorn Siebkorn

Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine

Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

Korndurchmesser d in mm

M
a

ss
e

n
a

n
te

ile
 d

e
r 

K
ö

rn
e

r 
<

 d
 in

 %
 d

e
r 

G
e

sa
m

tm
e

n
g

e

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100

1 

 1

Untersuchungspunkt:

Bodenart:

Bodengruppe:

Entnahmestelle:

Entnahmetiefe:

T/U/S/G:

U/Cc:

Signatur:

D296171208-B8-UP1

Schluff, tonig, sandig, schwach kiesig

St*-TL nach DIN 18196

B 8 - UP 1

3,0 - 3,25 m

19.0/34.6/40.3/6.2

-/-

B
e

rich
t:

D
 2

9
6

1
8

/1

A
n

la
g

e
:

3
, B

la
tt 7

.2

Bemerkungen:

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen
AA-4.4-AW_Korngrößenverteilung(Sedimentation)

Gültig ab: 03.03.2016, Revision 00, Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Prüfnummer:  D296171208-B8-UP1

Bereich:  anstehender Boden 

Prüfer:  Eg.

  

Körnungslinien
Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 SüdBearbeiter:  SV Datum:  Februar 2018
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Bericht: Anlage:

Probenhöhe [cm]: Wassergehalt [%]:

Trockendichte [g/cm]: Sättigung [%]: Porenanteil [%]:

Durchlässigkeit [kf-Wert]  = -10 m/s

Hydraulisches Gefälle i  =

Gültig ab: Revision 01

Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

09.11.2016 Seite 1 von 1

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

13,0

29,4100,0

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-10.4.4-AW_Wasserdurchlässigkeitsbeiwert nach DIN 18130                                   

Deponie Ihlenberg

Prüfnummer: D296171208-B8-UP1

Bereich: anstehender Boden 

Entnahmestelle: B8 - UP1

30,0 [-]

1,1 * 10

nach DIN 18130 - ZY-ES-ST-3

Entnahmetiefe: 3,00 - 3,25 m

Baustoff:

1,908

Bestimmung der Wasserdurchlässigkeit

Geschiebemergel

Prüfer: Th.3, Blatt 7.3D 29618/1
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Versuchsdauer [h]

Durchlässigkeitsversuch

H:\Daten\Projekte\d\D296 _\06_Berichte\D29617-1\D29618-1_03-07-3_B8_UP1_Kf.xlsx 02 - 1782



Bestimmung der Feuchtdichte:

Taschenpenetrometer:

Wert: 350

Flügelscherfestigkeit: [KN/m²] 160

Bruchwert: [-] 90

Nullwert: [-] 10

Flügelfaktor: [-] 2,0

Bestimmung der Flügelscherfestigkeit:

Flügelabmessungen: [mm] 16 x 32

Korndichte: rs [g/cm³] 2,650

Bestimmung der Trockendichte:

Trockendichte: rd = r / (1 + w) [g/cm³] 2,006

Bestimmung des Glühverlustes:

Glühverlust: gl [%]

Porenwasser: mw = m2 - m3 [g] 35,40

Trockene Probe: md = m3 - mB [g] 305,70

Wassergehalt: w = mw / md [%] 11,58

Behälter: mB [g] 110,00

Trockene Probe+Behälter: m3 = md + mB [g] 415,70

Bestimmung des Wassergehaltes:

Feuchte Probe+Behälter: m2 = m + mB [g] 451,10

Feuchtdichte: r = m / V [g/cm³] 2,238

Volumen: V = π x (d/2)² x l [cm³] 361,9

Durchmesser Probe: d [cm] 9,6

Länge Probe: l [cm] 5,0

Feuchte Probe: m [g] 810,1

Achsabstand: UP 2

Entnahmetiefe: u. GOK [m] 7,0-7,25

B 8

Entnahmestelle:

Bericht: D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 8.1 Entnahmedatum: 08.12.2017

Deponie Ihlenberg Art d. Entnahme: gestört

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd Bodengruppe: ST*-TL

Sonderprobenauswertung Entnahmestelle: B8 - UP 2

nach DIN 18125, Teil 2 Entnahmetiefe: s. u. 

Bericht:

Anlage:

Bestimmung der Dichte des Bodens

D 29618/1

3, Blatt 8.1
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Schlämmkorn Siebkorn

Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine

Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

Korndurchmesser d in mm
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 1

Untersuchungspunkt:

Bodenart:

Bodengruppe:

Entnahmestelle:

Entnahmetiefe:

T/U/S/G:

U/Cc:

Signatur:

D296171208-B8-UP2

Schluff, tonig, sandig, schwach kiesig

ST*-TL nach DIN 18196

B 8 - UP2

7,00 - 7,25 m

16.3/31.7/49.1/2.9

-/-

B
e

rich
t:

D
 2

9
6

1
8

/1

A
n

la
g

e
:

3
, B

la
tt 8

.2

Bemerkungen:

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen
AA-4.4-AW_Korngrößenverteilung(Sedimentation)

Gültig ab: 03.03.2016, Revision 00, Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Prüfnummer:  D296171208-B8-UP2

Bereich:  anstehender Boden 

Prüfer:  Th.

  

Körnungslinien
Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 SüdBearbeiter:  SV Datum:  Februar 2018

02 - 1784



Bericht: Anlage:

Probenhöhe [cm]: Wassergehalt [%]:

Trockendichte [g/cm]: Sättigung [%]: Porenanteil [%]:

Durchlässigkeit [kf-Wert]  = -10 m/s

Hydraulisches Gefälle i  =

Gültig ab: Revision 01

Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Bestimmung der Wasserdurchlässigkeit

Geschiebemergel 

Prüfer: Th.3, Blatt 8.3D 29618/1

5,0

30,0 [-]

1,5 * 10

nach DIN 18130 - ZY-ES-ST-3

Entnahmetiefe: 7,00 - 7,25 m

Baustoff:

2,006

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-10.4.4-AW_Wasserdurchlässigkeitsbeiwert nach DIN 18130                                   

Deponie Ihlenberg

Prüfnummer: D296171208-B8-UP2

Bereich: anstehender Boden 

Entnahmestelle: B8 - UP2

09.11.2016 Seite 1 von 1

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd
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Plastizitätsdiagramm
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Zustandsgrenzen nach DIN 18 122

Bearbeiter:  Eg. Datum:  19.02.2018

Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Prüfnummer:  D296171208-B8-UP2

Bereich:  anstehender Boden 

Entnahmestelle:  B 8 - UP2

Entnahmetiefe:  7,00 - 7,25 m

Baustoff:  Geschiebemergel 

Prüfer:  Eg.

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-3.4-AW_Fließ-und Ausrollgrenze_nach DIN 18122-1

Bericht:D 29618/1 Anlage:3, Blatt 8.4

Gültig ab: 03.03.2016 Revision 00 Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!
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Normalspannung [kN/m²]  (logarithmisch)
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Vgl [%] =  ---

Versuch-Nr.

Normalspannung [kN/m²]

Meßuhrablesung [mm]

Steifemodul [MN/m²]

1

0.0

0.000

2

27.4

0.160

5.1

3

50.8

0.270

6.4

4

99.7

0.460

7.7

5

197.4

0.740

10.5

6

392.8

1.130

15.0

7

734.8

1.640

20.1

8

390.8

1.480

-

9

199.3

1.370

-

10

95.8

1.290

-

11

48.9

1.210

-

12

25.4

1.190

-

13

11.7

1.150

-

14

23.5

1.160

35.4

15

48.9

1.200

19.0

16

97.7

1.230

48.8

17

197.4

1.330

29.9

18

390.8

1.450

48.4

19

734.8

1.690

43.0

Kompressions-Versuch nach DIN 18135

Bearbeiter:  Datum:  

Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Prüfnummer:  D296171208-B8-UP2

Bereich:  anstehender Boden 

Entnahmestelle:  B 8 - UP 2

Entnahmetiefe:  7,00 - 7,25 m

Baustoff:  Geschiebemergel

Prüfer:  Eg.Bericht:D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 8.5

Gültig ab: 04.03.2016 Revision 00 Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!
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Bestimmung der Feuchtdichte:

Taschenpenetrometer:

Sonderprobenauswertung Entnahmestelle: B9 - UP 1

nach DIN 18125, Teil 2 Entnahmetiefe: s. u. 

Bericht:

Anlage:

Bestimmung der Dichte des Bodens

D 29618/1

3, Blatt 9.1

Bericht: D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 9.1 Entnahmedatum: 08.12.2017

Deponie Ihlenberg Art d. Entnahme: gestört

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd Bodengruppe: ST*-TL

B 9

Entnahmestelle:

Achsabstand: UP 1

Entnahmetiefe: u. GOK [m] 3,0-3,25

Durchmesser Probe: d [cm] 9,6

Länge Probe: l [cm] 5,0

Feuchte Probe: m [g] 757,2

Bestimmung des Wassergehaltes:

Feuchte Probe+Behälter: m2 = m + mB [g] 502,30

Feuchtdichte: r = m / V [g/cm³] 2,092

Volumen: V = π x (d/2)² x l [cm³] 361,9

Behälter: mB [g] 108,00

Trockene Probe+Behälter: m3 = md + mB [g] 443,40

Porenwasser: mw = m2 - m3 [g] 58,90

Trockene Probe: md = m3 - mB [g] 335,40

Wassergehalt: w = mw / md [%] 17,56

Bestimmung der Trockendichte:

Trockendichte: rd = r / (1 + w) [g/cm³] 1,780

Bestimmung des Glühverlustes:

Glühverlust: gl [%] 3,00

Bestimmung der Flügelscherfestigkeit:

Flügelabmessungen: [mm] 16 x 32

Korndichte: rs [g/cm³] 2,650

[-] 10

Flügelfaktor: [-] 2,0

Wert: 300

Flügelscherfestigkeit: [KN/m²] 180

Bruchwert: [-] 100

Nullwert:
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Schlämmkorn Siebkorn

Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine

Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

Korndurchmesser d in mm
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 1

Untersuchungspunkt:
Bodenart:
Bodengruppe:
Entnahmestelle:
Entnahmetiefe:
T/U/S/G:
U/Cc:
Karbonatgehalt / Glühverlust:

Signatur:

D296171208-B9-UP1
Ton, schluffig, feinsandig, schwach kiesig

ST -TL nach DIN 18196
B 9 - UP 1

3,00 - 3,25 m
32.2/42.9/21.5/3.4

-/-
9,9 V.-% /3,0 M.-%

B
e

rich
t:

D
 2

9
6

1
8

/1

A
n

la
g

e
:

3
, B

la
tt 9

.2

Bemerkungen:

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen
AA-4.4-AW_Korngrößenverteilung(Sedimentation)

Gültig ab: 03.03.2016, Revision 00, Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Prüfnummer:  D296171208-B9-UP1

Bereich:  anstehender Boden 

Prüfer:  Th.

  

Körnungslinien
Deponie Ihlenberg Süd

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 SüdBearbeiter:  SV Datum:  Februar 2018
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Bericht: Anlage:

Probenhöhe [cm]: Wassergehalt [%]:

Trockendichte [g/cm]: Sättigung [%]: Porenanteil [%]:

Durchlässigkeit [kf-Wert]  = -11 m/s

Hydraulisches Gefälle i  =

Gültig ab: Revision 01

Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Bestimmung der Wasserdurchlässigkeit

Geschiebemergel

Prüfer: Th.3, Blatt 9.3D 29618/1

5,0

30,0 [-]

4,3 * 10

nach DIN 18130 - ZY-ES-ST-3

Entnahmetiefe: 3,00 - 3,25 m

Baustoff:

1,780

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-10.4.4-AW_Wasserdurchlässigkeitsbeiwert nach DIN 18130                                   

Deponie Ihlenberg

Prüfnummer: D296171208-B9-UP1

Bereich: anstehender Boden 

Entnahmestelle: B9 - UP1

09.11.2016 Seite 1 von 1

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd
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Versuchsdauer [h]

Durchlässigkeitsversuch
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Plastizitätsdiagramm
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Plastizitätszahl IP =  10.0 %

Konsistenzzahl IC =  0.90 

Zustandsgrenzen nach DIN 18 122

Bearbeiter:  Eg. Datum:  19.02.2018

Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Prüfnummer:  D296171208-B9-UP1

Bereich:  anstehender Boden

Entnahmestelle:  B 9 UP1

Entnahmetiefe:  3,00 - 3,25 m

Baustoff:  Geschiebemergel

Prüfer:  Eg.

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-3.4-AW_Fließ-und Ausrollgrenze_nach DIN 18122-1

Bericht:D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 9.4

Gültig ab: 03.03.2016 Revision 00 Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!
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Formeln: V0 = rabs * VG/rn * (273 + T) * b

mCa 
= V0 * ra * M

VCa 
= mCa / md (Kalkgehalt)

Erklärungen: V0 : Volumen des CO2-Gases bei rn = 1000 hPa und bei Tn = 0°C (Normzustand)

rabs : absoluter Luftdruck an der Versuchsstelle, in kPa

b : Ausdehnungskoeffizient für CO2, in K-1 mit  b = 1/268,4 * K-1

ra : Dichte des CO2-Gases bei rn = 100 kPa u. bei Tn = 0°C (Normzustand), ra = 0,001977 g/cm³

M : Verhältniszahl der molaren Massen von CaCO3 und CO2, M = 2,274

Gültig ab : Revision 00

Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Deponie Ihlenberg  

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-9.4-AW_Kalkgehalt nach DIN 18129-G                                                                          

04.03.2016 Seite 1 von 1

Wü.

 Bereich:

 Entnahmestelle:

 Entnahmetiefe:

 Baustoff:

 Prüfer:

 Prüfnummer: D296171208-B9-UP1

anstehender Boden 

B9 - UP1

3,00 - 3,25 m

Geschiebemergel

VG

V0

mCa

VCa

s.o

101,2

16,56

24,31

s.o

Probe 1 Probe 2 Probe 3

22

101,2

2626,4

B 9 B 9

Bestimmung des Kalkgehaltes:

Temperatur:

B 9

Trockenmasse der Probe [g]

Bestimmung der Probenmenge nach DIN 18129 - G

4,0 bis 5,0

23,76

25,8

[g]

22

0,65

Aufbrausen beim Auftropfen von 

Salzsäure

kein

schwaches, nicht anhaltendes

absoluter Luftdruck:

Bestimmung des Kalkgehaltes

nach DIN 18129

[kPa]

[°C]

23,94

0,66

22

Abgelesenes Gasvolumen:

md

T

rabs

Gasvolumen im Normzustand:

Trockenmasse der Probe:

[cm³]

0,3 bis 0,7

s.o

101,2

0,66

Masse des Kalziumkarbonatanteils:

[cm³]

Entnahmestelle:

Entnahmetiefe:

Karbonatgehalt (CO3): [%] 9,93 9,85 9,78

0,11 0,11

16,43Kalziumkarbonatgehalt (CaCO3):

VCa*0,5996

Bericht: D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 9.6

[%]

[g] 0,11

16,31

deutliches, nicht anhaltendes

starkes, anhaltendes

2,0 bis 4,0

0,7 bis 2,0

H:\Daten\Projekte\d\D296 _\06_Berichte\D29617-1\D29618-1_03-09-6_B9_UP1_Kalk.xls 02 - 1792



Bestimmung der Feuchtdichte:

Taschenpenetrometer:

Sonderprobenauswertung Entnahmestelle: B9 - UP 2

nach DIN 18125, Teil 2 Entnahmetiefe: s. u. 

Bericht:

Anlage:

Bestimmung der Dichte des Bodens

D 29618/1

3, Blatt 10.1

Bericht: D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 10.1 Entnahmedatum: 08.12.2017

Deponie Ihlenberg Art d. Entnahme: gestört

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd Bodengruppe: ST*-TL

B 9

Entnahmestelle:

Achsabstand: UP 2

Entnahmetiefe: u. GOK [m] 7,0-7,25

Durchmesser Probe: d [cm] 9,6

Länge Probe: l [cm] 5,0

Feuchte Probe: m [g] 821,9

Bestimmung des Wassergehaltes:

Feuchte Probe+Behälter: m2 = m + mB [g] 694,60

Feuchtdichte: r = m / V [g/cm³] 2,271

Volumen: V = π x (d/2)² x l [cm³] 361,9

Behälter: mB [g] 136,10

Trockene Probe+Behälter: m3 = md + mB [g] 632,90

Porenwasser: mw = m2 - m3 [g] 61,70

Trockene Probe: md = m3 - mB [g] 496,80

Wassergehalt: w = mw / md [%] 12,42

Bestimmung der Trockendichte:

Trockendichte: rd = r / (1 + w) [g/cm³] 2,020

Bestimmung des Glühverlustes:

Glühverlust: gl [%] 1,50

Bestimmung der Flügelscherfestigkeit:

Flügelabmessungen: [mm] 16 x 32

Korndichte: rs [g/cm³] 2,650

[-] 10

Flügelfaktor: [-] 2,0

Wert: 270

Flügelscherfestigkeit: [KN/m²] 184

Bruchwert: [-] 102

Nullwert:
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Schlämmkorn Siebkorn

Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
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 1

Untersuchungspunkt:
Bodenart:
Bodengruppe:
Entnahmestelle:
Entnahmetiefe:
T/U/S/G:
U/Cc:
Glühverlust:
Signatur:

D296171208-B9-UP2
Schluff, tonig, sandig, schwach kiesig

ST*-TL nach DIN 18196
B 9

7,00 - 7,25 m
17.7/39.2/41.4/1.7

-/-
1,50 M.-%

B
e

rich
t:

D
 2

9
6

1
8

/1

A
n

la
g

e
:

3
, B

la
tt 1

0
.2

Bemerkungen:

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen
AA-4.4-AW_Korngrößenverteilung(Sedimentation)

Gültig ab: 03.03.2016, Revision 00, Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Prüfnummer:  D296171208-B9-UP2

Bereich:  anstehender Boden 

Prüfer:  Th.

  

Körnungslinien
Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 SüdBearbeiter:  SV Datum:  Februar 2018

02 - 1794



Bericht: Anlage:

Probenhöhe [cm]: Wassergehalt [%]:

Trockendichte [g/cm]: Sättigung [%]: Porenanteil [%]:

Durchlässigkeit [kf-Wert]  = -10 m/s

Hydraulisches Gefälle i  =

Gültig ab: Revision 01

Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Bestimmung der Wasserdurchlässigkeit

Geschiebemergel

Prüfer: Th.3, Blatt 10.3D 29618/1

5,0

30,0 [-]

1,6 * 10

nach DIN 18130 - ZY-ES-ST-3

Entnahmetiefe: 7,00 - 7,25 m

Baustoff:

2,020

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-10.4.4-AW_Wasserdurchlässigkeitsbeiwert nach DIN 18130                                   

Deponie Ihlenberg

Prüfnummer: D296171208-B9-UP2

Bereich: anstehender Boden 

Entnahmestelle: B9 - UP 2

09.11.2016 Seite 1 von 1

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd
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Versuchsdauer [h]

Durchlässigkeitsversuch
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Plastizitätsdiagramm
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Konsistenzzahl IC =  0.89 

Zustandsgrenzen nach DIN 18 122

Bearbeiter:  Eg. Datum:  19.02.2018

Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Prüfnummer:  D296171208-B9-UP2

Bereich:  anstehender Boden

Entnahmestelle:  B 9 - UP2

Entnahmetiefe:  7,00 - 7,25 m

Baustoff:  Geschiebemergel

Prüfer:  Eg.

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-3.4-AW_Fließ-und Ausrollgrenze_nach DIN 18122-1

Bericht:D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 10.4

Gültig ab: 03.03.2016 Revision 00 Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!
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Normalspannung [kN/m²]  (logarithmisch)
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Versuch-Nr.

Normalspannung [kN/m²]

Meßuhrablesung [mm]

Steifemodul [MN/m²]
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1.090

173.3

16

800.0
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Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-17.4-AW_Kompressionsversuch_nach DIN 18135

Kompressions-Versuch nach DIN 18135

Bearbeiter:  Eg. Datum:  08.12.2017

Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Prüfnummer:  D 296171208-B9-UP2

Bereich:  anstehender Boden

Entnahmestelle:  B9 - UP 2

Entnahmetiefe:  7,00 - 7,25 m

Baustoff:  Geschiebemergel

Prüfer:  Eg.Bericht:D 29618/1

Gültig ab: 04.03.2016 Revision 00 Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Anlage: 3, Blatt 10.5
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Bestimmung der Feuchtdichte:

Taschenpenetrometer:

Wert: 250

Flügelscherfestigkeit: [KN/m²] 160

Bruchwert: [-] 88

Nullwert: [-] 8

Flügelfaktor: [-] 2,0

Bestimmung der Flügelscherfestigkeit:

Flügelabmessungen: [mm] 16 x 32

Korndichte: rs [g/cm³] 2,650

Bestimmung der Trockendichte:

Trockendichte: rd = r / (1 + w) [g/cm³] 1,922

Bestimmung des Glühverlustes:

Glühverlust: gl [%]

Porenwasser: mw = m2 - m3 [g] 45,00

Trockene Probe: md = m3 - mB [g] 299,00

Wassergehalt: w = mw / md [%] 15,05

Behälter: mB [g] 106,00

Trockene Probe+Behälter: m3 = md + mB [g] 405,00

Bestimmung des Wassergehaltes:

Feuchte Probe+Behälter: m2 = m + mB [g] 450,00

Feuchtdichte: r = m / V [g/cm³] 2,211

Volumen: V = π x (d/2)² x l [cm³] 413,8

Durchmesser Probe: d [cm] 11,2

Länge Probe: l [cm] 4,2

Feuchte Probe: m [g] 915,0

Achsabstand: UP 1

Entnahmetiefe: u. GOK [m] 4,0-4,25

B 10

Entnahmestelle:

Bericht: D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 11.1 Entnahmedatum: 08.12.2017

Deponie Ihlenberg Art d. Entnahme: gestört

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd Bodengruppe: ST*-TL

Sonderprobenauswertung Entnahmestelle: B10 - UP 1

nach DIN 18125, Teil 2 Entnahmetiefe: s. u. 

Bericht:

Anlage:

Bestimmung der Dichte des Bodens

D 29618/1

3, Blatt 11.1
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Schlämmkorn Siebkorn

Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
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M
a

ss
e

n
a

n
te

ile
 d

e
r 

K
ö

rn
e

r 
<

 d
 in

 %
 d

e
r 

G
e

sa
m

tm
e

n
g

e

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100

1 

 1

Untersuchungspunkt:

Bodenart:

Bodengruppe:

Entnahmestelle:

Entnahmetiefe:

T/U/S/G:

U/Cc:

Signatur:

D296171208-B10-UP1

Schluff, stark tonig, sandig, schwach kiesig

ST*-TL nach DIN 18196

B 10 - UP1

4,0 - 4,25 m

24.0/45.1/27.0/3.9

-/-

B
e

rich
t:

D
 2

9
6

1
8

/1

A
n

la
g

e
:

3
, B

la
tt 1

1
.2

Bemerkungen:

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen
AA-4.4-AW_Korngrößenverteilung(Sedimentation)

Gültig ab: 03.03.2016, Revision 00, Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Prüfnummer:  D296171208-B10-UP1

Bereich:  anstehender Boden 

Prüfer:  Th.

  

Körnungslinien
Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 SüdBearbeiter:  SV Datum:  Februar 2018

02 - 1799



Bestimmung der Feuchtdichte:

Taschenpenetrometer:

Sonderprobenauswertung Entnahmestelle: B10 - UP 2

nach DIN 18125, Teil 2 Entnahmetiefe: s. u. 

Bericht:

Anlage:

Bestimmung der Dichte des Bodens

D 29618/1

3, Blatt 12.1

Bericht: D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 12.1 Entnahmedatum: 08.12.2017

Deponie Ihlenberg Art d. Entnahme: gestört

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd Bodengruppe: ST*-TL

B 10

Entnahmestelle:

Achsabstand: UP 2

Entnahmetiefe: u. GOK [m] 9,0-9,25

Durchmesser Probe: d [cm] 9,6

Länge Probe: l [cm] 5,0

Feuchte Probe: m [g] 761,0

Bestimmung des Wassergehaltes:

Feuchte Probe+Behälter: m2 = m + mB [g] 314,50

Feuchtdichte: r = m / V [g/cm³] 2,103

Volumen: V = π x (d/2)² x l [cm³] 361,9

Behälter: mB [g] 73,60

Trockene Probe+Behälter: m3 = md + mB [g] 282,50

Porenwasser: mw = m2 - m3 [g] 32,00

Trockene Probe: md = m3 - mB [g] 208,90

Wassergehalt: w = mw / md [%] 15,32

Bestimmung der Trockendichte:

Trockendichte: rd = r / (1 + w) [g/cm³] 1,824

Bestimmung des Glühverlustes:

Glühverlust: gl [%]

Bestimmung der Flügelscherfestigkeit:

Flügelabmessungen: [mm] 16 x 32

Korndichte: rs [g/cm³] 2,650

[-] 18

Flügelfaktor: [-] 2,0

Wert: 400

Flügelscherfestigkeit: [KN/m²] >260

Bruchwert: [-] >130

Nullwert:

02 - 1800



Schlämmkorn Siebkorn

Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
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Untersuchungspunkt:

Bodenart:

Bodengruppe:

Entnahmestelle:

Entnahmetiefe:

T/U/S/G:

U/Cc:

Signatur:

D296171208-B10-UP2

Schluff, stark tonig, sandig, schwach kiesig

ST*-TL nach DIN 18196

B 10 - UP 2

9,00 - 9,25 m

28.2/52.3/18.3/1.2

-/-

B
e

rich
t:

D
 2

9
6

1
8

/1

A
n

la
g

e
:

3
, B

la
tt 1

2
.2

Bemerkungen:

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen
AA-4.4-AW_Korngrößenverteilung(Sedimentation)

Gültig ab: 03.03.2016, Revision 00, Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Prüfnummer:  D296171208-B10-UP2

Bereich:  anstehender Boden 

Prüfer:  Th.

  

Körnungslinien
Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 SüdBearbeiter:  SV Datum:  Februar 2018

02 - 1801



Bericht: Anlage:

Probenhöhe [cm]: Wassergehalt [%]:

Trockendichte [g/cm]: Sättigung [%]: Porenanteil [%]:

Durchlässigkeit [kf-Wert]  = -11 m/s

Hydraulisches Gefälle i  =

Gültig ab: Revision 01

Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

09.11.2016 Seite 1 von 1

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

15,3

32,5100,0

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-10.4.4-AW_Wasserdurchlässigkeitsbeiwert nach DIN 18130                                   

Deponie Ihlenberg

Prüfnummer: D296171208-B10-UP2

Bereich: anstehender Boden

Entnahmestelle: B10 - UP 2

30,0 [-]

4,6 * 10

nach DIN 18130 - ZY-ES-ST-3

Entnahmetiefe: 9,00 - 9,25 m

Baustoff:

1,824

Bestimmung der Wasserdurchlässigkeit

Geschiebemergel

Prüfer: Th.3, Blatt 12.3D 29618/1
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Versuchsdauer [h]

Durchlässigkeitsversuch

H:\Daten\Projekte\d\D296 _\06_Berichte\D29617-1\D29618-1_03-12-3_B10_UP2_Kf .xlsx 02 - 1802



Plastizitätsdiagramm
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Zustandsgrenzen nach DIN 18 122

Bearbeiter:  Eg. Datum:  19.02.2018

Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Prüfnummer:  D296171208-B10-UP2

Bereich:  anstehender Boden 

Entnahmestelle:  B 10 - UP2

Entnahmetiefe:  9,00 - 9,25 m

Baustoff:  Geschiebemergel

Prüfer:  Eg.

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-3.4-AW_Fließ-und Ausrollgrenze_nach DIN 18122-1

Bericht:D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 12.4

Gültig ab: 03.03.2016 Revision 00 Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!
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Normalspannung [kN/m²]  (logarithmisch)
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Einbauhöhe [mm] =  27.000

Einbaudichte [g/m³] = 1,824  

w (vorher) / [nachher] [%] =  15,3

Vgl [%] =  ---

Versuch-Nr.

Normalspannung [kN/m²]

Meßuhrablesung [mm]

Steifemodul [MN/m²]

1

0.0

0.000

2

30.0

0.040

20.3

3

50.0
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2.0

4

100.0

0.420
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200.0
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400.0

0.990

20.8

7

800.0
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800.0

2.100

40.0

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-17.4-AW_Kompressionsversuch_nach DIN 18135

Kompressions-Versuch nach DIN 18135

Bearbeiter:  Eg. Datum:  08.12.2017

Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Prüfnummer:  D 2961708-B10-UP2

Bereich:  anstehender Boden

Entnahmestelle:  B10 - UP 2

Entnahmetiefe:  9,00 - 9,25 m

Baustoff:  Geschiebemergel

Prüfer:  Eg.Bericht:D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 12.5

Gültig ab: 04.03.2016 Revision 00 Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

02 - 1804



Bestimmung der Feuchtdichte:

Taschenpenetrometer:

Wert: 380

Flügelscherfestigkeit: [KN/m²] > 260

Bruchwert: [-] > 130

Nullwert: [-] 22

Flügelfaktor: [-] 2,0

Bestimmung der Flügelscherfestigkeit:

Flügelabmessungen: [mm] 16 x 32

Korndichte: rs [g/cm³] 2,650

Bestimmung der Trockendichte:

Trockendichte: rd = r / (1 + w) [g/cm³] 1,871

Bestimmung des Glühverlustes:

Glühverlust: gl [%] 2,70

Porenwasser: mw = m2 - m3 [g] 23,90

Trockene Probe: md = m3 - mB [g] 161,90

Wassergehalt: w = mw / md [%] 14,76

Behälter: mB [g] 71,20

Trockene Probe+Behälter: m3 = md + mB [g] 233,10

Bestimmung des Wassergehaltes:

Feuchte Probe+Behälter: m2 = m + mB [g] 257,00

Feuchtdichte: r = m / V [g/cm³] 2,147

Volumen: V = π x (d/2)² x l [cm³] 912,6

Durchmesser Probe: d [cm] 11,3

Länge Probe: l [cm] 9,1

Feuchte Probe: m [g] 1959,0

Achsabstand: UP 1

Entnahmetiefe: u. GOK [m] 4,0-4,25

B 11

Entnahmestelle:

Bericht: D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 13.1 Entnahmedatum: 08.12.2017

Deponie Ihlenberg Art d. Entnahme: gestört

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd Bodengruppe: ST*-TL

Sonderprobenauswertung Entnahmestelle: B11 - UP 1

nach DIN 18125, Teil 2 Entnahmetiefe: s. u. 

Bericht:

Anlage:

Bestimmung der Dichte des Bodens

D 29618/1

3, Blatt 13.1

02 - 1805



Schlämmkorn Siebkorn

Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
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Korndurchmesser d in mm

M
a

ss
e

n
a

n
te

ile
 d

e
r 

K
ö

rn
e

r 
<

 d
 in

 %
 d

e
r 

G
e

sa
m

tm
e

n
g

e

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100

1 

 1

Untersuchungspunkt:
Bodenart:
Bodengruppe:
Entnahmestelle:
Entnahmetiefe:
T/U/S/G:
U/Cc:
Karbonatgehalt / Glühverlust:

Signatur:

D296171208-B11-UP1
Schluff, stark tonig, sandig, schwach kiesig

ST*-TL nach DIN 18196
B 11 - UP 1
4,0 - 4,25 m

25.6/42.0/30.4/2.0
-/-

9,3 V.-% /2,7 M.-%

B
e
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t:

D
 2

9
6

1
8
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n
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e
:

3
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tt 1

3
.2

Bemerkungen:

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen
AA-4.4-AW_Korngrößenverteilung(Sedimentation)

Gültig ab: 03.03.2016, Revision 00, Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Prüfnummer:  D296171208-B11-UP1

Bereich:  anstehender Boden 

Prüfer:  Eg.

  

Körnungslinien
Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 SüdBearbeiter:  SV Datum:  Februar 2018

02 - 1806



Bericht: Anlage:

Probenhöhe [cm]: Wassergehalt [%]:

Trockendichte [g/cm]: Sättigung [%]: Porenanteil [%]:

Durchlässigkeit [kf-Wert]  = -10 m/s

Hydraulisches Gefälle i  =

Gültig ab: Revision 01

Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Bestimmung der Wasserdurchlässigkeit

Geschiebemergel 

Prüfer: Th.3, Blatt 13.3D 29618/1

5,0

30,0 [-]

1,1 * 10

nach DIN 18130 - ZY-ES-ST-3

Entnahmetiefe: 4,00 - 4,25 m

Baustoff:

1,871

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-10.4.4-AW_Wasserdurchlässigkeitsbeiwert nach DIN 18130                                   

Deponie Rondeshagen

Prüfnummer: D296171208-B11-UP1

Bereich: anstehender Boden 

Entnahmestelle: B11 - UP 1

09.11.2016 Seite 1 von 1

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd
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Versuchsdauer [h]

Durchlässigkeitsversuch

H:\Daten\Projekte\d\D296 _\06_Berichte\D29617-1\D29618-1_03-13-3_B11_UP1_Kf .xlsx 02 - 1807



Plastizitätsdiagramm
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Plastizitätszahl IP =  12.7 %

Konsistenzzahl IC =  0.90 

Zustandsgrenzen nach DIN 18 122

Bearbeiter:  Eg. Datum:  19.02.2018

Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Prüfnummer:  D296171208-B11-UP1

Bereich:  anstehender Boden

Entnahmestelle:  B 11- UP1

Entnahmetiefe:  4,00 - 4,25 m

Baustoff:  Geschiebemergel 

Prüfer:  Eg.

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-3.4-AW_Fließ-und Ausrollgrenze_nach DIN 18122-1

Bericht:D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 13.4

Gültig ab: 03.03.2016 Revision 00 Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

02 - 1808



Formeln: V0 = rabs * VG/rn * (273 + T) * b

mCa 
= V0 * ra * M

VCa 
= mCa / md (Kalkgehalt)

Erklärungen: V0 : Volumen des CO2-Gases bei rn = 1000 hPa und bei Tn = 0°C (Normzustand)

rabs : absoluter Luftdruck an der Versuchsstelle, in kPa

b : Ausdehnungskoeffizient für CO2, in K-1 mit  b = 1/268,4 * K-1

ra : Dichte des CO2-Gases bei rn = 100 kPa u. bei Tn = 0°C (Normzustand), ra = 0,001977 g/cm³

M : Verhältniszahl der molaren Massen von CaCO3 und CO2, M = 2,274

Gültig ab : Revision 00

Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Deponie Ihlenberg  

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-9.4-AW_Kalkgehalt nach DIN 18129-G                                                                          

04.03.2016 Seite 1 von 1

Wü.

 Bereich:

 Entnahmestelle:

 Entnahmetiefe:

 Baustoff:

 Prüfer:

 Prüfnummer: D296171208-B11-UP1

anstehender Boden 

B11 - UP1

4,00 - 4,25 m

Geschiebemergel 

VG

V0

mCa

VCa

s.o

101,2

15,42

29,83

s.o

Probe 1 Probe 2 Probe 3

22

101,2

31,832,4

B11 B11

Bestimmung des Kalkgehaltes:

Temperatur:

B11

Trockenmasse der Probe [g]

Bestimmung der Probenmenge nach DIN 18129 - G

4,0 bis 5,0

28,17

30,6

[g]

22

0,80

Aufbrausen beim Auftropfen von 

Salzsäure

kein

schwaches, nicht anhaltendes

absoluter Luftdruck:

Bestimmung des Kalkgehaltes

nach DIN 18129

[kPa]

[°C]

29,28

0,85

22

Abgelesenes Gasvolumen:

md

T

rabs

Gasvolumen im Normzustand:

Trockenmasse der Probe:

[cm³]

0,3 bis 0,7

s.o

101,2

0,87

Masse des Kalziumkarbonatanteils:

[cm³]

Entnahmestelle:

Entnahmetiefe:

Karbonatgehalt (CO3): [%] 9,24 9,49 9,29

0,13 0,13

15,83Kalziumkarbonatgehalt (CaCO3):

VCa*0,5996

Bericht: D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 13.6

[%]

[g] 0,13

15,49

deutliches, nicht anhaltendes

starkes, anhaltendes

2,0 bis 4,0

0,7 bis 2,0

H:\Daten\Projekte\d\D296 _\06_Berichte\D29617-1\D29618-1_03-13-6_B11_UP1_Kalk.xls 02 - 1809



Bestimmung der Feuchtdichte:

Taschenpenetrometer:

Sonderprobenauswertung Entnahmestelle: B11 - UP 2

nach DIN 18125, Teil 2 Entnahmetiefe: s. u. 

Bericht:

Anlage:

Bestimmung der Dichte des Bodens

D 29618/1

3, Blatt 14.1

Bericht: D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 14.1 Entnahmedatum: 08.12.2017

Deponie Ihlenberg Art d. Entnahme: gestört

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd Bodengruppe: ST*-TL

B 11

Entnahmestelle:

Achsabstand: UP 2

Entnahmetiefe: u. GOK [m] 9,0-9,25

Durchmesser Probe: d [cm] 9,6

Länge Probe: l [cm] 5,0

Feuchte Probe: m [g] 803,6

Bestimmung des Wassergehaltes:

Feuchte Probe+Behälter: m2 = m + mB [g] 535,20

Feuchtdichte: r = m / V [g/cm³] 2,221

Volumen: V = π x (d/2)² x l [cm³] 361,9

Behälter: mB [g] 120,20

Trockene Probe+Behälter: m3 = md + mB [g] 489,30

Porenwasser: mw = m2 - m3 [g] 45,90

Trockene Probe: md = m3 - mB [g] 369,10

Wassergehalt: w = mw / md [%] 12,44

Bestimmung der Trockendichte:

Trockendichte: rd = r / (1 + w) [g/cm³] 1,975

Bestimmung des Glühverlustes:

Glühverlust: gl [%] 1,69

Bestimmung der Flügelscherfestigkeit:

Flügelabmessungen: [mm] 16 x 32

Korndichte: rs [g/cm³] 2,650

[-] 10

Flügelfaktor: [-] 2,0

Wert: 200

Flügelscherfestigkeit: [KN/m²] 170

Bruchwert: [-] 95

Nullwert:

02 - 1810



Schlämmkorn Siebkorn

Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine

Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
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 1

Untersuchungspunkt:
Bodenart:
Bodengruppe:
Entnahmestelle:
Entnahmetiefe:
T/U/S/G:
U/Cc:
Glühverlust:
Signatur:

D296171208-B11-UP2
Schluff, stark tonig, sandig, schwach kiesig

ST*-TL nach DIN 18196
B 11 - UP 2
9,0 - 9,25 m

24.7/39.7/33.5/2.2
-/-

1,7 M.-%

B
e

rich
t:

D
 2

9
6

1
8

/1

A
n

la
g

e
:

3
, B

la
tt 1

4
.2

Bemerkungen:

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen
AA-4.4-AW_Korngrößenverteilung(Sedimentation)

Gültig ab: 03.03.2016, Revision 00, Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Prüfnummer:  D296171208-B11-UP2

Bereich:  anstehender Boden 

Prüfer:  Th.

  

Körnungslinien
Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 SüdBearbeiter:  SV Datum:  Februar 2018

02 - 1811



Bericht: Anlage:

Probenhöhe [cm]: Wassergehalt [%]:

Trockendichte [g/cm]: Sättigung [%]: Porenanteil [%]:

Durchlässigkeit [kf-Wert]  = -10 m/s

Hydraulisches Gefälle i  =

Gültig ab: Revision 01

Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Bestimmung der Wasserdurchlässigkeit

Geschiebemergel 

Prüfer: Th.3, Blatt 14.3D 29618/1

5,0

30,0 [-]

1,8 * 10

nach DIN 18130 - ZY-ES-ST-3

Entnahmetiefe: 9,00 - 9,25 m

Baustoff:

1,975

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-10.4.4-AW_Wasserdurchlässigkeitsbeiwert nach DIN 18130                                   

Deponie Ihlenberg

Prüfnummer: D296171208-B11-UP2

Bereich: anstehender Boden 

Entnahmestelle: B11 - UP 2

09.11.2016 Seite 1 von 1

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

12,4

26,9100,0

1,0E-11

1,0E-10

1,0E-09

1,0E-08

0 10 20 30 40 50 60

D
u
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h
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ig

k
e
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s
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e
rt

 [
m

/s
]

Versuchsdauer [h]

Durchlässigkeitsversuch

H:\Daten\Projekte\d\D296 _\06_Berichte\D29617-1\D29618-1_03-14-3_B11_UP2_Kf.xlsx 02 - 1812



Plastizitätsdiagramm
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Sand-Schluff-
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Zwischenbereich

Sand-Ton-
Gemische ST

leicht

plastische
Tone TL

mittelplastische

Tone TM

ausgeprägt
plastische

Tone TA

Tone mit organischen
Beimengungen, organische Tone OT

und ausgeprägt
zusammendrückbare Schluffe UASchluffe

mit organi-
schen Beimen-

gungen und organo-
gene Schluffe OU

und mittelplastische
Schluffe UMleicht plasti-

sche Schluffe UL

XO
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wP wL
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%

]

18.0

18.4

18.8

19.2

19.6

20.0

20.4

20.8

21.2

21.6

22.0

IC = 0.99 Zustandsform

0.00

flüssig

0.50

breiig

0.75

weich

1.00

steifhalbfest

Wassergehalt w =  12.4 %

Fließgrenze wL =  19.0 %

Ausrollgrenze wP =  12.3 %

Plastizitätszahl IP =   6.7 %

Konsistenzzahl IC =  0.99 

Zustandsgrenzen nach DIN 18 122

Bearbeiter:  Eg. Datum:  19.02.2018

Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Prüfnummer:  D296171208-B11-UP2

Bereich:  anstehender Boden

Entnahmestelle:  B 11- UP2

Entnahmetiefe:  9,00 - 9,25 m

Baustoff:  Mg (ungesiebt)

Prüfer:  Eg.

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-3.4-AW_Fließ-und Ausrollgrenze_nach DIN 18122-1

Bericht:D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 14.4

Gültig ab: 03.03.2016 Revision 00 Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!
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Normalspannung [kN/m²]  (logarithmisch)
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Einbauhöhe [mm] =  26.000

Einbaudichte [g/m³] = 1,975  

w (vorher) / [nachher] [%] =  12,4

Vgl [%] =  ---

Versuch-Nr.

Normalspannung [kN/m²]

Meßuhrablesung [mm]

Steifemodul [MN/m²]

1

0.0

0.000

2

30.0

0.100

7.8

3

50.0

0.170

7.4

4

100.0

0.420

5.2

5

200.0

0.590

15.3

6

400.0

1.030

11.8

7

800.0

1.640

17.0

8

400.0

1.620

-

9

200.0

1.570

-

10

50.0

1.490

-

11

10.0

1.350

-

12

50.0

1.420

14.9

13

100.0

1.470

26.0

14

200.0

1.530

43.3

15

400.0

1.590

86.7

16

800.0

1.700

94.5

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-17.4-AW_Kompressionsversuch_nach DIN 18135

Kompressions-Versuch nach DIN 18135

Bearbeiter:  Eg. Datum:  08.12.2017

Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Prüfnummer:  D 2961708-B11-UP2

Bereich:  anstehender Boden 

Entnahmestelle:  B11 - UP 2

Entnahmetiefe:  9,00 - 9,25 m

Baustoff:  Geschiebemergel

Prüfer:  Eg.Bericht:D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 14.5

Gültig ab: 04.03.2016 Revision 00 Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!
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Bestimmung der Feuchtdichte:

Taschenpenetrometer:

Wert: 450

Flügelscherfestigkeit: [KN/m²] > 260 0 0 0

Bruchwert: [-] 130

Nullwert: [-] 14

Flügelfaktor: [-] 2,0

Bestimmung der Flügelscherfestigkeit:

Flügelabmessungen: [mm] 16 x 32

Korndichte: rs [g/cm³] 2,650

Bestimmung der Trockendichte:

Trockendichte: rd = r / (1 + w) [g/cm³] 1,853

Bestimmung des Glühverlustes:

Glühverlust: gl [%]

Porenwasser: mw = m2 - m3 [g] 23,20

Trockene Probe: md = m3 - mB [g] 156,00

Wassergehalt: w = mw / md [%] 14,87

Behälter: mB [g] 79,20

Trockene Probe+Behälter: m3 = md + mB [g] 235,20

Bestimmung des Wassergehaltes:

Feuchte Probe+Behälter: m2 = m + mB [g] 258,40

Feuchtdichte: r = m / V [g/cm³] 2,129

Volumen: V = π x (d/2)² x l [cm³] 912,6

Durchmesser Probe: d [cm] 11,3

Länge Probe: l [cm] 9,1

Feuchte Probe: m [g] 1943,0

Achsabstand: UP 1

Entnahmetiefe: u. GOK [m] 5,0-5,25

B 14

Entnahmestelle:

Bericht: D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 15.1 Entnahmedatum: 08.12.2017

Deponie Ihlenberg Art d. Entnahme: gestört

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd Bodengruppe: ST*-TL

Sonderprobenauswertung Entnahmestelle: B14 - UP 1

nach DIN 18125, Teil 2 Entnahmetiefe: s. u. 

Bericht:

Anlage:

Bestimmung der Dichte des Bodens

D 29618/1

3, Blatt 15.1

02 - 1815



Schlämmkorn Siebkorn

Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
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 1

Untersuchungspunkt:
Bodenart:
Bodengruppe:
Entnahmestelle:
Entnahmetiefe:
T/U/S/G:
U/Cc:
Karbonatgehalt:
Signatur:

D296171208-B14-UP1
Schluff, stark tonig, sandig, schwach kiesig

ST*-TL nach DIN 18196
B 14 - UP 1
5,0- 5,25 m

23.4/36.4/37.5/2.8
-/-

8,8 V.-%

B
e

rich
t:

D
 2

9
6

1
8

/1

A
n

la
g

e
:

3
, B

la
tt 1

5
.2

Bemerkungen:

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen
AA-4.4-AW_Korngrößenverteilung(Sedimentation)

Gültig ab: 03.03.2016, Revision 00, Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Prüfnummer:  D296171208-B14-UP1

Bereich:  anstehender Boden 

Prüfer:  Eg.

  

Körnungslinien
Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 SüdBearbeiter:  SV Datum:  Februar 2018

02 - 1816



Bericht: Anlage:

Probenhöhe [cm]: Wassergehalt [%]:

Trockendichte [g/cm]: Sättigung [%]: Porenanteil [%]:

Durchlässigkeit [kf-Wert]  = -10 m/s

Hydraulisches Gefälle i  =

Gültig ab: Revision 01

Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

09.11.2016 Seite 1 von 1

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

14,9

31,4100,0

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-10.4.4-AW_Wasserdurchlässigkeitsbeiwert nach DIN 18130                                   

Deponie Ihlenberg

Prüfnummer: D296171208-B14-UP1

Bereich: anstehender Boden 

Entnahmestelle: B14 - UP 1

30,0 [-]

2,2 * 10

nach DIN 18130 - ZY-ES-ST-3

Entnahmetiefe: 5,00 - 5,25 m

Baustoff:

1,853

Bestimmung der Wasserdurchlässigkeit

Geschiebemergel 

Prüfer: Th.3, Blatt 15.3D 29618/1

5,0
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Versuchsdauer [h]

Durchlässigkeitsversuch

H:\Daten\Projekte\d\D296 _\06_Berichte\D29617-1\D29618-1_03-15-3_B14_UP1_Kf.xlsx 02 - 1817



Plastizitätsdiagramm
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Wassergehalt w =  14.9 %

Fließgrenze wL =  26.9 %

Ausrollgrenze wP =  12.6 %

Plastizitätszahl IP =  14.3 %

Konsistenzzahl IC =  0.84 

Zustandsgrenzen nach DIN 18 122

Bearbeiter:  Eg. Datum:  19.02.2018

Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Prüfnummer:  D296171208-B14-UP1

Bereich:  anstehender Boden 

Entnahmestelle:  B 14 - UP1

Entnahmetiefe:  5,00 - 5,25 m

Baustoff:  Geschiebemergel

Prüfer:  Eg.

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-3.4-AW_Fließ-und Ausrollgrenze_nach DIN 18122-1

Bericht:D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 15.4

Gültig ab: 03.03.2016 Revision 00 Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

02 - 1818



Formeln: V0 = rabs * VG/rn * (273 + T) * b

mCa 
= V0 * ra * M

VCa 
= mCa / md (Kalkgehalt)

Erklärungen: V0 : Volumen des CO2-Gases bei rn = 1000 hPa und bei Tn = 0°C (Normzustand)

rabs : absoluter Luftdruck an der Versuchsstelle, in kPa

b : Ausdehnungskoeffizient für CO2, in K-1 mit  b = 1/268,4 * K-1

ra : Dichte des CO2-Gases bei rn = 100 kPa u. bei Tn = 0°C (Normzustand), ra = 0,001977 g/cm³

M : Verhältniszahl der molaren Massen von CaCO3 und CO2, M = 2,274

Gültig ab : Revision 00

Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Deponie Ihlenberg  

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen

AA-9.4-AW_Kalkgehalt nach DIN 18129-G                                                                          

04.03.2016 Seite 1 von 1

Wü.

 Bereich:

 Entnahmestelle:

 Entnahmetiefe:

 Baustoff:

 Prüfer:

 Prüfnummer: D296171208-B14_UP1

anstehender Boden 

B14 - UP 1

5,00 - 5,25 m

Geschiebemergel

VG

V0

mCa

VCa

s.o

101,2

14,74

34,44

s.o

Probe 1 Probe 2 Probe 3

22

101,2

37,237,4

B14 B14

Bestimmung des Kalkgehaltes:

Temperatur:

B14

Trockenmasse der Probe [g]

Bestimmung der Probenmenge nach DIN 18129 - G

4,0 bis 5,0

34,25

37,2

[g]

22

1,05

Aufbrausen beim Auftropfen von 

Salzsäure

kein

schwaches, nicht anhaltendes

absoluter Luftdruck:

Bestimmung des Kalkgehaltes

nach DIN 18129

[kPa]

[°C]

34,25

1,04

22

Abgelesenes Gasvolumen:

md

T

rabs

Gasvolumen im Normzustand:

Trockenmasse der Probe:

[cm³]

0,3 bis 0,7

s.o

101,2

1,05

Masse des Kalziumkarbonatanteils:

[cm³]

Entnahmestelle:

Entnahmetiefe:

Karbonatgehalt (CO3): [%] 8,84 8,79 8,88

0,15 0,15

14,67Kalziumkarbonatgehalt (CaCO3):

VCa*0,5996

Bericht: D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 15.6

[%]

[g] 0,15

14,81

deutliches, nicht anhaltendes

starkes, anhaltendes

2,0 bis 4,0

0,7 bis 2,0

H:\Daten\Projekte\d\D296 _\06_Berichte\D29617-1\D29618-1_03-15-6_B14_UP1_Kalk.xls 02 - 1819



Bestimmung der Feuchtdichte:

Taschenpenetrometer:

Wert: 225

Flügelscherfestigkeit: [KN/m²] 120

Bruchwert: [-] 65

Nullwert: [-] 5

Flügelfaktor: [-] 2,0

Bestimmung der Flügelscherfestigkeit:

Flügelabmessungen: [mm] 16 x 32

Korndichte: rs [g/cm³] 2,650

Bestimmung der Trockendichte:

Trockendichte: rd = r / (1 + w) [g/cm³] 1,943

Bestimmung des Glühverlustes:

Glühverlust: gl [%]

Porenwasser: mw = m2 - m3 [g] 55,00

Trockene Probe: md = m3 - mB [g] 425,50

Wassergehalt: w = mw / md [%] 12,93

Behälter: mB [g] 104,90

Trockene Probe+Behälter: m3 = md + mB [g] 530,40

Bestimmung des Wassergehaltes:

Feuchte Probe+Behälter: m2 = m + mB [g] 585,40

Feuchtdichte: r = m / V [g/cm³] 2,194

Volumen: V = π x (d/2)² x l [cm³] 880,6

Durchmesser Probe: d [cm] 11,1

Länge Probe: l [cm] 9,1

Feuchte Probe: m [g] 1932,0

Achsabstand: UP 2

Entnahmetiefe: u. GOK [m] 9,0-9,25

B 14

Entnahmestelle:

Bericht: D 29618/1 Anlage: 3, Blatt 16.1 Entnahmedatum: 08.12.2017

Deponie Ihlenberg Art d. Entnahme: gestört

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 Süd Bodengruppe: ST*-TL

Sonderprobenauswertung Entnahmestelle: B14 - UP 2

nach DIN 18125, Teil 2 Entnahmetiefe: s. u. 

Bericht:

Anlage:

Bestimmung der Dichte des Bodens

D 29618/1

3, Blatt 16.1
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Schlämmkorn Siebkorn

Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
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Untersuchungspunkt:

Bodenart:

Bodengruppe:

Entnahmestelle:

Entnahmetiefe:

T/U/S/G:

U/Cc:

Signatur:

D296171208-B14-UP2

Schluff, stark tonig, sandig, schwach kiesig

ST*-TL nach DIN 18196

B 14 - UP 2

9,0 - 9,25 m

22.8/38.3/35.5/3.4

-/-

B
e

rich
t:

D
 2

9
6

1
8

/1

A
n

la
g

e
:

3
, B

la
tt 1

6
.2

Bemerkungen:

Qualitätsmanagement - Arbeitsanweisungen
AA-4.4-AW_Korngrößenverteilung(Sedimentation)

Gültig ab: 03.03.2016, Revision 00, Seite 1 von 1
Ausdrucke unterliegen nicht dem Änderungsdienst! Originalversion liegt auf dem Server!

Prüfnummer:  D296171208-B14-UP2

Bereich:  anstehender Boden 

Prüfer:  Eg.

  

Körnungslinien
Deponie Ihlenberg

 I 14/04 Basisbauabschnitt BA 7/8 SüdBearbeiter:  SV Datum:  Februar 2018
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Mineralphasen MD1 MD2 B6-UP2 B9-UP2 B11-UP2

Gesamt-

fraktion

Gesamt-

fraktion

Gesamt-

fraktion

Gesamt-

fraktion

Gesamt-

fraktion

Phyllosilikate: 41 30 24 28 29

Kaolinit (n) n.n. n.n. n.n. n.n. n.n.

Fireclay (n) 5 3 n.n. 3 3

   Illit / Glimmer (n) 16 13 10 12 11

Illit-Smektit (q) n.n. n.n. n.n. n.n. n.n.

Smektit (q) 10 7 6 6 7

Chlorit (n) 10 7 8 7 8

Chlorit-Vermikulit (q) n.n. n.n. n.n. n.n. n.n.

Tektosilikate: 38 50 59 53 57

Quarz 32 38 41 44 45

Plagioklas 3 3 6 5 5

Kalifeldspat 3 9 12 4 7

Inosilikate: n.n. n.n. n.n. 1 1

Amphibol n.n. n.n. n.n. 1 1

Karbonate: 21 20 17 18 13

Calcit 19 20 15 17 12

Dolomit 2 n.n. 2 1 1

Siderit n.n. n.n. n.n. n.n. n.n.

Oxide: n.n. n.n. n.n. n.n. n.n.

Hämatit n.n. n.n. n.n. n.n. n.n.

Anatas / Rutil n.n. / n.n. n.n. / n.n. n.n. / n.n. n.n. / n.n. n.n. / n.n.

Hydroxide: n.n. n.n. n.n. n.n. n.n.

Goethit / Limonit n.n. / n.n. n.n. / n.n. n.n. / n.n. n.n. / n.n. n.n. / n.n.

Lepidokrokit n.n. n.n. n.n. n.n. n.n.

Sulfide / Sulfate: n.n. n.n. n.n. n.n. n.n.

Pyrit / Markasit n.n. / n.n. n.n. / n.n. n.n. / n.n. n.n. / n.n. n.n. / n.n.

Gips / Jarosit n.n. / n.n. n.n. / n.n. n.n. / n.n. n.n. / n.n. n.n. / n.n.

Sonstige: n.n. n.n. n.n. n.n. n.n.

n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n.

n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n.

n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n.

■  Ingenieurbüro Dr. Lehners + Wittorf  ■  Projekt-Nr.: 18-011  ■

Nachgewiesene Mineralphasen RDA / FTIR (MA %)

Deponie Ihlenberg, Basiserweiterung BA 7/8: Proben D296180108

Göttingen, den 21.02.2018  /  K.M.

►q: innerkristallin quellfähig ▪ n: innerkristallin nicht quellfähig ▪ n.n.: nicht nachgewiesen◄

Forschungslabor ▪ www.dr-krakow-labor.de ▪ Consulting International
02 - 1822
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Hinweis: technische Änderungen/Irrtümer vorbehalten, Näheres siehe Seite 261

DantoPlug

Beschreibung:
Hochwertiges Bentonit-Abdichtungsmaterial mit besonders 
hohem Montmorillonit-Gehalt. Durch die herausragende 
Quell- und äußerst niedrigen Durchlässigkeitswerte bieten 
diese Produkte ein Höchstmaß an Sicherheit speziell in  
Bezug auf die Anbindung an Aufsatzrohr und Gebirge.

Anwendung:
Breiter Anwendungsbereich im Brunnen- und Spezialtiefbau 
sowie in der Geothermie und Geotechnik. Je nach Einsatz-
zweck bzw. Anforderungsprofil verfügbar in unterschied-
lichen Qualitäten und Lieferformen.

DantoPlug Standard
Hoch quellfähiges Bentonit-Pellet mit einem Standard- 
durchmesser von 8 mm. 

DantoPlug Super
Höchst quellfähiges Bentonit-Pellet mit einem Standard- 
durchmesser von 8 mm für optimale Abdichtungsergebnisse. 
Verbesserte Eigenschaften hinsichtlich Quelldruck, Quell-
kapazität und Durchlässigkeit. Verzögerter Quellstart nach  
30 min. Zusätzlich auch als 6 mm Variante (Super 6) lieferbar.

DantoPlug Super M
Gleichwertiges Produkt zu DantoPlug Super. Zusätzlich wird 
durch Zugabe von Magnetit für diese Pelletvariante eine  
signifikante Nachweisbarkeit durch Magnetic-Log erreicht.

DantoPlug Thermal
Höchst quellfähiges Bentonit-Pellet mit einem verkleinerten 
Durchmesser von 5 mm. Dieses Produkt weist zusätzlich eine 
erhöhte Wärmeleitfähigkeit auf und eignet sich somit speziell 
für die Verfüllung von Erdwärmesondenbohrungen.

DantoGran
Preiswerte Granulat-Variante mit einer Korngröße von  
0 - 15 mm. Auf Grund der Granulatform weist dieses Produkt 
keine spezifischen Eigenschaften hinsichtlich Quellbeginn 
und Sinkverhalten auf. 

DANTONIT

DICHTUNGSTONE

02 - 1823
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Hinweis: technische Änderungen/Irrtümer vorbehalten, Näheres siehe Seite 261

Anwendung:
DantoPlug Standard ist ein hoch quellfähiges Bentonit-Pellet 
mit einem Standarddurchmesser von ca. 8 mm. Durch den 
verzögerten Quellbeginn von ca. 15 min. empfi ehlt sich der 
Einsatz beim Abdichten von Bohrlöchern und Ringräumen 
fl acher, verrohrter Trockenbohrungen bzw. Spülbohrungen.

Vorteile
   Hohe Quelldruckspannung
   Großes Quellvermögen
    Verzögerter Quellbeginn nach ca. 15 min.

Technische Daten
Lieferform Pellet

Pellet Ø [mm] 8,0

Länge, ca. [mm] 6,0-12,0

Rohdichte Pellet, ca. [g/cm3] 2,0

Schüttdichte [g/cm3] 1,1

Max. Quelldruckspannung bei
Volumenkonstanz

[N/cm2]
[(kN/m2)]

12,6 (126)

Quellvermögen nach 24 Std. [%] > 400

Quellstart in Wasser nach ca. [min.] 15,0

Sinkgeschwindigkeit in Wasser, ca. [m/min.] 24,0

Durchlässigkeitsbeiwert (kf-Wert)* [m/s] 3 x 10-10

Strahlungsaktivität, ca. [API] 50,0

Nachweisbarkeit über Magnetic-Log nein

Wärmeleitfähigkeit [W/(m · k)] k.A.

Restfeuchte [%] 19,0

Umweltunbedenklichkeitsbescheinigung auf Anfrage

*gemessen im Zustand unverdichteter Schüttung, Messwerte im 
verdichteten Zustand entsprechend niedriger

Verpackungseinheit:
In Säcken zu je 25 kg, 40 Sack (1.000 kg) auf Einwegpalette
In BigBags zu je 500 kg bzw. 1.000 kg auf Anfrage

Lagerung:
Trocken

DANTOPLUG STANDARD

DICHTUNGSTONE

Hinweis:
Die angegebenen technischen Daten sind unverbindlich und beziehen sich auf Versuche unter Laborbedingungen mit den üblichen messtechnischen 
Toleranzen. Die Untersuchungen dienen ausschl. dazu, die Eignung der Produkte hinsichtlich der Einsatzgebiete zu untersuchen. Aus den Angaben können 
keine Eigenschaftszusicherungen abgeleitet werden und entbinden den Anwender nicht, eigene Untersuchungen anzustellen. Für Schäden infolge Fehlens 
von Merkmalen und / oder Eigenschaften wird keine Haftung übernommen.
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98
Hinweis: technische Änderungen/Irrtümer vorbehalten, Näheres siehe Seite 261

Anwendung:
DantoPlug Super ist ein höchst quellfähiges Bentonit-Pellet 
und in zwei unterschiedlichen Durchmessern von ca. 6 mm 
und 8 mm lieferbar. Durch den nochmals verzögerten Quell-
beginn von ca. 30 min. empfi ehlt sich der Einsatz beim Ab-
dichten von Bohrlöchern und Ringräumen tiefer verrohrter 
Trockenbohrungen bzw. Spülbohrungen.

Vorteile
    Sehr hohe Quelldruckspannung sowie großes 

Quellvermögen
   Sehr geringe Permeabilität
    Verzögerter Quellbeginn nach ca. 30 min.
    6 mm Variante bietet erhöhte Sicherheit beim 

Abdichten kleiner Ringräume

Technische Daten
Lieferform Pellet

Pellet Ø [mm]
8,0 bzw. 6,0 

(Super 6)

Länge, ca. [mm] 6,0-12,0

Rohdichte Pellet, ca. [g/cm3] 2,0

Schüttdichte [g/cm3] 1,1

Max. Quelldruckspannung bei
Volumenkonstanz

[N/cm2]
[(kN/m2)]

18,9 (189)

Quellvermögen nach 24 Std. [%] > 600

Quellstart in Wasser nach ca. [min.] 30,0

Sinkgeschwindigkeit in Wasser, ca. [m/min.] 24,0

Durchlässigkeitsbeiwert (kf-Wert)* [m/s] 3 x 10-11

Strahlungsaktivität, ca. [API] 50,0

Nachweisbarkeit über Magnetic-Log nein

Wärmeleitfähigkeit [W/(m · k)] k.A.

Restfeuchte [%] 19,0

Umweltunbedenklichkeitsbescheinigung auf Anfrage

*gemessen im Zustand unverdichteter Schüttung, Messwerte im 
verdichteten Zustand entsprechend niedriger

DANTOPLUG SUPER / SUPER 6

 DICHTUNGSTONE

Verpackungseinheit:
In Säcken zu je 25 kg, 40 Sack (1.000 kg) auf Einwegpalette
In BigBags zu je 500 kg bzw. 1.000 kg auf Anfrage

Lagerung:
Trocken

Hinweis:
Die angegebenen technischen Daten sind unverbindlich und beziehen sich auf Versuche unter Laborbedingungen mit den üblichen messtechnischen 
Toleranzen. Die Untersuchungen dienen ausschl. dazu, die Eignung der Produkte hinsichtlich der Einsatzgebiete zu untersuchen. Aus den Angaben können 
keine Eigenschaftszusicherungen abgeleitet werden und entbinden den Anwender nicht, eigene Untersuchungen anzustellen. Für Schäden infolge Fehlens 
von Merkmalen und / oder Eigenschaften wird keine Haftung übernommen.
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Hinweis: technische Änderungen/Irrtümer vorbehalten, Näheres siehe Seite 261

Anwendung:
DantoPlug Super M ist ein höchst quellfähiges Bentonit-Pellet 
mit einem Standarddurchmesser von ca. 8 mm. Durch das 
zugesetzte Additiv erhält dieses Produkt verbesserte Eigen-
schaften hinsichtlich seiner geophysikalischen Ortbarkeit.

Vorteile
   Sehr hohe Quelldruckspannung sowie großes   
 Quellvermögen

   Sehr geringe Permeabilität
    Verzögerter Quellbeginn nach ca. 30 min.
    Signifi kanz im Magnetic-Log

Technische Daten
Lieferform Pellet

Pellet Ø [mm] 8,0

Länge, ca. [mm] 6,0-12,0

Rohdichte Pellet, ca. [g/cm3] 2,0

Schüttdichte [g/cm3] 1,1

Max. Quelldruckspannung bei
Volumenkonstanz

[N/cm2]
[(kN/m2)]

18,9 (189)

Quellvermögen nach 24 Std. [%] > 600

Quellstart in Wasser nach ca. [min.] 30,0

Sinkgeschwindigkeit in Wasser, ca. [m/min.] 24,0

Durchlässigkeitsbeiwert (kf-Wert)* [m/s] 3 x 10-11

Strahlungsaktivität, ca. [API] 50,0

Nachweisbarkeit über Magnetic-Log ja

Wärmeleitfähigkeit [W/(m · k)] k.A.

Restfeuchte [%] 19,0

Umweltunbedenklichkeitsbescheinigung auf Anfrage

*gemessen im Zustand unverdichteter Schüttung, Messwerte im 
verdichteten Zustand entsprechend niedriger

Verpackungseinheit:
In Säcken zu je 25 kg, 40 Sack (1.000 kg) auf Einwegpalette
In BigBags zu je 500 kg bzw. 1.000 kg auf Anfrage

Lagerung:
Trocken

DANTOPLUG SUPER M

DICHTUNGSTONE

Hinweis:
Die angegebenen technischen Daten sind unverbindlich und beziehen sich auf Versuche unter Laborbedingungen mit den üblichen messtechnischen 
Toleranzen. Die Untersuchungen dienen ausschl. dazu, die Eignung der Produkte hinsichtlich der Einsatzgebiete zu untersuchen. Aus den Angaben können 
keine Eigenschaftszusicherungen abgeleitet werden und entbinden den Anwender nicht, eigene Untersuchungen anzustellen. Für Schäden infolge Fehlens 
von Merkmalen und / oder Eigenschaften wird keine Haftung übernommen.
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Hinweis: technische Änderungen/Irrtümer vorbehalten, Näheres siehe Seite 261

Anwendung:
DantoPlug Gran C stellt die preiswerte Granulatvariante 
dar. Dieses Produkt wird überwiegend zur Verfüllung 
großkalibriger Bohrungen sowie bei Abdichtungs-
maßnahmen im Spezialtiefbau und in der Geotechnik 
verwendet, bei welchen kein Anspruch an Sinkeigenschaften 
und Quellbeginn gestellt wird. Die für einen guten 
Abdichtungserfolg relevanten Kennwerte bleiben davon 
jedoch unbeeinfl usst. 

Vorteile
   Hohe Quelldruckspannung
   Großes Quellvermögen
    Preiswert im Vergleich zur Pellet-Variante

Technische Daten
Lieferform Pellet

Körnung [mm] 0-20

Schüttdichte [g/cm3] 1

Max. Quelldruckspannung bei
Volumenkonstanz

[N/cm2]
[(kN/m2)]

12,6 (126)

Quellvermögen nach 24 Std. [%] > 400

Quellstart in Wasser nach ca. [min.] sofort

Sinkgeschwindigkeit in Wasser, ca. [m/min.] k.A.

Durchlässigkeitsbeiwert (kf-Wert)* [m/s] 1 x 10-10

Strahlungsaktivität, ca. [API] 52,0

Nachweisbarkeit über Magnetic-Log nein

Wärmeleitfähigkeit [W/(m · k)] k.A.

Restfeuchte [%] 19,0

Umweltunbedenklichkeitsbescheinigung auf Anfrage

*gemessen im Zustand unverdichteter Schüttung, Messwerte im 
verdichteten Zustand entsprechend niedriger

Verpackungseinheit:
In Säcken zu je 25 kg, 40 Sack (1.000 kg) auf Einwegpalette
In BigBags zu je 500 kg bzw. 1.000 kg auf Anfrage

Lagerung
Trocken

DANTOPLUG GRAN C

 DICHTUNGSTONE

Hinweis:
Die angegebenen technischen Daten sind unverbindlich und beziehen sich auf Versuche unter Laborbedingungen mit den üblichen messtechnischen 
Toleranzen. Die Untersuchungen dienen ausschl. dazu, die Eignung der Produkte hinsichtlich der Einsatzgebiete zu untersuchen. Aus den Angaben können 
keine Eigenschaftszusicherungen abgeleitet werden und entbinden den Anwender nicht, eigene Untersuchungen anzustellen. Für Schäden infolge Fehlens 
von Merkmalen und / oder Eigenschaften wird keine Haftung übernommen.
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Hinweis: technische Änderungen/Irrtümer vorbehalten, Näheres siehe Seite 261

Anwendung:
DantoPug Thermal ist ein höchst quellfähiges Bentonit-Pellet 
mit einem Durchmesser von ca. 5 mm. Kombiniert mit einer 
verbesserten thermischen Leitfähigkeit ist dieses Produkt 
ideal zur Verfüllung von Erdwärmesondenbohrungen vor 
allem in Bereichen von Kluft- und Karstzonen.

Vorteile
   Sehr hohe Quelldruckspannung sowie großes   
 Quellvermögen

   Sehr geringe Permeabilität
    Nochmals verkleinerter Pelletdurchmesser von 5 mm 
   Erhöhte thermische Leitfähigkeit

Technische Daten
Lieferform Pellet

Pellet Ø [mm] 5,0

Länge, ca. [mm] 6,0-12,0

Rohdichte Pellet, ca. [g/cm3] 2,0

Schüttdichte [g/cm3] 1,1

Max. Quelldruckspannung bei
Volumenkonstanz

[N/cm2]
[(kN/m2)]

18,9 (189)

Quellvermögen nach 24 Std. [%] > 600

Quellstart in Wasser nach ca. [min.]

Sinkgeschwindigkeit in Wasser, ca. [m/min.]

Durchlässigkeitsbeiwert (kf-Wert)* [m/s] 3 x 10-11

Strahlungsaktivität, ca. [API] 50,0

Nachweisbarkeit über Magnetic-Log nein

Wärmeleitfähigkeit [W/(m · k)] 2,0

Restfeuchte [%] 19,0

Umweltunbedenklichkeitsbescheinigung auf Anfrage

*gemessen im Zustand unverdichteter Schüttung, Messwerte im 
verdichteten Zustand entsprechend niedriger

Verpackungseinheit:
In Säcken zu je 25 kg, 40 Sack (1.000 kg) auf Einwegpalette
In BigBags zu je 500 kg bzw. 1.000 kg auf Anfrage

Lagerung
Trocken

DANTOPLUG THERMAL

 DICHTUNGSTONE

Hinweis:
Die angegebenen technischen Daten sind unverbindlich und beziehen sich auf Versuche unter Laborbedingungen mit den üblichen messtechnischen 
Toleranzen. Die Untersuchungen dienen ausschl. dazu, die Eignung der Produkte hinsichtlich der Einsatzgebiete zu untersuchen. Aus den Angaben können 
keine Eigenschaftszusicherungen abgeleitet werden und entbinden den Anwender nicht, eigene Untersuchungen anzustellen. Für Schäden infolge Fehlens 
von Merkmalen und / oder Eigenschaften wird keine Haftung übernommen.
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